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Vorwort

Die vo rlieg en de  A rb e it w urde im  Som m ersem ester 1991 von de r P h ilo so - 

ph ischen F a k u ltä t de r W e s tfä lisch e n  W ilh e lm s -U n iv e rs itä t zu M ü n s te r 

als D is s e rta tio n  angenom m en.

B e tre u t w urde  d ie  A rb e it von P ro f. F. Scholz, dem ich an d ieser S te lle  

h e rz lic h  fü r  seine fre u n d lic h e  U n te rs tü tz u n g  und seine w e rtv o lle n  A n - 

regungen danken m öchte .

D urch ein S tip e n d iu m  des Deutschen Akadem ischen A ustauschd ienstes  

h a tte  ich im  S tu d ie n ja h r 1987/88 insgesam t z w ö lf  M onate die M ö g lic h -  

k e it. in  A rch ive n  und B ib lio th e ke n  der UdSSR zu arbeiten. D ieser F o r- 

s c h u n g s a u fe n th a lt gab m ir  w ich tig e  Im pu lse  und die G elegenheit zu 

v ie len p e rsö n lich e n  K o n ta k te n , w o fü r  ich dem DAAD noch e inm al m e i- 

nen Dank aussprechen m öchte.

V ie le  Freunde und K o lle ke n  tru g e n  zum  G elingen d ieser A rb e it ł>ei:

M ein besonderer Dank g i l t  R ichard Davies und A n thony H eyw ood von 

de r U n iv e rs itä t Leeds, d ie  m ir  in  g ro ß zü g ig s te r W eise Zugang zu ih rem  

A rc h iv  g e w ä h rte n  und m ich ge du ld ig  in  das um fangre iche  M a te ria l e in - 

fü h rte n .

V. Sergeev (VoroneZ) und G. K lim ova  (Elee) s te llte n  w ich tig e  K o n ta k te  

z u r so w je tisch e n  B u n in fo rsch u n g  her und versorg ten  m ich m it b ib lio -  

graph ischen H inw e isen  und Neuerscheinungen.

M. B o ro v iko v , I. G am alej und N. Stepanova (Barnaul) u n te rs tü tz te n  m ich 

bei d e r K o r re k tu r  und Ü b e ra rbe itu ng  des M anuskrip tes.

Für ih re  H ilfe  bei de r R edaktion und F e rtig s te llu n g  de r A rb e it m öch te  

ich s c h lie ß lic h  D r. A. Loske und I. K a rim i h e rz lich  danken.

S ilke  K lö ve rM ü n s te r, im  A u g u s t 1991
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0 Einleitung

Все его Физическое существо всеми своими органами богаю отвечав! на 
явления мира.

Zu diesem U r te il ko m m t de r K r it ik e r  S. A drianov 1912 in seiner Rey.en- 

sion d e r W erke  Ivan Bunins.

V ie le  äußern s ich  ä h n lich , wobei das H auptgew ich t e indeu tig  a u f Bunins

S e n s ib ilitä t im  v isu e lle n  Bereich ru h t: V. P richod’ko bezeichnet das Po-

em Listopad״*  '* a ls s*״  im fo n ija  bleska*"־ lind  M arc S lonim  schre ib t:

He is. above a ll.  th e  w r ite r  o f  visual d e ta ils , o f  fo rm s , lines and 
c o lo rs , and he renders w ith  pagan joy a ll ea rth y , b o d ily  t ra its ,  a il 
con cre te  s igns o f  na tu re  and m en.3

G. AdamoviC k o n s ta tie r t:

Создается впечатление, будто свет Физически присутствует во всех ?тих 
картинах, да и в самом деле надо било бы когда-нибудь подсчитать, 

сколько в них световых эпитетов, световых образов!4

Farbe. L ic h t und G lanz ־  se lb s t einen flü c h tig e n  B e tra ch te r muß ihre

bun te  P ra c h te n tfa ltu n g  in Bunins L y rik  und Prosa frapp ie ren , und Ada-

inovk! fo rd e r t  zu re c h t eine q u a n tita tiv e  U nte rsuchung des W o rtfe ld e s

"L ic h t" .

U ber den E insa tz  von F a rb -, L ic h t-  und G lan zw örte rn  bei anderen 

D ich te rn  de r ru ss ischen  M oderne wie z.B. A le ksan dr B lok . A ndre j Belyj 

oder M a k s im ilia n  V oloS in liegen be re its  U ntersuchungen v o r . ' eine

1 AdrUnov (1912) S. ЗЛ4.

2 Prlchod'lco (19Пв) S. ISS.

3 Slonim (1972) S. 171.

4- A dam ovli (I9SS) S. П1.

S V r I, M ille r-B tidn lcka ja  (1930). A l'fonsov (1%Л). P־״ters (І׳ЖІ). N«111- 

rov (1970). Rajs (1982). Bachalln«% (197<V). Іѵлпоѵл (19M7).
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system atische  A nalyse d ieser W o rtsch a tzb e re ich e  is t fü r  das W erk 

Bunins e rs t ansatzw eise e r s te l l t  w o rden .6

Bei de r A use inanderse tzung m it  diesem herausragenden A spe kt von B u- 

nins S chaffen m öch te  ich m ich n ic h t a u f die A u f l is tu n g  und s ta tis tis c h e  

A u sw e rtu n g  des W o rtm a te ria ls  beschränken. V ie lm e h r ve rfo lg e  ich im 

Rahmen m einer A rb e it fo lg end e  Z ie le :

-  Die U n te rsuchungen  so lle n  E in b lick  in die "W e rk s ta tt* ‘ Bunins gew äh- 

ren. G rig o r’ev s c h re ib t 1979:

В поэзии И. Бунина цветовые образы составляю! именно центры, узлы ху- 
Аохественной экспрессии, они, став объектом авторской реФЛекции, полу* 
чают статус действенных элементов/

O b und w ie w e it diese Aussage z u t r i f f t ,  s o ll h ie r g e k lä rt werden.

־  Um  die k ü n s tle ris c h e  E n tw ic k lu n g  Bunins nachzeichnen zu können,

w erden E vo lu tio n , sem antische S tru k tu r  und poetische  F u n k tio n  der

T e rm in i u n te rsu ch t.

־  A nhand de r E rgebnisse s o ll ve rsuch t w erden, die äs the tische  P osition  

Bunins inn erh a lb  de r russischen L ite ra tu r  zu be stim m e n. P ara lle len  zu 

den Ze itgenossen aufzuzeigen.

-  Die Frage des V erhä ltn isses  zw ischen L y rik  und Prosa im  W erk B u-

nins ha t fü r  v ie le  K r it ik e r  im  M it te lp u n k t des In teresses gestanden.

wobei V la d im ir  Nabokov, de r in e in e r Rezension Bunins Lyrik  den V o r-

zug v o r de r Prosa g ib t, v ie len  als e xze n tris ch e r A uß ense ite r g ilt .

A lle rd in g s  können vie le  ih re  Präferenz fü r  die Prosa nu r ungenügend

m it A rgum en ten  un te rm auern . In  den e insch läg igen  M onograph ien  und

A r t ik e ln  he iß t es dann beisp ie lsw eise:

Aa и значение поэзии Бунина, при всех ее выдающихся достоинствах, не 
столь велико, как значение бунинской прозы.4

On the  q u e s tio n  o f  perm anence. I agree th a t his prosa w il l  live  
m uch longer, fo r  i t  has a w id e r appeal, and is h ig h ly  o rig in a l.

Bunin 's m aste ry  is fu l ly  revealed even by h is p o e try , w h ich  is fa r  
less o r ig in a l th a n  his p ro se .”

W o rin  b e s te h t nun die O r ig in a litä t  de r Prosa? W o liegen G em einsam -

ke iten  m it de r L y rik?  W ie groß  s ind  die P ara lle len  in der E n tw ic k lu n g

6 Vgl. Ljubtmov (1981) und StuU (1987).

7 Grlgor'ev (1979) S. 133.

8 Nabokov (1929) S. 3.

9 Afanas'ev (1966) S. 179.

10 Colin (19SS) S. 167.

11 Poggioli (1957) S. 13S. Vgl. auch Mlrskl| (1949) S. 391 und Kryzy t-  

skl (1971) S. 8 und 230.
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von L y rik  und Prosa?

Die buninschen F ä rb -, G la n z- und H e llig k e its w o rte r  so lle n  m ir im  fo l 

senden als In s tru m e n ta riu m  zu r K lä rung  dieser Frage dienen.
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1 Zur Queltenlaee

Der lite ra risch e  Nachlaß Ivan Bunins is t über <len halben E rdb a ll ver- 

s tre u t und b is  heute noch n ic h t v o lls tä n d ig  e rfa ß t und k a ta lo g is ie rt 

worden.

Bel seiner A bre ise aus M oskau im  F rü h lin g  1918 übergab Bunin fa s t sein 

gesam tes P riva ta rch iv  seinem B ruder Ju lij (1857-1921) zu r V erw ahrung. 

Diesem U m stand is t es zuzuschre iben, daß de r G ro ß te il des v o rre v o lu - 

tlon ä re n  M a te ria ls  in de r S ow je tun ion  ve rb lieb , w o es im  w esentlichen 

a u f neun A rch ive 1 v e r te ilt  Is t.

Seit M it te  de r 50er Jahre hat es aus diesen Fonden zah lre iche P u b lika - 

tio n e n  gegeben. Den w ic h tig s te n  B eitrag l ie fe r t  in diesem Zusam m en־ 

hang s icher die zw eibändige Ausgabe von "L ite ra tu rn o e  N as ledstvo" aus 

dem Jahre 1973. Die d o r t te ilw e ise  e rs tm a lig  gedruckten  G edichte Bu- 

nins sind auch ln die U n te rsuchungen der vorliegenden A rb e it e ilig e - 

flössen. In jü n g s te r V ergangenhe it h a tte n  die sow je tischen  A rch ive  e in i- 

ge Neuzugänge zu verbuchen. 1989 w urden T e ile  de r K orrespondenz 

zw ischen Bunin und dem S c h r if ts te lle r  A. Fedorov (1868-1949). die sich 

jahrzehnte lang in S ofia  befunden h a tte n , an die S ow je tun ion  übergeben. 

Auch aus dem sogenannten "P arise r A rch iv " de r französischen E x ilz e it 

nahm einiges den W eg In sow je tische  Fonde.

Die G eschichte dieses zw e iten  buninschen P riva ta rch ivs  is t k o m p liz ie rt: 

Nach dem Tode Bunins im  Jahre 1953 ve rb lieb  es zunächst im  Besitz 

de r W itw e . Vera N iko laevna M urom ceva I960 p ־Bunina (1087 ־ u b liz ie rte  

m it H ilfe  ihres S ekre tärs L. F. Z u rov  (1902-1971) T e ile  des Nachlasses, 

u.a. in  der New Y o rk e r Z e its c h r if t  "N ovyj Zum al'*, wo post lum i auch 75 

G edichte v e rö ffe n t l ic h t w urden. D arüber hinaus d ien te  das A rch iv  Vera

1 AAN: Archiv Akademii Nauk SSSR. Moskītu:

GBL: Gosudarstvennaja Bibliothek* SSSR Irn. V. 1. Lenina. Moskmt:

GLM: Gosudar.itvenny] llteraturnyj muzej. Moskau:

GMT: Gosudarstvennyj muzej I. S. Turgeneva. Orel:

GPB: Gosudarstvennaja publICnaja Biblioteka Im. E. Saltykova-Seedrlna. 

Leningrad;

IMLI: Institu t mlrovoj literatury Im. A. M. Gor’kogo AN SSSR. Moskau: 

IRLI: Institu t ruasko) literatury AN SSSR. Moskau:

MKT: MemorlaTnyJ kabinet N. D. Теіеяоѵа. Moskau:

CGALI: Central'nyJ GosudarstvennyJ Archiv literatury I l.skusstva. 

Moskau.

Filmaufnahmen, die Bunin In der Emigration *eigen, wurden zu Beginn 

dieses Jahres zusammen mit Manuskripten von der Witwe flea mit Ru- 

nln befreundeten A. Ju. Mel’tev dem sowjetischen Kulturfond Uberge- 

ben. Vgl. Kataeva (1991) S. 4.
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N iko laevna  a ls G rundlage Ihres Buches "Zizn* Bunina” *’ .

M it  dem  Tode se iner W itw e  ging Bunins A rch iv  zusam m en m it Vera 

N iko laevnas eigenem Nachlaß in den Besitz von Zurov über, de r es 1971 

zusam m en m it seinem eigenen P riva ta rch iv  M ilits a  G rin , e iner Bekannten 

d e r Bunins, h in te rlie ß . M ilits a  G rin v e rö ffe n tlic h te  u n te r dem  T ite l 

**Ustam i Buninych1981 3״  Tagebuchauszüge des Ehepaares. Auch sie gab, 

w ie v o r ih r  b e re its  Vera N iko laevna,4 k le inere  T e ile  des Nachlasses an 

A rch ive  in de r S ow je tun ion . Da es weder A ufze ichnungen über dessen 

u rs p rü n g lic h e n  U m fang noch über Schenkungen an sow je tische  In s t itu -  

tio n e n  g ib t, w ird  das Schicksal e inze lner D okum ente schw ie rig  zu re - 

k o n s tru ie re n  sein.

N och zu Lebzeiten übergab M ilits a  G rin das **Pariser Archiv** sow ie  den 

Nachlaß von Vera Bunina und Leonid Z urov R ichard Davies als dem  Le i- 

te r  des Leeds Russian A rch ive . D o rt w idm e t man sich se it 1989 in tens iv  

K a ta lo g is ie ru n g s - und In ven ta ris ie ru ngsa rbe iten , die bis Ende 1991 ab- 

geschlossen sein werden. Die U n ive rs itä t von Leeds w ird  d u rch  diese 

Schenkung zu einem Z e n tru m  k ü n ft ig e r  B un in fo rschung  werden. Das 

A rc h iv  h ä lt s iche r noch manche Ü berraschung b e re it, und so is t  es 

n ic h t e rs ta u n lic h , daß die N a ch rich t von de r Schenkung an die U n ive r- 

s itä t  Leeds in  de r S ow je tu n ion  keine Begeisterung a u s lö s te *־.

W ie  b e re its  e rw ä h n t, s te h t v o r Ende 1991 kein K a ta lo g  zu r V e rfügu ng , 

desha lb  m öchte  ich an d ieser S te lle  e in ige de r in te ressante ren  M a te ria - 

lie n  anfUhren:

־  Es fanden sich ein ige noch u n v e rö ffe n tlic h te  G edichte aus dem S pät- 

w e rk  Bunins (siehe Anhang).

A uch  b isher u n p u b liz le rte  Prosa w ar u n te r dem Nachlaß. Das Leedser 

A rc h iv  p la n t, in Kürze einen Band m it b isher unbekannten G edichten. 

E rzäh lungen . P u b liz is tik  und B rie fen Bunins herauszugeben.

2 M u r o m c e v a - B u n l n a  (1989) .
3 Grln (1981).

4  Zlnalda Sachovskaja schreibt In ihren Erinnerungen:

Аля Зуроеа (вера Николаевна. S.К.) посмела ослушаться Бунина -  продала 
после его смерти масть его архивов в СССР, чтобы после ее смерти хоть ка- 
кая-то ничтожная пенсия обеспечивала бы жизнь "Лени‘*. (5лс!>оѵлк1״а (1990)

S. 96).

5 А т  3. März 1989 erschien In der Regl<»runKH7.e)tunu "Izvestlja** un- 

ter dem Titel **Po tu storonu ־  Parl7.sklļ dnevnlk“ ein *rhlecht reeller- 

chlerter Artikel Uber die Schenkung. Der Verfasser beklaut darin u.a.. 

daß Zeugnisse russischer Kultur statt in das Ursprungsland hi die USA 

«!0 gegeben wUrden.
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-  Bunin h in te rlie ß  insgesam t 11 N o tizb ü ch e r6 m it Tagebuchein tragungen. 

A phorism en, e in igen E xprom pten  und *,G edichten" p o lit is c h e r oder 

auch po rno g raph isch e r N atu r. W ahrsche in lich  h a tte  er diese d icken 

S p ira lh e fte  im  Sinn, als e r 1951 in seinem lite ra risch e n  T estam ent 

ve rfüg te :

Записные книжки можно печатать7.

Diese A u fze ichnungen lie fe rn  ein au thentisches B ild  de r le tz te n  

Lebensjahre Bunins, e in ige A u ssch n itte  werden in der vorliegenden 

A rb e it z it ie r t .

-  Einen n ic h t un w esen tlichen  T e il des A rch ivs  s te l l t  die um fangre iche .

g rö ß te n te ils  u n v e rö ffe n tlic h te  K orrespondenz Bunins dar. auch wenn

dieser w ie d e rh o lt den Versuch m achte, die Bedeutung seines B r ie f-

W echsels he rabzuse tzen . So sch rie b  e r 1951:

О письмах я уже писал в другом месте ("к моему завещанию"): Я чрез- 
вычайно прошу не печатать их, -  я писал их всегда как попало, слишком 
небрежно и порою не совсем кое-где искренне (в силу тех или иных 
обстоятельств), да и просто неинтересно; из них можно взять только 
кое-какие отрывки, выдержки -  чаще всего биографический ма1ериал.ц

Es muß b e z w e ife lt w erden, daß sich die N achw e lt an diese V e rfü -

gung h ä lt und diese b ish e r u n e rfo rsch te n  Q ue llen  zu r G eschichte der

russischen L ite ra tu r  im  E x il ig n o rie rt.

־ 47  B rie fe  K o n s ta n tin  B a l'm onts  an Bunin de r Jahre 1921 bis 1933. da- 

ru n te r  H a n d s c h rifte n  e in ig e r ba l’m o n tsch e r G edichte: ״ Veer" (1921) in 

einem B rie f vom  A u g u s t 1921, "Sonet Iv. Buninu (Ту laskovnja grust* 

ro d im o g o  za tona)”  im  B r ie f vom  8 . O k to b e r 1921. "D venadcaty j god" 

vom 27. Dezem ber 1927, "N evozvra tim oe (ZaCem ja byl d o s to ve rn y j)"  

vom  (к/ l .  Januar 1928, "Dva poeta" vom 5. Ju li 1933. "Ту s le d o p y t.

6 Es handelt sieh um Kladden und Spłrnlh*״fte unterschiedlichen

Formats, dl« sich wie fo lg t datieren lassen:

1. o.J.

2. ab 1944

3. o.J.

4. І94Ѳ-1953

5. 1947-1953

6. 1948-1953

7. 1948-1953

8. 1950-1953

9. 1950-I9S3

10. 1952-1953

11. 19S2-I953

Die N um erierung s ta m m t en tw ed er von Bunlu se lbst *»der von «-Inern
der Nachlaßverwalter.

7 Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 483.

8 Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 483.
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g o lu b o g ia zy j b ra t״ vom  6 . J u li 1933, ,,I. A. Buninu (Ту pobedil svoeju 

vo le j)" vom  10. N ovem ber 1933. Zw ei w e ite re  G edichte B n l'm onts aus 

jener Z e it s ind  Im  Besitz des IM L I: " !v . Buninu (M o j b rn t, r*ja to n k a - 

ja  meCta)** vom  17. A u g u s t 1922 und "Iv . Buninu** vom 19. Dezember 

1921 a u f e in e r P o s tka rte  aus S a in t־ B rev ln ־ les*P in s .9 

W ie diese beiden G edichte in  den B esitz  des IM L I ge langten und ob 

sie u rsp rU n g llch  T e il des "P ariser Archivs** waren, habe ich n ic h t k lä -  

ren können.

-  14■ B rie fe  von J u lij Bunin an seinen B ruder Ivan, d a tie r t Som m er 1918 

bis F rü h lin g  1920. Die du rch  die B ü rg e rk rie g sw irre n  ge tre nn ten  B rü - 

der schrieben s ich  a u s fü h rlich e  B rie fe ־   so u m fa ß t die N achrich t vom 

10. A u g u s t 1919 dre izehn Seiten, die vom  1. M ai 1919 ga r 17 Seiten. 

V o r dem  H in te rg ru n d  des re vo lu tio n ä re n  Rußlands sind diese Q ue llen  

n ic h t z u le tz t  von großem  ze itg e sch ich tlich e n  In teresse.

D arüber h inaus fin d e n  sich auch T e ile  der vo rre vo lu tio n ä re n  K orrespo n- 

denz. In  Leeds b o t s ich  m ir  die G elegenheit, einen B lick  a u f einige 

B rie fe  zu w erfen . D o r t  be finden sich u. a.:

-  102 B rie fe  und  P os tka rte n  Bunins an seinen Freund, den M a le r und 

S c h r if ts te l le r  P jo tr  N ilus  (1869-1943) aus den Jahren 1906 bis 1918.

Die G egenstücke -  174 B rie fe  von N ilu s  an Bunin de r Jahre 1901 bis 

־ 1915  liegen  Im C G ALI.

־ 22  B rie fe  Bunins an seinen B ruder JullJ aus den Jahren 1898 bis 1901. 

Auszüge w urden  b e re its  in  Vera M urom ceva-B uninas "Zizn* Bunina" 10 

und In A . Baborekos b isher u n ü b e rtro ffe n e m  S tandardw erk " I. A. 

Bunin M a te ria ły  d ija  b io g ra fii“ 11 ab ge dru ckt. J u lij Bunin w ar ein enger 

V e rtra u te r  seines B ruders. Von a lle n  A dressaten bekam e r die per* 

sö n lich s te n  und in te re ssa n te s te n  B rie fe .

-  Das Leedser A rc h iv  v e rfü g t noch Uber eine b isher unbekannte Anzahl 

von B rie fe n , die s ich  das Ehepaar Bunin im  Laufe seines langen ge- 

m einsam en Lebens schrieb. Nach dem W ille n  de r E rb lasserin  s o ll 

diese K orrespo nd enz a lle rd in g s  noch e in ige Jahre u n te r V ersch luß  

geha lten  werden.

9 F. 3. op. 2, e. ch. 30.

10 So gibt beispielsweise S. 220 Im wesentlichen den Brief vom 

12.4.1903 wieder.

11 Baboreko (1967). Aus Rücksicht auf den Verfasser kUrr.te Babore- 

ко vor allem die detaillierten Schilderungen unerquicklicher Ehes7.enen 

aus den Jahren 1899 bis 1901.
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00050168

-  H in te rg ru n d in fo rm a tio n  Uber d ie  russ ische  L ite ra tu rsze n e  im  E x il b ie - 

ten  die 83 B rie fe  von Л. A m fite a tro v  (1862-1937) de r Jahre 1922 bis

1937. Der K r i t ik e r  und J o u rn a lis t A m fite a tro v  s c h re ib t seh r pe rsön lich  

und  überaus d e ta i l l ie r t .  In  den w e ch se lvo lle n  Beziehungen de r beiden 

M änner g ing  es b is  z u le tz t  n ic h t ohne D iffe re n z e n  zu.

-  D arüber h inaus fin d e n  s ich  14 B rie fe  von A. T o ls to j,  d a tie rt Som m er 

1919 bis H e rb s t 1936, 23 B rie fe  von V. C hodasevic de r Jahre 1927 bis

1938, B rie fe  von L. B akst. M . V o loS in . A. K e re n sk ij, A. Remi/.ov, I. 

Severjanin und an de re r n a m h a fte r P e rsö n lich ke ite n  des russischen 

E x ils .

In  Vera N iko laevn as A rc h iv  befanden sich d a rü b e r hinaus noch B rie fe  

M arina  C vetaevas. d ie  Z u ro v  jedoch  1967 an G leb  S truve  ve rkau fte .

-  V ie le  von B un ins B üchern  w urden  nach seinem  Tode an Freunde w e i- 

te rv e rs c h e n k t -  o d e r sie g ingen an s o w je tisc h e  In s titu t io n e n . In 

Leeds lag e rn  m o m e n ta n  e tw a  200 Bände, die Bücher Vera N iko la e v- 

nas und Z u ro vs  e ingesch lossen .

Von besonderem  In te re sse  s ind  die "M a rk s "-A u s g a b e  der buninschen 

W erke  aus dem  Jahre 1915 sow ie  d ie  B e rlin e r "P e tro p o lis " ־  E d itio n  aus 

den 30er Jahren, w e il Bunin h ie r in den le tz te n  Lebensjahren viele 

h a n d s c h r ift lic h e  K o rre k tu re n  anb ra ch te , d ie  a ls  V arian ten  in k ü n f t i-  

gen W erkausgaben b e rü c k s ic h tig t w erden müssen.

-  Das Leedser A rc h iv  b e s itz t eine sehr u m fa n g re ich e  S am m lung d ive rse r 

Z e itu n g s a rt ik e l und - k r i t ik e n  d e r in te rn a tio n a le n  Presse, die Bunin im 

Lau fe  seines 33 jährigen  E x ils  e if r ig  sa m m e lte  und in g ro lle  A lben 

k le b te . O f t  z ie ren  seine K om m enta re  d ie  Rezensionen.

-  K ü n ft ig e  B iographen w erden nach Ö ffn u n g  des A rch ivs  G elegenheit 

haben, s ich  d u rch  d ie  F ü lle  d e r p riva te n  H in te rla s s e n s c h a ft Bunins zu 

a rb e ite n . F o to a lb e n , G ästebücher v o ll i l lu s t r e r  Namen, in denen sich 

d ie  lite ra r is c h e  W e lt  d e r 20er und 30er Jahre m it Ze ichnungen und 

G edich ten  ve re w ig te , d ie  N o b e lp re isu rku n d e . Diese A u flis tu n g  u m fa ß t 

n u r einen B ru c h te il des vorhandenen Bestandes.

־  Von den O rig in a le n  e inm a l abgesehen, e x is t ie r t  noch eine Reihe von 

A b s c h r if te n  aus so w je tisch e n  A rch ive n , d ie  A. Baborenko zu verdan- 

ken s ind , so z.B. K op ien  d e r B rie fe , d ie  Anna C akn i Bunin in den 

ku rzen  Jahren ih re r  Ehe zw ischen 1898 und 1901 schrieb .

־ 8 ־

12 Cvetaevn (1972) S. 339.
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Auch B rie fe  des Ehepaares G ip p iu s /M e re Z k o v s k ij ließen in A b s c h r if t  

ten  vor. D m itr ij M ereX kovsk lj sch rie b  zw ischen 1921 und  1924 12 B rie - 

fe an Bunin, seine Frau ve rfa ß te  in  den Jahren 1921 b is  1933 im m e rh in  

44 E p is te ln , die te ilw e is e  se h r u m fa n g re ich  und zudem  in ih re r ge- 

w ohnten S c h a rfz ü n g ig k e it se h r am üsan t zu lesen sind.

Die O rig in a le  be fin d e n  s ich  in  I l l in o is /U S A .

A nges ich ts  d e r F ü lle  des w is s e n s c h a ftlic h  noch u n e rfa ß te n  M a te ria ls  is t 

es n ich t w e ite r e rs ta u n lic h , daß es b is a u f den heu tigen  Tag keine auch 

n u r annähernd v o lls tä n d ig e  k r it is c h e  G esam tausgabe d e r W erke  Ivan 

Bunins g ib t. An eine gem einsam e O s t-W e s t*A u s g a b e  w a r in  de r V er- 

gangenheit n ic h t zu denken; d a rü b e r hinaus m achten die p o lit is c h e n  

V erh ä ltn isse  in  d e r S o w je tu n io n  einen unvore ingenom m enen Zugang zum  

W erk  des E m ig ra n te n  Bunin lange Z e lt u n m ö g lich .

Auch die k ü rz lic h  in  d e r S o w je tu n io n  ersch ienene sechsbändige N euaus- 

gäbe der gesam m elten  W e rk e 13 s te l l t  noch keinen e n d g ü ltig e n  B ruch 

m it  den e d ito risch e n  Sünden d e r V ergangenhe it dar: Zum  v o lls tä n d ig e n  

A b d ru ck  von "O ka jannye D n i" k o n n te  man s ich  auch dieses M al n ic h t 

d u rch rin g e n .14 Der p o s tu m e  E rs ta b d ru c k  v ie le r sp ä te r G ed ich te  im  "N o - 

vyj Z u m a l"  w ird  v e rs c h le ie rt. 15 Da d ie  neue M o skaue r Ausgabe von 

1987/89 gegenüber d e r neunbändigen Ausgabe von 1965 b is  1967 fü r  

m ein Vorhaben ke in e rle i V erbesserungen b irg t,  d ie n te  m ir  le tz te re  a ls 

G rundlage fü r  m eine n a ch fo lg en den  U n te rsuch un gen .

D arüber hinaus b a s ie rt diese A rb e it  in  d e r H auptsache  a u f fo lg e n d e n  

Q ue llen  und W erkausgaben:

Ivan Bunin: Sobran ie soč in en ij v I l - c h  tom ach . B e rlin , P e tro p o lis .
1934-1936.

13 Bunin (1987-1989).

14 Vgl. Bunin (1987-1989) Bd. VI. Die Revolutlonsjahre ־  und nicht 

nur sie - sind von **(...)** perforiert.

15 Neben dem Hinweis auf den Aufenthaltsort des Manuskriptes 

findet sich als Quellenangabe hHuflg lediglich der Hinweis auf den 

ersten Band von *'Llteraturnoe Nasledstvo” . wo es auf Seite 194 bei- 

spiels weise heißt:

опубликовано в I9 67 r. в Нью-Йорке.
Selbst wenn man 1973 um die Frage des Erstdruckes herumlavierte, be- 

stand 1987 kein Grund mehr, O rt und Jahr der ersten Veröffentlichung 

zu verschweigen.

Das **Institut mlrovoj literatury!** bereitet die Ausgabe einer 20bttndlgen 

wissenschaftlichen Edition der Werke Bunins vor. Redakteur Ist Oleg 

Michajlov. Ob und Inwieweit das Leedser Archiv darin berücksichtigt 

wird. Ist mir zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht bekannt. Kon- 

takte bestehen, nach Auskunft der EngIHnder. Jedenfalls noch keine.
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A kadēm ija  Nauk SSSR: L ite ra tu rn o e  N asledstvo. Ivan Bunin.
Bd. 84. Buch 1, M oskau 1973.
S. 176-194 S tich o tvo re n lja  1900-1938 gg.
S. 227-231 NezakonCennye s tie h l i nabrosk i 
S. 234-286 Iz rannych s tich o v  (1883-1900)

Ivan Bunin: Polevye evety. S born ik s tlc h o tv o re n ij i rasskazov d lja  
junoSestva. M oskau 1901.

NovyJ Z u rn a l, The New Review. Russian Q u a rte rly . New Y ork , ab

1942.
- Buch 28 (1952)
• Buch 34 (1953)
- Buch S7 (1959)
— Buch 58 (1959)
- Buch 59 (1960)
• Buch 60 (I960)
- Buch 62 (1960)
- Buch 69 (1962)
- Buch 74 (1963)
- Buch 87 (1967)
— Buch 89 (1967)
- Buch 91 (1968)
- Buch 93 (1968)
- Buch 98 (1970)

Leeds Russian A rch ive . B ro th e rto n  L ib ra ry  

A lle  Übrigen Q ue llen  werden im  T e x t genannt oder erscheinen im  A n -

hang.
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2 Siebzig lahre sowjetischer Buninforschung !  ern Überblick

S eit Bunins E m ig ra tio n  sind siebzig Jahre vergangen. In d ieser Z e it-  

spanne ha t s ich  die sow je tische  L ite ra tu rk r it ik  -  zum eist in A bhäng ig - 

k e it von dem  jew e iligen  p o litis ch e n  K lim a  -  a u f ganz un te rsch ied liche  

W eise m it  seinem W erk auseinandergesetzt.

In  den e rs te n  Jahren nach de r R evo lu tion  ze ig te  man sich in der jungen 

S o w je tu n io n  Ihm gegenüber noch re ch t aufgeschlossen, d ru c k te  auch 

p o s itive  Rezensionen der in der E m ig ra tio n  entstandenen W erke .' v e rö f-  

fe n t i lo lite  sogar ein ige von ihnen: so erschienen 1926 in Leningrad 

*,M itin a  L jubov*". 1927 ein Sam m elband m it E rzählungen u n te r dem T ite l 

"Sny ča n g a " (2. A u fla g e  !920) und in C harkov "D e lo  K orneta  E lagina". 

1928 d ru c k te  d e r V erlag "Z e m lja  i fa b rik a " "Chudaja T rava". einen Band 

m it K urzp rosa .

Ende der 20er Jahre w ar es dann vorbei m it de r A u fgesch lossenhe it ge- 

genüber den W erken der E m igranten. G le ichscha ltung  und In s tru m e n ta - 

lis ie ru n g  des K u ltu rb e tr ie b e s  lö s te n  die E xp e rim e n tie rfre u d ig ke it und 

re la tive  O ffe n h e it  de r e rs ten  S ow je tjah re  ab.

Nachdem B al*m ont und Bunin ve rsuch t h a tte n , dem Ansehen des jungen 

Staates bei ihm  wohlgesonnenen w estliche n  In te lle k tu e lle n  wie Romain 

R o lla n d 2 d u rch  Ö ffe n tlich e  A u f t r i t te  zu schaden, h o lte  A n a to lij LunaCar- 

sk ij (1875-1933). vorm als  ein g lü hen de r V e re h re r3 Bunins, danach K om - 

m issar fü r  V o lk s b ild u n g , zum Gegenschlag aus.

In  einem  A r t ik e l nannte e r die "Renegaten" B a l'm o n t und Bunin, ganz

im  Sinne de r Z e it, "byvsie  I ju d i“  -  Exmenschen.

Два бывших человека * бальмон! и Буиии -  обрушились на Ромэна Рол- 
лана с проклятиями и стали опять запугивать его "кошмарами" больше- 
вистской революции, которой они, между прочим, сами вовсе не знают и 
которую видят сквозь грязные и исковерканные очки эмигрантской сплетни.

U be r die von ihm  vorm als hochgeschätzte  L y rik  Bunins sch re ib t Lu -

naCarskij im  se lben A rt ik e l:

1 Vgl. z.B.: Angarsklj (1920). Gorbov (1927). VorovsklJ (197S>. Gorkij 

(1955) Band 30. S. 49. 50. 53. 105. 115. 146.

2 In der Pariser Emigrantenpresse wurde viel polemisiert. Vgl. Iiiei— 

zu: Gor'kJj (19SS) Band 30. S. 471.

3 Im CGALI befindet sich ein Sonet LuitArarskfJs mit dem Titel *'Ту 

znaes* ten* I blesk. I radost' I pecal'~. f. 44. op. 1. e. ch. 206. Es Ist 

Bunin gewidmet.

4 Vestnlk Inostrannoj literatury 3/1920. S. 140.
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Сейчас, на расстояние, видно, например, что холодные и высоко коррект- 
ные стихотворения Бунина (тоже в значительной степени потерявшие какую 
бы то ни было актуальность) все же гораздо весомее, чем парикмахер- 
ская мыльная пена, какой является большинство взлохмаченных поэтических 
словоизвержений Бальмонта. (...) Беда, однако, в том, что Бунин до 
глубины существа, до самой своей пуповины -  помещик.

A m  Ende la u te t die D iagnose über den E m ig ra n te n  und "R e g im e k riti-

k e r":

Тут же все дурные соки, которыми наполнен его организм, все злобные 
мысли и чувства, которые скопились в извилинах его мозга в результате 
тяжелой наследственности и неопрятной, неумеренной жизни, нашли себе 
настоящий исток, нашли объект, на который они вылились с визгливыми 
проклятиями, с очумелой бешеной злобой. И 9 этой злобе Бунин тонет.ל

M it  d iesem  Psychogram m  w urden die W eichen fü r  die nächsten dre i

Jahrzehnte  g e s te l l t ,6 se lb s t wenn ein ige Leute, u n te r ihnen M aksim

G o r k i j .7 w e se n tlich  gelassener reag ie rten . A us u n te rsch ie d lich e n  G rü n -

den kam en so gegensätz liche P ersö n lichke ite n  w ie Luna^arsk ij und

M a rin a  Cvetaeva zu einem  ähnlichen Fazit: Bunin is t ein lite ra risch e s

Fossil in d e r L ite ra tu r  des X X . Jah rhu nd erts : er ha rm on ie rt weder m it

den herausragendsten  D ich te rp e rsö n lich ke ite n  seiner Z e it, noch n im m t

e r E in flu ß  a u f die L y rik  nach ihm.

W ährend  Bunin im  W esten zu e iner der fü h re nde n  P ersön lichke iten  der 

ru ss ischen  E x il l i te ra tu r  avancierte , schw ieg die sow je tische  L ite ra tu rk r i-  

t ik  d e r S ta lin z e it. Bis zum  A usbruch  des Z w e ite n  W e ltk rie g e s  erschien 

le d ig lic h  seine m it dem P uskinpre ls p rä m ie rte  Ü berse tzung von Long- 

fe llo w s  H ia w a th a lie d  (1896) 9.

1939 w id m e te  В. V. M ic h a jlo v s k ij Bunin e in ige  Seiten seiner vu lg ä rso z lo - 

lo g isch e n  L ite ra tu rg e sch ich te . E r s ieh t in h a lt lic h  und fo rm a l s ta rke  Pa- 

ra lle le n  zum  W erk de r "D ekadenten" und " Im p re s s io n is te n " u n te r R uß- 

lands L ite ra te n :

Взгляд Бунина обращен назад (...) а в этом (он) сближается со своими 
современниками-декадентами.
Буниным создаются жанры, близкие по духу импрессионизму: лирико-со-

5 Vestnik Inostrannoj literatury 3/1928 S. 140.

6 VrI. auch folgende Verrisse aus den 20er Jahr־.!!»״ VoronsklJ (1924): 

Srnlrnov (1924): VeSnev (1927): Gorbov (1927).

7 Gor klļ (I9Í5S) Bd. 30. S. 83.

8 VrI. M. Cvetaeva: PlVrna к A. TeskovoJ. Z itiert nach Dol^opnlov

(1966) S. 274.

9 Siehe Llteraturnoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch \ . S. 629.

1934 druckte das “LlteraturnyJ Archiv׳* noch elnlRe schmeichelhafte Re- 

Pensionen Gor'kljs aus dem Jahre 1913 ab.
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эерцательиая новелла, психологический этюд* картина с настроением, ли- 
рический Фрагмент.>и

E rs t das T a u w e tte r b ra ch te  M it te  der 50er Jahre die Wende. 1956 e r-

schien im  "Pravda־*״V erlag  die e rs te  sow je tische  W erkausgabe in fü n f

Bänden m it e inem  V o rw o r t Lev N ik u lin s ."

Es s te llte  s ich  a lle rd in g s  ba ld  heraus, daß diese E d itio n  n ic h t n u r fe h ģ

le rh a ft w ar. sondern  daß sie den A nsprüchen eines ständ ig  wachsenden

Leser- und P h ilo lo g e n kre ise s  n ich t m ehr genügte. U n te r de r R edaktion

von A. TvardovskiJ, A. B aboreko und O. M icha jlov  erschien in den Jah-

ren 1965 bis 1967 im  M o skaue r Verlag "Chudo7.estvennaja l ite ra tu ra "  eine

neunbändige Ausgabe, die neben dem A rch ivm a te ria l heute die w e se n t-

lic h s te  G rund lage  a lle r  w isse n sch a ftlich e n  A rb e ite n  b ild e t.

E inige K r it ik e r  s ind  der M einung, daß die Rede, die K o n s ta n tin  Fedin

(1892-1977) a u f dem 2. A llu n io n sko n g re ß  der sow je tischen S c h r if ts te lle r

h ie lt, den A n s to ß  fü r  die s c h rittw e is e  Renaissance Bunins in seinem

H eim atland  gab. Der S taÜ npre is träge r und spätere V ors itzende des

S c h rifts te lle rv e rb a n d e s  sagte bei seinem A u f t r i t t  u.a.:

Недостало сил вернуться домой Ивану Бунину -  русскому классику рубежа 
двух столетий, который оставался реалистом и в прозе и в поэзии той 
поры, когда господствовала мода на декаданс. Не следует, по-моему, 
отчуждать Бунина от истории русской литературы, и все ценное из его 
творчества должно принадлежать читателю.13

10 Mlchajlovski) (1939) S. 63. VrI. auch S. 204 dieser Arbeit.

11 Zwei Jahre nach Erscheinen schrieb A. Baboreko eine mehrseitige, 

sehr kritische Rezension, an deren Ende es Inkonisch heißt:

Будущие издания сочинений Бунина, которые, несомненно, потребуются, следует 
подгоювить на высоком научном уровне, учитывая достоинства и недостатки 
предшествующих изданий, опираясь на уже накопленный опыт составительской, 
текстологической и комментаторской работы. Baboreko (1958) S 220.

12 Siehe S. Sokolov-Mlkltov: Slovo о Btiiiine. In: Literat urnoe Nas- 

ledstvo (1973) Bd. 84. Buch 1. S. 1 SB:
Только через много лет имя Бунина воскресло в России. Имя его на одном 
из съездов советских писателей произнес Константин Федин. После этого книги 
Бунина начали издаваться в России.
L.. RakovsklJ. z itie rt nach Literaturnoe Nasiedstvo (І97Л) Bd. 84. Buch 2.

S. 37s:
Во весь голос заговорили о Бунине вскоре после окончания Великой Отечест- 
венной войны. В разных журналах и сборниках стали появляться бунинские 
рассказы из его последних книг.
Окончательно же поставил все на место второй Съезд писателей, где К. А. 
Федин всенародно сказал, что пора вернуть Бунина нам. И Бунин вернулся.
Bunin selbst sah dos rieiierweckte Interesse nil seinem Werk eher mit 

gemischten Gefühlen, da man ihm keine Tantieme zahlte und es init 

den Urheberrechten nicht so genau nahir«. VrI. hierzu seinen Brief an 

Nikola) TeleSov vom 30. Januar 1946 In “ Literaturnoe Nasiedstvo“ (1973) 

Bd. 84 Buch I. S. 629

13 Fedin (1961) S. 584.
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Fedin gab s o m it das o f f iz ie l le  S ignal. Bunin w u rd e  der D ispens e r te i l t ;  

de r W eg w a r fre i fü r  die sow je tischen  Leser und P h ilo loge n . Indem  Fe- 

d in  d ie  fro m m e  M ä r von de r ve rh inderten  R ü ckke h r Bunins a u fg r i f f  und 

in  diesem  g le ic h z e itig  den K äm p fe r fü r  die Sache des Realism us gegen 

die "b ü rg e rlic h e  Dekadenz" he rau ss trich , b e s tim m te  e r  die R ich tung  fü r  

e inen großen T e il der nachfo lgenden V e rö ffe n tlic h u n g e n . Und die ze ich -
è  4

neten s ich  anfangs n ich t du rch  O r ig in a litä t  aus. Die U berbe tonung 

g e s e lls c h a ft lic h e r Fakto ren  in Bunins W e rk  tr ie b  se ltsa m e  B lü te n lJ, es 

gab m o ra lin sa u re  S ch ilderungen der le tz te n  Le be ns jah re15 und im m er 

w ieder B e iträge  von V erfassern , die ־  fa s t a p o lo g e tisch ־   d ie F reund- 

s c h a ft m it M aksim  G o rk ij hervorhoben. 16

V ik to r  Afanas*ev. e ine r der P ioniere der so w je tisch e n  B u n in fo rsch u n g .

s c h re ib t 1966 in seiner M onographie:

Воздействие Горького, а также приближение освежающей бури первой 
русской революции оказали благотворное влияние не только на прозу, но 
и на поэзию Бунина.17

Die These vom  segensreichen E in flu ß  G o r'k ijs  is t zäh leb ig . N och 1986

v e rö ffe n t lic h te  P. A. N iko laev, ko rrespond ie rendes M itg lie d  der s o w je t i-

sehen A kadem ie de r W issenschaften , einen A u fg u ß  a ltb e k a n n te r K li-
18

schees, d e r s ich  besonders du rch  das Fehlen je g lic h e r Fußnoten und 

eine Reihe küh ne r Behauptungen auszeichnet. W o h e r der V e rfa sse r seine 

In fo rm a tio n e n  bezieht, b le ib t u n k la r:

-  Бунина не захватили модные декадентские течения в литературе, он хра- 
нил верность реалистическим традициям русской классики.

-  Писатель намеревался возвратиться на родину/ 0

-  Источник прекрасного (для Бунина S.K.) на земле -  прежде свего труд 
человека.21

-  Самое любимое Буниным слово, можно сказать, опорное в его стили- 
стике -  *свежесть*22

14 V g l .  z .B .  K a l m y k o v  (1958) S . 86 .
15 G oliat-Valaev (1970): Simonov (1970): Frolov (1959).

16 Istorila (1969), darin: Bunin I гелііяіІСё5кл|л tradīcija v russkoj 

poszli konca XIX ־  riaCala XX v. S. 638: Kastorski) (1956); Kastorskij 

(1958): Nlnov (1964); BesCerevnych (1971).

17 Afanasev (1966) S. 62.

18 Nikolaev (1986). Uber die Beziehung zu Gor‘kl| vgl. S. 12. 14 und
20 .

19 Nikolaev (1986) S. 8.

20 Nikolaev (1986) S. 8.

21 Nikolaev (1986) S. II. Daß diese Behauptung - ebenso wie die 

nachfolgende -  völlig unsinnig Ist, wird diese Arbeit noch zeigen.

22 Nikolaev (1986) S. 11.
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B ere its  1909 h a tte  d e r zum  K re is  der S ym bo lis ten  zählende K r it ik e r  G.

C u lko v  (1079-1939) in seinem  Buch "P okryva lo  Iz id y " b e to n t, daß G o rk ij

und Bunin k ü n s tle r is c h  w en ig  verb inde.23 Auch O. A lad 'iu  is t I960 der

g le ichen M e in u n g .24 A n a to li)  G ore lov sch re ib t:

Преувеличенные представления о близости Бунина к М . Горькому, его со- 
трудничество в изданиях писателей-реалистов, его нетерпимость к новым 
'измам', вторгавшимся в русское искусство, помешали осознать тот непре־ 
ложный Факт, что реализм Бунина, пусть и в значительно меньшей степени, 
нежели у Леонида Андреева, испытал на себе воздействие модернизма как 
типа отношения к действительности.25

B ere its in den 60er Jahren h a tte  man sich sporadisch m it Bunins V e r-

h ä ltn is  zu r lite ra r is c h e n  A van tgarde b e sch ä ftig t. 1961 s ieh t B. K o s te lja -

nec ln  seinem  V o rw o r t zum  e rs te n  sow je tischen  G edichtband B un ins*6

e in ige P ara lle len  zw ischen  dem  W erk  des jungen Bunin und dem  der

M oskauer und P e te rsb u rg e r M oderne. A b e r auch d ieser B eitrag be faß t

s ich  h a u p tsä ch lich  m it  dem  E in flu ß  de r G ruppe um G o rk ij.

Z w e i Jahre s p ä te r e rs c h e in t S. L. G o l'd ins  A u fs a tz  “ K voprosu o l ite ra -
9  7

tu rn y c h  svjazjach V. B rjusova i I. Bunina*. in  dem der V e rfasse r zw ar 

den E in flu ß  B rjusovs a u f die L y rik  Bunins k o n s ta tie r t, ansonsten aber 

das H a u p tg e w ic h t a u f den so z io p o litis ch e n  H in te rg ru n d  leg t.

1968 t rä g t  V. A fa n a s ’ev m it  seinem A r t ik e l " I.  A. Bunin i russkoe de ka - 

de nstvo  9 0 -ch  godov2״® seinen T e il zu r D iskuss ion  bei. Ihn  in te re s s ie rt 

p r im ä r d e r b io g ra p h isch e  A sp e k t. So s ie h t e r einen engen Zusam m en- 

hang zw ischen dem  B ruch m it  dem V erlag  "S ko rp io n " und der H in w e n - 

dung z u r "Z n a n ie "-G ru p p e  um  G o r'k ij:

Завязывающиеся именно в ни  годы дружеские отношения с Горьким не мо-
_  * ‘К)

гли не способствовать отходу Бунина от декадентов/

S e it Bunins 100. G e b u rts ta g  im  Jahre 1970 mehren sich die V e rö f fe n t l i-  

chungen. So e rs c h e in t M . L. S urp ins U n te rsuchung  "O  s tile vych  is k a n i- 

jach Bunina p o è ta ", ln  d e r e r a u f das In nova to rische  in der buninschen 

L y r ik  und a u f G em einsam keiten m it der M oderne h in w e is t.  Bunins ״ו 111

G e b u rts s ta d t VoroneX g ib t  die Pädagogische H ochschule  einen S onder- 

band heraus. In  dem  vorw iegend  D e ta ilfra g e n  zum  W erk a u fg e g riffe n

23 Culkov (1912). Erstausgabe Im Verleg "Skorpion** im Jahr•1909 ״.

24 Alad'In (1968) S. 2S9.

25 Gorelov (1988) S. 420. Hervorhebung Im Text.

26 Kosteljanec (1961) S. 66ff.

27 Vgl. Brjusovskle Ctenlfa (1963).

28 Metod (1970) S. 29S-308.

29 AfanaeVv (1968) S. 181.

30 Metod (1970) S. 29S-308.
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w erden .31 W ic h tig e , b is  dah in  u n e d ie rte  P r im ä r lite ra tu r  e rsch e in t 1973
•• 32

e rs tm a lig  in  d e r zw e ibänd igen  Ausgabe von "L ite ra tu rn o e  N asledstvo" 

1968 h a tte  O. M ic h a ļlo v  die e rs te  so w je tisch e  D is s e rta tio n  v o rg e le g t33. 

In  den 70er Jahren fo lg e n  w e ite re  A rb e ite n , d ie  s ich  a lle rd in g s  haup t- 

sä ch lich  m it de r Prosa Bunins ause inanderse tzen .34

Eine Ausnahm e b ild e t V. N efedov, d e r d e ta i l l ie r t  a u f das lite ra risch e

U m fe ld  d e r bun inschen L y r ik  e in g e h t und d a rü b e r hinaus die Bedeutung

der F a rb - und H e llig k e its W ö rte r  e rk e n n t. E r s c h re ib t:

Он знал, что нет ѳ природе определенного цвета, что цвет предмета 
бесконечно изменчив, так как он зависит 01 характера освещения, от 
контрастов цветов, окружающих его.35

Das b re ite  In te re sse  s e tz te  s ich  über die Ju b ilä u m s fe ie rn  hinaus fo r t .  In

den Fo lge jahren  e ta b lie r te n  s ich  in Bunins H e im a tg e b ie t zah lre iche  For-

scher w ie z.B. im  T u rg e n e v -M tise u m  in O re l o d e r in  E lee, w o man un-

te r  d e r L e itu n g  von G. K lim o va  von de r d o rtig e n  Pädagogischen H och-

schu le  1988 das e rs te  B un inm useum  der S o w je tu n io n  e rö ffne t.e  und wo

d e r W ie de rau fbau  des bun inschen V o rw e rke s  O z e rk i vorangetrieben

w ird .

In  den vergangenen sechs Jahren is t  d ie s o w je tisch e  L ite ra tu rw is s e n - 

s c h a ft zunehm end von ide o log isch em  B a lla s t b e fre it  w orden , wovon 

auch d ie  B u n in fo rs c h u n g  p ro f it ie r te .

E in gu tes  Beisp ie l fü r  diese neue R ich tung  is t  N. A. KoZevnikovas U n - 

te rsu ch u n g  "S lo v o u p o tre b le n ie  v ru s s k o j p o èz ii naca ! X ר׳ X  veka'*36, von 

de r noch Ö fte r die Rede sein w ird . Der V e rfa sse rin  g e lin g t es. die 

v ie lfä lt ig e n  W a nd lung sp ro zesse , w e lche  die russ isch e  L ite ra tu rsp ra ch e  

zu Beginn dieses Ja h rh u n d e rts  d u rc h lie f,  au fzuze igen . Sie t r i t t  n ic h t m it 

dem  Z ie l an, die U n te rsch ie d e  zw ischen den e inze lnen  lite ra risch e n  

S chulen zu verw ischen , doch sie u n te rs tre ic h t das Gemeinsame in Lexik, 

S yntax und M e ta p h o rik . So fin d e n  s ich  Bunins V erse Seite an Seite m it 

denen V. Ivanovs, A. B e ly js  od e r F. S ologubs.

31 Izvestlja Vorone7.skogo pedagoglCeskogo Instituta 114/1971.

Drtvor waren nur wenige Ähnlich detaillierte Untersuchungen angestellt 

worden. z.B. Granovskaja (1961), ACatova (196S) und Velikanova (1966).

32 Vgl. S. 4 dieser Arbeit.

33 Mlchajlov (196Й).

34 Saparov (1971): Denisova (1972): Nefedov (1972): Berdnlkovn (1974): 

Markovié (1977): VaslOvn (1979).

35 Nefedov (1972) S. 114.

36 KoXevnlkova (1906).
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Einen äh n lich  in te g ra tlv e n  A n sa tz  v e rfo lg e n  in jü n g s te r  Z e it v ie le  M o - 

nographien, so z.B. auch d e r vom  P u s k in -Haus herausgegebene Band 

"Russkaja l ite ra tu ra  i zarubeZnoe is k u s s tv o "37.

Die vo rliegende  A rb e it w e is t in d iese lbe  R ich tu ng , sie w il l  den Schw er- 

p u n k t eher a u f G em einsam keiten  legen.

Leben und W e rk  Bunins s ind  in  den le tz te n  Jahren im m e r s tä rk e r  in 

den B lic k p u n k t des In te resses g e rü c k t, was s ich  an den zah lre ichen  

V e rö ffe n tlic h u n g e n , Fernseh־  und R undfunksendungen  ablesen läß t. 

D urch A u to re n le su n g e n  und P ressenotizen m achte  in  den vergangenen 

Jahren vo r a lle m  e in  Buch von s ich  reden ־  V a le n tin  Lavrovs O pus 

"C ho lo dn a ja  Osen*" . Nach eigenen Angaben ha t de r V e rfasse r aus ve r- 

schiedenen Q u e lle n  w e rtv o lle s  b iog raph isches M a te ria l e rh a lte n .59 H e r- 

ausgekom m en 1s t  dann eine f l o t t  zu lesende V e rq u icku n g  von D ich tu ng  

und W a h rh e it.

U ber die In te n tio n  lä ß t s ich  n u r  m utm aßen. "R o m a n -C h ro n ika " nenn t 

Lavrov sein Buch, und man k ö n n te  es in  die T ra d it io n  von '*Bunin v 

cha la te " 40 s te lle n , w enn g e le g e n tlich e  F uß noten  und m e h rse itig e  A n - 

m erkungen n ic h t d a ra u f h in d e u te te n , daß es s ich  um  ein W erk  m it ge- 

w issen lite ra tu rw is s e n s c h a ft lic h e n  A m b itio n e n  handeln s o ll.

Gegen diese A r t  von B iograph ie  aus d e r "F ro sch p e rsp e k tive " w endet 

sich auch A. B aboreko, V e rfa sse r de r b is  heute  se riö seste n  Lebensbe- 

Schreibung m it  dem bescheidenen T ite l " I .A . Bunin. M a te ria ły  d ija  

b io g ra f ii•41.

37 Russkafa literatura (1986).

38 Lavrov (1989).

39 Lavrov bezog seine Quellen sowohl aus Einigrantenkrelsen als 

auch von N. P. Smlmov, der sich seit den 20er Jahren m it Bunin be- 

schüftlgt hatte. Vgl. hierzu Lavrov (1989) S. 7.

40 Titel der von A. Bachrach (I902-19BS) 1979 In «len USA veröf- 

fentllchten Buninbiographie. Bachrach leistete auch bei Lavrovs Buch 

Geburtshilfe, und sowohl seine als auch Lavrovs Biographie erinnern 

fatal an Broussons **Anatole France en pantofles'* aus dem Jahre 1924. 

das wie Bachrachs Biographie ebenfalls auf das Konto eines ehemaligen 

SekretHrs geht.

41 Baboreko (1990) S. 263ff.
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3 Ivan Bunin -  Leben und Werk

In e in e r A rb e it,  d ie  s ich  w ie diese m it  d e r S ys te m a tis ie ru n g  se m a n ti- 

scher E in h e ite n  und ih re r  poe tischen  F u n k tio n  b e s c h ä ftig t, k o m m t b io - 

graph ischen F a k to re n  eine u n te rg e o rd n e te  B edeutung zu. N ic h ts d e s to - 

w en iger m ö ch te  ich a u f den fo lg e n d e n  Seiten den Lebensweg Bunins -  

te ilw e is e  u n te r  V erw endung  noch n ic h t v e rö ffe n t lic h te n  M a te ria ls ־   

sk izz ie ren , um  die E v o lu tio n  seines u n ge w öhn lich en  F a rb g e fü h ls  und die 

ze n tra le  B edeutung d e r o p tisch e n  S innese indrücke  in  seinem Leben 

au fze igen zu können.

3.0 1870 bis 1886

Ivan A lekseev ic  Bunin w ird  am 10. O k to b e r ІЛ70 in V o ro ne * geboren. 

Seine K in d h e it v e rb r in g t e r in  g ro ß e r A bgesch iedenhe it a u f dem e l te r l i -  

chen V o rw e rk . D er V a te r, e in  le b e n s lu s tig e r, g ro ß zü g ig e r V eteran des 

K rim k rie g e s , is t  a u f dem  besten  W ege, die F am ilie  f in a n z ie ll v ö ll ig  zu 

ru in ie re n , und so re ic h t das G eld  n ic h t fü r  eine standesgem äße E rz ie - 

hung d e r K inde r,

Ivans U n te r r ic h t  l ie g t zunächst in den Hände.s eines ve rk rach ten  S tu -

denten  d e r M o ska u e r U n iv e rs itä t: N ik o ła j R o m a S k o v ,  ch a o tisch , he run-

te rg e ko m m e n  und dem  A lk o h o l zugetan , lä ß t dem  au fge w eckte n  Kinde

eine b u n te , u n k o n v e n tio n e lle  E rz iehung  angedeihen. S e lbst ein ta le n tie r-

te r  M a le r, fö rd e r t  e r auch bei seinem  Z ö g lin g  diese Anlage.

Bunin e r in n e rt s ich  1915 In seinen "A v to b io g ra fiC e sk ie  z a m e tk i” :

Он играл на скрипке, рисовал акварелью, а с ним вместе иногда по це- 
лым дням не разгибался и я, до тошноты насасываясь с кисточки водой, 
смешанной с красками, и на всю жизнь запомнил то несказанное счастье, 
которое принес мне первый коробок этих красок.1

S icher s ind  auch e in ige  von Bunins eigenen K in d h e itse rin n e ru n g e n  in die

fo lg end en  Z e ile n  aus ” Z iz n ' A rse n ’eva״* eingegangen:

I Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 257.
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Он рисовал акварелью -  и пленил меня страстной мечтой стать живопис- 
цем . Я весь дрожал при одном взгляде на ящик с красками, пачкал бу* 
магу с утра до вечера, часами простаивал, глядя на ту дивную, перехо- 
дящую в лиловое, синеву неба, которая сквозит в жаркий день против 
солнца в верхушках деревьев, как бы купающихся в этой синеве, ־  и 
навсегда проникся глубочайшим чувством истинно-божественного смысла и 
значения земных и небесных красок.3

1881 s c h ic k t man den E lfjä h rig e n  a u f das G ym nasium  nach Elee, w o e r

a ls  K o s tg ä n g e r bei e inem  K le in b ü rg e r e in q u a rtie r t w ird .4 A us dieser

Z e it s ta m m t auch das e rs te  G ed ich t. Die F am ilie  s ie d e lt im  se lben Jahr.

nach dem  T o d  d e r G ro ß m u tte r m ü tte r lic h e rs e its , a u f das G ut O ze rk l5

um . Der von d e r k le in s tä d tis c h e n  T ris te s s e  n ie d e rg e d rü ck te  Junge sehnt

s ich  nach dem  Landleben, f lü c h te t  s ich  in  Verse:

Клубился туман над землею 
Густою, густой пеленой.
Когда я поутру зарею 
0 <эерки> оставил с тоской

(1883)

Zu se iner großen E rle ic h te ru n g  w ird  das B ild u n g se xp e rim e n t schon bald 

m angels F inanzen aufgegeben. D er 16jährige Bunin ve rlä ß t im  W in te r 

1886 ohne A b sch lu ß  das G ym nasium .

2 Kritiker haben wiederholt darauf hingewiesen. daß Bunin eigent- 

lieh Kunstmaler werden wollte. Die ökonomische Misere der Familie 

ließ Jedoch keinen Spielraum fUr derartige Jugendträume. Vgl. auch 

folgende Beiträge: Granovskaja (1961) S. 2S7; Kryzytsky (1971) S. 268: 

Nikolaev (1906) S. 6; Nikulin (19S6) S. 4: Strelsky (1936) S. 279: Terras 

(1985).

3 Bunin (1965-1967) Bd. XI. S .  32.

*  Heute beherbergt das einstöckige Holzhaus (ul. Gor'kogo 16) das 

auf Initiative des örtlichen Pädagogischen Institutes und des Helmat.ver- 

eins **VeCe** gegründete und am 4. Juni 1988 eröffnete erste Bunlnmu* 

seum der UdSSR. Vgl. Kllmova (1988).

S Am Wiederaufbau des Anwesens wird zur Zelt gearbeitet.
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3.1 1886 bis 1893

־ 20 ־

Daß Bunin dennoch n ic h t ohne eine angemessene B ild u n g  b le ih t, is t den

p o lit is c h e n  A k t iv itä te n  seines B ruders J u lij zu verdanken. Die tragen 

ihm  1884 A rre s t m it  ansch ließ ender V erbannung a u f das e lte r lic h e  G ut 

ein. Bis H e rb s t 1888 w id m e t s ich  der ehem alige  N arodo vo lec  u n te r de r 

A u fs ic h t d e r ö r t lic h e n  G endarm en der E rz iehung  seines jü n g s te n  B ru - 

ders.

M e h r a ls d re i Jahre v e rb r in g t Ivan in lä n d lic h e r A bgesch iedenhe it, ve r־  

s u c h t s ich  w e ite r a ls  V e rfa sse r von G ed ich ten , s c h re ib t 1886/87 u n te r 

dem  T ite l "U vIeC enie" ga r e inen Rom an.1 Der junge  Bunin is t  jedoch 

ke in  lite ra r is c h e s  W u n d e rk in d  vom  Schlage eines R im baud. H o fm a n n s- 

th a i o d e r L e rm o n to v .

A ls  A ka d e m ike r und e ta b lie r te r  L ite ra t ha t s ich  Bunin sp ä te r energ isch 

von diesen e rs te n  lite ra r is c h e n  G ehversuchen d is ta n z ie rt. So sch re ib t e r 

am 15. M ärz 1914 an A . R oziner. e inen R edakteur des Verlages A. 

M arks:

Какой смысл напоминать публике, что я когда-то очень плохо писал сти- 
хи?г

D ra m a tisch e r äußert e r s ich  gegenüber G a lina  Kuznecova:

... я бы дорого дал, чтобы какой-нибудь снаряд схег все мои юношеские 
произведения! 3

In  de r T a t s ind  die frü h e n  G edichte  naiv und b e tu lic h , die l ite ra tu r -  

th e o re tisch e n  K e n n tn isse  eher ve rw o rre n . So e t ik e t t ie r t  «1er N achw uchs- 

poe t e in  aus v ie r V ie rz e ile rn  bestehendes G edich t a ls  " So n e t t ״.4

Bis k u rz  v o r seinen Tode k ü rz t  und re d a k tie r t  Bunin in seinen W erkaus- 

gaben a lle s , was ihm  u n re if  e rsch e in t. Im  D ezem ber 1952 s tre ic h t e r die 

P e tro g ra d e r "M a rk s " ־ Ausgabe nochm als energ isch  zusam m en, v e rm e rk t, 

daß b e s tim m te  Jugendged ich te  u n te r  gar ke inen U m ständen  in eine noch 

so v o lls tä n d ig e  Ausgabe se iner gesam m elten  W erke  au fzunehm en seien.* 

D ie vo rliegende  A rb e it  be z ieh t die Juven ilia  g le ich w o h l m it  e in . da sich

1 Siehe Baboreko (1067) S. 16.

2 Gazer (1969) S. 187.

3 Ku7.necova (1967) S. 20S.

4 Siehe Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch I. S. 240.

5 Leeds Russian Archive. Siehe handschriftliche Kommentare Bunins 

auf den Rftndern seiner Werkausgaben. Vgl. auch Llteraturnoe Nasledstvo 

(1973) Bd 84. Buch 1. S. 243.
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m. E. die E v o lu tio n  d e r bun inschen Lex ik  ohne B e rü cks ich tig u n g  des 

Frühw erkes n ic h t nachvo llz iehen  läß t.

Sein lite ra ris c h e s  D ebüt v o r de r Ö ffe n t l ic h k e it  g ib t Bunin am 22. Fe- 

b ru a r 1887 in  d e r P e tro g ra d e r W o c h e n z e its c h r ift  "R od ina" m it dem Ge- 

d ic h t ,,Nad m o g ilo j N adsona", das dem  Gedenken des frü h  ve rs to rbenen  

p o p u lis tisch e n  D ich te rs  S. J. Nadson (1862-1887) ge w id m e t is t. M it  se i- 

ne r Schw ärm erei fü r  die V o lk s tü m le r  l ie g t Bunin im  T re n d  de r Z e it. Die 

B lü te ze it d e r L y r ik  is t  vorbe i. Z w a r s ind  T ju tC ev, Fet, M a jkov  und 

P o lonsk ij noch am Leben, d ie  G egenw art g e h ö rt iedoch den N a ro d n ik i 

und a lle r le i Epigonen. D eshalb  n im m t auch n iem and A n s to ß  an seinen 

blassen A u fgüssen  d e r V o rlä u fe r.

1888 s e tz t s ich  Bunin in  e inem  Z e itu n g s a rtik e l m it den U n z u lä n g lic h -

ke ite n  der ze itgenöss ischen  L y r ik  auseinander. E r be m ä n g e lt zw ar fo r -

m ale und s t i l is t is c h e  U n g e sch ick lich ke ite n  in  den W erken se iner K o lle -

gen, ze ig t aber im  H in b lic k  a u f die R o lle  des D ich te rs  in  d e r G e s e ll-

s c h a ft noch eine s ta rk e  V e rh a ftu n g  m it den herrschenden p o p u lis t i-

sehen V o rs te llu n g e n :

... поэт должен проникаться всеми радостями и печалями людскими, быть 
искренним выразителем нужд и потребностей общества, направить ближних 
к добру и прекрасному. (...) Человек, живя в гражданском обществе, не 
может игнорировать интересов последнего, он связан с ним дуаой и те- 
лом, и весьма странно желать, чтобы поэты, у которых чувства отличаются 
большой интенсивностью, остались глухи и немы к тому, что интересует 
субъекта среднего уровня.6

Im  F rü h lin g  1889 v e r lä ß t Bunin das S chw arzerdegeb ie t und fä h r t  a u f die 

K rim . Die B rie fe , die d e r 18Jährlge M it te  A p r il aus S evastopo l״ an seine 

Fam ilie  s c h ic k t, s in d  sp ra ch lich  eher d ü r f t ig  k o lo r ie r t .  A u f fä l l ig  is t d ie 

V o rlie b e  fü r  k a lte  Farben. Es dom in ie re n  g o lu b o j. Iz u m n id n y j und b e - 

t ø ־7

A u f E in ladung seines B ruders  J u lij re is t e r  d a ra u f nach C harkov, w o e r 

bei de r Z e m stvo  z u e rs t a ls  B ib lio th e k a r, dann a ls  S ta t is t ik e r  a rb e ite t.

1890 endet m it  d ieser A rb e it auch B un ins p o p u lis tis c h e  Phase, und ab

1891 w endet e r s ich  v e rs tä rk t der L ite ra tu r  zu. In  diesem  Jahr e rsch e in t 

a ls  Beilage zum  "O r lo v s k ij V e s tn ik " , Tür den B un in  schon e in ige  M o n a - 

te  als J o u rn a lis t a rb e ite t, sein e rs te r  G ed ich tband *״S tic h n tv o re n ija

6 Bunin (1888).

7 Siehe Na rodnoj zemle (1958) S. 274: Bnborcko (19f»7) S. 20.
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- 22 ־

1087-1891 gg.” . Die Resonanz is t  n ich t ü b e rw ä ltig e n d . I. Ivanov, K r it ik e r  

des "A rtis t**, w i r f t  dem Ju n g d ich te r vo r, Fet zu im itie re n , d e r "N a b lju - 

datel'** is t  g e la n g w e ilt.9

в Ivanov (1892).

9 Anonym (!892).

Uber den Einfluß der russischen Lyriker des 19. Jahrhunderts auf Bunin 

ist In der Sowjetunion bereits einiges publiziert worden (VrI. 7..B. Mar- 

kovic 0970), Dlnesman In Literaturnoe Nasledstvo (1973) Bd. 84-, Buch 1. 

S. 121-138, Petrova (1966), Velikanov« (1966)). wesentlich mehr jedenfalls 

als Uber sein Verhältnis zu den Zeitgenossen - mit Ausnahme Gorkljs.
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3.2 1894 bis 1898

- 23 ־

Bunin s e tz t sein u n s te te s  Leben fo r t ,  s c h a fft  es aber langsam , sich zu 

den fü h re nde n  lite ra ris c h e n  K reisen Zugang 7.и verschaffen. Seine Ge- 

d ic h te  erregen d ie  A u fm e rk s a m k e it A. ZemCuZnikovs (1821-1900). des 

N e s to rs  d e r L ite ra tu rk r it ik  und M ita u to re n  von "K oz'm a P ru tko v” . 1 

In  de r L ite ra tu rsze n e  w ar m itt le rw e ile  ein iges in Bewegung geraten. Der 

E in flu ß  d e r w esteuropä ischen K un st und L ite ra tu r a u f Rußland w urde 

im m e r sp ü rb a re r, de r s tä rk e r werdende U rbanism us verlang te  nach neu- 

en A u sd ru cks fo rm e n .

B ere its h ־1084  a tte  N. M in s k iļ (1856-1937). den S. Vengerov in seiner 

L ite ra tu rg e s c h ic h te 2 sp ä te r als den "V a te r der russischen Dekadenz** be- 

zeichnen s o llte , m it  se iner D e k la ra tion  de r P rinzip ien de r *,neuen Poesie” 

von s ich  reden gem acht. E r le h n t jeg liches sozia le  Engagem ent ab und 

p ro p a g ie rt d ie reine Kunst**, d*״  ie sich von der P u b liz is tik  zu lösen ha- 

be.3

In  a n fä n g lic h e r A n le h n u n g  an M in s k ij h a tte  de r junge russische D ich te r 

D m itr i j M ereZ kovsk ij (1865-1941) ve rsuch t. Rußlands In te llig e n z  fü r  die 

neuesten w esteuropä ischen  K u n s t-  und K u ltiirs trö in u n g e n  zu ö ffn e n . Er 

g r i f f  den 1886 von Jean M oréas (1856-1901) e rs tm a lig  gebrauchten Be- 

g r i f f  "S ym b o lism u s״ a u f. re o rg a n is ie rte  die Z e its c h r if t  "Severnyj V e s t- 

n ik "  und  w urde  zum  M ithe ra usge be r des 1892 p u b liz ie rte n  Sam m elban- 

des "Simvoly**.

1893 e rsch ien  seine S c h r if t  "O  priC inach upadka i о novych teO.enijach 

sovrem enno j ru ssko j l ite ra tu ry " ,  d ie im  nachinein o f t  als "M a n ife s t"  des 

S ym bo lism u s beze ichnet w orden is t .4

Die L ite ra tu rsze n e  d e r H a u p ts tä d te  w ar in vie le un te rsch ied liche  G rup- 

p ie rungen  z e rfa lle n : Da gab es die A nhänger der a lte n  p o p u lis tisch e n  

Schule, die sich um  K. M ich a jlo vsk ij (1842-1904) und das P etersburger 

Jou rna l "R usskoe b o g a ts tv o sam ״ m elten. Die S ym pathisanten des l'a r t 

p o u r l 'a r t  tra fe n  s ich  bei Ja. P o lonsk ij (1820-1898). Die S ym bo lis ten

1 Der hatte Ihn bereits 1892 ln einem Brief gelobt und unterstützt: 

Аля меня нет никакого сомнения, что вы одарены очень симпатичным поэтиче- 
СКИМ талантом. (Brief ZemCuZnlkovs пп Bunin vom 14.12.1892. 7.ltlert nach 

Put* 3/1912. S. 34).

2 Vengerov (1900-1917)

3 Vgl. Poety (1972).

4 Vgl. Szil Ard (1981) S. 21.
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waren an fangs noch eine e xo tisch e  Randerscheinung, die in ! Kreise 

G le ich g e s in n te r ihre Lesungen v e ra n s ta lte te n . Bei seinem e rs te n  Besuch 

in M oskau A n fa n g  d e r 90er Jahre le rn t  Bunin auch die A u to d id a k te n  

u n te r R ußlands Poeten (’*P oety-sam ouC ki") kennen, die in ih re r p a th e ti-  

sehen Poesie die U n g e re c h tig k e it de r W e lt b e k la g te n .*

1894 be such t Bunin Lev T o ls to j.  Das T re ffe n  b e e in d ru ck t ihn n a ch h a ltig , 

se lb s t wenn e r s ich zu diesem  Z e itp u n k t schon von der Lehre T o ls to js  

e n tfe rn t h a t.fi

A n fang  1895 le rn t B un in  m it K o n s ta n tin  B al’m o n t (1867-1943) einen !1er 

F ührer d e r neuen s y m b o lis tis c h e n  Schule  kennen. Im  Dezem ber de sse l- 

ben Jahres m acht e r d u rch  V e rm it t lu n g  dieses Freundes d ie  B eka nn t- 

s c lia ft von V a le rij B rju so v  (1873-1924).7 Man fin d e t G e fa lle n  aneinander, 

da rüber h inaus hat man gem einsam e In te ressen , w il l  s ich bei de r Suche 

nach V e rle g e rn  gegense itig  u n te rs tü tz e n .

Bunin, d e r s ich  ganz von de r v o lk s tü m le ris c h e n  D id a k tik  abgew andt ha t. 

sch re ib t in  e rs te r  L in ie  N a tu r ly r ik  schw ankender Q u a litä t. Daneben 

w id m e t e r s ich  v e rs tä rk t de r Prosa.

Die neuentstandene Schule  d e r S ym b o lis te n  sche in t ihm  su sp e k t zu

sein. Am  30. N ovem ber 1896 s c h re ib t e r  seinem B ruder Ju lij aus P ete rs-

bü rg  Uber ein L ite ra te n tre ffe n  am V ortage :

Мережковский жалко держался. Аостаючно сказать, что огорошивал всех 
такими *новостями, что музыка ־  это * ф и л о с о ф и я  ц и ф р ', 'архитекіура -  
застывшая музыка*, *ложь прелестна ־  как, например, красиво, когда лжет 
красивая женщина.' (...) Как, брат, это все жалко.

Bunin b le ib t in den Salons Z aungast. Seine deso la te  f І ім п /.ie lle  L.ig»־ ‘*

z w in g t ihn  auch w e ite rh in , a ls  M ita rb e ite r  za h lre ich e r Z e itu n g e n  und

Journa le  zw ischen den H a u p ts tä d te n  und der P rovinz zu pendeln.

Ein B r ie f an den D ic h te r und H erausgeber I. Belousov (1863-1930),

5 Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 278

6 Bunin (!965-1967) Bd. IX. S. 261 und 279.

Am 11. November 1910 schreibt Bunin лил Petersburg an Nilus:

Толстой потряс меня как, кажется, ничто в жизни не потрясало. (Q ue lle : 
Leeds Russian Archive).

In einem Notizbuch sus dem Jahre !944 !*•merkt Konin Uber die Hojjfין- 

nunß distanzierter:

Ваня Толстой умер 23 Февр. 1895 г., от скарлатины. Я был у Т. недели че- 
рез две после его смерти. Если бы знал, что в доме была скарлатина, не 
пошел бы. (Leeds Russian Archive. blaues Notizbuch. лЬ 1944)

7 Baboreko (1967) S. 55. Die B**kanntschaft mit Anton CVclwv fü llt 

In dasselbe Jahr.

0 Baboreko (1967) S. 181.

9 Baboreko (1967) S. 51.
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d a tie r t F rü h ja h r 1897, v e rm it te lt  e inen E in d ru ck  von d ieser Phase:

Я, брат» опять ничего не пишу. Все учусь, -  по книгам и по хизни. Шата- 
ось по деревням, по ярмаркам, -  уже на ірех был, ־  завел знакомство 
со слепыми, дураками, и нищими, слушаю их песнопение и т.д. '0

1897 e rsch e in t der e rs te  Prosaband u n te r dem  T ite l **Na kra j sveta**. 

E ł>enfałls in  das Jahr 1897 f ä l l t  de r Beginn d e r lebenslangen Freund- 

sch a ft m it N ik o ła j TeleSov, dem  G astgeber d e r be rüh m te n  lite ra risch e n  

M ittw o c h s tre ffe n , w o sich in  d e r N a ch fo lg e  des ,,Parnaß** a lles  versam - 

m e lte , was in  de r L ite ra tu r  Rang und Namen ha tte .

1898 w id m e t Bunin seinem B ruder J u lij den zw e ite n , schon gelungeneren 

Lyrikb a n d , d e r den T ite l **Pod o tk ry ty m  nebom " trä g t.  Die le tz te n  be i- 

den Jahre v o r de r Jahrhundertw ende s te lle n  so w o h l in k ü n s tle ris c h e r 

als auch in  b iog raph ische r H in s ic h t e inen U m b ruch  im Leben Bunins 

dar. Im m e r h ä u fig e r z ie h t es ihn nach O dessa, in  die d r it te  M e tro p o le  

Rußlands. Im  Septem ber 1898 h e ira te t Bunin nach ku rze r B ekann tscha ft 

Anna C akn i (1879-1963). die T o c h te r e ines g riech ischen  E x ila n te n , der 

ku rz  zu vo r die h e ru n te rg e w irts c h a fte te  Z e itu n g  ’*Ju7.noe Obozrenie** 

g e k a u ft h a tte . Der frischgebackene Ehem ann ava nc ie rt zum  Redakteur. 

Seine neue P os ition  e rm ö g lic h t es ihm , s ich  fü r  B a l'm o n t und Brjusov, 

dam als noch be läche lten  A uß ense ite r, e inzuse tzen. Die beiden beginnen, 

fü r  Bunins S chw iegerva te r zu sch re ib e n .”

Am  24. S eptem ber 1898 v e rö ffe n t l ic h t Bunin u n te r  dem Fam iliennam en

seiner M u tte r ,  Čubarov, in Odessa eine Rezension von B a l'm onts  Ge-

d ic h t "D on Zuan**. Der B e itrag  is t  e tw a s  s c h u lm e is te rh a ft, v e rm itte lt

aber eine V o rs te llu n g  von den dam aligen  lite ra r is c h -ä s th e tis c h e n  Idea-

len des V erfassers:

Достойно внимания только новое произведение К. А. Бальмонта (...). 
Называется оно ,Аон Жуан* и написано в духе последнего времени, с тем 
оттенком, который, хотя и не совсем точно, привыкли называть ,декадент- 
ским*. Это ,Аон Жуан* с характером новых настроений, и вычурность и 
туманность, которая утрируется писателями, охваченными эіими *декадент- 
скими настроениями, вредит и отмеченному произведению, видно, писатели 
на )том пути еще не сумели стать достаточно серьезными и простыми. Но 
в общем, новое стихотворение г. Бальмонта выдается среди многих его 
произведений и написано настолько местами сильно и интересно, что мы

ІЭ
позволяем себе привести его целиком...

00060168
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10 Baboreko (1967) S. 61.

11 Sieh« Blļum (1960) S. 283: Baboreko (1967) S. 67

12 Bunin (1B90) S. 2. Siehe auch AfenusVv (196B) S. 177.

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



Die Ehe m it A nna C akn i e n tp u p p t s ich  a ls F iasko13, und Bunin, s tänd ig  

am Rand des N ervenzusam m enbruchs, su ch t seine Z u flu c h t zunehm end 

in d e r o d e ss itisch e n  K ü n s tle rg e m e in d e . Eine besonders enge F reund- 

s c h a ft e n tw ic k e lt  e r  zu P jo tr  N ilu s  (1869-1943). D ieser h a tte  a ls A b s o l-  

ven t d e r M a le rsch u le  von O dessa seine A u sb ild u n g  in P etersburg  f o r t -  

g e s e tz t, w o e r an d e r K unstakadem ie  bei I l ja Repin (1844-1930) s tu d ie r-  

te . N achdem  N ilu s  an fangs in  d e r T ra d itio n  der PeredviZniki gestanden 

h a tte , w and te  e r  s ich  nach de r Jahrhundertw ende v e rs tä rk t dem Im - 

p re ss io n ism u s  z u .14 E r m a ch t B un in  m it den übrigen M itg lie d e rn  der 

K ü n s tle rv e re in ig u n g  "TovariSC estvo juZ n o ru ssk ich  chudoZ n ikov" bekannt. 

Z u r  g le ich en  Z e it  w ird  B un in  auch M itg lie d  de r neugegründeten ’*L ite ra - 

tu rn o -a rt is t iC e s k o e  obSčestvo**. Diese G e se llsch a ft ta g t im  "G oldenen 

Saal" des he u tig e n  L ite ra tu rm u s e u m s .15

Zu seinem  B e ka n n te n kre is  in  O dessa zählen außer N ilu s  noch der 

S c h r if ts te l le r  A. Fedorov (1868-1949) und die M a le r V. K u ro vsk ij 

(1869-1915) und E. B uko veck ij (1866-1948). in dessen W ohnung  sich 

d o n n e rs ta g s  K ü n s tle r .  S c h r if ts te l le r  und S chauspie ler t re f fe n .  Die 

F re u n d sch a ft m it  N ilu s  g e s ta lte t s ich  von A n fa n g  an sehr fru c h tb a r: 

man w id m e t s ich  G ed ich te  bzw . G em älde; u n te r der A n le itu n g  von Bu- 

n in  b e g in n t N ilu s  Prosa zu sch re ib e n .16

A m  17. Januar 1913 w ird  P jo tr  N ilu s  vo r dem "L ite ra tu rn o -a rt is t iC e s k ij 

k lu b "  in  O dessa a n lä ß lich  des S ilb e rju b ilä u m s  von Ivan Bunin einen 

V o rtra g  üb e r das W e rk  seines Freundes ha lten . Them a des R efera tes is t 

u.a. d e r E in flu ß  d e r o d e ss itisch e n  K ü n s tle r a u f das W erk B u n in s . 17 Am 

B eisp ie l d e r G ed ich te  "NoC* i dal* sedaja** (1896) und "K ogda derev’ja v

13 Baboreko (1967) S. 70.

Im Leedscr Archiv befinden sich Bunins Briefe nn seinen Brudnr Julij 

aus den Jahren 1098 bis 1901. die von der desolaten körperlich-seell- 

sehen Verfassung des Absenders zeugen.

14 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 04. Buch 2. S. 424.

15 Odessklj gosudarstvennyj llteroturnyj mur.ej (1986) S. Ю.

16 Siehe Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch 2. S. 430: 

Leeds Russian Archive. Briefe Bunins an Nllus: 24.11.1906. 21.1.1907. 

8.4.1908. 10.1.1909. 31.10.1909. 10.6.1910. 20.6.1911. 30.9.1911. 20.5.1912. 

12.8.1912. 3.3.1915. In seinem Brief vom 20.5.1915 schreibt Bunin dein 

Freund belsplelsweise:

Роман твой я читал внимательно. И повторяю то» что писал: действие его 
развивается туго, вторая часть -  топтание на одном месге. И все-все (...) в 
одинаковой мере. А разве можно обо всем одинаково долго говорить?

17 Siehe Nllus in Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 04. Buch 2. S. 

429. Die von Bunin redigierte Fassung dieses Vortrages befindet sich 

heute im Turgenev-Museum von Orel (GMT No. 3401. I. 1-9).
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s v e tly j m a jsk ij d e n ”  (1900) a n a ly s ie rt N ilu s  den bun inschen U m gang m it 

Farben:

Тут нет ни одной краски, ни одного яркого уподобления. Точно все без 
цвета: черное да белое, а ночь и даль одинаково седы (...). Тень узор* 
чата, майский день светел, аллея полна светом; только позже узнал Бу- 
нин, что дни бывают голубые, золотистые, а ночи и сумерки богаче кра- 
сками, чем дни.16

U b e r den E in flu ß  d e r südruss ischen  K ü n s tle r  sag t N ilus :

Среди своих друэей-художников Бунин особенно живо понял, 410 небо и 
море не только голубого цвета, что есть теплые и холодные тона, что не- 
60 отражается не только на крышах и в воде, но облекает все предметы 
своим отражением, что луна бывает серебряной и золотой, и красноватой, 
а ночное небо зеленоватым и розоватым и золотистым, и 410 солнце и 
луна насыщают светом испарений воздух, землю.. .19

In  P ete rsburg  fo rm ie r t  s ich  im  O k to b e r 1898 d ie  "A kad em ie  de r D ich -

te r " .20 In  d e r N a ch fo lg e  d e r b e rü h m te n  F re ita g s tre ffe n  bei dem  D ic h te r

und S c h r if ts te l le r  Ja. P o lo n sk ij versam m eln  s ich  Poeten u n te rs c h ie d lic h -

s te r  l ite ra r is c h e r  O rie n tie ru n g e n  nun fre ita g s  bei K. S luCevskij

(1837-1904). Zu  den s tänd igen  T e iln e h m e rn  zäh len A. K o r in fs k ij.  F.

F id le r, K. F o fanov, sp ä te r dann auch K. Bal’m o n t, das Ehepaar C ip p i-

u s /M e re 7 .ko vsk ij, F. S o logub , die von Bunin ve reh rte  M irra  Lochvicka ja ,

eine S chw este r d e r S c h r if ts te lle r in  T e f f i ,  und vie le  andere.

A m  II. D ezem ber 1898 fü h r t  K o n s ta n tin  B a l'm o n t Bunin und B rjusov

gem einsam  in den D ic h te rk re is  ein. K. S luC evskij, D o k to r  d e r P h ilo so -

phie und A b s o lv e n t de r U n iv e rs itä t H e id e lb e rg , de r zusam m en m it N.

M in s k lj und A. Fet a ls  e in e r d e r S ta m m vä te r des S ym bo lism u s ve re h rt

w ird , ve rsa m m e lt zu d ieser Z e it in  seinem  Salon die v ie lve rsp re ch e n d -

s te n  lite ra r is c h e n  T a le n te  des Landes.21 Diese T re ffe n  dauern b is  1908

an. a ls  O rgan d e r V e rsa m m lu n g  w ird  d e r A lm anach  "D enn ica" heraus*

18 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch 2. S. 430.

19 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch 2. S. 430. Diese 

Fassung Ist von Bunin ausdrücklich **abgesegnet** worden. Ursprünglich 

hatte Nllus den Einfluß der Maler noch stärker betont:

Бунин слегка побаивался: очень уж решительно нападали они на него и за 
неумение отличать оттенки цветов, и с большим вниманием прислушивался к их 
бесконечным разговорам о природе и искусстве. Нужно сказать, что художники 
любят выражать вслух Свои впечатления... (vgl. Fußnoten zu S. 430). 

Tatsächlich scheint Bunin von den regelmäßigen KUnstlertreffen p ro fi- 

tie rt zu haben. Inwieweit sich die Ratschläge von Nllus on seinen 

Freund auch In der Korrespondenz finden lassen, kann ich an dieser 

Stelle noch nicht beurteilen, da die 174 Briefe des Malers an Bunin Im 

CCALI !legen und Ich keine Möglichkeit hatte, sie einzusehen.

20 Brfusov (1927) S. 30 (Eintrag vom !1.12.1898).

21 Nlnov (1970) S. 100f.
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gegeben.

In  e inem  B r ie f an seinen S c h u lfre u n d , den K u n s th is to r ik e r  und S c h r if t -

s te i le r  V la d im ir  S tan jukoviC  (1873-1939), g ib t B rjusov W eihnachten  1898

ein  se h r anschau liches B ild  de r P e te rsb u rg e r L ite ra tu rsze n e . A n T a le n -

te n  h e rrs c h t ke in  M a nge l, w e r s ich  ins rech te  L ich t setzen w il l ,  muß

m it h a rte n  Bandagen käm pfen :

Недавно вернулись ми вновь иэ Петербурга. Там на этот раз посещал я 
всяких поэтов. Мережковский, лежа в постели (он был болен), кричал 
проклятия, катался и кричал: 'ЛевиаФан! ЛевиаФан пошлости!‘ (Это не обо 
мне, а о Л. Толстом.) Минский с ехидной усмешкой говорил о моей кни- 
ге: ,Ждешь появления привидения, а входит дядюшка и говорит: здравствуй- 
те!' Иеронимович Ясинский72 (красивый и умный зверь) снисходительно 
похлопывал меня по плечу: ,Смело! очень смело.' Случевский только 
спросил обо мне: 'Что у него -  жена или любовница?' А вокруг копоши- 
лась и шумела ватага всех мелких Сафоновых, КоринФСких, Буниных23, 
имена же им ты веси (трое названные, к моему удивлению, *симпаіичнее* 
других); одни иэ них живут в хоромах, другие на чердаках, одних печата- 
вт, других не печатают, но все они бранят друг друга и рассказываю! 
один о другом мерзейшие сплетни. За десять дней моей жизни в Петер- 
бурге перевидал я человек 4 0  новых лиц, голова у меня пошла кругом,

Э А
и, вернувшись в Москву, я дня два был болен.

F ür B un in  is t  Í898 dennoch ein w ich tig e s  Jahr. E r s c h lie ß t n ü tz lic h e  

B e ka n n tsch a fte n , s t r e i f t  den le tz te n  Rest p ro v in z ie lle r  N a iv itä t ab. Die 

W eichen fü r  d ie  w e ite re  E n tw ic k lu n g  w erden h ie r b e re its  g e s te llt .  Die 

in  den h a u p ts tä d tis c h e n  S alons geschlossenen F reundscha ften  erw eisen 

s ich  a lle  a ls  k u rz le b ig , d e r K o n ta k t zu N ilu s  und Fedorov w ird  auch im 

E x il n ic h t abreißen.

22 Pseudonym fUr den K ritiker und P11bll7.lsten Mnk5im BHlnsklj 

(1850-1931).

23 Tagebucheintragung Brjusovs vom !4.12.1098 7.11 Bunin:

Он поэт, ХОТЯ немудрый. (Brjusov (1927) S. 30).
Gerade 7.u dieser Zelt tauschen Bunin und Brjusov In Ihrer Korrespon־  

den7. Höflichkeiten aus. Zeitweise könnte sogar der Eindruck entstehen, 

daß sie es ernst meinten m it ihren Freundschaftsbeteuerungen (vgl. 

Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch 1. S. 440; siehe auch S. 180 

der vorliegenden Arbeit).

24 Llteratumoe Nasledstvo (1975) Bd. 85. S. 746. Vgl. auch Bunins 

eigene sarkastische Schilderungen einer B«*rn10ntlesung bei SluCevskij. 

Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 303.
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3.3 1899 bis 1902

Nach der Jahreswende lä d t B rjusov Bunin zusam m en m it  anderen

Freunden zu sich ein. E r h o f f t  a u f dessen H ilfe  beim  D ruck seiner

W e rke .1 A m  23. F ebruar kann Bunin aus Odessa e rs te  E rfo lg e  m elden:

v ie r G edichte B rjusovs w urden in "Jufcnoe O b o zre n ie " g e d ru c k t. Im  e r-

s ten  H a lb ja h r 1899 w echse lt man m o n a tlic h  B rie fe , w obei B rjusovs E p i-

s te in  p e rs ö n lic h e r und a u s fü h rlic h e r a u s fa lle n . So s c h re ib t e r am 23.

M ärz 1899 üb e r ein P e te rsburger D ic h te r tre ffe n :

Буя я на днях в Петербурге, опять видел много поэтов, очень много слу- 
шал сплетни. Поэту почему-то ненавидят один друг друга. Аля меня не- 
понятно, как возможно поэзию одного любить, другого отрииать совсем, 
поклоняться Тютчеву и смеяться над Некрасовум или наоборот, говорить, 
что Фет бессмислен. Не понимать ־  мне страшно и горько. Ведь тот, кто 
писал, любил это, -  почему же я не могу любить Л

W ie sich in  den fo lgenden  K a p ite ln  zeigen w ird , s o l l te  dieses Z a rtg e -

fü h l im  U m gang m it den D ic h te rk o lle g e n  beiden se h r ba ld  abhanden

kom m en.

Die p e rsön lich e  K rise  Bunins d a u e rt an. D ie B rie fe  an seinen B rud er Ju -

l i j  tra g e n  b isw e ile n  hysterische Züge:

...Я дошел до того состояния, когда убивают себя *  и истерически раэри- 
дался вчера, потому что я почувствовал -  я один, я нищий, я убит и мне 
нет помощи. И тогда она (Анна Цакни, S.K.) призналась, что не любит 
меня с страшными муками. (...) Я лежу почти на смертном одре и об од- 
ном молю Бога -  о смерти. И как би я рад бил наложить на себя руки! 3

A uch die L ite ra tu r  b ie te t wenig E rm u n te ru n g . Bunin e rh ä lt e inen B rie f

von seinem  Freund TeleSov, de r m it dem  H ä n d le r K lju k in  über den

B uch m ark t gesprochen h a tte  und w en ig  E rfre u lic h e s  zu verm elden hat:

1 Vgl. Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. B4, Buch I. S. 4-4-1 und 

Brjusov (1927) S. 63.

2 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84־. Buch 1. S. 4-4-1.

3 Leeds Russian Archive. Brief vom 10.8.1899. Siehe auch Baboreko

(1967) S. 7Sff. Hervorhebung In» Text.

Der Ton wird In den folgenden Wochen schärfer:

Клянусь в эти минуту, она кретин и злой кретин... ее мысли скачут как блохи.
(Brief vom 14.12.1899)

Какая изумительная стерва! А я ей־ богу даже веселым держусь и спокойным. 
(Brief vom 19.11.1900)

Вечером я расплакался до безумия. Это произвело на нее сильное впечатле- 
ние. Она не понимает моей натуру и вообще гораздо пустее ее натура, чем я 
думал. (Brief ohne Datum)

(Alle Zitate: Leeds Russian Archive als von Baboreko Uber.sandte Kopie 

bzw. Baboreko (1967) S. 67).
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Он не советует издавать стихи теперь. Говорит, что публика вовсе пере- 
стала покупать стихи.и

So b le ib t das Jahr 1899 fü r  B un in  in jeder H in s ic h t un b e frie d ig e n d . Die

p riv a te  M isere  w ir k t  s ich  auch a u f seine A rb e it aus. und es en ts teh en

n u r w en ige G edichte .

Die e rs te n  M o n a te  des Jahres 1900 v e rb r in g t Bunin in u n s te te r W ände- 

rung : m al le b t e r be i J u li j in  M oskau , mal z ieh t es ihn au fs Land, 7.u 

če ch o v  nach Ja lta  o d e r nach Odessa.

In  M o skau  e ta b lie r t  s ich  d e r S ym bo lism us. Im  M o ska u e r "Ja g d k lu b "

f in d e t im  F ebruar d e r e rs te  A bend d e r "Neuen K u n s t"  s t a t t .5

Seine F re u n d sch a ft m it  B rjusov p f le g t  Bunin w e ite r. E rs te re r n o t ie r t

Ende J a n u a r/A n fa n g  F e bru ar in  seinem  Tagebuch:

С Буниным виделся раза три. Он гораздо глубже, '«ем кажется. Иные 
размышления его о человечестве, о древних египтянах, о пошлости всего 
современного и позоре нашей науки ־  даже сильны, производят впечатле- 
ние. В жизни он, кажется, очень несчастен.6

Im  S om m er 1900 is t  das Ende d e r T a ls o h le  in S ich t. In  O gnevka. dem

G u t seines B ruders  E vgen ij, e n ts te h e n  das Poem "L is to p a d " so w ie  z a h l-

re iche  w e ite re  G ed ich te , d ie  d u rch  ih re  F arbenprach t und Lebensfreude

fra p p ie re n . Nachdem  e r ve rg e b lich  ve rsu ch t h a tte , die G ed ich te  an die

Z e its c h r i f t  "R usska ja  M y s l’ " zu ve rka u fe n , ü b e rg ib t Bunin Ende A u g u s t

das M a n u s k r ip t V a le r ij B rjuso v , d e r es in dem neugegründeten  s y m b o li-

s tisch e n  V erla g  "S k o rp io n " u n te rb r in g t,  w o "L is to p a d " im  fo lg end en

Jahr in  p ra c h tv o lle r  A u fm a ch u n g  e rsch e in t.

Nachdem  ihm  von seinem  S chw ieg erva te r in  Odessa H au sve rb o t e r te i l t  

w orden  w a r,7 b r ic h t B un in  m it  seinem  Freund, dem  M a le r und M u - 

s e u m s k u ra to r V la d im ir  K u ro v s k ij zu se iner e rs ten  Reise nach W e s te u ro - 

pa a u f.

A m  18. N ovem ber 1900 s c h re ib t Bunin seinem B ru d e r aus K u lm  in der 

Schweiz. D er m e h rs e itig e  B r ie f b e s tic h t du rch  seine Farben, e r is t  fa s t 

v ö ll ig  u n te r  ä s th e tisch e n  G e s ich tsp u n k te n  geschrieben, g ib t kaum  to u r i-  

s tisch e  D e ta ils ; L ic h t, Farben. Nebel und N a tu r s ind  die aussch ließ lichen

4 Literaturnoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch !. S. 502.

5 Nlnov (1970) S. 119.

6 Brju sov (1927) S. 43. Brjusov hat recht. Die Krise dauert an. An» 

26.2. schreibt Bunin an JullJ:

Ведь пойми -  я пропадаю. По целым ночам реву от горя и оскорбления, а 
днем бегаю и стискиваю себя, чтобы быть спокойным. И ни копейки денег! Се- 
резьно, надоедать стала мне )та штука, называемая жизнью. (Z itiert nach 

Baboreko (1967) S. 70).

7 Leeds Russian Archive. Brief an Jullj vom 10.10.1900.
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O b je k te  se iner Begeisterung:

...вышли утром и поразились тихим теплым утром. Из нежных туманов, 
скрывавших все впереди, проступали вдали горы и озеро, нежное, лазур- 
но-зеленого цвета. Нежный туман был полон солнца, и, когда туман 
растаял, чистый веселый заграничный город был очень весел и изящен.
(...) Что за погода, как дачи и пожелтевшие и покрасневшие платаны на 
ясном, чистом лазурном, южно-осеннем небе рисовались. А вдали налито 
озеро необыкновенного, мне кажется, итальянского цвета. (...) На закате 
видели славную картину -  все озеро г у с т о -лиловое и солиечнчй столб по 
нем необыкновенно желтый, яркий. В Лозанне переночевали, вышли -  ту- 
манно, мягко, нежно и колоссальные снеговые горы к югу сквозь туман. 
Внизу озеро в белесой светлой мгле. (...) Погода была солнечная, в 
долинах лето, на горах ясный, веселый зимний день январский. Ехали 
назад (...) свежо, серо, шум горной речки, черные просеки в еловых ле- 
сах ē мертвенно-бледный страшный величавый Веттергорн, а по !ом Юнг- 
•p a y .8

A u f fä l l ig  is t  auch d ie  hohe A nzah l s u b je k tiv -e m o tio n a le r  A dverb ien .

Man kö n n te  fa s t den E indruck gew innen, a ls  bereise B un in  d ie  Schwei/.

In e rs te r  L in ie , um  Farben au fs Papier 7.u bannen. V ie lle ic h t t rä g t  K u -

ro v s k lj da7.u bei, Bunin fü r  die ihn um gebende F arbenprach t noch w e ite r

zu se n s ib ilis ie re n . D er K o n tra s t gegenüber den wenigen M ona ten  zuvo r

geschriebenen depressiven Ze ilen  an J u lij is t  je d e n fa lls  l>em erkensw ert.

In  se iner B ege is te rung  sch re ib t Bunin auch g le ich  noch eine K a rte  an

B rjusov, was e r besser un te rlassen  h ä tte .9

Eine W oche s p ä te r m e ld e t e r s ich  aus M ünchen:

Мюнхен прелесть, картины Бёклина замечательны. Еду сейчас в Веку, ее- 
чером буду там, -  там день, затем Дрезден -  тоже день, и домой!״

Die B ild e r des S chw eizer M a le rs  A rn o ld  B ö c k lin  (1827-190!) b e e in d ru k -

ken Bunin n a ch h a ltig . Ein Jahr sp ä te r, im  N ovem ber 1901 h ä lt e r im

"L ite ra tu rn y j k ru Z o k " einen V o rtra g  Uber den M e is te r ."  Im  se lben Jahr

e n ts te h t sein G ed ich t "M ra m o rn a ja  prlstan'** (1901):

Какие дни! Как светит золотая 
Аллея тополей!
В садах разлита свежесть молодая 
Последних ясных дней.
По гравию спускается аллея 
К песчаной полосе.
Где, на прозрачном мраморе краснея,

8 Baboreko (1956) S. 207. All*“ Hervorhebunßen In Bunin« Werken 

sind -  fa lls nicht anders vermerkt - von mir.

9 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 84. Buch 1. S. 451. Vgl. S. 33 
dieser Arbeit.

10 Baboreko (1967) S. 81.

11 Olga Knlpper schreibt am 16.11.1901 an Anton Cechov:

В субботу Букушон (= Бунин, s .К.) читает о Беклине в кружке. (Perepiska 

(1966) Bd. 2. S. 63).
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Лежит листва в росе.
А ниже мрамор чистый и холодный 
И лодки на руле
Качаются в прозрачности подводной,
В лазурном хрустале.
И долго-долго, глаз не отрывая.
Гляжу я, как вода,
К моим ногам на мрамор наплывая.
Восходит иногда
И вниз скользит, не насыщая вгляда,
И счастьем красоты
Зовет к себе, как юная наяда.
Как Беклина мечты!

B ö c k lin  e r f re u t  s ich  zu d iesem  Z e itp u n k t in  Rußland g roß er B e lie b t-  

h e it .12 A ndre) BelyJ s c h re ib t 1932 in "NaCalo veka":

Но 'кентавр*, *Фавн' для нас были в те годы не какими-нибудь *стихийными 
духами', а способами восприятия, как Коробочка, Яичница, образы полотен 
Штука, Клингера, Беклина; музыка Грига, Ребикова; стихи Брюсова, мои 
полны персонажей этого рода; поэтому мы, посетители выставок и концер- 
тов, в наших шутках эксплуатировали и Беклина, и Штука, и Грига; и 
говорили: ,Этот приват-доцент -  Фавн*.13

A n d re j B e ly j b e m e rk t an an de re r S te lle  iro n isch  üb e r den k ö n ig lic h -

bayrischen  K u n stge schm a ck:

Шарм Мюнхена в том, что он пятнами легких цветов имитирует небо и воз- 
дух; и некогда 'Сецессион таки передавал добродушие цветописи; скоро, 
тяжеловатою линией дуясь в вола иль в классическую перспективу, ху- 
до ж ник из 'Сецессиона* лишь выдул огромный, но мыльный пузырь для 
искусства, который стал чтим; но, увы, -  чтим какою ценой? Сам художник 
Цирцеею некою был превращен в толстяка из Ратскеллера: и получил из 
руки принца-регента громкий диплом на 'гехаймрата*.
(...) Беклин -  багровый толстяк, уверявший, что он есть Пракситель, а 
Мюнхен -  Афины: романтика и белозадных наяд его и темнопуэых кеніав- 
ров -  почти порнография, нас уверяющая, что она -  краска Рубенса. 14

M e h r a ls  e inm a l ha t B un in  seinen W id e rw ille n  gegen d ie  sym b o lis tis ch e

Ä s th e tik  m it ih re n  m y th o lo g is c h e n  Fabelwesen ku n d g e ta n .15 Da es m ir

n ic h t ge lungen  is t ,  das M a n u s k r ip t seines B ö c k lin v o rtra g e s  a u s fin d ig  zu

m achen, kann ich diesen W id e rs p ru c h  h ie r n ich t a u flo se n  und man muß

seine Passion fü r  die g re lle  F a b e lw e lt des Schweizers a ls  eine d e r v ie-

len U n g e re im th e ite n  seines C h a ra k te rs  verbuchen. E in Tagebuche in trag

vom  3. O k to b e r  1917 lä ß t ve rm u te n , daß Bunin in e rs te r  L in ie  die Far-

ben des M a le rs  b e w u n d e rt. W o rin  e r das In n o va to risch e  in dessen

B ild e rn  s ie h t, dazu ä u ß e rt e r s ich  le id e r n ich t:

12 Literaturno« Nasledstvo (1973) Bd. 84-. Buch 1. S. 191.

13 Belyj (1990a) S. 18.

\ \  BHyJ (1990b) S. 109.

IS Siehe z.B. Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 291.
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Шли дорожкой -  впереди березы» их стволы, дальше трубы тонкие пихт, 
серая тьма и сквозь это -  сине-каменное небо (солнце было сзади нас, 
четвертый час). Беклин поймал новое.16

D ic h te rträ u m e , w ie das eben z it ie r te  G ed ich t "M ra m o rn a ja  p r is ta n " \  f in -

den keinen u n g e te ilte n  B e ifa ll. B e re its  im  F ebruar 1901 s c h re ib t M aksim

G o rk ij ,  d e r s e it 1899 m it Bunin be ka n n t is t .  e inen bösen B r ie f an B r ju -

sov. In w e lchem  e r au fg ru n d  de r p o lit is c h e n  R epressionen im  Lande

seine M ita rb e it  an dem s y m b o lis tisch e n  A lm anach  "Severnye C ve ty ”

ve rw e ig e rt. B rjusovs Le idenscha ft fü r  die G ö tte r  B abylons. B a l'm o n ts

D äm onism us, Bunins Verse s ind fü r  ihn ho h le  Ä s th e tik :

Y меня кипит сердце, и я бы был рад плюнуть им в нахальные рожи че~ 
ловеконенавистников, кои будут читать Ваши *Сев<ерные> цветы' и их пох- 
валивать» как и меня хвалят.
Это возмутительно и противно до невыразимой злобы на все -  на *цветы', 
,скорпионов* и даже на Бунина, которого люблю, но не понимаю ־  как та- 
лант свой, красивый, как матовое серебро, он не отточит в нож и не ткнет 
им куда надо?17

B unin  v e rsu ch t in  d e r Z w isch e n ze it, es zu m in d e s t in  f in a n z ie lle r  H in -  

s ic h t m it n iem andem  zu verderben. E r ve rh a n d e lt so w o h l m it dem V e r- 

lag "S k o rp io n ”  a ls  auch m it G o r'k ijs  "Z n an ie ”  wegen d e r V e rla g s re ch te  

an seinen G e d ich te n .18

Ende des Jahres s c h re ib t e r aus Ja lta  einen B r ie f an A n to n  če ch o v ; die

T a g e sp o litik  ko m m t auch h ie r zu kurz:

После Москвы я был в деревне у себя, нашел там северный полюс, эане- 
сенный снегом, и метели, сквозь которые тускло видно желтоватое метал- 
лическое солнце в широком морозном кругу, заскучал, задохнулся без 
воздуху в натопленном доме. (...) Не нарадуюсь на синий залив в конце 
Вашей долины. Утром моя комната полна солниа. А у Вас в кабинете, ку- 
да я иногда заходил погулять по ковру, ־  еще лучше: весело, просторно, 
окно велико и красиво и на стене и на полу -  зеленые, синие и красные

16 Bunin 09в7-1909> Bd. VI. S. 385.

17 G orkij (19SSÏ Bd. 1в. S. 1S3.

Bezeichnend auch die Anrede, die Gor'kij in einem Brief vom 6.10.1901 an 

Bunin verwendet:

Человек не ОТ мира сего. (Siehe Gor'kovskle ctenlja (1961) S. 53).
18 Bel der Wahl des Verlegers geht es Ihm gewiß nicht nur um 

**See len Verwandtschaft**. Bunin hat ganz handfeste Motiv«, wie sein 

Brief an Gor’kij vom 27.7.1901 zeigt!

Весною Вы предлагали мне скупить у ‘Скорпиона* *Листопад' и издать в *Эна- 
нии*. Очень улыбается эта мысль, и Вы оказали бы мне большую услугу, если 
бы помогли мне в этом деле. (...) Все издания 'Скорпиона', не имеющего ни 
конторы, ни агентов, лежат в спальне Полякова (S A. Poljakov <1074-1940>. 

MHzen und Verleger), как OH сам мне Сказал. (Gor’kovskle Ctenlja (1961) 

S. SS).
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о тсве т, очень сильные при солнце. Я люблю цветные окна, только в 
сумерки они кажутся грустными.

Das Jahr 1901 Is t fü r  Bunin se h r fru c h tb a r . Es e n ts te h e n  fa s t 50 Ge-

d ich te  sow ie  eine Reihe von E rzäh lungen.

Im  fo lgenden  Jahr re is t e r  m it  N ilu s  nach Ja lta , w o e r  v ie l Z e it  bei 

čechov ve rb rin g t. E r s c h re ib t kaum  Prosa, d a fü r aber ein gu tes  D u t- 

zend G edichte, d a ru n te r e in ige  S onette . Zu d ieser Z e it te i l t  e r d ie  V o r- 

liebe d e r S ym bo lis ten  fü r  diese a u s g e fe ilte  Form  d e r L y r ik , e xp e rim e n - 

t le r t  auch se lb e r in  d iesem  Bereich.

Nach längerem  Tauziehen w e ch se lt e r zum  "Z nan ie ” ־ V erlag.

19 Die Liebe zu den bunten Glasfenstern bleibt. VrI. Bunin 

(1965-1967) Bd. II. S. !85. 211; Bd. III, S. 31«. 351; Bd. V. S. 3WÏ: ... остро 
зеленеет, граматно краснеет и густо синеет узкое окно. (*’Staryi port’*. 1927): 

Bd. v i ,  S. 25, 34, 47, 100: ... зато в зале все залито солнцем и на глад- 
ких, удивительных по ширине половицах огнем горят, плавятся лиловые и гра- 
матовые пятна ~ отражение верхних цветных стекол. (“  .(Arsen’eva**. 1930 ׳»«.217

S. 119. 140. 198, 2S0.

20 Vgl. hierzu die Dissertation Meyer (1991).

21 Bereits Im Vorjahr hatte Gor’klj ln einem Brief on K. PļntnlckiJ 

(1864-1938) Bedenken bezüglich der "LoyoIltKt** Bunins nngemeldet:

Aa вот что: мне стало известно, что Бунин снова явится в компании ,Скорпио- 
нов', коя затевает еще альманах. Скажу по совести -  это меня оінюдь не ра- 
дует. Я все думаю -  следует ли *Знанию* ставить свою марку на произведениях 
индифферентных людей? (...) Ах, Бунин! И хочется, и колется, и эстетика 60־ 
ЛИТ, И ЛОГИКа не Велит! (Archiv Cor'kogo (1959) s. 201).

Ähnlich unfreundlich Ist ein Brief an Pjatnlcklj vorn 2.3.1902:

Я твердо уверен, что со стороны Ивана Алексеевича речь о предложении моем
-  суть поэтическая вольность. (...) Я готов взять на себя издание стихов. Сти- 
хи -  хорошие, вроде конФект от Флея или Абрикосова. Я говорю серьезно. 
(...) Публика его читает, и есть такие болваны, которые говорят, что он -  выше 
Андреева и Скитальца. Ваше мнение по поводу издания каково? По всей 
вероятности, будет очень трудно мотивировать отказ издать третью книгу, раз 
две уже изданы. (Archiv Gor'kogo (1959) S. 92).
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00050168

־־ 35 -

3.4 1903 bis I906

Am  9. A p r il 1903 fä h r t  Bunin fü r  zw ei W ochen nach Is ta n b u l. Von der 

byzan tin ischen  K u ltu r  der S ta d t, d ie  b is zu ih re r  E roberung durch  die 

T ü rke n  M it te  des 15. Ja h rh u n d e rts  en tsche idenden E in flu ß  a u f die ru s - 

sische K u ltu r  genom m en h a tte , is t  kaum  noch e tw a s 7.и spüren. D a fü r 

b e g in n t e r, s ich  in te n s iv  m it  dem Is la m  auseinanderzusetzen. E rs tm a lig  

f in d e t s ich  nun auch is lam ische  T h e m a tik  in  se iner L y r ik .1 Vorderasien 

in te re s s ie r t ihn  vo rra n g ig  a ls  z e n tra le r S chaup la tz  der M enschheitsge- 

sch ich te . W iege d e r m ensch lichen Z iv ilis a t io n  und d re ie r W e ltre lig io n e n . 

A u f seinen w ie d e rh o lte n  Reisen nach Is ta n b u l n im m t Bunin die S tad t 

p r im ä r du rch  ih re  B audenkm äler, d ie  K le id u n g  und das Gebahren ih re r 

Bew ohner, d u rch  Farben und G erüche in  s ich  au f.

Diese V o rlie b e  fü r  den O rie n t t e i l t  Bunin m it  v ie len seiner D ic h te rk o l-

legen, n ic h t z u le tz t m it  V a le r ij B rjusov. A usgerechne t d ieser V erfasser

von G edich ten  Uber äg yp tische  Pharaonen und a lta ssyrisch e  In s c h rifte n

w ir f t  Bunin dann im  Januar 1903 u n te r dem  le ic h t d e ch iffr ie rb a re n

Pseudonym  **A vre lij" in  e ine r Rezension d e r "Znanie**-Ausgabe von 1902

vo r, ein k a lte r  Epigone des Parnaß sow ie  e in fa lls lo s e r  Im ita to r  der

S ym b o lis te n  zu sein. G e sch ick t w ä h lt B rjusov das in  de r T a t a tt itű d é n -

h a fte , m a n ir ie rte  S o n e tt "N a vyso te , na snegovoj versi ne1901) *״) als A n -

s a tz p u n k t fü r  seine K r it ik  aus.

Своим наблюдательным взором г. Бунин подмечает у действительно новых 
поэтов красивые образы, красивые чувства -  и воспроизводит их, даже не 
без некоторого мастерства. (...) ,Новые стихотворения* будут несомненно 
интересны тем, кто не знаком с их иностранными и русскими оригиналами. 
(...) Образы г. Бунина -  это вчерашний день литературы. Характерны для 
него стихи о том, как он вырезал 'стальным клинком сонет* на какой-то 
альпийской вершине. -  "Смотрело только солнце, как стилет чертил мой 
стих по изумрудной льдине**, гордо сообщает г. Бунин и прибавлает, что 
его стихи вырезаны "лишь для того, кто бродит по вершине**. Увы! то, что 
г . Бунин считает вершинами -  не более, как модные *климатические стан- 
ции, куда давно проведены удобные fu n ic u la irV  Там *бродят* только 
туристы с бедекерами в кармане и биноклями в руках. Несомненно для них

1 Auch hier befindet sich Bunin In bester Gesellschaft. Die popultt- 

ren russischen Journale sind Tummelplatz von Odalisken. Scheichs und 

Beduinen. Salonexotik ist groß ln Mode. Dichter wl^ M. Lochvlcka|a. 

Michail Kuzmin. K. Fofanov oder I. Grlnevska)a setzen auf ornamentale 

und exotische Elemente In Ihrer Lyrik.

Zu Bunin vgl. auch Tartakovskl) (1971) und TartakovskiJ (19(16).

2 Siehe Bunin (1907).
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*  то вырезал г. Бунин свой стих 'стилетом* на льдине, и произошло это 
событие отнюдь не на высотах Гауриэанкара или Эльборуса, а, наверное, 
где-нибудь на Пилатусе или Риги-Кульм.3

M it  se iner le tz te n  V erm utu ng  lie g t B rjusov n a tü r lic h  r ic h tig , h a tte  ihm

doch Bunin in  F e riens tim m ung  eine A n s ic h ts k a rte  vom  O r t des Gesche-

hens zug esch ick t. D e ra rtig e  U n fre u n d lic h k e ite n  waren zu r dam aligen

Z e lt durchaus an de r T agesordnung.4

B rjusov w ar n ic h t de r e inzige, der Bunin wegen dieses G edichtes k r i t i -  

s ie r te 5, doch K orne j č u k o v s k ij ko m m t zu dem  Schluß, daß d e r K r it ik e r  

übers Z ie l h inausgeschossen sei, und er beze ichnet B rjusov als den 

"H e n ke r de r buninschen Muse**6.

Es w ar n ic h t das e rs te  M a l, daß Brjusov s ich  in der Ö ffe n t l ic h k e it  h e r-

3 Brļusov (1903) S. 193f.
Bunin nimmt sich die Kritik zu Herzen und streicht die letzte Strophe.

4 Die Dichter stießen sich mit wahrer Hingabe gegenseitig Ihre 

spitzen Federn Ins Fleisch. Vgl. z.B. Bal'monts Gedicht "OZestoCenno- 

mu“ . das er Brjusov widmet:

Я энаю ненависть, и, может быть, сильней,
Нем может энать ее твоя душа больная.
Несправедливая и полная огней 
Тобою брошенного рая.

(1904)
A. Belyj schreibt Uber S. Gorodecklj:

безвкусица, арлекинада, мифотворец по заказу, ( z i t ie r t  nach Peruval m i/1907  
S. 13).
Brjusov schreibt. 1Я99 ein polemisches Gedicht unter dem Titel "Ves‘ ty 

loj׳” ', gewidmet Ist es Bal’mont. Der dichtet dann:

Я “  изысканность русской медлительной речи,
Предо мною другие поэты-предтечи.

("Будем как солнце", 1902)
Das symbolistische Journal **Vesy" titu lie rt d l* Mitglieder von "Znanie** 

als *'vserossljskaja bezdarnost"' (9/1906, S. 253).

A. Nlnov bemerkt:

Литераторы и поэты нового направления, собравшиеся вокруг журнала ,Север- 
ный вестник’, по большей части терпеть не могли друг друга. (Ninov (1970) s.
ю т .

5 Siehe auch "NlZegorodsklJ llstok" 1ПО/4.7.І902:

Нам кажется, что его часто пойме! лишь декадентский поэт, который гордится 
тем, что стихи его непонятны. Великие поэты писали не только для всех людей 
своего времени, но и для веков.
МеГзіп (1904) S. 179:

Начинается дело с поисков особенно тонких ощущений, а кончается равноду- 
шием, или даже презрением к горестям простых смеріиых. (...) Какое велико- 
лепие! И как хорошо должны быть сонеты г. Бунина, предназначенные им *лишь 
для того, кто бродит на вершине*.
Zur K ritik seitens der Narodnikl vgl. auch S. 1Й0 der vorliegenden Ar- 

beit.

6 Cukovskl) (1903) S. 3.
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ab lassend üb e r Bunin ä u ß e r te /  Der le tz te re  h o lt  nun bei jeder sich b ie - 

tenden G e legenhe it zum  lite ra ris c h e n  Gegenschlag aus. M it m onom ani־
Q

scher Besessenheit p f le g t  e r seine R essentim ents bis ins hohe A lte r.

V o r dem H in te rg ru n d  d ieser In vek tiven  is t es m ir zu ve rs tän d lich , daß 

Bunin s ich  sp ä te r s te ts  energ isch von seinen D ich te rko lle g e n  d is ta n - 

ziert.. Das E ingeständn is , k ü n s tle r is c h  auch nu r in g e rin g s te r W eise von 

den E rru n g e n sch a fte n  der von ihm  s te ts  geschm ähten M oderne p ro f i-  

t ie r t  zu haben, käm e e ine r B a n k ro tte rk lä ru n g  «1er eigenen d ich te rischen  

F äh igke iten  g le ich . Daher e rk lä r t  sich die Vehemenz, m it de r er a lle  

P ara lle len  von s ich  w e is t.9

Es lie g t n ic h t in de r A b s ic h t d ieser A rb e it. Bunin ein neues " E t ik e t t״ 

zu verpassen. V ik to r  ZmegaC sch re ib t zu re ch t über die L ite ra tu r zu 

Beginn dieses Jah rhu nd erts :

7 Brjusov notiert Im September 1901 In seinem Tagebuch:

На скорпионском вторнике я с ним (Буниным, S.K.) опять поговорил крупно, 
сказал, что все его писания ни на что не нужны, главное скучны и т. д. Он 
проявлял великодушие и всячески славил мои стихи. (Brjusov (1927) s. 48)

Am 14. November 1901 erscheint In «1er Zeitung **Kiir'er" eine eiltet tanti- 

sehe Besprechung von Bunins *'Listopad*'. Verfasser Ist der In Literatur- 

kreisen bekannte Pollzelarzt Sergej Glagol. ein Freund Serovs und Levi- 

tnris. Hr Ist mit den Grundregeln der Dichtkunst offensichtlich nicht 

vertraut, "seziert** Bunins Gedicht ,,КоѵуГ” (Ш94) und will dabei die 

erstaunlichsten Innovationen entdeckt haben. Darüber hinaus benutzt er 

das Gedicht als Aufhänger fUr eine Attacke gegen die *‘Dekadenten**. 

Brjusov seinerseits nutzt die llteraturwlssenschaftllche Unkenntnis des 

Arztes als Vorwand f l lr  einen höhnischen Leserbrief, der unter dem TI- 

tel "Novoe otkrytle  v stlchosloZenll** In der Nr. 315 des Journals “ Rus- 

skoe slovo” veröffentlicht wird. Selbstzufrieden vermerkt Brjusov Ende 

1901 ln seinem Tagebuch:

По поводу одной рецензии на Бунина в ,Курьере* поместил два едких ,письма в 
редакцию'. Попал в самый нерв, напечатали охотно. (Brjusov (1927) S 60).

О Vgl. z.B. die wenig einnehmende Darstellung Brjusovs ln der Er- 

zHhlung **ReCnoJ traktlr'* (1943). ln der Bunin seinen Opponenten als al- 

ternden Liederjan charakterisiert. Siehe auch Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 

264. 287. 302. 305 und Bunin (1974) S. 34 und 82.

1916 zerpflUckt Bunin mit spitzer Feder 70 ßrjusovgedlchte. zieht «Ile 

Verbindung von Tod und Liebe ins Lächerliche, dreht und wendet die 

Verse bis zur Unslnnlgkelt. Das Ergebnis 1st. ln der Vergangenheit f llr  

Ausländer schlecht einsehbar. Im Turgenev-Museum von Orel 7.u be- 

staunen (GMT. No. 984. I. I-I1 und No. 971. 1. 1-5).

9 Valentin Kataev z itie rt einen Ausspruch von Bunin aus dem Jahre 
1919):

Ах, какой вздор все эти направления. Кем меня только не объявляли критики: 
и декадентом, и символистом, и мистиком, и реалистом, и неореалистом, и 60- 
гоискателем, и натуралистом, да мало ли еще каких ярлыков на меня не на- 
клеивали, так что в конце концов я стал похоже на сундук, совершавший кру- 
госветное путешествие, весь в пестрых, крикливых наклейках. (Kataev (1967) 

S. 89).
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In  e iner Epoche, d e r ve rsch ie d e n a rtig s te  lite ra r is c h e  S tröm ungen  
vom  N a tu ra lis m u s  b is  zum  E xpress ion ism u s zuzurechnen s ind , gab 
es w oh l ke inen S c h r if ts te l le r ,  d e r s ich  in  d iesem  G e fle c h t von 
Tendenzen a u ssch lie ß lich  a ls N a tu ra lis t  o d e r Im p re s s io n is t oder 
N e u ro m a n tike r bezeichnen kon n te . Diese Benennungen s ind le d ig lic h  
O rie n tie ru n g s b e g riffe  fü r  e in  ganzes Bündel s t i l is t is c h e r  M e rkm a le , 
die s ich  n u r s e lte n  in  re in e r K o n z e n tra tio n  zusam m enfanden .10

Die E in s e itig k e it d e r so w je tisch e n  L ite ra tu rk r i t ik  ha t in  V erb indu ng  m it

Bunins eigenen nega tiven  Ä ußerungen über seine Z e itgenossen den

B lic k w in k e l, u n te r  dem  man s ich  seinem  W erk  näherte , s ta rk  e ingeengt.

G e s tü tz t a u f seine hä u fig e n  S ym path iebekundungen fü r  Lev T o ls to j und

A n to n  če ch o v  w a r man m it Schablonen wie "d e r le tz te  K la s s ik e r”

schne ll z u r Hand. Neben diesen beiden w ic h tig e n  V o rb ild e rn  gewann

aber auch de r E in flu ß  de r M oderne be i de r lite ra tu rw is s e n s c h a ftlic h e n

B e trach tu ng  m it den Jahren im m e r m ehr an Bedeutung.

Die E re ignisse von 1905 und die nach fo lgenden  U nruhen find en  in Bu-

nins W erk kaum  einen W id e rh a ll. S ta ttdesse n  e x p e rim e n tie r t e r in der

L y rik  m it neuen Form en. So e n ts te h t b e re its  1904 das G ed ich t "N abega-

e t vp o t'm a ch", in  dem  d ie  Form  dem In h a lt  e n ts p r ic h t. Bunin m it  un -

te rs c h ie d lic h  langen Versen die B randung des M eeres auch o p tis c h

nachem pfindet. !90S e n ts te h t sein Poem "Sapsan" von dem e r se lber

sag t, daß e r das P u b liku m  d a m it w a h rsch e in lich  ü b e r fo rd e r t .11

Im  R e vo lu tio n s ja h r w id m e t s ich  Bunin auch w ieder v e rs tä rk t o r ie n ta li-

scher T h e m a tik , es e n ts te h e n  G edich te  w ie "S ta m b u ł" . " Т о т *  so l псе".

" R a 0 ־ zl r i s" ,  E lb u rs " , "C ha ja-B aS ", "T a jn a ", die höchstes Lob von A. B lok

e rn te n . 12

־ 38 -

10 ZmegaC (I9B4) S. 249.

И Vgl. Bunins Brief an Gor'klJ vom 21.7.1905 in **Novyj m ir" 10/1956

S. 20t.

12 Истинное проникновение в знойную тайну Востока ־  в стихотворении ,Зе- 
пений стяг'. (...) Читая такие стихотворения, мы признаем, что у Лермонтова 
был свой Восток, у Полонского -  свой и у Бунина -  свой; настолько живо, 
индивидуально и пышно его восприятие. (...) Цельность и простота стихов и 
мировоззрения Бунина настолько иенны и единственны 8 своем роде, что мы 
должны с его первой книги и первого стихотворения 'Листопад* признать его 
право на одно из главных мест современной русской поэзии. (Blok (1962) Bd. 

V. S. 142).
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3.5 1907 bis 1910

Im  A p r il 1907 b r ic h t Bunin in  B e g le itu n g  Vera N iko laevna  M urom cevas,

d ie  e r ein halbes Jahr v o rh e r im  Haus des S c h r if ts te lle rs  B oris  Zajcev

kennenge le rn t h a tte , zu se iner v ie rte n  A us lan dsre ise  au f. Sie besuchen

Is ta n b u l, G riechen land . Syrien. P a lästina  und Ä gyp ten . B un in  sam m elt

M a te ria l fü r  eine Reihe von R eiseskizzen, die e r dann sp ä te r u n te r dem

T ite l "Ten* p t ic y "  (Paris, 1931) v e rö ffe n t l ic h t.  A u f  d ieser Reise e rw e ite rt

e r seine F a rb p a le tte  b e trä c h tlic h . P. N ilu s  s k iz z ie r t d ie  E v o lu tio n  der

bun inschen Farben in seinem  b e re its  e rw ä h n te n  V o rtra g  w ie fo lg t :

После первых поездок Бунина в Одессу. Крым, потом на Восток, начина- 
ется замечательная пора в развитии его творчества. Путешествия, резкая 
смена впечатлений, знакомство с художниками развивают в нем, ־  
опять-таки медленно, чувство к цвету. Форме. Из писателя, употребляв- 
шего две-три краски, почти без оттенков, образовывается замечательный 
колорист, отчасти педантичный, но неподражаемый рисовальщик. Принципы 
живописи решительно прививаются им литературе. Сравнительно не так дав' 
но литературные тенденции процветали в русском живописном искусстве,7 
нужно думать, настала пора реванша и живописная тенденция займет в

1 Di^a« Formulierung von Nilus Ist etwas Überspitzt. Wie die nach- 

folgenden Untersuchungen und Tabellen zeigen werden, wußre auch der 

Junge Bunin schon zu differenzieren, wenn auch vieles schablonenhaft 

w irkt.

2 Die hier von Nllus form ulierte These von der Durchdringung und 

gegenseitigen Bereicherung der KUnste entspricht dem damals vorherr- 

sehenden Trend ln der Literaturwissenschaft: Wenig später weist Oslp 

Mandel’Stam ln seinem literarischen Manifest auf die enge Verbindung 

zwischen Akmelsmus und Architektur. Symbolismus und Musik. Futu- 

rlsinus und Plakatkunst hin (vgl. Llteraturnye manifesty (1969) Bd. I. S. 

230).

Einen ähnlichen Ansatz verfo lgt ]914 der K ritiker S. RodzeviC. der Im 

Klever Journal “ Argonavty" (Buch 1, S. 165ff.) die Dichter ln zwei Crup- 

pen elntelit, die **Maler** und die **Musiker” . Zu den Malern rechnet er 

Flaubert. Gautier. Leconte de Lille, Lermontov. Batjuskov. Nikitin. Brju- 

sov und Bunin. In die Reihe der Musiker s te llt er Chateaubrlnd. La 

Martine. Fet. ZukovsklJ. PuJtkln. Fofanov und Bal'mont.

Uber den Sinn einer derartigen Klassifizierung mag man geteilter Mel- 

nung sein. Tatsache 1st jedoch, daß sowjetische Kritiker diese Theorie 

weiterentwickelten. V. Alfonsov geht In seinem Buch **Slovo I kraski” 

(1966) detailliert auf den Einfluß der russischen Malerei auf die Dichter 

des Symbolismus ein. So vergleicht er A. Blok rnit M. Vrubel und M. 

Nesterov. K. Bal'mont und V. Ivanov mit den Impressionisten, unter- 

sucht den Einfluß K. Somovs, eines der CrUnder der Zeitschrift **Mir 

iskusstva**. auf Andre) Belyj. Uber V. MaJakovskiJ schreibt er: 

Маяковский-поэт с характерным зрительным восприятием мира, с особой тягой 
к живописному образу. (...) Маяковский не любит называть свои чувства, он, 
как живописец, отделяет их от себя, выражая во внешнем зримом образе. 
(Alfonsov (1966) S . 9!)

Siehe auch Petrova (1966) S. 104; BlagoJ (1979) S. 495-635.
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близком будущем свое место в литературе.3 

Diese von N ilu s  a u fg e s te llte  B ehauptung w ird  G egenstand de r n a c h fo l-  

genden U n te rsu ch u n g  sein.

A ls  Beispiel fü r  seine These fü h r t  de r M a le r e in  G ed ich t aus diesem

W e rk a b s c h n itt an. **M ertvaja Z yb ’"  (!909):

Как в гору, шли ми в зыбь, в слепящий блеск заката.
Холмилась и росла лиловая волна.
С холма на холм лилось оранжевое злато,
И глубь небес была прозрачно-зелена.

Аым из жерла труби леіел назад. В упругом 
Кимвальном пенье рей дрожал холодный гул.
И солнца лик мертвел. Громада моря кругом 
Объяла горизонт. Везувий потонул.

И до бортов вставал и, упадая, мерно 
Шумел разверстый вал. И гребень, закипев.
Сквозил и розовел, как пенное Фалерно, ־
И малахит скользил в кроваво-черный зев.

N ilu s  sch re ib t:

Вот это замечательное стихотворение, в котором живописные элемент іак 
тесно слились со словом, так углубляют слова, что приходиіся смотреть 
на него, как на новое завоевание в литературе. (...) Так изобразить кар- 
тину заката солнца в море мог только человек, несомненно скрывающий в 
себе способность передавать впечаіления кистью.
Как все поразительно ясно: и то, как идет корабль наперерез волне, как 
подымается он по волне, как относит веіер тяжелый дым, видишь как он 
растворяется по оранжево-зеленому небу. (...) Кто любиі стих, кто не 
чужд перу, должен изумиться и поэту и чуду поэзии, могущей 8 двенадцать 
строк вместить величественную картину/

B ere its  vo r N ilu s  h a tte n  K r i t ik e r  ve re in z e lt a u f Bunins besonderes V er-

h ä ltn ls  г и г  M a le re i h ingew iesen5, seine D a rs te llu n g sw e ise  m it d e r Se-

ro vs6 und L e v ita n s 7 ve rg lichen .

Im  Januar 1907 e rs c h e in t in  d e r Z e its c h r if t  "Z o lo to e  ru n o " eine Rezen- 

s ion  Sergej S o lov ’evs8. D ieser w id m e t s ich  zu e rs t de r L y r ik  A. B loks, 

deren F arbenprach t e r höchstes Lob z o l l t .  U n m itte lb a r  u n te r  dem 

S ch luB akkord  " s k o l ’ko  z o io ta . b leska . t repe ta" p o s t ie r t  e r eine ve rn ich -

3 Llteratumoe Naskflstvo (1973) Bd. 84. Buch 2. S. 4-32.

4 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. П׳і.  Buch 2. S. 432.

5 Siehe Abramovlc (1906) S. 113. SpHter: GorSen/.on (1908): Romanov

(1909) S. 287: L־vov־ RogaCevsklj (1910): Adrianov (1912): Meskov (1912).

6 Glagol (1901). Siehe auch Nlnov (1984)

7 Voloftln (1907): Cukovskl) (1914); Tarasenko (19S6): Volynskafa 

(1966) S. 110: Nefedov (1972) S. 113: Bannikov (1981) S. IO.

8 Sergej Solov'ev (1885-1942). Dichter und Neffe des Phllisophen.

-  40 -
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tende K r it ik  de r bun inschen Verse:

Бунина нельзя назвать поэтом. Он -  стихотворец, и при том из плохих. 
(...) Иные строки посверкивают, но это ־  блеск Фальшивого брильяніа. (...) 
Стихи Бунина ־  стихи для публики, для настоящего времени. В них есть 
немного и *светлого либерализма* и ,совершенства Формы*, и популярного 
декаденствования. Поэтому Бунина признают одновременно: в академии, в 
товариществе 'Знание', в декадентском журнале.

E inzig  de r Farbgebrauch f in d e t Gnade vo r den Augen des K r it ik e rs :

Однако есть у Бунина и красивые образы, налр.:
...розовеет пепел небосклона

или
...расплавленной смолой сверкает черный киль.9

Diese K r it ik  muß bei Bunin einen un au s lö sch lich e n  E ind ruck  h in te r la s -

sen haben. M e h r a ls v ie rz ig  Jahre spä te r, am Rande des G rabes, d ik t ie r t

e r se iner Frau fo lg e n d e  Z e llen :

А через некоторое время было получено покаянное письмо С. Соловьева, 
в котором он пишет, что вся эта рецензия была продиктована Брюсовым.10

T ro tz  d ieser Q uere len  a rb e ite t Bunin an sym b o lis tisch e n  Z e its c h r if te n

m it. E r ha t auch keine große W a h l, denn nach dem p o lit is c h e n  F iasko

von 1905 und de r na ch fo lgenden  a llgem einen  D e s illu s io n ie ru n g  w andern

die p ro f i l ie r te s te n  M ita rb e ite r  von "Z nan ie ", u n te r ihnen A. K u p rin  und

L. Andreev, ab und machen s ich  se lb s tä n d ig . Andreev sch ließ t s ich  dem

neugegriindeten A lm anach  "S ipovn ìk" an ״,  zu dessen M ita rb e ite rs ta b  A.

B lo k , V. B rjusov. S. G o ro d e ck ij. B. Zajcev. F. S o logub . G. C u lko v  und

ze itw e ise  auch Bunin zählen. Von 1708 b is 1909 is t  Bunin R edakteur der

Z e its c h r if t  "Severnoe S ija n ie *\t? die nach n u r e in ļā h rig e r E x is te n z  m an-

9 Solov’ev (1907) S. 89. Die Zitate stammen aus «len Gedichten "Lu* 

nn esce ргог.гяСпа i biedna** und **Stil***. AllRPtneln war die Redaktion 

dieser Zeitschrift Bunin wohlgesonnen■ Als In der Oktoberausgabe von 

1906 A. Bloks Verriß des vierten bitninschen Gedichtbandes erscheint — 

er w irft ihm sklavische Im itation der Moderne vor - heißt es im Vor- 

wort:

Редакция расходится с автором в общей оценке книги Бунина.
Bunins ‘*Bog poldnja** (1908) wird In derselben Nummer gedruckt.

10 Darunter ein Zusatz Vera Buninas: написано ПОД диктовку Яна.
Leeds Russian Archive. Notizbuch Nr. 7 mit Eintragungen der Jahre 1948 

bis 1953.

Einen entsprechenden Brief Solov'evs habe Ich unter dem Nachlaß nicht 

finden können.

tl Als GrUnder fungierten Z. GrXebin (1877-1929) und der Maler S. 

КореГтап (1881-1944). Andrej Belyj höhnt 1908 lit der Oktoberausgabe 

von **Vesy״*:

Полуимпрессиониэм, полуреалиэм, полу эстетство, полутенденциоэность характе- 
риэуют правый Фланг писателей, сгруппированных вокруг 'Шиповника*. (Belyj 
(1908) S. 44).

12 Btagasova (1986) S. J04ff.
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g e ls  Finanzen e ingeht.

In  seinem U m kre is  h e rrs c h t a llgem eine K rise n s tim m u n g . B ere its  1907

h a tte  G o r 'k ij an TeleSov geschrieben:

Как я знаю -  беллетристика идет плохо, интерес к ней сильно упал, пу- 
блика охотнее читает ,модернистов* -  забавных своей страстью к порно- 
граФии, -  а реализм не в чести.13

TeleSov am 23. A u g u s t k o n s te rn ie rt an Bunin:

Я эатрудничаюсь разобраться в этих ответах и предпочел бы слышать пря- 
мое и настоящее слово, хочет или не хочет 'Знание* издать мою книжку? 
Ведь модернистов не переждешь: на это нужно терпение в 2 0 - 4 0  лет, а 
за этот срок я, конечно, успею умереть, как и многие иэ нас.14

Z w e i Jahre sp ä te r s ie h t es auch n ich t besser aus. T e le S o v  an Bunin:

Слышал я, что был разговор с Брюсовым. Он говорит, что мог бы дать 
сборник 'новой школы*. Понимаешь? Опять на их улиие будет праздник. А 
наши все задницу чешут. Никак не раскачаются. Должно быть, дейстеитель- 
но мы никуда не годимся. Грустно.

D er re a g ie rt scha rf:

Брюсов предлагает сборник 'новой школы‘? Дурак разве воспользуется 
этим! Что он даст? Кого? Плюнь на это и не бойся.'6

E r kann sich die G elassenheit le is ten . Seine L y r ik  e r fre u t s ich  w achsen-

d e r B e lie b th e it.17 Im  Som m er 1909 en ts tehen  a u f dem F a m ilie n g u t O g -

nevka zah lre iche  G edichte sow ie die e rs ten  K a p ite l von "D erevn ja".

A m  19. O k to b e r 1909 v e rle ih t die russische Akadem ie Bunin e in  w e ite res

M al den begehrten  PuSkinpreis. und zw ar fü r  die G edichte  de r Jahre

1903 b is  1906 und 1907, die a ls Band 3 und 4 der W erkausgal>e bei

"Z n a n ie " erschienen waren, sowie fü r  seine U tïersetzungen Tennysons,

L o n g fe llo w s  und B yro n s .1®

Eine W oche sp ä te r w ä h lt man Bunin zum  M itg lie d  de r A ka d e m ie .w

13 Archiv A. M. Cor'kogo (I9S9) Bd. VII. S. 250. Brief vom 15.fl.1907.

14 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 8׳i .  Buch 1. S. 569.

15 Llteratumoe Nasledstvo <1973) Bd. 04, Buch 1. S. S04.

16 Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 04. Buch I. S. 505. Brief vom 

10.7.1909.

17 Siehe Baboreko (1967) S. 122. Siehe auch Lebed* 3/1900 S. 37:

...В последнее время чувствуется какой-то поворот общественного вкуса к 
поэзии Бунина.

10 Baooreko (1967) S. 136.

19 Amfiteatrov te ilt die generelle Begeisterung nicht. Im November 

1910 schreibt er an Gor'kif:

Прочитал три тома стихов Бунина. Не надо. Мертвечина. Дай ему бог здоровья 
и чин президента академии наук, а стихи пусть кто-нибудь другой пишет. Это не 
поэзия а версификация.
Eine Woche später, am 21.11., meint er:

Бунин Ваш в прозе Ѵ І-го  тома своих сочинений мне нравится, но поэт он такой 
же, как я столяр. Это не творчество, а клейка виршей. (Llteratumoe Nas- 

ledstvo (1980) Bd. 95. S. 227 und 230).
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Das is t  d ie Z e it, in  d e r man den L y rike r Bunin das le tz te  M al über den 

P rosa iker s te l l t .

A b  M ärz 1910 e rsch e in t in  de r Z e its c h r if t  "Sovrem ennyj m ir"  m it "D e re v -

n ja" e in  S tück  bun inscher Prosa, das ihn m it einem  Schlag in den M it -

te lp u n k t de r lite ra r is c h e n  D iskuss ion  s te ll t .  Bunin se lb s t sch re ib t:

Популярность моя началась с того времени, когда я напечатал свою *Дере- 
еню'. 310 било начало целого ряда моих произведений, резко рисовавших 
русскую душу, ее светлые и темные, часто трагические основы. Ѳ русской 
критике и среди русской интеллигенции, где, по принципе незнания народа 
или политических соображений, народ почти всегда идеализировался ,бес- 
пошадные' произведения мои вызвали страстные, враждебные отклики/

Aus dem Lager de r "Znanie**־ M ita rb e ite r  bekom m t Bunin überw iegend

Z u spruch . Die L inken und die K onservativen, welche s te ts  die Tugend

des Landvo lkes  besangen, sind über die schonungsloe D a rs te llu n g  des

russ ischen  D orfes  e rb o s t. Für A le ksan dr A m fite a tro v  is t **Derevnja" das

W erk  eines H y s te r ik e rs .21

Bunin s e lb s t e n tz ie h t s ich  dem S tre it um  sein Opus du rch  eine w e ite re  

O rie n tre ise . 1910 g ib t e r seinen Posten als "H auspoe t" bei "Z nan ie " a u f, 

und am IS. Dezem ber b r ic h t e r in R ichtung Is ta nbu l auf. Der W eg 

fü h r t  üb e r B e iru t, K a iro  und L u x o r du rch  das Rote M eer nach C eylon , 

w o e r m it  Vera M urom ceva am 2. M ärz 1911 e in t r i f f t .  M it te  A p r il s ind  

sie w iede r in M oskau.

A u fg e a rb e ite t w urden d ie  E indrücke d ieser Reise dann u.a. in der L y r ik  

de r Jahre 1915/16 ("M a la jska ja  Pesnja", " In d ijs k iļ O kean", "Cejlon**, 

"S p u tn ica ", "SvjatiliSC e" usw .) und in E rzäh lungen w ie be isp ie lsw eise

20 Vorwort zu I. A. Bunin: VesnoJ v ludee-Roza lerlchona. New 

York 1953. Z itie rt nnch Literaturnoe Nasledstvo (1988) Bd. 95. S. 227.

Gut 40 Jahre später t r i f f t  man auf eine Selbstbesplegelunß des stolzen 

Verfassers:

В обшем это книга замечательная, редчайшая, одна из самых лучших во всей 
русской литературе. И опять, опять дивлюсь себе: Ведь и 'Деревня‘ выдумана 
мною! (Leeds Russian Archive. Notizbuch Nr. 4 .  1 9 4 0 -1 9 5 3 ; Hervorhebun- 

gen Im Text).

21 Er veröffentlicht gar eine Parodie:

Деревенский господский дом. Окна закрыты ставнями, на болты. Откуда-то из- 
далека доносится глухой гул огромной человеческой толпы. Г. Бунин, бледный, 
в жесточайшем припадке мигрени, с блуждающими глазами, ходит по угрюмым 
комнатам, испуганно косится за запертые ставни, и выкрикивает истерическим 
голосом: ־  Гадко! Отвратительно! Страшно, жалко! Несчастные! Видеть не мо- 
гу! Душа разрывается! Звери! Нервы не выносят! В город! Скорее в город! 
Боже мой! да почему же так долго не подают лошадей! и т. п. (Amfiteatrov 

(1911) S. 283).

А т  2. Januar schreibt er an Gor'klJ. der das Werk gelobt hatte:

А к Бунину, и после *Деревни’, любви у меня мало. Барином писана вещь, с 
ГОСПОДСКОЙ брезгливостью. (Literaturnoe Nasledstvo (1 9 8 8 ) Bd. 9 5 . S. 2 5 1 ).
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'G ospod in  iz S a n -F ra n c isko M. ,*Sny Canga״־, " T re t i ļ  k iá s s A .״Brat'ja** ,*־ m - 

f ite a tro v  n im m t auch h ie r A n s to ß , w i r f t  B un in  vo r. s ich  in  eine ‘ as th e - 

tis c h e  E m ig ra tion '*  zu rü ckzu z ie h e n .22

22 Amfiteatrov (1911) S. 250:

Г. Бунин упаковал свои чемоданы и *начал странствия без цели по разным 
экзотическим странам, сочиняя о них разные экзотические стихи. Это была сво- 
его рода эстетическая эмиграция.
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Die zw e ite  Dekade des 20. Ja h rh u n d e rts  b r in g t d ie  K rise  des S y m b o lis - 

m us. A. B aboreko  k o m m e n tie rt:

И действительно, спрос на книги лисаіелей новейших !ечений в начале 
1910-х годов бил невелик. Как свидетельствовали 'Известия книжных ма- 
гаэинов товарищества М . О. Вольф по литературе, наукам и библиогра- 
ф и и , 'сборники стихитворений новейших поэтов не находят совершенно поку- 
пателей. В библиотеках их не спрашивают, в то время как старые поэты не 
только в спросе, но этот спрос на 'старых' увеличивается из года в год.‘ 1

In  St. P e te rsbu rg  e n ts te h t die G ruppe ״*Cech po e to v״*. de r s ich  junge

A u to re n , überw iegend aus dem U m fe ld  des Journa ls  "A p o llo n "  a n -

schließen. D o r t e rsch e in t im  Januar 1913 N ik o ła j G um ilevs Essay "N ä s le -

die S im vo lizm a  I A km eizm ":

Аля внимательного читателя ясно, что символизм закончил свой круг раз- 
вития и теперь падает. И то, что символические произведения уже почти не 
появляются, а если и появляются, то крайне слабые, даже с точки зрения 
символизма, и то, что все чаще и чаще раздаются голоса в пользу 
пересмотра еще так недавно бесспорных ценностей и репутаций, и то, что 
появились Футуристы, эго-Футуристы и прочие гиены, всегда следующие за 
львом. На смену символизма идет новое направление, как бы оно ни 
называлось, акмеизм ли (...) или адамизм (...) во всяком случае, требую- 
щее большего равновесия сил и более точного знания отношений между 
субъектом и объектом, чем то было в символизме.?

Die K r it ik  r ic h te t  s ich u.a. gegen den P ansem iotism us de r S ym b o lis te n .

der K u ltu r  und äußere W e lt  in  ein k o m p liz ie rte s  System  von Zeichen

ve rw a n d e lt, d ie ge ge nstä nd liche  W e lt  d a rü b e r aber v e rn a c h lä s s ig t.3

In  d e r R e h a b ilitie ru n g  des G egenständ lichen  liegen auch die B e rü h ru n g s-

p u n k te  m it dem  W e rk  Bunins. M in s k ij s c h re ib t 1920:

Бунин должен быть признан родоначальником новых поэтических школ־ ада~ 
мистов и акмеистов, которые единственным содержанием поэзии признают 
предметность и £1 поэта требуют лишь нервной восприимчивости к явлениям 
мира, а не суда над миром.

Z u r U n te rm a u e ru n g  se iner B ehauptung z it ie r t  M in s k ij einen B rie f, in

dem Sergej M a k o v s k ij, R edakteu r des "A p o llo n " .  Bunin z u r M ita rb e it

e in lä d t.5

1 Baboreko (1967) S. 143. M. ѴоГГ war ein t>ekannter Buchhändler 

auf dem Moskauer Kuznecklj Most.

2 Gumilev (1990) S. 55.

3 Vgl. Szilard (1961) S. 483.

4 Minsk!) (1920) S. 9 (Hervorhebung von mir).

5 Vgl. CGALI. f. 167. op. 2. e. ch. 4.
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N ik o ła j G um ilev, d e r s ich  se lb e r e inm al a ls  S ch ü le r B rjusovs !*»zeichne- 

te .6 h ä tte  diese Aussage M in s k ijs  w e it von s ich  gew iesen.7 

E in anderes G rü n d u n g s m itg lie d  des "C ech p o é to v ", der D ic h te r V. N ar- 

b u t (1808*1938), fü h l t  s ich  dagegen Bunin sehr verbunden. Besonders 

seine frü h e  L y r ik  e r in n e rt, n ic h t z u le tz t  d u rch  ih re  F a rb w ü rte r. an das 

W e rk  B un ins.8

E tw as vager äuß ert s ich  G leb S tru ve  1933:

... viewed re tro s p e c tiv e ly , B unin 's a r t revea ls perhaps m ore  p o in t o f  
resem blance w ith  som e tendenc ies  o f  M odern ism  th a n  w ith  the  
p re -w a r R e a lis t sch o o l, -  even as a poe t he, to  a c e rta in  degree 
a n tic ip a te d  som e tendenc ies w h ich , th o u g h  they w ere a reaction  
aga inst S ym b o lism , sprang up w ith  th e  la t te r  and w ere by no 
means its  den ia l. I am th in k in g  o f  th e  Poets* G u ild  and the so - 
ca lle d  A k m e is m .9

V. KeldyS s ie h t im  "ä s th e tisch e n  D e ta il"  ("e s te tiz iro va n n a ja  p o d ro b - 

n o s t'") den w ic h tig s te n  B e rü h ru n g s p u n k t m it  den A k m e is te n .10 

Bunin s e lb s t s c h e in t auch fü r  diese neue lite ra r is c h e  G ru pp ie run g  wenig 

ü b rig  zu haben. B e re its  1911 h a tte  die A kadem ie  der W isse nsch a fte n  ihm  

fü r  seine un b a rm h e rz ig e  G o ro d e ck ij-R e ze n s io n  die P uS kinm edaille  in 

G o ld  ve rlie h e n .11

Bunin g e h ö rt zu den p ro m in e n te s te n  ru ss ischen  L ite ra te n . E ntsprechend 

bee indruckend w erden im  O k to b e r 1912 d ie  Feiern zu seinem  S ilb e rju b i

6 Sieh« Gumilev (1990) S. 9.

7 Gumilev HuOcrt »Ich ausschließlich negativ 7.U111 Werk Bunins. Vgl. 

Gumllev (1990) S. 09. 109. 112f., 116. 270. 206. 300. 330.

8 Vgl. Narhuts Gedichte "Sverkall okna pered gro/.oļ” (1910). "Voila 

v zatonę neXna. как т гп т о г"  (1910). "Pod ѵеСег" (1910). "Z^mljanlka"

(1910). * Vl Snl a ״ (1910,) ״ ОрепкГ (1910). Abgedruckt in Narbiit (1983).

9 Struve (1933) S. 423ff.

10 KeldyS (1975) S. 660. Siehe auch Vadko (1986) S 16*f.

Im Rahmen dieser Arbeit wird noch httuflger auf Parallelen zwischen 

Bunin und den Akmeisten hingewiesen werden.

11 Bel dieser Rezension handelt es sich nicht um eine nUohtern-акл- 

(leniisrhe Analyse. Bunin begnUgt sich nicht damit. Gorodecklj quasi 

**auf dem Hackbrett zu sezieren**, sondern er te ilt nach allen Selten 

aus. Vgl. Smirnov (1967) S. 176ff. Dabei bedient er sich unter ander«•!!! 

der Wendungen:

полный бред (S. 176)
пустозвонство, сюсюкание и грубость, словесный блуд, сумасшедшее, бесша- 
банное обращение со словами (S. 177)
Фат Бальмонт, когтист Французских модернистов Брюсов (S. 178) usw.
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lä u m  aufgezogen.

L o b  k o m m t In d ieser Z e it auch aus dem  lin ke n  p o litis c h e n  Lager. E iner

vo n  Bunins g lü h e n d s te n  V ere h re rn  is t  de r K r it ik e r  David ТаГпікоѵ

(1886-1961). d e r ihm  am 18. Januar 1913 sch re ib t:

Читая и изучая в последнее время ваши книги, »тот писатель (Тальников,
S.K.) тонул в расточительной роскоши их красок, запахов, образов и 
сейчас весь в их дурманящей, чарующей власти.13

Im  O k to b e r 1913 fo lg t  dann d e r b e rü h m t-b e rü c h tig te  A u f t r i t t  Bunins

a n lä ß lic h  des Jub iläum s d e r Z e itu n g  "R usskie  V edom osti'*, w o  er be-

w u ß t p ro v o k a n t a lle  E rsche inungen des L ite ra tu r -  und K u ltu r le b e n s  in

e inen T o p f w ir f t :

Чего только не проделывали мы за последние годы с нашей литературой, 
чему только не подражали мы, чего только не имитировали, каких только 
стилей и эпох не брали, каким богам не поклонялись? Буквально каждая 
зима приносила нам нового кумира. Мы пережили и декаданс, и симво- 
лизм, и натурализм, и порнограФию, и богоборчество, и мифотворчество, и 
какой-то мистический анархизм, и Аиониса, и Аполлона, и *пролеты в 
вечность', и садизм, и приятие мира, и неприяіие мира, и адамизм и ак- 
меиэм... Это ли не Вальпургиева ночь!14

E in paar W ochen nach diesem  E k la t e rsch e in t Bunins Sam m elband " Io -

ann R ydalec" m it  Prosa und L y r ik  d e r Jahre 1912 und 1913. E r w ird  von

den m e is ten  K r it ik e rn  b e g e is te rt au fgenom m en. Die L y rik  t r i t t  in d ie -

sem  W e rk a b s c h n itt in  den H in te rg ru n d : es e n ts te h e n  n u r 50 G edichte.

12 Vgl. Amfiteatrovs Brief an Cor'klj vom 2B.9.Í912:

Бунин справляет 25-летний юбилей. Вот Фрак-то сошьет! (Llteratumoe Na- 

sledstvo <19вв) Bd. 95. S. 412).

Der Literaturwissenschaftler und K ritiker E. Ljackl) (1868-1942) an den- 

selben Empfänger:

... попал я сюда in medias res отчитывания и отпевания юбилейного страсто- 
терпца Бунина, -  и на третий день еле перевожу дух. (Vgl. Llteratumoe

Nasledstvo (1908) Bd. 9S. S. 390 und 591).

13 Handschrlftenabtellung der Leninbibliothek Moskau, f. 487, k. 35.

e. ch. 1.

14 Bunin (1965-1967) Bd. IX . S. 529. Der A u ftr it t  provoziert einen 

handfesten Skandal. Der Korrespondent der *’Moskov«ko|a gazeta‘* 

schreibt einen Tag später:

К чему далеко ходить в поисках того, что сам Бунин принимал живое участие 
в исканиях новых литературных откровений. (14.10.1913. S. 5)

Der Korrespondet des *'OdessklJ Ilstok** kann seine Schadenfreude kaum 

verbergen:

Думали, что все пройдет чинно-благородно, несколько скучновато, как и подо- 
бает на юбилее ,Русских Ведомостей*, -  а тут вдруг неожиданное развлечение. 
(...) Словом, ,Иван Алексеевич* смазал *Леонида Егоровича*, задел 'Дмитрия 
Сергеевича’ , указал надлежащее место *Алексею Максимовичу*. (...) сцены 
несколько напоминающие разъезд и разговоры после купеческой свадьбы. 
(238/1913)
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Den W in te r  1913/14 v e rb r in g t Bunin a u f C a p ri. M it te  A p r il k e h rt e r m it 

Vera M urom ceva nach R ußland z u rü c k , w o  e r  sich fü r  den Rest des 

Jahres de r Ü b e ra rb e itu n g  se iner W erke  fü r  die gep lan te  Neuausgabe im  

V e rla g  A. F. M a rks  w id m e t.
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00050168

־ 49 -

3.7 1915 bis 1919

In  den e rs te n  K rieg sm on a ten  ü b e rw ie g t auch u n te r  R ußlands D ich te rn

d ie  h u rra p a tr io tis c h e  S tim m u n g .1 Bunin h ä lt s ich  eher zu rü ck , is t pe ss i-

m is tisch . Aus einem  B r ie f an den K r it ik e r  A. Izm a jlo v , D ezem ber 1914:

Твердо знаю, что нынешнее Рождество может быть не последним кровавым 
Рождеством, знаю, что человечество живет еще ветхим заветом, что люди 
еще слишком звери. (...) Не могу позволить себе с легким духом проро- 
чествовать о судьбах мира, где за последнее столетие все же соверша- 
ются беспримерные в истории политические, социальные и научные ката-
СТрОФЫ. 7

In  den e rs te n  beiden K riegs jah ren  än de rt s ich  das Leben in  den Salons

d e r H a u p ts tä d te  n u r u n w e se n tlich . A m  23. S eptem ber 1915 s c h re ib t B u-

nin an D. T a l'n ik o v :

В Петрограде страшно людно и многие живут превесело, -  рестораны, на- 
пример, и театры переполнены.3

Seinen Ä rg e r über diesen "Tanz a u f dem  V u lka n " ve ra rb e ite t Bunin in

se iner E rzäh lung  "S ta ru ch a " (1916) .4

In einem  Gespräch m it  V e rw and ten  im  F rü h ja h r 1916 äußert Bunin Z w e i-

fe i an de r rea len p o lit is c h e n  W irk u n g  der L ite ra tu r :

Я писатель, а какое значение имеет мой голос? Совершенно никакого. 
Говорят все эти Брианы, Милюковы, а мы ровно ничего не значим. Милли- 
оны народа они гонят на убой, а мы можем только возмущаться, не боль* 
ше. Аревнее рабство? Сейчас рабство такое, по сравнению с которым

1 So reimt Igor Severļantn. der Auf dem besten Wege i.4t. г и т  rus- 

slschen Dichterfürsten zu avancieren:

Бисмарк -  солдату русскому на высморк. (Z itiert nach Oxiekov (1915) S. 

153).

Vgl. auch die Schilderung der "SeverJanlnSCIna In RoZdestvenskl) (1962).

2 Gazer (1969) S. 192.

3 Baboreko (1974) S. 177.

4 Bunin (196S-1967) Bd. IV. S. 414:

Плакала <старуха. S.K > и вечером, подав, самовар в хозяйскую столовую и 
отворив дверь при гостях, -  в то время, когда по темной, снежной улице брел 
к дальнему Фонарю, задуваемому вьюгой, оборванный караульщик, все сыновья 
которого, четыре молодых мужика, уже давно были убиты из пулеметов немца- 
ми, (...) в далекой столице ело истинно разливанное море веселия: в богатых 
ресторанах притворялись богатые гости, делая вид, что им очень нравится пить 
из кувшинов ханжу с апельсинами и платить за каждый такой стакан семьде- 
сять пять рублей; в подвальных кабаках, называемых кабаре, нюхали кокаин и 
порою, ради вящей популярности, чем попадя били друг друга по раскрашенным 
ф и з и о н о м и я м  молодые люди, притворявшиеся Футуристами, то есть людьми буду- 
«его; в одной аудитории притворялся поэтом лакей, певший свои стихи о л и ф -

тах, граФинях, автомобилях и ананасах: в одном театре лез куда-то вверх по 
картонным гранитам некто с совершенно голым черепом, настойчиво у кого-то
требовавший отворить ему какие-то врата...
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древнее рабство -  сущий пустяк.s

Bunin, dem so o ffe n s ic h tlic h  je g lich e r F o rts c h ritts g la u b e  abhanden ge-

kom m en is t, e rg re if t  nun b isw e ilen  die F lu ch t in den Nebel de r H is to -

rie. R uss isch -s law ische  M o tive  nehmen s ta rk  zu. S te ts  w ar e r gegen

S tilis ie ru n g e n  zu Felde gezogen,6 h a tte  m it E x tre m u rte ile n  zu r P o la ri-

s ierung de r lite ra ris c h e n  Landscha ft be igetragen, nun ve rfaß t e r Ge-

d ich te  w ie "M a tfe j P ro z o rliv y j"  (1916), "S v ja to g o r i l l ’ ja" (1916). "Son

E piskopa Ig n a tija  R ostovskogo" (1916), Knjaz' V jačeslav" (1916). So e n t-

s te h t 1916 das fo lg e n d e  m it A rcha ism en w ir  zum  Beispiel A o ris tfo rm e n

d u rch se tz te  G edicht:

Бысть некая зима
Всех зим иных лютейша паче.
Бысть нестерпимый мраз и бурный ветр,
И снег спаде на землю превеликий,
И храмины засыпа, и не токмо 
В путех, но и во граде померэаху 
Скоты и человецы без числа,
И птицы мертвы падаху на кровли...

("Святой Прокопий” )

D e ra rtig e  Verse tra ge n  n ic h t zu se in e r P opu la ris ie rung  u n te r den jungen 

russischen S c h r if ts te lle rn  und D ich te rn  b e i.7 G le ich w o h l hat der 

S c h r if ts te lle r  B oris  Zajcev in se iner Laudatio  an läß lich  der N o b e lp re is - 

V erle ihung  m it Recht d a ra u f h ingew iesen, daß das Jahr 1916 einen, wenn 

n ich t den H öh ep unkt des buninschen W erkes m a rk ie rt.

Es is t  das fru c h tb a rs te  seiner b isherigen Laufbahn. 111 Prosa und Lyrik  

ve ra rb e ite t Bunin seine te ilw e ise  m ehrere Jahre zurück liegenden  Rei- 

seim pressionen. So en ts tehen  M e is te rw e rke  w ie "G ospod in  iz S an-F ran- 

c is k o ", "Legkoe D ychanie", "Sny ča n g a ” , "P e tlis ty e  u s i" sow ie  üb e r 100 

G edichte, in  denen Bunin sein d ich te rische s  Können fa s t aussch ließ lich  

a u f die U m se tzung  o p tis c h e r W ahrnehm ung k o n z e n tr ie rt und da m it

5 Z itiert nach dem Tagebuchelntrag von N. РияеАпІкоѵ. rlncm Nef- 

fen Bunins ln: Baboreko (1967) S. 206.

Eine ähnlich dUstere Stimmung herrscht In 7.wel Interviews. ׳Ile Bunin 

zur selben Zelt gibt. Siehe "Odesskle Novostl" vom 26.4.1916 und *’BlrXe- 

vye Vedomoetr vom 14.4.1916 (No. 15498 (veCer)). Zum gelstlg-polltlschen 

Klima Im Land vgl. auch: SchlÖgel (1989).

6 Vgl. z.B. Bunins GorodeckiJ-Rezenslon In Smlrnov (1967) S. 178: 

"luboCnaja poddelka pod narodnyj lad*' höhnt er an einer Stelle

7 Siehe Kataev (1969) S. 52:

В поэзии царили Александр Блок,. Бальмонт, Брюсов, Зинаида Гиппиус, Гу ми- 

лев, Ахматова, наконец, -  хотели или не хотели -  Игорь Северянин, чье имя 
знали не только все гимназиасты, студенты, курсисты, молодые ОФицеры, но 
даже многие приказчики. Фельдшеры, коммивояжёры, юнкера, не имевшее в то 
время понятия, что существует такой русский писатель: Иван Бунин.

8 Zajcev (1990) S. 31.
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W erke von b isher u n e rre ich te r fa rb lic h e r N uancierung unci V ie lfa lt  

s c h a ff t .  A le ksa n d r A m fite a tro v  w ürde an dieser S te lle  w ieder von 

"ä s th e tis c h e r E m ig ra tio n “ sprechen. Und w irk lic h : W ährend Rußland 

s ich  einem  der tra g isch s te n  Punkte seiner G eschichte nähert, weisen 

Bunins Tagebücher fo lgende  E in träge  auf:

24.111. I9 I6
Крупные облака в серых деревьях, серые стволы имеют необыкновенно 
прелестный тон и глянец. Напоминает картины Беклина.
2 .V III. I9 I7
Очень холодное, росистое утро. День удивительный. Уже спокойно, спокой- 
но лежат пятна света на сухой земле в аллее, чуть розоватые. Листья 
цвета заката. Оглянулся, сквозь сад некрашеная, железная, иссохшая 
крыша амбара блестит совершенно золотом (те места, где стерлась 
шелуха ржавчины).
2 0 .V III. I9 I7
День был прекрасный. Когда выехали, поразила картина (как будто Фран- 
цузского художника). Жнивья (со вклиненной в него пашней и бархатным 
зеленым кустом картоФеля) ־  поля за садом, идущего вверх покато -  и 
неба синего и великолепных масс белых облаков на небе ־  и одинаковая 
маленькая Фигура...
21 .V III.I9 I7
В 10 1/2  вышел гулять по двору. Луна уже высоко -  быстро неслась 
среди ваты облаков, заходя за них, отбрасывая на облака круг, еле 
видный, красновато-коричневый (не определишь). За чернотой сада облака 
шли белыми горами. Смотрел от парка: расчистило, деревья возле дома и 
сада необыкновенные, точно бёклиновские. черно-зеленые, цвета кипарисов, 
очерчены удивительно.
Ходил за сад. Нет, что жнивье желтое, это неверно. Все серо. На севе- 
ро-востоке желтый раздавленный бриллиант. Юпитер?
Опять наблюдал сад. Он при луне тесен -  точно сдвигается. Сумрак ал- 
леи, почти вся земля в черных тенях ־  полосы света. Фантастичны стволы, 
их позы (только позы и разберешь).
Лежал в гамаке, качался -  белая луна на пустом синем небе качалась, 
как маятник.
9 .IX. I9 I7
Клен в жадовском саду ־־ цвета кожи королька, по оранжевому темно- 
красное.
Изумительны были два-три клена и особенно одна осинка в Скородном 
позавчера: лес еще весь зеленый -  и вдруг одно дерево сплошь все в 
листве прозрачной, багряно-розовой с Фиолетовым тоном крови.
I8 .X .I9 I7
Зажег лампу. В огне горизонт -  смуглость желтая, красноватая (смуглая.
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темная желтизна?), переходящая в серо-зеленое небо. -  выше синее -  
сине-зеленое, на коюром прекрасны ветви деревьев палисадника.0

Die K riegs jahre  v e r le b t Bunin in  G lo to v o  bei seinem B ru d e r Evgenij

oder in M oskau bei den M urom cevs, w o e r s ich  auch bei A u sb ru ch  der

F e b ru a rre vo lu tio n  a u fh ä lt.  Den S om m er danach v e rb rin g t e r  g le ic h fa lls

a u f dem Lande, über d ie  p o lit is c h e  Lage g ib t e r s ich  keinen Illu s io n e n

hin:

Российская телега совершенно разваливаеіся. (И неі худа без добра ־  
это, я уверен, заставит нас наконец трезвее взглянуть на самых себя!)10

In  den R e v o lu tio n s w irre n  e n ts te h e n  e tw a  30 G edichte , doch Bunin is t

unzu frieden  m it  d e r A usbeu te  des Jahres. Ende De7.eml>er schreibt, e r an

A. T ichonov (I8 B 0-I956 ). den R edakteu r von "L e to p is " ’ :

... для альманаха ,Парус* к сожалению, ничего не могу дать, кроме сти- 
хов, -  я ничего не писал ни летом ни осенью, у меня вся голова посере- 
ла от свободы, равенства и братства.״

А т  21. M ai 1918 v e r lä ß t Bunin fü r  im m e r M oskau. Die le tz te n  ä n d e rt-

ha lb  Jahre a u f ru ss isch en  Boden verbring t, e r in Odessa in d e r W ohnung

des M alers E. B u ko veck ij. Bis A n fa n g  1919 is t  d ie S tad t in den Händen

der W eißen. Nach dem  E inm arsch  de r R oten A rm ee verlassen e r und

Vera M urom ceva am 26. Januar 1920 an Bord eines fra n /.ö s is rh e n  Seelen-

V erkäu fe rs  f ü r  im m e r das Land.

9 Bunin (19117- 19B9) Bd. VI, S. 358ff.

Diese Tagebuchaus/.Uge wurden erstmals 196/1 In Novyf M ir veröffent- 

licht (vgl. Smlrnov-Sokol'sklJ (1965) S. 2 l4 f f.). Vergleicht тлп diese 

Erstveröffentlichung m it dem Abdruck von 1989. so finden sich eine 

Reihe edltorlscher Ungereimtheiten: Den Eintrag vom 7. September 

datiert Smlrnov-Sokol'sklJ m it 9. Septemlx?r. Er beschreibt das Herbst- 

laub (S. 214):

сплошь все в листве прозрачно-багряной и розовой...
1989 liest sich das:

в листве прозрачной, багряно-розовой...
Der In der Ausgabe von 1989 unter der Datierung 18. Oktober 1917 be- 

schriehene graugrtlne Himmel Ist 1965 hellgrUn (“svetlo-геІепом nebo'•). 

Worin diese Divergenzen begrUndet sind, kann Ich an dieser Stelle nicrht 

sagen, da Ich keine Möglichkeit hatte, das Original «•in/.1!.4ehen.

10 Brief an D. Tal’nlkov vom 29.8.1917. 21ltlert nach: Russkaja litera- 

tura 1/1974. S. 178.

11 Baboreko (1967) S. 209.
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3.8 1920 bis 1953

Nach d e r A n k u n ft  in  F rankre ich  he ira te n  B un in  und Vera M urom ceva. 

Bunin e n tg e h t dem  S chicksa l v ie le r E m ig ra n te n . E r ende t w eder als 

C h a u ffe u r noch a ls  A rb e ite r  bei R enau lt, sondern  k o m m t a ls  R edakteur 

bei verschiedenen E x ilz e its c h r if te n  u n te r, von denen es b is 1932 w e it-  

w e it Uber e in tausend  g ib t .1

R e la tiv  sch n e ll g e lin g t es ihm . im  E x il Fuß zu fassen. B e re its  1921 e r ־  

sche in t e in  Sam m elband m it  E rzäh lungen  u n te r dem  T ite l "G ospod in  iz 

S an -F ra n c isko ", d e r von den K r it ik e rn  g u t au fgenom m en w ird . Der 

S c h r if ts te l le r  B un in  d rä n g t den D ic h te r im m e r m ehr in den H in te rg ru n d .
•%

In  den 33 Jahren des E x ils  e n ts te h e n  w e n ig e r als e in h u n d e rt G edichte. 

Die S om m erm onate  v e rb r in g t Bunin s te ts  in Grasse n o rd w e s tlic h  von 

Cannes, de r G e b u rts s ta d t des M a le rs  F ragonard  und dem  Z e n tru m  der 

P a rfu m in d u s trie . Sein g e sch u lte s  Auge e rfa ß t sch n e ll d ie Reize der 

Landscha ft:
... четко видные полулежащие горы несказанно прекрасного серого цвета, 
над ними эмалевое небо с белыми картинными облаками. Совершенно пан-
но.3

Im  S ep tem ber 1924 e n ts te h t in  S iid fra n k re ic h  "M it 'in a  L ju bov '". Das 

Buch w ird  auch in  Rußland g u t au fgenom m en. Die Reihe de r E rfo lg e  

s e tz t s ich  m it  E rzäh lungen  w ie "S o ln e rn y j u d a r" (1925), "D e lo  ko rne ta  

Elagina** (1925) und dem  te ilw e is e  a u to b io g ra p h isch e n  Roman "Z iz n ' A r -  

sen'eva" (1930) fo r t .

Der lite ra r is c h e  Ruhm w ä ch s t, und Bunin w ird  zum  p ro fil ie r te s te n  

S c h r if ts te l le r  des ru ss ischen  E x ils , um  den s ich  v ie le  w en ige r g lü c k li-  

che K o lle g e n  scharen. K o n s ta n tin  B a l'm o n t. in  d e r E m ig ra tio n  zum  

In b e g r if f  des "a rm en Poeten" gew orden , b i t te t  m al um  f in a n z ie lle n / 

mal um  k ü n s tle r is c h e n  B e istand:

1 Siehe Struve (1904) S. 20.

2 Uber die GrUnde läßt eich nur mutmaßen. Im Exil lebt es sich 

schlecht von Versen, die außerhalb Ihres Sprach- und Kulturraumes 

nicht gefragt sind. Igor* Severjanln, der Bunin aus seinem estnischen 

Exil einen Bettelbrief schreibt, nennt noch einen anderen Grund: Das 4. 

Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts 1st keine Zelt fUr Poeten. (Leeds Russi- 

an Archive. Brief Severjanlns vom 23.S.1939).

3 Bunin (1989) Bd. VI. S. 445. Eintragung vom November 1923.

4 Leeds Russian Archive. Zwischen November 1921 und Anfang Au- 

gust 1922 empfängt Bal'mont von Bunin Schecks Im Wert von fast 

10.000 Francs (Vgl. die Briefe vom 29.11.1921. 18.5.1922. 14.6.1922. 

IS.7.1922. 22.7.1922. 7.8.1922).
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Пожалуйста, ответьте мне, если Ваша охотничья осведомленность в этом 
сильна: какой, в точности, окраски перья самки глухаря на шее и на спине 
во воема тока? Мне это очень нужно, а воспоминание мое, точно хранящее 
лик глухаря, насчет глухарихи двоится.5

Ein w undersam er S innesw andel e r fa ß t A le k s a n d r A m fite a tro v , den es

nach I ta lie n  ve rsch lagen  ha t. In  den 83 überaus d e ta illie r te n  B riefen

a p o s tro p h ie r t e r B un in  a ls "g rand e  B un in , re  d e lla  le tte ra tu ra  in e s i-

l io " 6, p ro p h e ze it ihm  den N o b e lp re is  fü r  L ite ra tu r .7

Seit 1922 w urde  e r  jä h r lic h  a ls  e in e r d e r H a u p ta n w ä rte r a u f diese Prä- 

m ie ge ha n d e lt. Seine K a n d id a tu r u n te rs tü tz e n  Thom as M ann und Ro- 

m ain R o lla n d . A m  15. N ovem ber 1933 is t  B un in , de r von A le ksa n d r K u -
О

p r in  e inm a l a ls  "loS ad ’ka na d lin n u ju  d is ta n c iju '*  bezeichnet w urde , 

e n d lic h  am Z ie l.

Per H a lls trö m  h e b t in  se iner La u d a tio  v o r d e r schw edischen Akadem ie 

in  e rs te r  L in ie  B un ins V e rd ie n s t a ls  P rosa ike r he rvor, geht a u s fü h rlic h  

a u f "D erevn ja " und  "Z iz n ' A rsen 'eva" e in .9

B un in  s e lb s t ha t fü r  seine K o lle g e n  und Ze itgenossen w en iger Lob üb- 

r ig ,10 se in  V e rh ä ltn is  zum  lite ra r is c h e n  N achw uchs g e s ta lte t sich zu - 

nehm end sch w ie rig . E r u m g ib t s ich , von se in e r späten Liet>e G alina 

K uznecova e inm al abgesehen, n ic h t m it Epigonen und lite ra risch e n  

Eleven.

Das S to c k h o lm e r P re isge ld  is t  sch n e ll ausgegeben und n u r dank seiner 

ungebrochenen s c h r if ts te lle r is c h e n  E nerg ie  kom m en e r und Vera N ik o - 

laevna sa m t den D auergästen d e r " V i l la  Jeane tte " sch le ch t und re ch t 

d u rch  K rie g  und B esa tzungsze it.

Z um  le tz te n  großen E r fo lg  Bunins w ird  nach "O svnboXdenio T o ls to g o "  

(1937) de r P rosazyk lus  "Tem nye A lle i"  (1937-1944■). Der K r it ik e r  G. A da-

5 Leeds Russian Archive, Brief vom 27.2.1922 (Hervorhebung Im 

Text).

6 Leeds Russian Archive, Brief vom IQ.6.1930.

7 Leeds Russian Archive, Brief vom 29.ÍJ.1933.

в Kuprlna~lordanskaJa (1966) S. 126.

9 Hallström (o.J.) S. 17.

10 V3 I. г.В. einen Kommentar zu Bunins Lesung *‘Mol чоѵгетеппІкГ* 

am !3.4.1930:

... Этот профессионал запойного раэоблачительства все видит *насквозь', пото- 
му что он дьявольски пронзителен и проницателен, потому что у него не гл а - 
за, а рентгеновский аппарат, который ничего не видит снаружи, а все только 
внутри, только внутри, хоть ложись да помирай. (...) Русская литература и 
русская литературная среда в этот позорный вечер была только тем, что могло 
служить трамплином для его язвительной акробатики, и больше ничем. (Ano- 

п ут  (1930) S. 303).

Siehe auch Lazarevsklj (1950) S. 2.
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m ovie  beze ichnet die S am m lung a ls "та п іа к а Г п о е  vozvraS^enie к I ju -  

bo vn y in  te m a m "*1.

In  seinen T age- und N o tiz b ü c h e rn  s c h lä g t s ich  das Them a Liebe kaum

nieder. D a fü r k re isen  die Gedanken b e h a rrlic h , und man muß sagen, daß

die B e h a rr lic h k e it s tre cke n w e ise  e tw a s P atho log isches h a t. um  die

Them enbere iche T od , K ra n k h e it, D ic h te rk o lle g e n  und P o lit ik . Die E in -

trä g e  s ind  spo n ta n  und unzusam m enhängend. V ie le  N o tize n  v e rm itte ln

eine bedrückende V o rs te llu n g  von den le tz te n  Lebensjahren:

Вчера 1 0 /2 3  окт. 1949 г. исполнилось мне 79 лет. Господи, сохрани, 
помилуй. Здоровье все хуже. Пройду по комнате 5 шагов *  и ноги подка* 
шиваются, задыхаюсь, сердцебиение... И все )10 в такой бедности!

N u r e in  S tück w e ite r  ein B onm ot:

В Ваш альбом, c lråre princesse Кочубей,
Не придумаю что написать, хоть убей!

Der Z y k lu s  "Т е т п у е  A lle i"  le b t zum  großen T e il von d e r Spannung

zw ischen E ro t ik  und T o d e s th e m a tik . In  den N o tize n  kre isen d ie  Gedan-

ken p r im ä r um  die T o d e s th e m a tik :

Аавно-ли я, шутя, говорил экспромты Раговскому, величайшему бабнику: 
Резвится зеФир по лугам и полям,
Роговский рога наставляет мужьям.

И вот он уже недели две лежит 8 своем громадном гробу, задавленном 
землей, в могиле, и что происходит 8 этом гробу с его огромным телом! 
Нет в мире ничего страшнее и омерзительнее! И за что, почему дан такой 
конец всяческой человеческой жизни! и все-таки живем, не сходим с ума 
от ужаса, не бьемся головой об стену.
Ночь с 17 на 18 марта 1950 г .1?

U n ve rsö h n lich  is t  seine H a ltu n g  gegenüber der a lte n  H e im a t. Es is t

v ö llig  u n s t r i t t ig ,  daß Bunin se h r u n te r d e r T renn un g  von Rußlaud le i-

d e t.t3 Doch t r o tz  g e le g e n tlic h e r Z w e ife l und S tim m ungsschw ankungen

ersch ien  ihm  eine R ückkehr in  das im m e r noch s ta lin is tis c h e  V a te rla n d

wenig a ttra k t iv .

Замечательная китайская пословица: ‘На тигре можно ехать, но слезать с

11 AdamovlC (19SS) S. 118.

12 Alle Angaben aus: Leeds Russian Archive, Notizbuch Nr. 4■ 

(I940-I9S3) (HervorheburiR Im Text).

Daß seine Gedanken häufig um den Tod kreisen, geht auch aus vielen 

kleinen Fragmenten hervor "Krov*. krov*. krov*״ oder "terjal krov*“ mit 

Datumsangabe findet man mit dickem violettrotem  Faserstift quer Uber 

die Selten eines kleinen Schreibheftes der Jahre 1952 bis 1953 geschrle- 

ben.

13 Ebenfalls mit rotem S tift lesen wir In dem Notizbuch Nr. 7 der 

Jahre 1948 bis 1953 diagonal Uber die ganze Seite:

Что бы дала мне Россия за эти 3 0  лет!
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него нельзя/
Вот Сталин и не слезает. Русский народ на тигра мало похож, но 
зверством обладает в достаточной мере.

Von diesem  düste ren  H in te rg ru n d  heben sich die N atu rbeschre ibungen

in L y r ik , Prosa und Tagebüchern um so leuch tender ab.

Der A rz t  h a tte  dem a lte rn d e n  Bunin eine B r ille  ve ro rd n e t. Der aber

w e ige rte  s ich  h a rtn ä ck ig , sie zu tragen ; wie e in  T ngebuche in trag  des

71jährigen ze ig t, h a tte  e r die auch ga r n ich t n ö tig :

Аолииа синевато туманится. Море слабо белеет. Над ним сизо, над сизым 
чуть румянится. Прелестно синеет Эстерель. За ним, правее, чуть смугло 
снизу, бруснично. выше чуть желтовато, eme выше зеленовато (и чем выше, 
тем зеленее, но все очень слабо). К Марселю горизонт в сизой мути, 
выше мутно-кремовато. еще выше -  легкая зелень. И все -  пастель.15

M itte n  im  zw e ite n  W e ltk r ie g  find en  w ir  die g le iche  v o lls tä n d ig e  H in -

wendung z u r N a tu r, z u r W e lt der Farben wie b e re its  1916. W enng le ich

die L y r ik  d ü s te re r w irk t  als in  den Jahren des e rs te n  W e ltk rie g e s .

scheinen d ie  Tagebuchein tragungen w ie von einem  Im p re ss io n is te n  h in -

g e tu p ft.

Die E rw e ite ru n g  se iner F a rb te rm in o lo g ie  b e s c h ä ftig t Bunin bis ins hohe 

A lte r .  Im  Leedser A rch iv  b e fin d e t sich ein k le ines blaues S p ira lh e ft m it 

N o tizen , die v e rm u tlic h  aus den 40er Jahren stam m en. Die e rs ten  b e i- 

den Seiten sind F a rb w ö rte m  gew idm et. Ich gebe den In h a lt unverändert 

w ieder:

меловой -  молочный -  бумажный ־  рисовый -  ФарФоровый -־ жасмин -  
ландыш -  Белая роза ־  известковый -  воск

сажа *  копоть *  паутина
черный дым -  вакса -  креп -  деготь ־  маслина ־  черн<ая> смородина -  
кит<айская> тушь16 -  черн<ый> виноград ־  чернослив

ртуть -  цинк -  олово ־  жесть -  платина ־  серебро -  сталь ־  железо

сизый -  дикий17 -  смурый10 ־  гриФель ־  аспидный -  гранитный

рябчик -  куропатка -  воробей -  серая замша -  пепел

Соломенный -  желток -  сера19 ־  охра -  сухая горчица -  медвяный -  ка- 
на реечный -  шафранный -  медный' ° ־  желтая роза -  пиво ־  песок -  
оранжевый -  янтарь

14 Leeds Russian Archivo. Notizbuch Nr. 7.

15 Bunin (1907-1989) Bd. VI. S. 506 (6.11.1941).

16 Alle folgenden Anmerkungen 7.и dieser Notl/.huchelntrnRung siehe 

**Slovar’ sovremennogo russkogo llteroturnop.o Jazy к л" (1948-1965).

сорт водяной краски, главным образом черной
17 дикий цвет -  темносерый цвет стального оттенка
18 темно-серый, темно-бурый цвет
19 химический элемені желтого или сероватого цвета
20 цветом подобный меди, красно-желтый
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Морковь -  сёмга *  клюква -  красная смородина -  кумач * пламень ־  
багряный- винный -  кровь -  вишневый ־  свекольный -  кармин -  сангина'1

сигарный -  йод ־־ ржавчина -  желудь -  красное дерево -  шоколад -  к о ф ѳ

купорос -  ярь медянка -  изумруд -  эел<еный> виноград ־  бутылочный ־  
Фисташковый -  оливковый

сиреневый -  васильковый -  Фиалковый -  аметист ־  гелиотроп 

Аквамарин

Es f ä l l t  a u f, daß fa s t a lle  F a rb w ö rte r N ic h ta b s tra k ta  sind. A ls  F ä rb trä -

ge r dienen P flanzen. T ie re , M inera le . Die ko m m e n tie rte n  B e g riffe  sind

sehr sp e z ifisch  und in d e r L ite ra tu rsp ra ch e  se lte n , / w p í  von ihnen ־

“ k ita js k a ja  t u 5"* und “ sangina" -  s ind nur in M a le rkre isen  ge läu fig . M it

w e lchem  Z ie l Bunin diese A u flis tu n g  zusa m m e nste llte  is t u n k la r; im

A n sch lu ß  fo lg e n  Bem erkungen z u r O p tik  des Auges. z.B.:

Белок ־  раёк -  эрачек (la p ru n e lle  -  ouverturi? du m ilieu  de ГоеіІ 
p a r la q u e lle  passe la lum ière) e tc .77

Die ob ige L is te  is t  m eines W issens das e inz ig F *׳ ragm ent in den N o-

tiz b ü c h e rn . das E in b lick  in  die “ W e rk s ta tt ‘* Bunins gew ährt. Sie b e to n t

d a m it den hohen S te lle n w e rt der F a rb w ö rte r.

W o h e r Bunin sein W issen re k ru tie r te , muß nach seinen eigenen Angaben

ein G eheim nis b le iben . Im  Gegensatz zu viH en **akademischen" S c h r if t-

S te lle rn  b e h a u p te t e r. ohne  H i l fs m it te l  ausgeko inm en zu sein. So rä so -

n ie rt e r am M o n ta g , den 23. A ugust I94B um  5 U h r na chm itta gs  n ich t

ohne eine gew isse S e lb s tzu frie d e n h e it:

Откуда у меня такое удивительное, огромное богатство знания русского 
языка? Я даже *Ааля никогда в жизни не держал в руках?"1

O b nun m it o d e r ohne Dal*, ob  du rch  N atu rheohachtung , L e k tü re , A n re -

gungen d u rch  K o lle g e n  od e r M a le r: Bunins sprach liches Feingefühl is t

gerade a u f dem  G ebie t d e r F a rb w ö rte r beeindruckend.

Am  0. N ovem ber 1953 s t i r b t  Bunin im A lte r  von 83 Jahren im 34. Jahr

seines E x ils . D re iu ndzw a nz ig  Jahre zuvo r h a tte  e r sich in "Zi/.n* A rsen 'e-

va" e ine A r t  eigenes E p itap h  geschrieben:

Подводя итоги того, что дала мне жизнь, я вижу, что но  один из важней- 
ших итогов. Эту лиловую синеву, сквозящую в ветвях и листве я и умирая 
вспомню. 2А

21 мягкий красный минеральный карандаш, употрбляемый в живописи
22 Leeds Rusaian Archive, kleines Ьгпип^я Sptralheft. v«>r1nt1tlicrh лил 

den 40er Jahren.

23 Leeds Russian Archive, große* brannes Notl7.bu־״h mit Rlntragun- 

gen der Jahre 194-0 bis 19S3. teilweise Tagehiichcharakt*•r.

24 Bunin (1965-1967) Bd. VI. S. 32.
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4 Die Sensibilisierung des Sehens

Die Epoche, in  d ie  B un in  h ine ingeboren  w ird  und  in  d e r e r sich zu e i-

nem M e is te r in  d e r U m se tzu n g  o p tis c h e r Phänomene e n tw ic k e lt ,  hat ihn

in d ieser Beziehung s ta rk  b e g ü n s tig t. H ie rb e i g re ife n  die un te rsch ie d -

lie b s te n  F a k to re n  ine inander. V on z e n tra le r B edeutung w a r die in d u -

s tr ie l le  R e vo lu tio n  und de r d a m it verbundene te ch n isch e  F o r ts c h r it t  in

a lle n  Lebensbereichen. 1060 kam en die e rs te n  syn th e tis c h e n  F a rb s to ffe

a u f den M a rk t .1 Sie e rm ö g lic h te n  eine von se lte n e n  N a tu rro h s to ffe n

unabhängige F lu t  neuer F a rb tö n e  und -e ffe k te .  M ille r-B u d n ic k a ja

s c h re ib t 1930 ü b e r den Zusam m enhang zw ischen te chn ische m  F o r ts c h r it t

und dem A u fk o m m e n  des Im p re ss io n ism u s:

... торжество красочности в живописи явилось отражением технических эа- 
воеваний XIX в. в области искусственного освещения, *»Фектов газа и 
электричества, превративших ночь в день и открывших новые перспективы 
для живописи.2

D arüber h inaus b lie b  d ie  V e rfe in e ru n g  und W e ite rv e rb re ite ru n g  der Pho-

to g ra p h ie  n ic h t ohne Konsequenzen fü r  d ie  m e nsch liche  W ahrnehm ung.

D. Low e h ie rzu  in seinem  Buch "T he  H is to ry  o f  B ourgeo is P erception” :

The p h o to g ra p h ic  re v o lu t io n  in  th e  m id -n in e te e n th  c e n tu ry  made 
c o m m u n ica tio n  even m ore  v is u a lly  o r ie n te d  th a n  be fo re . T yp o g ra - 
phie had a lready em phasized v is u a lity , and engrav ing  and lith o g ra -  
phy had s ta n d a rd ize d  v isua l in fo rm a tio n . H ow ever, pho tog raphy 
prov ided d e ta il and accuracy w h ich  p r in ts  c o u ld  never a tta in . (...) 
Thus g re a te r re lia n ce  was rep laced on visua l in fo rm a tio n .*

D er fü r  seinen sch a rfe n  B lick  be w un derte  und g e fü rc h te te  Bunin k o k e t-

t ie r t  b isw e ile n  m it  seinen T a le n te n :

Y меня ведь не глаз, а настоящий фотографический аппарат. Чик-чик и го - 
тово. Навсегда запечатлел/

A uch  de r K r i t ik e r  S laveck ij s ie h t p h o to g ra p h isch e , ja sogar k in e m a to -

graph ische  E le m e n te  in  Bunins L y r ik .5

1 Vgl. Itten (1970) S. 12: Die Entwicklung der Fnrbewthemle. der 

Mode und der Farbfotografie hat ein allgemeines, breites Interesse fUr 

die Farben geweckt, und die Farbempfindlichkeit jedes einzelnen ist 

verfeinert worden.

Siehe auch Neill (1972) S. 21-33.

2 Miller-Budnlckaja (1930) S. 143.

3 Lowe (1982) S. 38. Hervorhebung von mir.

4 Z itie rt nach Gejdeko (1976) S. 3IS.

5 Vgl. Slaveckij (1988) S. 17 und Berdnikova (1974):

Бунинскому повествованию присуща кинематограФичность: резкая перемена ме- 
ста, действия, изменение масштабности изображаемого.
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U rb a n is ie ru n g . V is u a lis ie ru n g , M echan is ie rung. R a tio n a lis ie ru n g , dieso 

ìn te rde pen de n te n  Phänomene des ausgehenden 19. Jah rhunderts  brachten 

eine g rund legende  U m w ä lzu n g  der W ahrnehm ungsfo rm en  m it sich. Das 

Sehen d o m in ie rt nun e n d g ü ltig  die übrigen S inn״*.

1969 b e s c h ä ftig te n  s ich  die A m e rika n e r B erlin  und Ka> m it den A u s w ir-

kungen z iv ilis a to r is c h e n  und techn ischen  F o r ts c h r it ts  a u f eli#» Sprache.

Sie sehen einen engen Kausalzusam m enhang zw ischen In d u s tr ia lis ie ru n g

und A usdehnung des Farbvokabu la rs :

In a d d itio n  to  th e  fa c t th a t th e  stages o f  c o m p le x ity  o f  c o lo r  vo- 
ca b u la ry  have a te m p o ra l o rd e rin g , the re  appears to  be a pos itive  
c o rre la t io n  be tw een general c u ltu ra l c o m p le x ity  (a n d /o r level o f  
te c h n o lo g ic a l de ve lopm en t) and c o m p le x ity  o f  c o lo r  vocabulary. A ll 
th e  languages o f  h ig h ly  in d u s tr ia liz e d  European and Asian co u n tr ie s  
are stage V I I6, w h ile  a ll re p re sen ta tives  o f  e a rly  stages (I, I I .  and 
I I I)  are spoken by peoples w ith  sm a ll p o p u la tio n  und lim ite d  te c h - 
n o lo g y , loca ted  in is o la te d  areas. (...) Thus increase in the  num ber 
o f  basic c o lo r  te rm s  may be seen as !)a rt o f  a general increase in 
vocabu la ry , a response to  an in fo rm a tio n a lly  r ic h e r cu ltu ra l^  e n v i- 
ro n m e n t a b o u t w h ich  speakers m u s t com m un ica te  e ffe c tiv e ly . '

Die Frage nach de r E v o lu tio n  des m ensch lichen F a rb e m p fin d rn s  kann an

d ieser S te lle  n ic h t g e k lä r t werden. E lw 'nsow rn ig  s o ll h ie r die Frage d is -

k u t ie r t  w erden, ob  die Thesen von B erlin  und Kay fü r  ausnahm slos a lle

Sprachen und K u ltu re n  z u tre ffe n . Es kann aber a ls  gesichert ge lten .

daß s ich  de r russ ische  W o rts c h a tz  und m it ihm  das Farbvokabu la r ab
А

M it te  des 19. Ja h rh u n d e rts  b e trä c h tlic h  e rw e ite rn .

M iü e r-B u d n ic k a ja  s c h re ib t ül>er die fe innerv igen  M enschen der Jah rhu n-

6 Vgl. Berlln/Kay (1969) S. 23. Dir* Forsiher unt **rsohold״״n bpi «l#»r

Herausbildung des Farbvokabulars jeder Sprache insgesamt sieben Stu- 

fen, in denen sich die 11 Prlmiirfarbwörter herausbilden. Ihr'* Evolution

(Hilft nach Berlln/Kay immer nach dein gleichen Schema ab:

pu rpu r  (h7.\v. 
m eh r  a ls  •1<;hl P r l -

b ram i
braun

Ы л и
Ыли

blau

grUii

gelb

grUn gelb

grUn gelb

grUn gelb

grUn gelb

rot

rot

rot

ro t

rot

rot

rot

weiß

weil)

weiß

weiß

weiß

weiß

weiß

weiß

schwarz

schwarz

schwarz

schwarz

schwarz

schwarz

schwarz

schwarz

pink orange grau etc.) J**de Sprache mit 

mUrfnrbwürtern, darunter лнгЬ »las Russisch«*, (;♦•hört in 

diese Kategorie.

Stufe I

Stufe II

Stufe III

Stufe lllb

Stufe IV

Stufe V

Stufe VI

Stufe VII

7 ß trl

0 Vgl.

но и растирается их иомен-

besonders ו1אי״  I n1pr**.ssio-־

О Vgl. z.B. Сак (1977) S. 194:

Не только увеличивается частота цветных слов, 
клатура.
Сак fUhrt dies auf den Einfluß der Malerei, 

nlsmus. zurUck.
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d e rtw e n d e  n ic h t o lin e  eine gew isse H erab lassung :

Чувства человека f in ־ de ־ s ièc le , декадента, обостряются, уточняются, ста- 
новятся болезненными и извращенными. (...) Цвет, звук, запах, даже осп- 
эательные и вкусовые ощущения начинают играть значительную, раньше им 
несвойственную роль в художественных произведениях.

M ìlle r-B u d n ic k a ja  a rb e ite t die Bedeutung de r Synästhesie  in der L ite ra -

tu r  d e r Ja h rh u n d e rtw e n d e  heraus, w obei aber das Sehen die übrigen

Sinne d o m in ie rt.

Ein w e ite re r U m sta n d  b e g ü n s tig te  die S e n s ib ilis ie ru n g  des Farbsehens

in d e r L ite ra tu r :  In  d e r zw e ite n  H ä lf te  des 19. Ja h rh u n d e rts  begannen

E th n o lo g e n  und N a tu rw is s e n s c h a ftle r  s ich m it den sprach lichen , ph ys i-

ka lisch e n  und  ä s th e tis c h e n  E ffe k te n  d e r Farben in te n s iv  7.u be fassen.10

1884 e rsch ien  z.B. in  Bunins G e b u rts s ta d t Vorone7. d ie  A bhand lung  des

G e le h rte n  Sercl* u n te r  dem  T ite l "N azvanie eve tov i s im vo lis tiče sko e

znaCenie ic h " " .  Den V e rfa sse r b e sch ä ftig e n  E v o lu tio n  und N o m e n k la tu r

d e r F a rb w ö rte r  u n te rs c h ie d lic h e r Epochen und K u ltu rk re is e . Nach z a h l-

re ichen  E xku rse n  z u r F a rb le x ik  und -Wahrnehmung der N a tu rv ö lk e r

k o m m t Sercl* zu fo lg e n d e m  E rgebnis:

Недостатки в хроматической номенклатуре многих языков не гармонирую* 
шие с действительной перцепцией цветов, доказывают только, что область 
наших ощущений гораздо обширнее^ нежели доставляемые нам языком 
срества для их звукового означения. '

Fast e in  halbes Ja h rh u n d e rt s p ä te r b e k la g t M ille r-B u d n ic k a ja :

Даже в наше время, когда европейские языки чрезвычайно юнчились, обо- 
гатились и продолжают обогащаться все новыми и новыми словами, -  все 
еще в языке не хватает слов для выражения всех оттенков цвета, которые 
воспринимает художесівенмо-раэвиіый гл а э .1J

E in  D u rc h s c h n itts m e n s c h  m it  no rm a le m  Sehverm ögen kann e tw a  10.000

9 Mlllcr-Budnlckaja (1930) S. tS6.

10 Aufbauend auf den Untersuchungen Newtons. Goethe« und РЫ- 

llpp O tto  Runges erschienen ob dem Ende der 50er Jahre eine Reihe 

wissenschaftlicher Studien. In denen man sich mit <ler Problematik der 

menschlichen Farbwahrnehmung auseinandersetzte. so z.B. William 

Gladstones **Studies on Homer and the Homeric Age** London 1858. Ни- 

go Magnus ’*Die geschichtliche Entwicklung des Farbensinns** Leipzig 

1877 und ” Untersuchungen Uber den Farbensinn der Naturvölker'* Jena 

1877: Lazarus Geiger **Contributions to  the History o f the Development 

o f the Human Race** London 1880.

11 Sercl* (1884).

12 Sercl* (1884) S. 57.

13 Mlller-Budnlckaja (1930) S. 138.
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Farbnuancen u n te rsch e id e n .14 Keine Sprache hat auch n u r annähernd ge-

nügend F a rb w ö rte r, um  diese s p ra c h lic h  um7.usety.en.'5

A uch Bunin w a r s ich  de r eigenen U n z u lä n g lic h k e it n u r a llz u  bew ußt.

K u rz  nach d e r Jah rhu nd ertw e nd e  s c h re ib t e r in seinem  G ed ich t "N ebo":

Зачем хочу сказать кому-то.
Что тянет 8 эту синеву,

Что прелесть )тих чистых красок 
Словами выразить нет сил,

(1903-1905)

Jeder V ersuch s p ra c h lic h e r G e s ta ltu n g  muß z w a n g s lä u fig  w e it h in te r 

d e r R e a litä t Z u rückb le iben . U nd doch w ird  Bunin Z e it seines Lebens 

n ic h t m üde, Farbe und G lanz, L ic h t und S cha tten  nachzujagen und e t -  

was von ih re r F asz ina tion  au fs  Papier zu bannen. W enn A d o lf  S tender־  

Petersen s c h re ib t: "E r  k re is te  w ie ein V e r lie b te r  um  den sp rach lichen  

A u s d ru c k ,"16 dann g i l t  das In besonderem  Maße fü r  diesen A spe kt se i- 

nes S chaffens.

1907 p u b liz ie rte  G in e tte  S tu lz  die E rgebn isse ih re r U n te rsu ch u n g  des 

bun inschen F a rbvo kab u la rs  in  "Z izn* Arsen'eva**. In  ihm ־   so die V e rfa s - 

se rin  -  lie g t das G eheim nis, das den Reiz des W erkes a u sm a ch t.17 Laut
Q ן

S tu lz  s te lle n  die F a rb w ö rte r in  dem  Roman e tw a  2ß X a lle r  A d je k tiva .

In  den von m ir  u n te rs u c h te n  ru n d  920 G edichten b in  ich zu einem  ahn- 

liehen E rgebn is  gekom m en: A d je k tiv a , die Farbe. G lanz. L ic h t und 

S cha tten  w iedergeben, s in d  m it  e inem  G e sam ta n te il von e tw a  25 % ve r- 

tre te n .

A uch B ach illnas D is s e rta tio n  " Is to r i ja  cvetooboznaC enij v ru ssko m  ja zy - 

ke”  (1976) u n te rm a u e rt d ie  T h e o rie  von d e r S ig n ifik a n z  «1er buninschen 

Farbnennungen, e r w ird  w e s e n tlic h  h ä u fig e r z i t ie r t  a ls  andere russ ische  

D ic h te r und S c h r if ts te l le r .19

M it  Recht haben K r it ik e r  im m e r w ie d e r a u f die **Sinnlichkeit** de r b u -

14 Vgl. KUppers (1972) S. 15.

Klaus-Dieter Barnickel geht sogar noch von einer wesentlich höheren 

Zahl von FarbelndrUcken aus. Er schreibt:

Die Zahl der von einem normalslchtlgen Menschen unterscheidbaren 

Farb-Stlmull Ist zwar ln der Psychologie nicht unumstritten, ļedoch 

kann man davon ausgehen, daß sie weit Uber einer M illion liegt. (Bar- 

nickel (1975) S. 30).

15 Maerz/Paul (1930) listen In Ihrem "Dictionary o f Color" Immerhin 

3000 englische W örter auf, die Farbnuancen bezeichnen.

16 Stender-Petersen (1978) S. 493.

17 Stulz (1987) S. 347.

18 Stulz (1987) S. 352.

19 BachllJna (1976).
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ninschen L y rik  h ingew iesen, a u f die S u b t il i tä t ,  m it d e r a lle  P m p fin d u n -

gen in die D a rs te llu n g  e in flie ß e n .?0

Bunin sch re ib t am 9./2 2 . Januar 1922 in sein Tagebuch:

Я все Физически чувствую. Я настоящего художественного естесіва. Я 
всегда мир воспринимал через запахи, краски, свет^ ветер, вино, еду -  и 
как остро. Боже мой, до чего остро, даже больно!*

V. S laveckij sch re ib t Ш>ег d ie  K o m p le x itä t, m it  de r Bunin sein*' U m -

w e it  e rfa ß t:

... предмет необходимо воспроизвести с максимальной полноіой, ѳо всех 
деталях, ощуща!ь со всех сторон, воссоздаіь его Формы и очеріания, 
живое тепло, Фактуру, консистенцию, вес. Бунину мало зрения, слуха, 
обоняния -  іех чувств, с помощью которых прежние лирические поэты 
преимущественно воспринимали мир и Формировали образ. Он делает 
полноправными в лирике такие виды художес(венного определения, как 
вкусовое («влажно-соленый») и осязаемое («крутой», «тугой», «упру- 
гий»>.־ ?

S laveckijs  H inw e is  is t  b e re c h tig t, es b le ib t aber dabei, daß v isue llen

Reizen P r io r itä t  vo r a lle n  anderen Im p ress io nen  e ingeräum t werden

muß. Das e rg ib t s ich zum  einen b e re its  aus de r oben angesprochenen

zahlenm äßigen S tärke  des en tsprechenden  W o rtfe ld e s , zum  anderen

d e c k t es sich m it w isse n sch a ftlich e n  E rke n n tn isse n . In  e in e r e inschläg ig

gen M onograph ie  he iß t es:

Da v isu e lle  In fo rm a tio n e n  g ru n d s ä tz lic h  g le ic h z e itig  aus F o rm ■In -  
fo rm a tio n e n  und F a rb in fo rm a tio n e n  bestehen (und auch unbunte  
Farben eines S ch w a rzw e iß -B ild e s  s ind  Farben), kann man, sehr g rob  
ge schä tz t, annehm en, daß 40 X a lle r  In fo rm a tio n e n , d ie  ein Mensch 
no rm a le rw e ise  e rh ä lt,  so lch e  über Farben s in d / 3

A us diesem  G runde e rs c h e in t m ir  eine genauere U n te rsu ch u n g  des b u -

ninschen Farb fe ldes v ie lve rsp rechend .

20 Vgl. 7 .B . Prlcho<i‘lco (1976) und Ljublmov (1900. Sigile auch llttnin 

(1965-67) Band V. S. 179 und Band VI. S. 42 und 163.

Neben visuellen Eindrücken spielen Gerlich«■» «»Іп<* herausra*:ende Rolle. 

VrI. Bunin (1965-1967) Bd. I. S. 64. 70. 73. 75. 80. «2. »3. 84. «9. 105. 

109. 116. 120. 131. 146. 153. 154. 179. 187. 19«. 226. 235. 241. 243. 2S5. 283. 

304. 317. 318. 323. 347. 351. 352. 354. 362. 363. 369. 376. 415. 417 usw.

21 Bunin (1987) Bd. VI. S. 437.

22 Slaveckij (1989) S. 43.

23 KUppers (1978) S. 8 . Auf S. 7 schreibt der Verfasser: 

Wissenschaftler Rehen davon aus. daß etwa 80 X sämtlicher Inform ati- 

onen. die ein Mensch erhält, optischer A rt sind.
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5 Die Farbenw elt Ivan Bunins

Bevor ich  in  den fo lg e n d e n  K a p ite ln  a u f die e inze lnen  A spekte  d e r F a r- 

b e n w e lt Ivan Bunins eingehe, m ö ch te  ich  h ie r e in ige  V orbem erkungen 

z u r M e th o d ik  machen.

Eine w e se n tlich e  Z ie lse tzu n g  d ieser A rb e it b e s te h t da rin , die E v o lu tio n  

d e r bun inschen F a rb -. L ic h t-  und G la n ze p ith e ta  aufzuzeigen. Um  Q uan- 

t i t ä t  und B e d e u tu n g s s tru k tu re n  des W o rtm a te r ia ls  über einen Z e itra u m  

von m ehr a ls  sechzig Jahren v e rfo lg e n  zu können, is t es n ö tig , die 

gesam te L y rik  in  ü b e rs ic h tlic h e , m ö g lic h s t g le ich  lange W e rka b sch n itte  

e in zu te ile n .

Die in de r M o ska u e r Ausgabe von 1965-1967 vorgegebene G liederung e r-  

sche in t m ir  fü r  m ein  U n te rfa n g e n  aus verschiedenen G ründen ungee ig- 

net: Bei dem  V ersuch , Bunins W e rk  zu p e rlo d is ie re n . ließ man s ich  in 

de r S o w je tu n io n  h ä u fig  von a u ß e rlite ra risch e n  G e s ich tsp u n k te n , w ie  z.B. 

p o lit is c h e n  E re ign issen , bee in flussen . D arüber hinaus w ürde  die a llz u  

u n te rsch ie d lich e  Länge d e r W e rk a b s c h n itte  die E rgebnisse verfä lschen . 

Jede S chem atis ie rung  b irg t  d ie  G e fah r von S u b je k tiv itä t und W il lk ü r .  

Die bei der D a rs te llu n g  des b io g ra ph ische n  H in te rg ru n d e s  von m ir  be- 

re its  vorw eggenom m ene G liederung  e rh e b t n ic h t den A nspruch , Bunins 

L y rik  neu o d e r ga r ” e n d g ü lt ig "  zu sys te m a tis ie re n . Sie d ie n t le d ig lic h  

a ls "V e h ik e l" , a ls  R aste r fü r  die n a ch fo lg en den  U nte rsuchungen  im  

Rahmen d ieser A rb e it.

U n te rs u c h t w urden  937 G edichte , die s ich  w ie fo lg t  ve rte ilen :

A b s c h n itt  I (1886 -  1893) 152 G edich te  
A b s c h n itt II (1894 -  1898) 55 G edichte  
A b s c h n itt I I I  (1899 -  1902) 117 G edichte  
A b s c h n itt  IV ־ 1906) 163 1903)   G edichte  
A b s c h n itt V (1907 -  1910) 106 G edichte  
A b s c h n itt V I (1911 58 (1914 ־  G ed ich te  
A b s c h n itt V II (1915 -  1919) 202 G edichte  
A b s c h n itt V II I  (1920 -  1953) 83 G edichte

Die A b s c h n itte  I und  V II I  s ind d e u tlic h  lä n g e r a ls  die übrigen. 0s  e r-  

sche in t m ir  aber w en ig  s in n v o ll, das F rü h w e rk  noch w e ite r zu u n te r te i-  

len; da die g rö ß te n te ils  schwachen JuveniÜa n ic h t im  Z e n tru m  m eines 

In teresses stehen , w ird  man m it  d ieser g röbe ren  P eriod is ie rung a u s- 

kom m en.

Auch sah ich m ich  gezw ungen, die d re iu n d d re iß ig  Pariser Jahre in einem
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e inz igen  W e rk a b s c h n itt abzuhandeln . Bunin sch rie b  m it zunehm endem  

A lte r  im m e r s e lte n e r G ed ich te , von denen vie le  zudem  noch u n d a tie rt 

s ind , so daß eine genauere D iffe re n z ie ru n g  n ic h t m ö g lic h  e rsche in t.

In  den fo lg e n d e n  K a p ite ln  l ie g t das H a u p tg e w ic h t a u f den E p ithe ta . 

Diese E n tsch e id u n g  lä ß t s ich  so w o h l d u rch  d ie  zahlenm äßige S tärke 

d ieser W o rtg ru p p e  a ls  auch d u rch  Bunins o f fe n s ic h tlic h e  V orlieb e  fü r  

a d je k tiv isch e  F a rb k o m p o s ltlo n  b e g rü nd en .'

D ie T a b e lle n  am Ende jedes A b s c h n itte s  geben die je w e ilig e  H ä u fig k e it 

d e r T e rm in i in  a b s o lu te n  Z ah len  an. Da die u n te rs u c h te n  Ze iträum e 

n ic h t im m e r g le ich  lang s ind  und B un in  n ic h t in  jedem  Lebensabschn itt 

g le ich  p ro d u k tiv  w a r. lä ß t s ich  die re la tiv e  H ä u fig k e it des jew e iligen  

W o rtfe ld e s  d e r S pa lte  "Frequenz** am Fuß d e r T a b e lle  en tnehm en. H ie r- 

bei h a n d e lt es s ich  um  den Q u o tie n te n  aus de r G esam tzahl der Färb- 

w ö r te r  des je w e ilig e n  A b s c h n itte s  d iv id ie r t  d u rch  d ie  A nzahl de r G e- 

d ich te .

4

1 Herne (1959) S. 20 schreibt, daß all«* Indogermanischen Sprachen 

Farbempfindungen prlmHr adjektivisch ausdrUcken.

Peters (19111) S. 279 konstatiert, daß auch In Aleksandr Blok.4 Fnrbvoka- 

buiar Adjektiva Uberwiegen.
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Ничто не дает такого наслаждения, как краски. Я 
привык смотреть. Художники научили меня מ ому 
искусству.

И. Бунин1

S.1 Blau

Самая любимая краска Бунина голубая, небесная, синяя.'

K urne ļ Č u ko vsk ij w ird  Bunins F a rbad jektiva  s c h w e rlic h  gezählt, haben, 

und doch  lie g t e r r ic h t ig  m it se iner B ehauptung: B la u tö ne  s te lle n  knapp 

10 X a lle r  F a rb e p ith e ta . D a m it is t B lau d ie  h ä u fig s te  Buntfnrl»?.

5.1.1 Das Farbfeld

Bunin u n te rsch e id e t in se iner L y r ik  fo lg e n d e  Nuancen:

s ln lj (1 2 6 )\ g o lu b o j (76). la z u m y j (21), b lrļu7.0vyj (3), ku b o vy j (I) und

o p a io vy j ( I)4

S e lte n e r m o d if iz ie r t  e r die Farben du rch  D im in u tiv s u ff ix e  *־ :

s lneva ty ] (6) und g o lu b o v a ty j (1)

E in B lic k  a u f d ie  Prosa z e ig t, daß Bunins F a rh p a le tte  d o rt b re ite r  g e fä - 

c h e rt is t. Neben den ol>en a n g e fü h rte n  Farben f in d e t man sa p flro vy) 

(MI, 376), akva m a iino vy) (V II,  123) und va s ll’k o ry j (V . !9) sow ie  die D i- 

m in u tiv fo rm  g o lu b e n 'k lj (IV , 65).

E rg ä n z t in ih re r  W irk u n g  w erden d ie  E p ith e ta  d u rch  S ub stan tive  und 

Verl>en:

H im m e lb la u  bezeichnen lazur* (40), slneva (21), sin* (16).

A b der Jah rhu nd ertw e nd e  t re f fe n  w ir  auch a u f E d e ls te in - und B lu m e n- 

m e ta p h o rik :

akv&m arln (І), b lr ju z a  (11), op a l (2). s a p flr  (3). g la c ln t (I). vas llek  (I) .

1 Bunin im СеяргНсІі m it seinem Neffen N. Л. FMiSnSnlkov. zitiert 

nach PaustovskiJ (1961) S. 12.

2 Cukovski) (1914) S. 947.

3 Die Zahlen tn K lam m ern gehen die H äufigkeit des )«■weil igen 

W ortes in der Lyrik Bunin* an.

\ o p a io v y j  impliziert schillernden, irisierendes Fnrbspipl. so daß es 

einen Übergang zur Kategorie ~Clan7.*’ darstellt.

5 Ljubimov (I9H1) S. 207:

В иных случаях на преобладание одного цвета над другим укаэыяают уменьши- 
тельные прилагательные.
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In d ig o  (t) und lo to s  ( I) .6

Das V erb  a ln e t' ta u c h t in  u n te rs c h ie d lic h e r P rä fig ie run g  63 mal au f, g o - 

lubet* f in d e t s ich  n u r e in m a l. A u f fä l l ig  is t ,  daß Anzahl und Bedeutung 

d e r Verben m it  den Jahren zu rü ckg e h e n .7

M it  dem  b ish e r a u fg e fü h rte n  S pra chm a te ria l h ä tte  Bunin n u r einen

B ru c h te il d e r in  d e r N a tu r a n z u tre ffe n d e n  F arb töne  w iedergeben k ö n -

nen. K o n s ta n tin  L ju b im o v  h ie rzu :

В каждом цвете Бунин различает, а иногда именно чувствует оттенки. Пе- 
редает он оттенки при помоши цветовых прилагательных (лиловая синева). 
(...) Бунин питает особое пристрастие к составным красочным определениям 
(золотисто-розовая пыль).

Bei K o m p o s ita  g ib t d e r zw e ite  T e il im m e r den w ese n tlichen  F arb ton

od e r d ie  d e u tlic h e re  T ö n u n g  an, d e r e rs te  die R ich tu ng , in de r die Ab

w eichung h ie rvo n  l ie g t .9 So u n te rs c h e id e t G oethe in se iner Farbenlehre

sehr genau zw ischen  R o tg e lb  und G e lb ro t .111

In  Bunins L y r ik  fin d e n  s ich  fo lg e n d e  Zusam m ensetzungen, wobei ich an 

d ieser S te lle  n u r d ie jen igen  nenne, in denen Blau an z w e ite r S te lle  

s te h t und s o m it d e te rm in ie re n d  is t : n

1. ясно-лаэурное небо ("Л е с , -  и ясно-лаэурное небо глядится", KWI)
2. бледно-синий восток ("Ночь идет -  и темнеет", 1893) (3)
3. молочно-синий туман ("Родина", 1096)
4. темно-синий океан ("Полевые цветы", 1901) (4)
5. серебристо-голубой свет ("М ороз", 1903)
6. туманно-голубой океан ("На маяке", 1903-1904) (2)

6 ln der Prosa finden sich folgende FarbtrHger:

ляпис-лазури (V , 14-4); море света незабудок (IV , 3 0 9 ); вечер синел, как 
синька (V I, 2 3 3 ); платьице цвета блеклой глицинии (V II,  254); цвет воды 
...дивный сплав купороса с индиго (V II ,  282); синей, как сахарная бумага, 
краской (V II ,  3 0 7 ).
Derselbe ausgefallene Vergleich ln einem Tagebucheliitrag aus dem Jahre

1917:

Нике и левее синева цвета сахарной бумаги. (15.IX.) (Bunin (1987-1989) Bd. 

VI. S. ЗвО).

7 Im M itte lpunkt der Untersuchung stehen die Epitheta, deshalb 

wurde auch in der Tabelle auf eine genauere Aufschlüsselung der Ver- 

ben nach Aspekten. PrÄflglerung. Partizipien etc. verrichtet.

8 Ljubimov (1981) S. 207.

Vgl. xu den Komposita auch Gak <1977) S. 196.

Bel den Verben 1st m ir lediglich ein Kompositum bekannt, lind *war 

aus einer Tagebucheintragung des Jahres 1914:

... поезд идёт быстро, за стволами летит, кружится, мелькает-сверкает сере- 
бряное лучистое солнце. (Bunin (1987-1989) Bd. VI. s. 353. Hervorhebung 

von mir).

9 Vgl. Pawlik (1979) S. IO«.

10 Goethe (1909) S. 232.

11 Ilm  einen Eindruck von der Entwicklung des buninschen Farbvo- 

kabulars zu verm itteln, werden die Komposita In chronologischer Rei- 

henfolge aufgefUhrt. und zwar Jeweils m it Ihrem Bezugswort. Wenn sie 

mehr als einmal auftauchen, wird Ihre Anzahl In Klammern angeget>en.
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7. знойно-голубое подобье гор (‘,Купальщица", 1906)
8. лилово-синее море ("Пахарь‘*, 1903-1906H2)
9. алмазно-синяя роса ( ‘‘Путеводные знаки“ , 1903-1906)

10. зелено-голубая волна ( “ И скрип и визг над бухтой, наводненной**,
!906)

11. грубо-голубой купол ( “ Новый храм", 1907)
12. небесно-синий лен ("Присела на могильнике Савуре, 1907)
13. мутно-синий воздух ("Каир", 1906-1907)
14. туманно-синие ягоды ("Псковский бор", 1912)
15. млечно-голубая корона ("На пути из Назарета", 1912)
16. влажно-бирюзовое небо ("Венеция", 1913)
17. молочно-синеватые горы ("Мулы", 1916)
18. зелено-синие перья ("Цейлон", 1916)
19. смольно-синий кипарис ("Он видел смоль ее волос", 1916)
20. безжизненно-лазоревый шатер ("Щеглы, их звон, стеклянный", 1917)
21. бледно-синеватый мел ("Аревняя обитель супротив луны", 1918),і?

Beim  B e tra ch te n  d ieser K o m p o s ita  f ä l l t  fo lg e n d e s  auf:

-  W e n ig e r a ls  e in  F ü n fte l (N r. 2, 4. 6 und 8) w erden m ehr a ls e inm al 

verw endet. Es sch e in t, a ls  habe Bunin s ich  bem üh t, jede r E rsch e i- 

nung e in  "m aß geschne ide rtes  F a rb k o s tü m " 7.u fe rtig e n .

־  Das F rü h w e rk  (b is 1900) is t  a rm e r an K o m p o s ita , auch s ind  diese 

k o n v e n tio n e lle r  (vg l. N r. I b is  4). Ih re n  H ö h e p u n k t e r re ic h t Bunins 

M e is te rs c h a ft in  den Jahren 1912 b is  1918. Die Beispie le  aus d ieser 

S cha ffen sperio de  s te lle n  m ehr a ls e in  D r it te l ,  auch s ind  sie h ä u fig  

o r ig in e lle r .

Bunin b ־* e d ie n t s ich  fo lg e n d e r K o m p o s itio n s g lie d e r:

E r ve rä n d e rt d ie  In te n s itä t des de te rm in ie re n d e n  F a rb to n s  d u rch  E in - 

trü b u n g  (N r. 13 m u tn o -) , A u fh e llu n g  (N r. 1 Jaeno-), A b d u n k lu n g  (N r. 

4 te m n o ־ ), A bschw ächung  (N r. 2 b ie d n o -) oder d u rch  S u ffig ie ru n g

12 In der Prosa z«lßt sich die ganze KonipositloiisfHhlgkeit des Blnu:

бледно-голубые арки ( I I ,  176): воздушно-голубое небо (И , 268); перламутро- 
во-голубые стрекозы (И , 289); алмазно-голубые глаза ( I I ,  344); мутно-си- 
неватая туча (И , 416); мраморно-синеватый обмылок ( I I I ,  24 ); молочно-сине- 
ваіый дымок ( I I I ,  24 ); небо жемчужно-бирюзово ( I I I ,  24); мертвенно-синеватая 
голова ( I I I ,  140); зеркально-опаловым озёрам ( I I I ,  318); золотисто-голубая 
дымка ( I I I ,  326); мраморно-голубая вода ( I I I ,  324); золотисто-бирюзовая 
глубина ( I I I ,  3 4 0 ); дымчато-аметистовые радиусы ( I I I ,  3 4 0 ); дымно-синий 
фосфор ( I I I ,  341); черно-синяя шерсть ( I I I ,  344); розово-голубое море ( I I I ,  
354); рубиново-синий попугай ( I I I ,  358); золотисто-синяя долина ( I I I ,  3 6 0 ); 
грязно-синий воротничок ( IV , 114); влажно-синие стены ( IV , 188); туманно-ла- 
зурные массивы ( IV , 326); серо-синие глаза ( IV , 329); ярко-голубые глаза 
( IV , 342); серо-голубое платье ( IV , 417); бледно-лазурная ручка (V , 251); 
нежно-синий тон океана (V , 333); лилово-синие удавы (V , 334); небесно-го- 
лубые глаза (V , 377); мутно-голубые глаза (V , 4 0 8 ); тяжко-синее небо (V I, 
176); жидко-бирюзовые глаза (V I,  233); густо синяя волна (V II ,  214); мыши- 
но-голубая шинель (V II,  137); зеленовато-голубые деревья (V II ,  149).
ln den TngebuchelntraRUngen (Bunin (1987-1989) Bd VI) finden slrrh: 

свинцово-синяя туча <27.7.1917, S. 369); бесцветно-синее небо (25.1.1941. s. 
482).
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E r * * f ilte r t״* das L ic h t d u rch  D u n s t und Nebel (N r. 6 und 14).

E r ve rw endet G la n z a ttr ib u te  (N r. 5 und 9).

E r bez ieh t andere Sinne m it  e in . k o m b in ie rt sie m it v isue llen  E in - 

d rücken (N r. 7, 11 und 16).

E r b e n u tz t m e ta p h o risch e  F a rb w ö rte r (N r. 3. 15 und 17).

F a lls  a lle  diese K u n s tg r if fe  n ic h t zu dem  von Bunin a n ge streb ten  Re-

s u lta t  fü h re n , k o m m t es zu re g e lre ch te n  **A kkum u la tionen" von Farben.

K. L jub im ov s c h re ib t in  d iesem  Zusamm enhang; über die Prosa:

Двухцветным сочетанием не всегда достигнешь полноты в изображении 
окраски, и тогда Бунин добавляет *сизо с розовым оттенком белел проти- 
воположный бугор в мелком чернолесье* СЕрмил'). Он развертывает трех* 
частные цветовые определения: 'золоіисто-зелено-серые пруіья* (,Веселый

.( двор• ן 13
(...) Уже в *деревенско-суходольском* цикле Бунин начал прибегать к со- 
четанию цветовых глаголов с цветовыми определениями-наречиями. У позд- 
него Бунина это прием постоянный.14

In  d e r L y r ik  g ib t  es keine d re ite ilig e n  K o m p o s ita , aber e tlic h e  Beispiele

fü r  die **Anhäufung** von F a rb w ö rte rn , z.B.:

Древняя обитель супротив луны.
На лесистом взгорье, над речными водами.
Бледно-синеватый мел ее стены.
Мрамор неба, белый, с синими разводами.

(*‘Древняя обитель супротив луны’*, 1(>ІЛ)

oder:

То грань чернеет синью вороненой 
И з-за  косы песчано-золотой.

(*‘Лиман песком от моря отделен", 1916)

Im  Rahmen d ie se r A rb e it  w ird  noch h ä u fig e r von dem te ilw e is e  r a f f i -

n ie rte n  Z usam m ensp ie l von A d je k tiv e n . V erben und S ub stan tive n  die

Rede sein.

13 Die Bemerkung Ist zwar richtig, muß aber etwas relativiert wer- 

den. Dreigliedrige Komposita sind m ir aus der Lyrik nicht bekannt und 

neben dem von Ljubimov genannten Beispiel kenne Ich nur ein zweites 

in der Prosa:

...торчат тугие и острые глянцевито-темно-зеленые трубки ландышей. (Bunin 

(1965-1967) Bd. V. S. 154)

Aus diesem Grunde kann man das Phänomen nicht veralIgetnelnern. Le- 

dlgllch In den Tagebucheintragungen (Bunin (1907-1909) Bd. V I) finden 

A ich  häufiger dreiteilige Zusammensetzungen: 

каменно-серо-красноватые горы (6.5.1907. s . 329) 

серо-желто-эелеиоватые горы (O.S.1907. s . 330) 
бледно-бледно-синие облака (29.7.1911. s. 339) 
красно-коричнево-опаловая Волга (20.6.1914. s. 353) 
серо-молочно-рыжеватый дым (2.в .1940. S. 470) 

ярко-сине-лиловатые цветочки (1.3.1942. s. 513).
14 Ljubimov (1901) S. 20П.

-  68 -
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5.1.2 Ä sthetische W irkung und Funktion

W a ss ily  K and tnsk i] (1866-1944) s c h re ib t 1911 in se iner b e rü h m te n  A b -

hand lung  "O  duchovnom  v is k u s s tv e “ :

Склонность синего к углублению так велика, что его иніенсивность растет 
именно в более глубоких тонах и становится характернее внутренне. Нем 
глубже становится синее, тем больше эовет оно человека к бесконечному, 
будит в нем голод к чистоте и, наконец, к сверхчувственному. Это ־  кра־  
ска и цвет неба так, как ми себе его представляем при звучании слова 
,небо*.
Синее есть типично небесная краска. Очень углубленное синее дает эле- 
мент покоя. Опущенное до пределов черного оно получает призвук чело- 
веческой печали. (...)
Переходя к светлоте, к чему у него меньше и склонность, оно приобретает 
более равнодушный характер и становится человеку далеким и безразлич- 
ным, как высокое и голубое небо. Итак, чем светлее -  тем беззвучнее, 
пока не дойдет оно до беззвучного покоя ־  станет белым.1

G oethe b e m e rk t in se in e r F a rben lehre , daß eine b laue Fläche v o r uns

"zu rü ckzu w e ich e n  scheine” , a ls  k a lte  Farbe w irk e  sie in tro v e rtie re n d ,

weise in  das Reich des T ranszenden ten , sei g le ichsam  ein ,*reizendes

N ic h ts " .2

Ä h n lic h  w ie die R o m a n tike r s ind  auch die S ym b o lis te n  e m p fä n g lic h  fü r  

das S treben nach U n e n d lic h k e it, w elches dem  Blau so eigen is t.  fü r  

sein sakra les  E le m e n t. F ü r sie is t  B lau, besonders im  A d je k tiv  la z u m y j, 

die Farbe des T ra n sze n d e n ta le n .3

Bei P uskin  s ind  ia z u m y ] (8) und la zo re vy j (1) s e lte n e r v e rtre te n  a ls  an - 

dere B lau töne . L a zu rn y j (21) s p ie lt  auch bei Bunin eine u n te rg e o rd n e te  

R olle. Das S u b s ta n tiv  la z u r ' (40) is t  aber im  G egensatz zu Pu Akin. w o 

es le d ig lic h  sieben M al a u fta u c h t, sehr häu fig .

1 KandlnsklJ (1990) S. 43 (Hervorhebungen von mir).

2 Goethe (1989) S. 233f. Bunins Zeitgenossen studierten Goethes 

Farbenlehre sorgfältig. Vgl. z.B. Andrej Belyjs Beitrag **RudolT Stejner 1 
Cete7) ־־. l t lert nach: BelyJ (1982) S. 44).

3 N. Valentinov schreibt In seinen Erinnerungen ((1969) S. 36) an die

Symbolisten 1969:

8л. Соловьев ввел лазурь в краски русской символической поэзии:
Лазурь кругом, лазурь в душе моей.
Пронизана лазурью золотистой,
8 руке держа цветок нездешних стран.
Стояла ты с улыбкою лучистой.
Кивнула мне и скрылася в туман.

Seiner Ansicht nach Inspirierte Solov’evs Vorbild Andrej BelyJ 7.u seinem 

Lyrikband "Zoloto v lazurl“ (1904). auch Blok hat laut Valentinov das 

solov’evsche Himmelsblau **annektiert“ . Siehe auch Blok (1962) Bd. I. S. 
74. 76. 83. 89. 91. 97. 197 usw.
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A uch  be i Bunin is t ־   w ie  von K an d insk ij beschrieben -  Blau p rim ä r die 

Farbe von H im m e l. M eer und Ferne. Die B e zu g sw ö rte r s ind  "nebo", 

"p ro s to r " ,  **okean", ״*da l'", “ more**.

Im  F rü h w e rk  is t  das F a rb vo ka b u la r noch sehr bescheiden, seine A nw en-

dung eher schem atisch :

Ты высокое небо, далекое 
Беспредельный простор голубой!
Ты зеленое поле широкое 
Только к вам я стремлюся душой.

("Шире, грудь, распахнись для принятия*', 1886)

U b e r T re ib h a u sb lu m e n  he iß t es:

Их возрастили в теплицах заботливо.
Их привезли из-за синих морей...

("Полевые цветы", I887)'1

A uch w enn d e r )unge D ic h te r d ie  Augen se in e r G e lieb ten  be s in g t, hat

man eher den E in d ru c k , daß es sich lim  e in  E p ith e to n  ornans handelt

und n ic h t so se h r um  das R e su lta t genauer Beobachtung, wie es im

re ife re n  W e rk  o f t  d e r F a ll is t :5

Счастлив я, когда ты голубые 
Очи поднимаешь на меня

('*Счастлив я, когда ты голубые", 1896)

E rs t nach d e r Ja h rh u n d e rtw e n d e  lö s t s ich B un in  -  w oh l auch u n te r dem

E in flu ß  b e fre u n d e te r M a le r -  zunehm end von diesen S tereotypen. Das

Farbsp ie l w ird  ra f f in ie r te r :

А над деревней, над горами.
Раскрыты были небеса,
И по горам, к вершинам белым.
Шли темно-синие леса.

("Небо", I9 0 3 - I9 0 5 )

K o m p o s ita  nehm en zu:

С высоты к востоку смотрят горы.
Где за нежно-млечной синевой 
Тают в море белые узоры

Утро**, I9'־) 0 I)

A ls  w e ite re r F a k to r w erden die L ic h tv e rh ä ltn is s e  b e rü c k s ic h tig t:

\  Vgl. auch Bunin (1965-1967) Bd. 1. S. 71ff.

S Auch hei Serge) Esenln findet sich das Blau häufig als schtnlJk- 

kendes Beiwort, wenn auch metaphorischer. Vgl. z.B. **golubaja Ru.V" 

oder **goliibye gody*״ In **Ja pomnju. Ijublmaja. pomn)uM (1925) oder 

"Golubaja rndlna Flrdunl" (1925) aus dem Gedichtzyklus "Persldskle 

motlvy** (1924-192S).

Das Epitheton ornans erscheint Im Sptttwerk Bunins nur noch selten. 

Gezielte Anwendung findet es vor allem In fo lk lorlstlsch gefärbter Ly- 

rlk. Vgl. hierzu z.B. das Gedicht **Step‘** (1912).
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Свет золотисто-голубой.
Свет от созвездий Ориона,
Как в сказке, льется над юбой 
На снег морозный с небосклона.

(־*, Мороз1903״}

Die F a rb ko m p o s itio n e n  werden ko m p le xe r:

Над бельем,6 что по веіру трепалось.
Облаков сиреневые клочья 
8 жидком, влажно-голубом небе.

("Венеция', І9 ІЗ)

В лазури неба, ясной и пустой,
Та грань чернеет синью ворсженой 
И з-за  косы песчано-золотой.

("Лиман песком от моря отедепсн", 1916)

B un in  b e rü c k s ic h tig t die S e n s ib ilitä t des m ensch lichen  Auges gegenüber 

g re lle n  E ffe k te n :

На синеве и белый новый дом 
И белая высокая ограда 
Слепят глаза.

Зимняя Вилла", I9*־) 0 6 - I9 Ï I Ï  

Im  G egensatz zu den h ie r a n g e fü h rte n  B eispie len s ind die Farben der 

S ym b o lis te n  eher ein A usdruck fü r  die g e is tig e  W irk lic h k e it  des D ic h - 

te rs . Sie dienen n ic h t m ehr a u ssch lie ß lich  de r Bezeichnung eines Ge- 

genstandes. hö ren  a u f L o k a l-  od e r R e fle x fa rb e n  7.u sein, und w erden 

sch lie ß lich  zu e inem  se lbständ igen , vom  O b je k t unabhängigen A us- 

d ru c k s m it te l.7

Das V e rh ä ltn is  von W o rt und W irk lic h k e it  w ird  zun» P rü fs te in  fü r  die

Ä s th e tik  und die d a h in te rs te hen de  W e its ic h t des D ich te rs .

1904 s c h re ib t V. Ivanov (1066-1949) in seinem  Essay ül>er Fedor S ologub:

Je genauer d ie  Beobachtung is t.  d e s to  b e d e u tu n g s v o lle r und sym b o - 
lis c h e r is t  d ie  W irk lic h k e it ,  d e s to  d u rc h s ic h tig e r is t de r A bg lanz 
des U nve rgä ng liche n  a u f den W e lle n  de r vo riib o re ile n d e n  E rsche i- 
nungen.8

B ere its  z w ö lf  Jahre zuvo r h a tte  V. Solov'ev g e d ic h te t:

Милый друг, иль ты не видишь.
Что все видимое нами -  
Только отблеск, только тени 
От незримого очами.

("Милый друг, иль 1ы не видишь", 1892)

6 Genau wie Im vorausgegariReneu Zitat da* W ort s o  Htipll- 

r.lert hier **ЬеГе" rile Farbe Weiß. Es nttifl daher bei B«»t rachttiiift der 

farblichen Komposition berücksichtigt werden.

7 HofstHtter (197H) S. 12П.

О Z itie rt nach Ivanov (1967) S. IX.
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F a rb te rm in i s ind  bei Bunin überw iegend  gegenstandsgebunden. M it  7.u-

nehm endem  A lte r  e n tw ic k e lt  e r e in  scha rfes  Auge fü r  A llta g sp h ä n o m e -

ne, b isw e ilen  auch in ih re r  k ru d e s te n  Form . T yp isch  fü r  den re ife n  Bu-

n in  is t so e tw a  die kühne K o m b in a tio n  von S ternenglanz, N ach tiga llen

und dam pfendem  Dung:

И соловьи всю ночь поюг из теплых гнезд 
В дурмане голубом дымящего навоза.
В серебряной пыли туманно-ярких звезд.

( “ Холодная Весна**, 1913)*'

S e ltener s ind  Verse wie:

Засинеет сон воспоминаний.10

Doch in de r P ro sa " und in  d e r re ife re n  L y rik  ü b e rsch re ite t e r h in  und

w ieder die G renze de r re inen W iedergabe d e r R ea litä t. Seine Sprache

w ird  e xp re ss ive r, w i l l  n ic h t m ehr n u r e in fach  einen o b je k tive n  Farbein-

d ruck  v e rm itte ln . So hat die H a u t ju n g e r Frauen bei ihm  g e le g e n tlich

einen b lä u lic h e n  S ch im m er:

С а Ф и я ,  проснувшись, заплетает ловкой 
Голубой рукою пряди черных кос.

("Магомет и СаФИЯ", 1914)

Blaue H a u t kennze ich ne t bei Bunin in  e rs te r Linie G ro R sta d tfra u e n .

sensib le , ü b e rzü ch te te  G eschöpfe , w ie be isp ie lsw eise die ka p riz iö se  Li

aus "G e n rich " (I9 4 0 :(־

Она вынула из муФты ^уку. голубовато-бледную, изысканно-худую, с длин- 
ными острыми ногтями.

Bunins H e lden  schauen ih re n  F reund innen gern  beim  Baden zu:

. . . и  в с я  с т р а н н о  в и д н а я  в  в о д е  г о л у б о в а г о - м е л о о ы м  т е л о м . . . *־1

Schwarze Haare, besonders bei M ännern , g ib t Bunin n ic h t s e lte n  m it

e ln ij w ieder. Besonders e f fe k tv o ll  m ach t sich der S chopf eines Popen in

9 Siehe Anna Achmetovaa "Jn 7л ta j и я m wt« •יו• sdvlnut'sla** (Í93V):

А после на дровнях, в сумерки,
В навозном снеге тонуть.

10 Sieh*־ лисЬ Bunin (196S-1967) Bd. I. S. ISO:

Спокойный взор, подобный взору лани.
Siehe auch Blok (1960-1962) Bd. I. S. 150: бог лазурный; S. 249: синие за- 

гадки.

I! Blaue Augäpfel finden sich als negatives Merkmal hei einer ZI- 

!»eunerln und einem Serben:

довольно грубое кофейное лицо, бессмысленные синеватые глаза . (Bunin

(1965-1967) Bd. VII. S. 134):

синеватые белки диких глаз (Bunin (1965-1967) Bd. iv .  s. 207)
12 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S. 132.

13 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S: 150. Die Darstellung junger Frauen 

In Hellblau 1st auch In der Malerei der russischen Moderne anzutreffen. 

Siehe z.B. ATtrnans Portrait von Anna Achmatova (1914).
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K o m b in a tio n  m it rosa U nte rhosen :

Пол. черный, высокий человек, в одной рубахе, в розовых подштанниках 
(...) бодро тряс по плечам синими волосами.14

ln  d e r L y r ik  find en  s ich  zw ei B eisp ie le  von 1905 und !907:

Окинул жаркий Атмейдан 
Ленивым взглядом хищной птицы -  
И тихо синие ресницы 
Опять склонил на ятаган.

("Тайна“ , 1905)

B lauschw arze  Haare und eine sonnenverb rann te  H au t sind d ie  H a u p t-

m e rkm a le  des a łtte s ta m e n ta ris c h e n  B rud erm örd e rs :

Синекудрый. весь бурый,
Иэ пустыни и зноя литой...

(Кайн", 1907״)

H ie r z e ig t s ich , daß e in lj n ich t n u r o b je k tiv e  F arbe indrücke  w ie d e rg ib t, 

sondern  daß es auch S trich e  zu einem  Psychogram m  der D a rg e s te llte n  

l ie fe r t :  Bei Frauen u n te rs tre ic h t es ü b e rs te ig e rte  S e n s ib ilitä t, bei M an- 

n e m  un g e zü g e lte  Lebensgier, T e m p e ra m e n t.15

M it  H ilfe  des F a rbvo kab u la rs  lä ß t s ich  auch das V e rh ä ltn is  von L y rik

und Prosa im  W erke  Bunins genauer un te rsuchen. D ieselben V e rsa tz -

s tü c k e  tauchen nacheinander o f t  in  L y r ik , Prosa od e r Tagebüchern auf.

E ine a u ffä ll ig e  P a ra lle le  f in d e t s ich  in  zw ei N a tu rbeschre ibungen  vom

Som m er 1912. Das G ed ich t “ P skovsk ij B or" e n ts ta n d  am 23.7.1912 und

endet m it  den Z e ilen :

И ягоды тѵманно-сини 
На можжевельнике сухом.

Eine T a g e b u c h n o tiz 16 aus de rse lben Z e it w e is t das g le iche  K o m p o s itu m

auf:

Девятого ходили перед вечером, после дождя в лес. Бор от дождя стал 
лохматый, мох на соснах разбух, местами висит, как волосы, местами 
бледно-зеленый, местами коралловый. К верхушкам сосны краснеют ство- 
лами, -  точно озаренные предвечерним солнцем (которого на самом деле 
нет). Молодые сосенки прелестно болотно-зеленого цвета, (...). Фиолето- 
вый вереск. Черная ольха. Туманно-синие ягоды на можжевельнике. 17

14 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. В7 (״Budni" (1913)).

15 Auch der fanatische. dUstere Vater Klr In "CnSii Z l7.nl" (1913) hat 

blaue Haare. Vgl. Bunin (196S-I967) Bd. IV. S. 201.

In seinen Tagebuchaufzeichnungen gebraucht Bunin das A ttribu t •Ini) 

auch, um die Haare seines Kollegen Leonid Andreev (1070-1919) /.и be- 

schreiben. Vgl. Bunin (1987-1989) Bd. VI. S. 432.

16 Bunins TagebUcher sind keinesfalls spontane Niederschriften. 

Notizen und Fragmente. Nach eigenen Aussagen hat er sie wiederholt 

umgeschrieben und Überarbeitet, so daß sie an vielen Stellen dem Ver- 

gleich m it seiner besten Prosa standhalten.

17 Bunin (1987-1989) Bd. VI. S. 629. Eintrag vom 12.7.1912.
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Neben den b isher beschriebenen E igenschaften  und Punkt ionon ties Blau 

e n ts te h t ־  w ie eingangs von K and insk ij und G oethe beschrieben ־  ein 

G e fü h l von W e ite  und U n e n d lich ke it. Besonders in V erb indung  m it G rün 

und W eiß w ird  Blau bei Bunin 7.u e ine r ausgesprochen p e rsp e k tiv isch e n  

Farbe:

Люблю я наш обрыв, где дикою грядою 
Белеют стены скал, смотря на дальний юг.
Где моря синего раскинут полукруг.
Где кажется, что мир кончается водою,
И дышится легко среди безбрежных вод.

("На острове", I9 0 I ) " 1

Ul Sieh#? auch "Zitnnlj Don* v ОЬегІлпНе“ (1902). **S״*vf־rna|a Bi»r«*7־..n“ 

Kapri״ .(1907) * .(״ (1916 *B o r "  (1906-1907) и.л.
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00050168

Tał>elle ļ :  F a rb fe ld  Blau:

I II I I I  IV  V VI V II V i l i

бирюзовый•70 1 I -  -  -  1

голубой 16 4 10 16 4 V 13 4

голубоватый 1

кубовый -  -  -  - - ן   -

лазоревый 1 -  I 4 ־ ־

лазурный 6 -  3 5 ft I

опаловый7 1 -

синий 15 6 23 35 14 « 22 3

синеватый 1 -  -  1 -  4

аквамарин•

бирюза* -  2 2 2 4 -  -  1
О *к

гиацинт -  - ־ - - ־   I

индиго -  ā -  -  1 -

лазурь 9 1 5 12 3 1 в 1

опал* 1 ־־ I

синева 1 4 3 5 2 5 2

синь 1 5 3 1 4 2

сапФир• -  2 I

яхонт•24 -  1

-  75 -

20 Termini m it dem Zeichen " stellen <len Übergang zum W ״י ort- 

feld "Glanz" der.

21 Hs handelt sich um die volkssprachllche Variante von **lazurny)'*.

22 Dieser Farbton (siehe auch "opal*'), der auch ins Grüne oder Rote 

spielen kann, muß je nach Kontext eingeordnet werden. D a s  Adjektiv 

s te llt zudem den Übergang zur Gruppe der Glanznttrlbute dar.

23 Eine eindeutige Zuordnung ist nicht möglich. ”Giaclnt** gibt ei- 

nerselts das helle Blau der gleichnamigen Frühlingsblume wieder, kann 

aber, wie in Brjusovs Gedicht '*Glaclnt** (1900). einen Edelstein bezelch- 

nen:

Словно кровь у свежий раны.
Красный камень гиацинт.

Definition І т  "Slovar’ russkogo Jazyka“ (I98B):

Драгоценный камень красного, оранжевого или желтого цвета.
24 Dieser Edelstein kann sowohl Saphir*• als auch Rubine bezeich-

nen.
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00050168

-  76 -

голубеть !

14 5 17 11 5 1синеть

Frequenz”  0.41 0.38 O.SS 0.59 0.37 0.37 О.ЗИ 0.19

25 Hierbei hátidéit es sich um den Quotienten, der »ich aus «1er 

Anzahl der Farbwtfrter im jeweiligen Werkabschnitt, dividiert durch die 

Summe der Gedichte ergibt.
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Ах, темен, іемен мир, и чувствуют лишь дети, 
Какая тишина и радость ѳ белом цвете.

(“ Белый цвет", 1915)

S.2 Weiß

V ie le  F a rb th e o re tik e r weisen d a ra u f h in . daß W eiß u n b u n t und d a m it 

eine N ic h tfa rb e  is t .1 G oethe beze ichnet es ga r a ls  **vollendete T rü b e ".2 

H e im endah l s c h re ib t dagegen, daß in W eiß "das H e lle  /.u r Farbe ve r- 

d ic h te t und m a te rie ll v e rk ö rp e rt"  w ird .3

M it  e inem  A n te il von e tw a  14 X a lle r  u n te rsu ch te n  A d je k tiv a  n im m t es 

in  B un ins L y rik  jedoch  eine S p itz e n s te llu n g  ein.

5.2.1 Das Farbfeld

Das F a rb fe ld  s e tz t s ich  w ie fo lg t  zusam m en:

b e ly j (181), b iedny] (94) sow ie  die m e taphorischen  E p ith e ta  belosneZny]

(12). ▼o e k o y y j4 ( l ) t ZemCuXnyj (9), m e lo vo j (1), m leC n y j/m o loC ny] (20),

m ra m o m y j (8), p e rlo v y j (1), sneZny) (21), snegovoj (17), fa r fo ro v y j ( l) .5

Die v ie r  A d je k tiva , d ie  n u r e inm al genann t w erden, tauchen  bezeichnen-

derw e ise  im  re ife re n  W erk  a u f. So is t  fa r fo ro v y j,  das /u d e m  noch in

einem  re iz v o lle n  K o n tra s t zu ko fe jn y ) s te h t, e x k lu s iv  den K ö p fe n  c e y lo -

nesischer Geier V o rb e h a lte n :

... А утром, в голубом 
И чистом небе -  коршуны Браминов,
КоФвйные. с ♦арфоровой головкой.

’Цейлон״) , I9 I6 )

Daneben g ib t es knapp a ch tz ig  V e rb a l-  und P a rtiz ip ia lfo rm e n  sow ie  eine 

Reihe von S ub stan tiva , die W eiß im p liz ie re n . H ie r d ie  w ic h tig s te n :

1 Siehe z.B. Braun (1989) S. 139.

2 Goethe (1989) S. 67.

3 Heimendahl (1961) S. 115.

4 Epitheta wie “voskovy)** werden nur bertlckslchtlgt. wenn ale ta t- 

Aächllch eine Farbe und nicht etwas Konkretes meinen.

5 Auch bei Weiß lat daa Farbfeld der Prosn reicher. Es finden siel» 

außer den oben genannten Termini:

kremovyj (И. 126). belokuryj (II. 166). belesyj (II, 176). rlsovy) (IV. 213). 

sllvoCnyj (IV. 2S8). glpsovy) (IV, 326), IzvestkovyJ (V. 116). tnuCnof (VI, 

73). stearlnovyj (VI. 23S), belobrysyj (VII. 181). p&enlcityj (IV. 246). cvet 

suchoj VAkay (V. 399). (Jewella nur eine Nennung).
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bel Lzna (12). b lednost* (3), ZeraCug (9), m e l (9), m ra m o r (8), sav&n (9), 

a k a te rt ' (4), sol* (7), sneg (93).

W ie  b e re its  bei Blau d a rg e s te llt,  b ild e t Bunin auch in d iesem  Falle  eine 

Reihe von K om posita . In  der L y rik  s ind  sie a lle rd in g s  se lte n , da E pi- 

th e ta . die W eiß im p liz ie re n  in Zusam m ensetzungen z u m e is t an e rs te r 

S te lle  stehen und s o m it n u r als A b tö n e r, n ich t a ls  D e te rm in a ta  fu n g ie - 

ren:

1. холодно-белое небо ("Как все вокруг сурово, снежно**, 1888)
2. прозрачно-бледный снег ("Еще и холоден и сыр", 1901)
3. нежно-млечная синева (‘,Утро**, !901)
4. ледяно-белый глаз ("Норд-остом жгут пылающие зори*, 1903)
5. резко-белый ствол ("Березка", I9 0 6 - I9 I I )
6. лилово-бледный язык ("На нубийском базаре**, I9 I6 )

M it  Ausnahm e des e rs te n  Beispieles stam m en a lle  K o m p o s ita  aus der

Z e it nach de r Jahrhundertw ende. S ä m tlich e  Fügungen kom m en n u r e in*

mal vor. Sie s ind  a u f ih re  B e zu g sw ö rte r zu g e sch n itte n , s te lle n  eine

K o m b in a tio n  aus W eiß und S innesreizen (N r. 1, 3, 4, und 5), W eiß und

D u rc h s ic h tig k e it (N r. 2) sow ie W eiß und Farbe (N r. 6) dar.

Ivanova s c h re ib t 1987 über Bunins F a rb te ch n ik :

Часто при уточнении цветовых оттенков Бунин использует сравнение с иве* 
товым )талоном, т.е. с окраской предмета, которая традиционно выражает 
саму идею »того цвета. Наше всего уточняется с помощью эталона белая 
окраска предмета.7

Ih re  Aussage 1st durch  die vorliegende U n te rsu ch u n g  b e s tä tig t w orden. 

Bunin d e fin ie r t seine Farbnuancen o f t  d u rch  d ie  N ennung eines ch a ra k - 

te r is tis c h e n  F a rb trägers ; bei W eiß gesch ieh t das h ä u fig e r und o r ig in e lle r

6 Etn anderes Bild bietet sich ln der Prosa:

мутно-молочный туман ( I I ,  33); мертвенно-бледно ( I I I ,  138); атласно-белые 
стволы ( I I I ,  141); таинственно-бледный призрак ( I I I ,  189); матово-белесая ча- 
дра ( I I I ,  190); зеленовато-бледный мрамор ( I I I ,  191); бледно-белые пласты 
( I I I ,  201); мутно-бледная луна ( I I I ,  313); сизо-восковая рука ( I I I ,  3 0 9 ); 
мертвенно-белое облако ( I I I ,  329); ослепительно-белые улицы ( I I I ,  337);ат- 
ласно-белоснежные перья ( I I I ,  358); желто-белые телята ( IV , 22); серо-жем- 
чужные облака (IV , 286); золотисто-жемчужное сияние ( IV , 310); серебристо- 
жемчужная рябь (IV , 313); серебристо-молочное зеркальце (IV , 341); эоло- 
тисто-белый цвет (IV , 363); светло-белый туман (IV , 424); зелено-белое 
пламя (V , 357); огненно-белый конец (V I. 142); сахарно-белый халат (V II,  
79); сизо-белое небо (V II ,  99); синевато-меловая полоса (V II ,  117); голубо- 
вато-меловое тело (V II.  150); дымчато-белые облака (V II ,  161); розово-белый 
нос (V II ,  217); зеркально-белые замки (V II ,  271); металлически-меловая хвоя 
(V II ,  3 4 0 ).
Auffä llig  Ist. daß Bunin harte Kontraste meldet. Weiß wird selten rnlt 

Farben kombiniert. Diminutive sind nicht selten.

Dasselbe g ilt fUr die Tagebücher (Bunin (19fl7-l9HV) Bd. VI), 7..B.: 

желто-кремовой город (7.5.1907. s. 329); мутно-кремоватый горизонт (6.11.1941. 
S. 506).

7 Ivanova (1987) S. 67.
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als in jedem anderen Farb fe ld .

Sehr g u t lä ß t s ich  diese T echn ik  an einein Tagebuchaus/.ug aus dem

Jahre 1901 d e m o n s trie re n , der Bunin sp ä te r noch a ls R ohm ateria l fü r  ein

G edich t dienen w in i:

Чайки как картонные, как яичная скорлупа, как поплавки возле клонящейся 
лодки. Пена как шампанское. Провали в облаках -  там какая-то дивная, 
неземная страна. Скалы известково-серые, как птичий по мет.и

F ü n f Jahre sp ä te r n im m t Bunin E ie rscha le  als F a rb träg e r w ieder auf:

А чайки с криком падают мох ними.
Сверкая в реях крыльями іугими.
Иль белою яичной скорлупой 
Скользят в волне зелено-голубой.

("И скрип и визг над бухюй, наводнемюй*', 1905)

S urp in  s c h re ib t 1970 lib e r die prosa ischen V erg le iche in der A rt des

ol>en z it ie r te n  V o g e lm is te s :

Построение живописно-изобразительных и эмоционально-психологических 
деталей на сопоставление с обыденными вещами домашнего обихода и с 
простейшими *предметами' природы сближает Бунина с Есениным.

Er fü h r t  fo lg e n d e  Beispiele an:

(Бунин) (Есенин)

Я бледна, как полотно. Побледнела, словно саван,
Как поляна под росою. схолодела как роса
( I9 0 3 - I9 0 6 ;  I .  24-5) ( » I I :  I, 68)

Бела, как снег, скромна. На закат ты розовый похожа
как лен в степи И, как снег, лучисіа и светла
( І9 0 6 - І9 0 8 ;  I, 338) ( І9 І5 ־ І9 І6 :'1 , 20 4 )

Пустынный мыс был схож Ковригой хлебною под сводом
£  ковригой хлеба Надломлена твоя луна
(1908; I. 3 0 2 ) "(І9І7; I, 228T4 -

Fast im m e r bed ien t sich Bunin de r V e rg le ic h s fo rm  im  In s tru m e n ta l:

Золотая текла по волнам полоса 
И как в сказке неслись паруса

Лебединою грудью белели они,
И мерцали на мачтах огни.

(‘,Мимо острова в полночь Фрегат проходил", 1906)

Venedigs Palazzi haben die Farbe schm utz ige n  E lfenbeins:

O Bunlti (І9Н7-ІП9) Bd. VI. S. 320.

9 Surpin (1970) S. 306. HervorhebunR von mir. Die Zitate яіліпшеп 

аил den Bunlngedichten **Terem". **Pesnj«** und **V Arcl1i|*elnf»e~.
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А за нею низкий ряд Фасадов 
Как бы из слоновой грязной кости10

("Венеция‘*, I9 I3 Ï

IO FUr Weiß finden sich ln der Prosa noch weitere Fnrhtr«i|*»»r. Uber 

Egorka In **Derevnļa" schreibt Bunin;

Лицо как яйцо косое, глаза рыбьи, выпуклые, а веки с белыми телячьими рес- 
ницами. ( !и , 26).
Auch fUr die Beschreibung des Kopfputzes tUrklscher Олшеп eignet 

sich der Vergleich:
Лица их (...) похожи на яйца страуса, сохраненные в пески. <ш . 324)
Der Herr aus San Franz.lsko wird von Kellnern bedient. 11״«• Bunin so 

beschreibt:
...служили негры в красных камзолах, с белками, похожими на облупленные 
крутые яйца, ( іѵ .  311)
1944 schreibt Bunin Uber ein geschmackloses Kolossalgemiilde in "N.itn- 

II״:
...а на переднем плане блещет точно окаменевшим яичным белком голая до* 
родная красавица, ( v u .  149)
Die geballte Erotik der Darstellung bewirkt bei dem jugendlichen Hel- 

den eine Mischung aus Neugier und Ekel. Der Instrumental vergleich 

verstärkt das GefUhl der Abneigung gegenüber diesen weiblichen Ver- 

lockungen.

Der Harmonikaspieler ln "Е гт іГ  stiert wie ein Hammel:

...лицо его было длинно, крупно и очень бледно, взгляд, бараний, белый, прпм 
и нагл. ( ív .  56)
Die Vorliebe fUr Vergleiche mit Tieraugen te ilt Bunin mit Anna Achma- 

tova:

глаза осторожной кошки ("Все мы бражники здесь, блудницы*‘ , I9 I3 ): 
орлинные глаза ("О , знала ль я, когда в одежде белой‘‘ , 1925): 
рысьи глаза ("Это рысьи глаза твои, Азия‘‘ , 1945).
Іп 1״er Prosa kommt Elfenbein bereits Ш94 als Farbträger vor:

(Он шел) шурясь от ослепительного сверканья на парче снега, от блестящих. 
отшлифованных, как слоновая кость, ухабов дороги, (и . 70)
Drei Jahre später nimmt Bunin den Vergleich wieder auf:

Как слоновая кость, блестят по деревенскому выгону о т ш л и ф рванные ухабы до- 
роги (II. 404).
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5.2т2 Ä sthetische Wirkung und Funktion

Die Farbe W eiß s y m b o lis ie rt R einheit. K euschhe it. Frieden, is t H och -

z e its -  und G e b u rts fä rb e \ s te h t aber auch b isw e ilen  fü r  K ä lte  und Tod.

Seine ä s th e tisch e n  Q u a litä te n  s ind n ich t so k la r  um rissen. W eiß is t

eher n ich tssagend , u n b e s tim m t und ne u tra l. K and insk ij sch re ib t:

При дальнейшей характеристике белое, так часто опрелеляемое как ,не- 
краска* (особенно благодоря импрессионистам, для которых 'нет белого в 
природе‘), есть как бы символ мира, где исчезли все краски, все матери- 
альные свойства и субстанции. Этот мир стоит так высоко над нами, что ни 
один звук оттуда не доходит до нас. Ѳеликое молчание идет оттуда, 
подобное в материальном изображении холодной, в бесконечность уходя- 
щей стене, которой ни перейти, ни разрушить/

Die D ic h te r des S ym bolism us stehen dieser Farbe zw ie sp ä ltig  gogenü-

ber:

Im  G egensatz zum  S ym b o lw e rt de r Farbe *Weiß* (...) (als Synthese 
a lle r  Farben in  der g ö tt lic h e n  E inhe it) is t das d iabo lische  "W EISS" 
nega tiv  d e fin ie r t,  a ls A bw esenheit a lle r  Farben und d a m it der v ita - 
len o rgan ischen  N a tu r- und L e b e n sw e lt.3

Auch Johanne Peters hat in ih re r Arl>eit die in de r Farbe W eiß e n th a l-

tene Spannung zw ischen E rneuerung und Z e rs tö ru n g , zw ischen Tod und

Traum  bei A le ksa n d r B lok hervorgehoben. M it einem A n te il von 28,5 %

a lle r  A d je k tiv a  s p ie lt  W eiß im  poetischen System  B loks eine herausra-

gende R o lle .4 S. N ad irov z ä h lt bei B lo k  1871nnl be ly j, und e r w e is t

d a ra u f h in , daß es im  F rühw e rk  le d ig lic h  16mal ko n kre te n  Bezug h a t.s

Auch bei Bunin is t  W eiß d u a lis tisch . Es is t e ine rse its  Kennzeichen des

H im m lischen :

Я видел старца в ризе белоснежной 
В золотом венце на голове.

('*Из Апокалипсиса", 1901)

А за плечом моим, в одеждах белоснежных.
Стоял хранитель мой...

( ,*Звезда над темными далекими лесами‘*, !901)

Печально поднят лик мадонны,
В часовне старой дождь идет.
С ее заржавленной короны 
На ризу белую течет.

(,,Звезда морей, Мария**, 1920)

1 Brnrm (1909) S. 42.

2 KandlnskI) (1990) S. 46. Hervorhebung von mir.

3 Hansen-Löve (1989) S. 234f. Hervorhebung im Text.

4 Peters (1981) S. 53ff. Vgl. dort auch S 292.

5 Nadirov (1970) S. 3.
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В пустыне красной над пророком 
Летел архангел Гавриил 
И жгучий зной 8 пути далеком 
Смягчал сияньем белых крыл.

("Белые крылья". I9 0 3 - I9 0 6 )

W e itv e rb re ite t is t  d e r Topos vom  Le ichen tuch  des Schnees*, den Bunin

schon als Ib jä h rig e r gebrauch t:

Сият безмолвно поляны лесные,
Луг, размытый весенней водою.
Спят, покрытые саваном белым.
Снеговою вокруг пеленою.

("Зимней ночью в лесу“ , ІѲѲ6)

1095 fin d e t s ich  d e r T o p o s  in  V e rb in d u n g  m it dem  M o tiv  des T o te n ta n -

7.es:

И на пустынном, на великом 
Погосте жизни мировой 
Кружится Смерть в веселье диком 
И развевает саван свой.

("Когда на темный город сходит” , 1895)

Sechs Jahre s p ä te r e n ts te h t eine V arian te :

Млечный путь над заливами смутно белеет 
Точно саван ночной.

("Звезды ночи осенней, холодные звезды*', I9 0 I)

Im  Bal*m onts k a lte r  lu n a re r W e lt  h ü l l t  das weiße M o n d lic h t den M en-

sehen wie e in  Le ich e n tu ch  ein:

Под мертвой луною сияньем.
Как саваном был я одет.7

V. Ivanov s c h re ib t im  W in te r  1919/1920:

Оледенел ключ влаги животворной.
Застыл родник текучего огня,
О, не ищи под саваном меня!

("Зимние сонеты" № 3 )Н

ln  Bunins F rü h w e rk  w ir k t  W eiß a ls E p ith e to n  o rnans -  ä h n lich  w ie

Blau -  o f t  schem atisch :

Сладко спит весна-царевна 
В белоснежном саркофаге.

("Весеннее*־, Ï893)

Стыдливо белая береза зеленеет.
Проходят облака все выше и нежней...

(**Один встречаю я дни радостной недели**, 1889)

6 ln <ler Lyrik des 19. Jahrhunderts findet er sich r.. B. I>*״l Nekrasov 

(vßl. dessen Gedicht *’ Moroz - krasny] nos*').

7 Z itiert nach Hnnsen-Löve (І9в9) S. 234.

M Siehe auch Biok "PozdneJ osen'ju Iт. ßavanl** (1909). Esenin "Рона- 

клгклІІ Cernye vorony" (1914) und ѴоІоШп **Mir zakutnn plot no** (І90Г>).
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Ухожу на берег 
И сажусь на камне.
Вижу белый парус. ...

("Далеко за морем", 1889) 

in  fo lk lo r is t is c h  g e fä rb te r L y r ik  b le ib t das E p ith e to n  ornans auch im  

re ife re n  W e rk  e rh a lte n , w o  das F a rb fe ld  insgesam t a lle rd in g s  a n - 

s p ru c h s v o lle r  g e s ta lte t w ird .9

M it A ־94  nw endungen is t  b le d n y j das z w e ith ä u fig s te  A t t r ib u t  nach be ly j.

Diese V o rlie b e  t e i l t  Bunin m it  den S ym b o lis te n  de r ä lte re n  G e n e ra tio n .10

G espenstisch  w ir k t  d ie  le b lo se  B lässe d e r b rjusovschen  S ch a tte n w e lt:

Я посмотрел вокруг. Высокая луна 
В прозрачной синеве бледна и холодна.

("Беглец", 1895)

A uch bei B un in  kennze ich ne t b ie d n y ] ln e rs te r L in ie  d ie  W e lt des Luna- 

ren:

Месяц меж тучек над полем сияет,
Бледная тень набегает и тает...
Мнится мне ночью: меж белых берез 
Бродит в туманном сиянье Мороз.

("М етель", 1895)

Я уловил иэ окон свежесть мая.
Глядел во тьму, с тревогой прежных лет...
И призрак твой и тишина немая 
Сливались в грустный, бледный полусвет.

("Стояли ночи северного мая", I9 0 I)

И бледный лик, загадочно-печальный.
Под бледною луной не узнаю.”

("Светло, как днём, и тень за нами бродит", I9 0 I)

Zu re c h t w e is t K. L ju b im o v  d a ra u f h in , daß Bunin d e r K o n tra s t z w l-

sehen D unke l und W eiß ungem ein re iz t:

Пожалуй наиболее привлекателен для Бунина контраст между белым и гу - 
сто-темним.1?

Schon in d e r frü h e n  L y r ik  fin d e n  s ich  Beweise fü r  diese These:

В белой мгле, на широких лугах,
На густынных речных берегах 
Только черный засохший камыш 
Да верхушки ракит различишь.

("Высоко полный месяц стоит", 1887)

9 Siehe z.B. "Pesnja" (1906). *Rybackaja” (1906-1907). ,*О Petre-Raz- 

bojnlke" (1906-1910). ־•Parus191) *״S). ־*Bely) Oien*" (1912). "A1isafl|a** (1912) 
etc.

10 Hansen-Löve (1909) S. 2S3ff.

11 Ve|. auch **NoC* ״ (1901.) ,־ Veenj anka* (1901). **Koßda vdol' kombija*־ 

.Sumerkl“ (1903). "Istara" (1906-1907),־ .(1902)

12 Ljubimov (1901) S. 206.
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В полночь выхожу один из дома.
Мерзло по земле шаги стучат.
Звездами осыпан черный сад 
И на крышах ־  белая солома:
Трауры полночные лежат.

(‘,В полночь выхожу один из дома'*, 1888)

Нагая степь пустыней веет...
Уж пал зазимок на поля,
И в черных пашнях снег белеет 
Как будто в трауре земля.

("Нагая степь пустыней веет", 1894.)13

It te n  sch re ib t lib e r H e ll-D u n k e l-K o n tra s te :

In  de r europäischen und os tas ia tische n  K u n s t find en  sich viele 
W erke , w elche aussch ließ lich  a u f dem re inen H e ll-D u n k e l-K o n tra s t 
au fgebau t s in d .M

Das bekannteste  G edicht Bunins, das ganz a u f diesen Gegensatz ausge-

r ic h te t  is t. is t  "Pesnja** (1903-1906).

Я -  простая девка на баштане.
Он -  рыбак, веселый человек.
Тонет белый парус на Лимане,
Много видел он морей и рек.

Говорят, гречанки на Босфоре 
Хороши... А я черна, худа.
Утопает белый парус в море -  
Может, не вернется никогда!

Буду ждать в погоду, в непогоду...
Не дождусь -  с баштана разочтусь.
Выйду к морю, брошу перстень в воду 
И косою черной удавлюсь.

("Песня**, 1903-1906)

K u n s tv o ll is t auch der E insatz von Schwarz und W oiß in d<*r Prosa. In

der E rzäh lung "Tanja** (1940) b ild e n  die von de r Z e it geschw ärz ten  Fen-

s te rrah m en  den e inzigen K o n tra s t in einem  M eer von W eiß:

Утром показалось, что это ночной ветер со стуком распахивает ставни, 
бьет в стены, ־  открыл глаза -  нет, уже светло, и отовсюду глядит в за- 
лепленные снегом окна белая, белая белизна, нанесенная до самых 
подоконников, а на потолке лежит ее белый отсвет. Все еше шумит, несет, 
но тише и уже по-древнему. С изголовья тахты видны напротив два окна с 
двойными почерневшими от времени рамами в мелкую клетку, третье, влево 
от изголовья, белее и светлее всего. На потолке лот белый отсвет.15״

Die In te n s itä t des K o n tra s te s  re iz t das m ensch liche  Auge bis an die

13 Siehe “ V Ätepl" (1889), **Daleko 7.0 morem'* (1889), **Svefcejut л 

każdym dnem" (l«92>. "Busuet polajn voda“ (1892). " Mat  -Ko" .(״־ (1893
ѵу Г” (1894).

14 Itten (1970) S. 40.

15 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S. 101.
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- ог> -

Schm erzgrenze, so in  d e r E rzäh lung "T re t ij k la ss" (1921):

Среди всей этой белизны и белого солнечного пламени черное тело и 
длинные черные волосы тамила режут глаз.

Schwarze B r ille n  v o r weißem  H in te rg ru n d  haben bei Bunin o f t  le itm o t i-

vische F u n k tio n :

Когда приезжают в ресторан, лицо у него меловое, и черные очки очень 
страшны на этом лице.17

T rä g e r s ind  zu m e is t S ub jekte  m it z w e ife lh a fte m  C harakte r:

...тот самый, что потом так часто до бешенства доводил Чанга, дуя ему в 
нос ־  человек в белой одежде, в белом шлеме и в страшных черных 04-

16 B u n i n  (1965-1967) B d .  V. S. 31.

17 Vgl. die Erz&hlung **SooteCestv^nnìk" (1916) Iti Bunin (1965-1967) 

Bd. IV. S. 403. Siehe г и т  Leitmotiv auch dort S. 400.

18 Siehe "Sny Canga** (1916) In Bunin (1965-1967) Bd. IV. S 410. Vgl. 

auch S. 175f. der vorliegenden Arbeit.
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T a b e lle  2x F a rb fe ld  W eiß:

I II I I I  IV  V VI V II V i l i

белый 33 5 19 34 21 20 40 9

белоснежный♦19 5 -  3 2 -  1 1

белознойный 1 -

бледный 5 5 14 20 17 8 18 7

восковой♦ - - - - - - ן 

жемчужный*70 1 1 - 4 1 1 1  

меловой♦ 1 ־

млечный/
молочный♦ 2 7 2 4 2 2 1 ־ 

перловый• - - - - - -  1

мраморный 1 - 3 - 1  -  2 1

снежный♦ 5 1 5 7 -  -  3

снеговой♦ 2 1 5  4 - 1 3  I

ФарФоровый♦ - - - - - - ן 

белизна 1 -  1 4 2 -  4

бледность 1 ־  I -  t

жемчуг♦ 2 3 I -  1

лилия - - - - -  I 3 1

мел 2 4 -  2 1

млечное ть♦ - - - - - - -  \

МОЛОКО♦ - - - - - -  J

мрамор♦ 3 3 1 -  I

саван 2 1 1 2  2 - 1

скатерть 2 -  -  -  I 1 ־

снег♦ 10 9 9 30 8 2 15 2

соль - - - - -  2

- 86 ־

перлы• -  -  1 -

белеть 9 7 9 12 6 2 12 2

бледнеть 7 1 -  3 -  -  4 2

Frequenz 0,S2 0,60 0,65 0.81 0.66 0.70 0.63 0.35

19 Dl#• m it **♦'* gekennzeichneten Farbwörter sind In Ihrer An wen- 

dung nicht mehr restringiert, d.h. sie können auch als Abstrakta vei— 

wendet werden.

20 Die mit gekennzeichneten Termini stellen den Übergang 7.um 

W ortfe ld •Glanz״• dar.
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R o t is t m it e inem  A n te il von knapp a ch t P rozen t a lle r  E p ith e ta  die 

d r it th ä u f ig s te  Farbe.

5.3.1 Das Farbfeld

In  Bezug a u f den V a ria tio n s re ic h tu m  se iner P a le tte  ü l> e r tr if f t  Rot a lle

übrigen Farben. E in B lick  a u f T a b e lle  3 z e ig t, daß Bunin 27 Nuancen

un te rsch e id e t. D a m it is t  sein F a rb ka ta lo g  noch u m fa n g re ich e r a ls  de r

von A ndre j Bely). üb e r den Lena S z ila rd  sch re ib t:

В 1904 г. A. Белый выпустил сборник стихов ‘Золото в лазури’ , в кото- 
ром передал настроение московского кружка солоеьевцев, называвших се־  
бя аргонавтами и охваченных предчувствием грядущей 'зари. (...) Книга 
необыкновенно богата красками. Недаром Белый называл себя пленери- 
стом. Например, для одного общего понятия *красный* он находит слова 
*пурпурный*, ’багряный*, ,пламенный’, ‘огнистый*, *алый', *пунцовый*, 'червонный*, 
соединяя их при этом по образцу Бальмонта в сложные эпитеты типа 
красно-золотой.1

W as S z ila rd  bei Bely j b e sch re ib t, lä ß t s ich a u f Bunin üb e rtra g e n , g i l t  

fü r  ihn noch In w e ita us  g röß erem  Maße. E in ige  d e r von ihm  be n u tz te n  

E p ith e ta  w ie z.B. rd ja n y j (2) s ind  sehr s e lte n .2 T yp isch  fü r  Bunin is t  die 

re la tiv  hohe Frequenz frü h e re r, t ra d it io n e lle r  N ic h ta b s tra k ta  w ie m a ll-  

novyj (2) oder k lrp lC n y ] ( l ) .3 V e re in ze lt und sehr g e z ie lt s e tz t e r aus- 

d ru c k s s ta rk e 4 E p ith e ta  w ie m u ru g lj (1) oder m d y j (1) e in .5 

Bei R ot is t  d ie F a rb p a le tte  in  A b s c h n itt  V II,  das he iß t im  Z e itra u m  von

1 Szilard (1901) S. 290.
2 V g l. H ill (1972) S. 95.
3 In der Prosa werden die Nichtabstrakta auch häufiger als In der 

Lyrik adverbial gebraucht. Z.B. In "Dei-evnja1910) *״):

кирпично краснели крыши (Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 60).
4 Konstantin PaustoveklJ lobt die IntensItHt von muruglj ln dem 

Gedicht "Zazlmok** (1915). Vgl. Paustovskl) (1968) S. 63.

5 In seine Prosa hat Bunin noch ein paar andere Rottöne elngewo-

ben:

korallovye rjablny (II. 180), ryXevatyJ mech (II. 409). re)tu7.y vyxnevogo 

cveta (III. 19), bruenlCnyJ o tllv  (III. 28S). telesny) ever. (III. 321). blanXe- 

vyj chałat (III, 387), granatovyj barchat (V, III). rtogtl mlndnl'nogo cveta 

(IV, 320), kumaCovoe solnce (V. 434). voZ7.l surgudiogo cveta (VII. 297), 
rjaben'koe plat'e (VII, 68), puncovoe Ileo (VII. !87). sangvinovye utesy 

(VII. 229). alen'klj cvetoCek (III. 153). gnedaja loscad* (III. 344).
In den TagebUchern (Bunin (1987-1989) Bd. VI) finden sich: lesok ... 

cveta suchoj maliny (S. 10.1917, S. 38S). burovaty) sad (6.10.1917. S. 385).
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1914 b is 1919 am n u a n c ie rte s te n . V erben, die Rot im p liz ie re n  sowie 

zah lre iche  s u b s ta n tiv is c h e  F a rb trä g e r ve rs tä rke n  den E ffe k t  d e r A d je k - 

tiva . Besonders Im  S p ä tw e rk  p o te n z ie r t s ich  deren W irk u n g  in Versen 

wie:

И рдеет красным заревом на холоде закат.
׳) Плоты1916 ,״ )

Вокруг алеют розами Фламинго6
("Цейлон", 1916)

In  d e r L y r ik  l ie g t d ie  Z ah l d e r K o m p o s ita  n ie d rig e r als bei Blau:

1. запад сумрачно-алый ("Как печально, как скоро померкла", I8Õ6)
2. желто-красный мех ("Пустыня, грусть в степных просюрах", 1888)
3. огненно-красная змея ("Звезды горят над безлюдной землею", 1903)
4. ярко-алый кустарник ("Перед бурей", 1903)
5. слой зелено-ржавый (**Огромный, красный, старый пароход**, 1906)
6. кровля желто-розовая ("Иерусалим", 1907)
7. сучья буро-красноватые ("Березка", I9 0 6 - I9 I I )
8. туманно-красные огни ("Венеция", I9 I3 )
9. пурпурно-кровяные алмазы ("Перстень", I9 I5 Ï

10. бледно-розовый огонь ("Роса, при бледно-розовом огне", I9 I5 )
И. мглисто-багровый горизонт ("К вечеру море шумней и мутней", I9 I5 )
12. бледно-рыжее золото ("Цирцея", I9 I6 )
13. розовато-телесный лик ("Цирцея", I9 I6 )
14. сине-огненные сети ("Индийский Океан", 1916)
15. мглисто-алый закат ("Ты высоко, ты в розовом свете зари", 

I9 I4 - I9 I7 )
16. зеркально-красный свет ("Газелла", 1925) 7

A uch  h ie r is t  b e m e rke n sw e rt, daß n u r zw e i K o m p o s ita  aus de r Z e it vor

6 Ali« Proeavarlante finden wir: 
розовыми лилиями блистали Фламинго (H l. 340).

7 ln der Prosa 1st die Komposltlonsfühlekett RroOer. die Kontrnste 

schärfer:

серо-красные тучи ( I I ,  28 ); кроваво-красные листья ( I I ,  236); нежно-алый за- 
кат ( I I ,  310); сизо-алый закат ( I I ,  313); лилово-бурый сіарик ( I I I ,  323); 30- 
лотисто-роэовая пыль ( I I ,  324); оранжево-красные языки ( I I ,  442); мутно-ро- 
эовая рубашка ( I I ,  423); ржаво-красная крыша ( I I I ,  82); оранжево-алая мугь 
( I I I ,  292); бледно-алый закат ( I I I ,  364); Фиолетово-красные озера ( I I I ,  366); 
прозрачно-красная занавеска ( I I I ,  336); желто-бурая змея ( I I I ,  356); жел- 
то-роэовый цвет ( I I I ,  362); грязно-рыжая шерсть ( I I I ,  384); ярко-пунцовая 
герань ( I I I ,  398); эолотисто-рыжие пятна ( I I I ,  4 0 8 ): желто-рыжие верхи ( I I I ,  
4 0 9 ); серо-рыжая шинель ( IV , 18); мутно-малиновый шар ( IV , 46); туманно- 
розовая луна ( IV , 120); нежно-розовые бананы (IV , 261); светло-русые брови 
(IV , 363); винно-красное солнце ( IV , 3 8 0 ); темно-огненная Миіра ( IV , 3 8 0 ); 
бело-огненные иглы ( IV , 381); огненно-рыжий мужчина (IV , 398); мутно-*крас- 
ный ■а р  (V , 184); смугло-телесный балык (V , 247); огненно-багряная Митра 
(V , 329); нежно-малиновый свет (V , 334); темно-рдяное железо (V , 334); 
черно-красные шмели (V , 223); сумрачно-красный огонь (V , 3 9 0 ); мглисго- 
красная луна (V I, 127); темно-розовые губы (V I, 225); лаково-красное поле 
(V I, 283); черно-багровый дым (V II ,  38); дымно-красные огни (V II ,  196); во- 
спаленно-красный огонь (V II ,  138); бархатисто-пунцовые губы (V II ,  2 4 0 ), кир- 
пичио-кровавые стены (V II ,  244).
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d e r Jahrhundertw ende stam m en und die h ö ch s te  Frequenz in  die zw e ite  

Dekade dieses Ja h rh u n d e rt f ä l l t .  W ie  aus A n m e rku n g  7 h e rvo rg e h t, 

b ie te t s ich  bei d e r Prosa e in  anderes B ild .

8 V g l. auch die Tagebücher (Bunin (1987-1909) Bd. V I: 
горы дико-кирпичного цвета (6.S.1907. s. 328). 
солнце малиново-огненное (19.7.1911. s. 339); 
ярко-румяные «еки (26.3.1916. s . 362h 
красно-ржавая гречиха (20.8.1917. s. 374); 
бело розоватые цветы (11.3.1941. S 487).
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3.3.2 Ä sthetische Wirkung und Funktion

Nach G oethe s t im m t R ot ” regsam , le b h a ft und s tre b e n d ".' Es sy m b o li-

s ie rt Liebe und V ita l i tä t ,  B lu t, M ach t, G ew alt, Feuer.

Bei K an d insk ij lie s t man:

Красное, так ми его ми с л им, как ничем не ограниченный характерно-те- 
ллый цвет, воздействует внутренне, как жизненная, живая, беспокойная 
краска, не имеющая, однако, легкомысленного характера во все сѵороны 
швыряющегося желтого, но при всей энергии и интенсивности обнаруживаю- 
щая определенную ноту почти планомерной необыкновенной силы.

Rot Is t in  d e r fr lih e n  L y rik  Bunins eher se lten . K rasny] und a ly j dienen

o f t  d e r fa rb lich e n  D e te rm in le run g  von H im m elsersche inungen:

Ночь побледнела, и месяц садится 
Эа реку красным серпом.

("Октябрьский рассвет**, 1887)

И сиял зловещей славой 
Пред лицом людей 
В блеске молнии кровавой 
Блеск твоих очей?

СВ костеле**, 1889)

Заря чуть теплилась под тучей 
Полоской алого огня.

("Соловьи", 1892)

D e u tlich e  Nähe 7.ит S ym bolism us weisen die fo lg e n d e n  Verse Bunins

aus d e r Z e it de r Jahrhundertw ende auf:

Я в бездне был, я жил кошмаром.
Скитаясь по волнам три дня.
Порой закат пылал пожаром 
И красный бред томил меня.

("Звезда морей", I9 0 I Í

1 Goethe (1909) S. 320.

2 КапсіІплкІ) (1990) S. 47. Hervorhebung von mir.
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B red  und koSm ar s ind  be lieb te  Vokabeln de r M oderne3 und im  W in te r 

1901/02 s c h re ib t V a le r ij B rjusov n ich t ohne H ybris  an Bal’m ont über das 

oben z it ie r te  G ed ich t:

fl возненавидел Бунина, но в 'Русской Мысли* (I) его стихи хороши, также 
в 'Курьере* -  рождественском -  'S te lla  M aris ' -  подражание мне.

Мой рок был странен и неведом.
В объятьях ледяной волны,
Мне шум ее казался бредом.
А холод -  близость» луны.

K oZevnikova s c h re ib t über die Synästhesie in der L y rik  jener Ze it:

Синтез ощущений отражают и довольно многочисленные метаФОры, осно- 
ванные на объединение эпитетов с отвлеченными существительными.

A uch ko n se rva tive  L ite ra tu rk r it ik e r  w ie V. K orablev fanden keinen Ge-

fa lle n  an Bunins Versen. 1901 w ir f t  de r Rezensent dem D ich te r A nb ie -

de rung  an die M oderne  vor, wobei e r besonders an de r Synästhesie An•

s toß  nahm . In  se iner Besprechung des G edichtbandes '*Listopad'* heißt

es:

Некоторые из них он посвещает Бальмонту и даже тому самому Валерию 
Брюсову, у которого по вечерам 'линии гаснут мучительно*. Оказывается, 
что г. Бунин болен тою же болеэню, что и его добрые друзья. Стихи его 
переполнены, быть может, смелыми, но, по нашему разумению, причудливы- 
ми и неестественными образами во вкусе русских декадентов. '

E in G ed ich t d e r Jahre 1903 bis 1906 f ä l l t  du rch  die K o m p ila tio n  von

A d je k tiv a  a u f, d ie  fa s t aussch ließ lich  die Sinne ansprechen:

Каменистый, красно-серый, мутный океан 
На восток уходит, в знойный, в голубой туман.

Г К  востоку ', I9 0 3 - I9 0 6 )

3 Напзепт1.0ѵе (1909) S. 273. Der Verfasser zitiert z.B. AnnensklJ:

Как в кошмаре, то и дело 
Алкоголь или гашиш?

Vgl. darUber hinaus noch Blok **Nad ozerom** (1907). "Pod Sum i zvon 

odnoobrazny)" (1909), "Kak tja ïe lo  chodit* sredl Ijudeļ" (1912) und Aeli- 

matova **Vse mne vldltsja Pavlovsk cholmlstyj” (1915).

4- Nlnov (1970) S. 127. Hervorhebung von mir.

Das Gedicht erschien ln der Nr. 3S6 der Zeitung "Kur'er“ und 1900 noch 

einmal Im Petersburger Sammelband “Zarnlcy". Es scheint fast, als habe 

Bunin den Spott geahnt. Später streicht er die von Brjusov zitierten 

Verse und nimmt das Gedicht nicht in seine gesammelten Werke auf.

5 KoZevnikova (1906) S. 93. Als Beispiele nennt sle "zelenyj zvon** 

(Bunin), **lazumyj golos** (Sologub) und **Bagr)any| stich** (Ivanov).

6 Korablev (1901) S. 233.
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B isw eilen  s e tz t Bunin m it den F a rb te rm in i bew uß t A kzen te :

Гора, весь день глядевшая с востока,
Свой алий пик высоко унесла.

(Торный лес” , 1908)

Schwarze Ziegen vo r ro te m  H in te rg ru n d ־   eine exp ress ive  K om b ina tio n :

Я черных коз пасла с меньшой сестрой 
Мен красных скал, колючих трав и глины.

("Бог полдня", 1908)

Rot u n te rs tre ic h t in  den fo lgenden  Versen die d ü s te re  A tm o sphä re  des

G edichtes:

А на белом камне, на скале горючей -  
Дивная орлица:
Плещется крылами, красными, как пламень.

('*Там не светит солнце", 1916)

Rot w ird  h ä u fig  z u r Beschreibung de r T ie r-  und P fla n ze n w e lt e inge-

s e tz t. Zw eim al f in d e t s ich  ln  der L y rik  ro te s  M oos in V erb indung m it

G lanzep ithe ta :

На севере есть розовые мхи.
Есть серебристо-шелковые дюны...
Но темных сосен звонкие верхи 
Поют, поют над морем, точно струны.

("Безнадежность", I9 0 3 - I9 0 7 )

Волна, хрустальная, тяжелая лизала 
Подножие скалы, -  качался водный сплав,
Ее кровавый мох, медлительно вползала 
В отверстье грота.

(Т р о т I9 ,־ I6 )

In  den Reiseskizzen "T en ’ P ticy“  von 1907 s e tz t Bunin m it rosa F la m in -

gos A kzen te  in  e iner gleißenden W asserw üste :

...водная сияющая гладь, острова камышей, необозримая зеркальность на 
отмелях которой розовыми лилиями блистали тысячи длинноногих Фламин- 
го .7

7 Bunin (1965-1967) Bd. !11. S. 346.

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



Fast neun Jahre s p ä te r v a r iie r t e r das B ild  in seiner Lyrik :

Лагуна возле Ранни -  как сапФир.
Вокруг алеют розами Фламинго.

("Цейлон**, I9 I6)

A u s d ru c k s s ta rk e  M e ta p h e rn  und V erg le iche verschw inden m itu n te r  ja h -

re lang in  d e r T r ic k k is te  Bunins, bevor e r sie bei B edarf w ieder h e rvo r-

zaubert. 1916 b e sch re ib t e r  einen ita lien isch en  H irte n :

Лохмотья, нож -  и цвета черной крови 
Недвижные глаза...

("Калабрийский пастух", I9 I6 Ï

1940 ta u c h t d e r V e rg le ich  noch einm al a u f, um die Augen e ine r fem m e

fa ta le  7.u be sch re ib en :

Но и без малороссийского наряда она была очень хороша: крепкая, лад- 
кая, с густыми темными волосами, с бархатными бровями, почти с росшими- 
ся, с грозными глазами цвета черной крови.

S tä rke r a ls  in  d e r L y r ik  dienen die F a rb te rm in i de r Prosa dazu, ganz

g e z ie lt E m otio nen  zu w ecken. Sie s ind  syn tagm atisch  und sem antisch

w en iger re s tr in g ie r t .  W o lfsa u g e n  m it d u n k e lflü s s ig e r K o n fitü re  aus ro -

te n  Johannisbeeren zu ve rg le ichen , so e tw as g e s ta tte t s ich Bunin nu r in

se iner Prosa:

А под стеной леса стоят, багрово серея, три больших волка, и в глазах 
у них мелькает то сквозной зеленый блеск, то красный. -  прозрачный и 
яркий, как горячий сироп варенья из красной смородины.

In  de r L y rik  Is t d e r E in sa tz  von Rot w en iger sp e k ta ku lä r. Sehr häu fig

v e rk ö rp e rt die Farbe V ita l i tä t  und Lebensfreude. K le idun gss tü cke , be-

sonders ln  fo lk lo r ls t ls c h  e in g e fä rb te n  G edichten, s ind  o f t  ro t:

Он сидел под солнцем, непокрытый,
Черный от загара и небритый.
Тер полою красного жупана 
По горячей стали ятагана.

("О  Петре-разбойнике” , I9 0 6 - I9 I0 )

8 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S. 81.

9 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S. 70 ГѴоІкГ (1940)).

Vgl. auch folgende Belegstellen Bd. VI. S. 233 und Bd. VI. S. 174 fUr 

Erdbeeren als tertium  comparationis. Bel der Farbe Rot sind Vergleiche 

aus der Pflanzenwelt besonders produktiv. In "VeselyJ Dvor“ (1911) ha- 

ben die FUße eines Bauern die Farbe roter RUben (III. 288). einige Sei- 

ten weiter dient ein Fliegenpilz als M itte l des Vergleichs (III. 298).

Wie bereits ln anderem Zusammenhang (s. S. 85) erw ihnt, haben Farben 

o ft leitmotivische Funktion. In **Mitina Ljubov'" (1924) hat die ketten- 

rauchende M utter der Heldin hlmbeerrote Haare. Obwohl Ihr In der 

Handlung nur eine sehr perlphHre Rolle zufXllt. weist der Autor zwei- 

ma! (V, S. 191 und 193) auf dieses Ihm wichtige Detail hin.
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Ä h n lic h  verw egen w ir k t  d e r A lte , d e r s ta t t  m it e inem  D o lch  m it  einem 

O h rr in g  g e sch m ü ck t is t:

Старик с серьгой, морщинистый и бритый,
Иэ красной шерсти вязаный берет.

("Отрывок", 1927)’°

R ot u n te rs tre ic h t g le ic h fa lls  die A t t r a k t iv i tä t  w e ib lic h e r F iguren in  Bu- 

n ins  L y r ik . W ie  im  oben z it ie r te n  G ed ich t "O  P e tre -ra zb o jn lke " 

(1906-1910), so g e h t es auch h ie r eine V erb indu ng  m it e inem  U k ra in is -  

m us ein:

Кринииа

Торчит журавль над пахтой под горой 
Зарей в лугу краснеет плахта.
Гремит ведро -  и звучною игрой,
Глубоким гулом вторит шахта.

В ее провале, темном и сыром -  
Бездонный блеск. Журавль склоняет шею.
Скрипит и, захлебнувшись серебром.
Опять возносится над нею.

Плывет, качаясь, тяжкое ведро.
Сверкает жесть ־  и медленно вдоль луга 
Идет она -  и стройное бедро 
Под красной плахтой так упруго.

( I9 0 6 - I9 I I )

D er ro te  Fes 1st das he rvo rs tech end e  M e rkm a l d e r q u ir lig e n  tü rk is c h e n  

K inder:

И на щебне этом чьи-то дети,
Аети в красных ♦есочках играли

("О  Петре-разбойнике", !9 06-191 0)

In  e inem  G ed ich t aus dem  Jahre 1916 w ird  diese ro te  K o p fbe decku ng

g le ich  d re im a l e rw ä h n t. D er Fes w ird  zum  Sym bol des n a tio n a le n  S to l-

zes und  d e r m ä nn liche n  W ü rd e  d e r T ü rke n . H ie r d ie  le tz te n  Verse:

Годы в свинцовом дыму... Но цветут, розовеют сады.
Мглитые, синие, сладостно дремлют долины...
Женщина, глянь, проходя, сквозь сияющий шелковый газ 
На золотые усы и на твердую красную •е с к у ?

("Феска", I9 I6 )

W ie  b e re its  a u f S eite  36 a n ge deu te t, s tieß  Bunin te ilw e is e  sehr e x te n s i-  

ver E in sa tz  von F a rb w ö rte rn  n ic h t im m e r a u f e in h e llig e n  B e ifa ll be i den 

K r it ik e rn . Im  M ärz  1916 e rsch ien  in  d e r ko n se rva tive n  P e tro g ra d e r Z e i-  

tu n g  "N ovoe V re m ja " eine lange po lem ische  Rezension des K r it ik e rs  A.

IO Angegeben 1st das Jahr der Erstveröffentlichung.
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B uren in . Der A r t ik e l *,P erły I al mazy .stichotvorC est v a -m o dern " n im m t

die M ita rb e ite r  von G o r'k ljs  Z e its c h r if t  "L e to p is *" '1 a u fs  K o rn . Zu ihnen

z ä h lt auch Bunin und de r Z o rn  des J o u rn a lis te n  g i l t  in e rs te r  L in ie  ihm .

So Is t das G ed ich t "S e s tik ry ly j"  (1916) fü r  ihn neum odischer B löds inn ,

" ļu ro d s tv o v a n le  v novon i stile**. "Jurodstvo** sch e in t überhaup t d e r 7.en-

tra le  B e g r if f  d ieses p o lit is c h  m o tiv ie rte n  V errisses 7.11 sein. A uch das

G e d ich t "M o lo d o j K o ro l"* w ird  m it  diesem  E t ik e t t  a tx ju a lif iz ie r t:

Уже с самого начала, поэт-академик отступает от здравого смысла, на- 
деляя голубей красным оперением.17 Если не ошибаюсь, голуби бывают 
белые, сизые, пестрые. Но красных голубей, кажется, нет нигде.п  Не 
смешивает ли г . Бунин голубя с попугаем -  этой символической предста- 
вительницей бессмысленной болтовни?'4

Der K r it ik e r  s te l l t  s ich  an d ieser S te lle  w a h rsch e in lich  d ü m m e r als e r

is t .  b e n u tz t d ie  Farbgebung n u r a ls  A u fh ä n g e r fü r  eine p o lit is c h  m o ti-

v ie rte  S ch la m m sch la ch t, w ie sie zw ischen  den p o lit is c h e n  und l i te ra r i-

sehen O p pon en ten  an d e r T agesordnung war.

Ü b e rflü s s ig  zu be tonen , daß es B un in  im  Fa lle  d e r ro te n  Taube n ich t 

um d ie  o rn ith o lo g is c h  k o rre k te  W iedergabe des G efieders  g ing . V ie l-  

m ehr s y m b o lis ie r t d e r V ogel in  dem  fo lk lo r is t is c h e n  G ed ich t drohendes 

U nhe il und Tod.

11 Petrograd 1915-1917, Redakteur A. Tlrhonov.

12 Das Z ita t lautet:

То не красный голубь метнулся 
Темной ночью над черной горою. (1916)

Wie aua anderen Zitaten ersichtlich (S. 92) liebt Bunin rot*8chw«r7. 
Kontraste.

13 An dieser Stelle Irr t der Kritiker. Auch Аппл Achrnatov«! bedient

«ich einer Ähnlichen **Abweichung*':

Все небо в рыжых голубях
С*Е«е одно лирическое отступление**, 1943)
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T a b e lle  3: F a rb fe ld  R o t

VII!V II

8

2

2

2

2

2

10

VI

4

5

2

t

V

4

1

IO

IV

3

13

2

1

III

3

II

2
I

4алий

багровый

багряный

кирпичный

красный

красноваіий

кровавый

кровьяный

малиновый

муруг ий15

огневой

огненный

огнивий

огнистий

пламенный

пурпурный

пурпуровый

ржавый

рдяновый

рдяный

розоватий

розовый

рудий

румяный

рижий

телесний

I

3

1

1

4

багряница

зарево

киноварь

коралл

кровь

IS “ Muruglj*‘ ѵѵлг 7.uvor In seiner Anwendung restringiert. Es bezog 

sielt auf die Farbe von Pferden. Bel Bunin 1st es hier nicht inehr ge*- 

brauchsbesrhrMnkt.
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2

ו

9־ ־7

4

Bayerische
S taatsbib lio thek

München

мак

пламя 1 3 4 0 2 - 4

пурпур 1 ! ־

роза 4 1 2 6 3 - 5

рубин*16 3 1 - ־   I 3 2

румянец

сардис•17

краснеть 2 1 2 3 5 4 7

алеть 3 3 3 6 2 - 5

обагрять - ־ 1 

пламенеть

рдеть 3 4 2 5 1 -  3

розоветь 3 2 1 2 2

румяниться 1 €

Frequenz 0.20 0.30 0.20 0.42 0.50 0.53 0.50 0,17

16 Die mit **•" gekennzeichneten Termini bilden den Übergang zum 

W ortfeld "Glanz־*.

17 Definition bei Dal*:

Сардис = Сардий? м. црк. или Сардь, камень сердоликь, корналинь или кар- 
неоль, полускяоэисшй/прозрачний, пропускающий отчасти свет.
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5.4 Schwarz

E tw a  sieben P roze n t a lle r  bun inschen F a rbad ļek tiva  geben d ie  Farbe 

S chw arz w ieder. D a m it n im m t d e r A n to n y m p a rtn e r von W eiß, d e r keine 

L ic h tfa rb e  is t ,  was d ie  Frequenz d e r F a rbe p ithe ta  angeht, den v ie rten  

P la tz  ein.

5.4.1 Das Farbfeld

B unin  u n te rsch e id e t e l f  Nuancen, von denen die m e is ten  jedoch wenig 

p ro d u k tiv  s ind. B em e rken sw ert is t  auch h ie r w iede r seine V o rlie b e  fü r  

se lte n e  E p ith e ta  w ie sm o lja n o j (2), s m o lla ty j (I) und s m o l'n y j (6), die 

s ich  n u r m in im a l vone inander un te rsch e id e n  und die se lte n  und  g e z ie lt 

e in g e se tz t w erden. In  d e r B edeutung "S chw arz" w urden  diese A d je k tiva  

schon von den R o m a n tike rn  b e n u tz t, um  m ensch liches H aar zu be- 

schre iben.

T o d e sm e ta p h o rik  f in d e t s ich  in den E p ith e ta  m o g ll'n y j (9), t ra u m y j (6), 

g ro b o v o j (2).

E in B lic k  a u f d ie  T a b e lle  z e ig t, daß Schwarz in  A b s c h n itt V II,  d.h. in 

den Jahren 1914 b is 1917 besonders h ä u fig  a n z u tre ffe n  is t; das g i l t  so - 

w o h l fü r  die A d je k tiv a  a ls  auch fü r  die Form en von Cernet*.

A uch  h ie r is t  das F a rb fe ld  ln  de r Prosa v ie l b re ite r  g e fä c h e rt. '

Die A nzah l d e r K o m p o s ita  is t  w e s e n tlic h  g e rin g e r a ls  bei den b isher 

behande lten  Farben. In  de r L y r ik  k o n n te  ich n u r v ie r ausmachen. D er 

von B un in  so fa v o r is ie r te  S c h w a rz -W e iß -K o n tra s t w ird  in  K o m p o s ita  

w eder in  d e r L y r ik  noch in d e r Prosa re a lis ie rt:

1 чугунные лица ( I I I ,  348), асФальтические воды ( I I I ,  394), чернильный 
мрак (V , 357), тушь лесов (V II ,  253), смородинные глаза (V I I ,  81), дегтяр- 
ные волосы (V I I ,  134), волосы цвета маслины (V II,  141), глаза цвета сажи 
(V II ,  141), волосы -  черный соболий мех (V II ,  2 4 0 ), ресницы, черные, как 
>бен (V II ,  277)
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]. кроваво-черный эев ("Мертвая зыбь*', 1909)
2. покровы черно-гробовые (“ Сполохи", I9 0 6 - I9 0 9 )
3. сизо-черен (старик) ("На пути из Назарета", I9 I2 )
4. красновато-черный кок ("Игроки", I9 I6 )

W ie man s ie h t, tauchen  K o m p o s ita  m it Schw arz in  d e r L y r ik  e rs t re la -  

t iv  spä t a u f. Im  vorangegangenen A b s c h n itt  is t  b e re its  d a ra u f h in g e - 

w iesen w o rd e n , daß B un in  d e r K o n tra s t R o t/S c h w a rz  sehr re iz te . Die 

Ta tsache, daß von den oben a u fg e fU h rte n  v ie r K o m p o s ita  zw e i eine 

R o t-S c h w a rz -K o m b in a tio n  d a rs te ile n , u n te rm a u e rt diese Aussage noch.

2 огненно-черный зрачок ( I I I ,  374), туманно-черные глаза ( IV , 249), 
пыльно-черная туча (V , 141), бархатно-черный шмель (V , 223), маслянисто- 
черные волны (V , 328), черно-вороненое небо (V I, 77), дерево черно-смоли- 
стое (V II ,  42).
Erstaunllcherwelse finden sich auch ln der frUhen Prosa keine Kontpo- 

alta m it Schwarz als Determinator.
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5.4.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

G oethe geh t in  se in e r Farben lehre  kaum  a u f Schw arz ein. K and insk ij

b e w e rte t es a u ssch lie ß lich  negativ :

И как некое ничто без возможностей, как мертвое ничто, когда солнце 
угаснет, как вечное молчание без будущего и надежды звучит внутрннее 
черное. (...) Черное есть нечто погасшее, как сожженный костер, нечто 
бездвижное, как труп, лежащее за пределами восприятий всех событий 
мимо которых проходит жизнь. Это молчание тела после смерти, конца 
жизни. Внешне черное -  самая беззвучная краска, на которой поэтому 
всякая другая краска, как бы ни был слаб ее звук, звучит сильнее и 
определеннее. Не так, как на белом, на котором почти все краски мутятся 
в звуке, а некоторые растекаются совершенно, оставляя по себе слабый 
обессиленный звук.1

Bunins Z e itgenossen  assoziie ren Schw arz h ä u fig  m it T od , M agie, D un-

k e lh e it. So s c h re ib t Z ina ida  G ipp ius:

А месяц, черный-пречерный.
Глядит на меня в окно.
Мне страшно, что месяц черный /

S chw arz a ls  S ym b o lfa rb e  des Todes is t  In Bunins F rühw e rk  se lten . H ie r

e in  k lisch e e h a fte s  B e isp ie l aus dem  W e rk  des 18jährigen. noch u n te r

dem  E in flu ß  d e r N a ro d n ik i stehenden D ich te rs :

Кто не хотел борьбы упорной.
Кто изнемог в тоске немой 
И видит смерти призрак черный 
Всегда и всюду пред собой.

H ä u fig e  B e zu g sw ö rte r im  F rü h w e rk  s in d  раЯпІ, kam y fil, m ore, e l'n lk . a l-

so d ie  E rsche inungen d e r den D ic h te r um gebenden N a tu r.

Черный камыш отсырел и дымится.
Ветер шуршит камышом.

( ” Октябрьский рассвет", 1887)*

W ie  schon a u f S eite  83 e rw ä h n t, l ie b t  B un in  S c h w a rz -W e iß -K o n tra s te :

В черных пашнях снег белеет 
Как будто в трауре земля.

("Нагая степь пустыней веет", 1894)

M it  den Jahren t r i t t  d ie  T o d e s th e m a tik  im m e r m ehr in den V o rd e r- 

g rund :

1 Kandlnskl) (1990) S. 46. Hervorhebung von mir.

2 Z itie rt nach Hansen-Löve (1909) S. 249. Hervorhebung von mir.

3 Z itie rt nnch Rodlnn 2/1088.

4 Vgl. auch "Vysoko polnyj mesjac s to lt” (1887). ״*V polnoe* vycho7.u 

odln 17. doma** (1888). ” Ne vldno ptlc. Pokorno Cachnet" (1889). "Sedoe 

nebo nado mnoj" (1889), **V etepl** (1889). Svefcejut я kaXdym dnem I 

molodejut soany** (1891).

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



И мачты их сред темной высоты 
Чертят туман все шире и быстрее,
И плавают среди тумана реи.
Как черные могильные кресты.

("На мертвый якорь кинули бакан", I 9 0 0 ) 5

Die g e h e im n isvo lle  A lra u n e , ein g if t ig e s  N ach tscha ttengew ächs, is t  fü r

Ihn eng m it  dem  T o d  verbunden:

Цветок мандрагора иэ могил расцветает.
Над гробами закрытых возле виселиц черных.

("Мандрагора", I9 0 6 - I9 0 7 )

A u ch  das M o tiv  des T o d e s re ite rs  w ird  m it H ilfe  de r Farbe Schw arz re - 

a lis le r t:

Был воин, вождь. Но имя Смерть украла 
И унесла на черном скакуне.

("Без имени", I9 0 6 - I9 I I Í

M it  e iner M ischu ng  aus F u rc h t und F a sz in a tion  b e sch re ib t Bunin 1897

das n ä ch tlich e  M eer:

Но не могу я взоров отвести 
От бурных волн, от их пучины черной.

("Черное море", 1897)

Fast 20 Jahre s p ä te r fin d e n  s ich  die g le ich en  schw arzen W a sse rs tru d e l

in  d e r B eschre ibung des In d ischen  Ozeans:

Над чернотой твоих пучин 
Горели дивные светила

("Индийский океан", 1916)

H a tte  Bunin 1896 e in  S c h if f  Im  n ä ch tlich e n  S chw arzen M eer m it e inem

Sarg ve rg lich en , so n im m t e r  1916 dieses B ild  w ie d e r a u f: in m itte n  de r

Lebensfreude ־   d e r T o d  In Venedig:

... Он беззвучно
Медленно на лунный свет выводит 
Длинный черный ката»алк гондолы.

("Венеция", I9 I3 )

D och n ic h t n u r d ie  bun inschen G onde ln  tra g e n  T ra u e r, auch ln den fo lk -

lo r is tis c h e n  G ed ich ten  Is t S chw arz h ä u fig  n e g a tiv  be se tz t:

На расгутье в диком древнем поле 
Чернй ворон на кресте сидит.

("На распутье", I9 0 0 ) 6

5 FUr Todesthematik Im Zusammenhang m it dem nächtlichen 

schwarzen Meer vgl. “ V okoSko 1z temnoj kajuty** (1ß%) und **Zakat**

(1900).

6 Inspiriert zu diesem Gedicht wurde Bunin durch das gleichnamige 

Gemälde seines Bekannten, des Malere V ik to r Vasnecov (1848-1926).
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Черный ворон Хугин, скорбной Памяти детище,
Y него на плече.

("Один", I9 0 6 - I9 0 7 )

A be r Schwarz v e rk ö rp e r t auch den p o s itive n  W e rt des E xo tischen , w ie

z.B. in  den fo lg e n d e n  Z ita te n :

Она черна, и блещет скат 
Ее плечей, и блещут груди

("На нубийском базаре", 1910)

Besonders h ä u fig  s in d  dabei das E p ith e to n  s m o lis ty ) und seine V a ria n -

te n , w ie z.B. in  d ie se r B eschre ibung eines A rabers:

Лик прекрасный и бескровный.
Смоляная борода.
Взор архангельский, церковный.
Вязь тюрбана в три ряда.

("Лик прекрасный и бескровный", I9 I5)

Eine In te re ssan te  M e ta p h e r f in d e t s ich  ein Jahr spä ter:

Как смолисто пали кудри 
Вдоль ливийского лица,
На котором черным солнцем 
Светят радостно и знойно 
Африканские глаза.

("Рабыня", I9 I6 )

Ein w e ite res Jahr s p ä te r t r i f f t  man a u f e ine w e ite re  Sonnenm etapher:

Юный голос звучал, как в полуденной роще цевница, 
и лучистые солнца сияли иэ черных ресниц.

("Эпитафия", 1917)

In te re ssa n te rw e ise  f in d e t s ich d ie  S onnenm etapher im  selben Jahr auch 

bei B oris Pasternak:

Есть сон такой, -  не спипь, а только снится.
Что жаждешь сна; что дремлет человек,
Которому сквозь сон палят ресницы 
Ава черных солнца, бьющих из-под век.

СВ лесу**, 1917)

B isw eilen ge sch ieh t es. daß e in  M o tiv  zu e rs t in  de r L y rik  a u fta u c h t, 

bevor es seinen W eg ln die Prosa fin d e t. 1944 t re f fe n  w ir  -  nun ln  d e r 

Prosa -  ein w e ite re s  M a l a u f diese M etapher. In  de r E rzäh lung  "N a ta - 

lie** g ib t Sonja ih re m  C ousin  und L iebhaber eine Beschreibung ih re r 

S ch u lfre u n d in  N a ta li. D ie Sprache der P rov inzgym nasiastin  w ir k t  n ic h t 

sehr a u th e n tisch . Aus d e r sehr poe tischen  Beschreibung des M ädchens 

s p r ic h t eher d e r 74 jährige  Bunin:
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Представь себе: прелестная головка, так называемые 'золотые* волосы, а 
даже не глаза, а черные солнца, выражаясь по-персидски.

Es is t  du rchaus m ö g lic h , daß Bunin diese M e ta p h e r 1916 de r persischen

L y r ik  en tnahm , z ä h lte  doch Z e it seines Lebens d e r iran ische  D ich te r

Saadi (e tw a  1213-1293) zu seinen L ie b lin g sp o e te n . A n d e re rse its  is t die

M e tap her in  d e r m odernen ru ss ischen  L y r ik  n ic h t se lte n .

B archat bzw . b a rc h a tn y j s ind  in  d e r L y r ik  w ie de r Prosa Bunins häufig

in V erb indu ng  m it  d e r Farbe S chw arz a n z u tre ffe n .8 I t te n  bezeichnet

schw arzen S am t a ls den schw ä rzes te n  F a rb to n  ü b e rh a u p t.9 Bunin

sch ä tz te  den G lanz und d ie  W e ich h e it d ieses M a te ria ls :

Черный бархатный шмель, золотое оплечье.
Заунывно гудящий певучей струной.

("Последний шмель", 1916)

F ür die B eschre ibung m e n sch lich e r A ugen d e n k t s ich B un in  im m e r neue

V erg le iche  aus, h ä u fig  s in d  sie d e r T ie r -  und P fla n ze n w e lt e n tle h n t 10

Für schw arze A ugen fin d e n  s ich  neben d e r oben b e re its  genannten Son-

nenm etapher le d ig lic h  zw e i w e ite re  U m schre ibungen . Eine davon In dem

G edicht " Deduska1913) ־״):

Глазки-что коринки, со звериной 
Пустотой и грустью.11

7 Bunin (196S-1967) Bd. VII. S. 144■.

Bel Osip Mandel'Stam taucht dieses Bild bereits ein Jahr früher auf. al- 

lerdlngs nicht als Metapher fUr Augen:

Эта ночь непоправима,
А у вас еще светло.
Y ворот Ерусалима 
Солнце черное взошло.
(...)
Я проснулся в колыбели.
Черным солнцем осиян

(1916)

Zur Funktion der schwarzen Sonne bei MandeTlttam siehe Mandel'Stam

(1969) Bd. 3. S. 4 0 4 ff .
в Siehe auch Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 36. Bd. V. S. 212 und Bd.

III. S. 41 und 288.

9 V g l. Itten (1970) S. 37.
10 Nicht Immer sind die Vergleiche poetisch. So findet man in 

seinen Werken Augen, die schwarzen Oliven ühneln, Brauen, die an 

Blutegel erinnern usw.:

черные глазки, похожие на маслинки (III. 249); пьявки черных бровей (IV. 

24): туманно-черные глаза его цвета спелого терна ( іѵ .  249): черные соко- 
линые глаза (IV, 204).
FUr Vergleiche m it Tieraugen siehe auch: II. 166; III. 87. 88. 89, 189.

314, 383. 357. IV, 204. 229; V. 339. 406; VI. 72. 32. 250. 418; VII. 79. 87. 
180. 216. 265.

11 Hine ”Dörrobatmetapher” findet sich auch mehr als ein Jahrzehnt 

spttter In "Zlzn* Arsen'eva” :

Жеребенок (...) с ясными черное л ивовыми глазами (VI. 54).
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E inm al w ird  die In s tru m e n ta lm e ta p h e r agatovn12 ge b ra u ch t, d ie  eł>enfalls

schw arze  A ugen b e sch re ib t:

И со скалу, на высшей над дорогой, 
блестят агатом детские глаза.

('*На обвале״ , I9 0 3 - I9 0 6 )

Die b e re its  fü r  d ie  Farbe W eiß a u f Seite 84 beschriebene A n h äu fung

von F a rb te rm in i f in d e t s ich  auch bei Schwarz. W ie  h in g e tu sch t w irk t

die in  schw arzen  Sam t und Persianer ge k le id e te  L i aus de r E rzäh lung

G־ e nrlch " (1940):

... тонкая, длинная, в прямой черно-маслянистой каракулевой шубке и чер- 
ном бархатном большом берете, из-под которого длинными завитками ей- 
сели вдоль тек черные букли, держа руки в большой каракулевой муФте, 
она зло смотрела на него своими страшными в своем великолепии черны- 
ми глазами.13

W ie  b e re its  in  anderem  Zusam m enhang b e to n t, kom m en d e ra rtig e  K o m - 

p lla tio n e n  in  d e r L y r ik  n ic h t vor.

Eine d e r w e s e n tlic h s te n  E rru n g e n sch a fte n  des bun inschen W erke s  be-

s te h t ln  de r E rw e ite ru n g  des ly risch e n  V oka bu la rs . A uch  fü r  den Farb-

bere ich  S chw arz lä ß t s ich  e in  Beisp ie l an füh ren . P eter H i l l  ne nn t in

se iner D is s e rta tio n  das n ic h ta b s tra k te  A d je k tiv  ▼o ro n o j und b e to n t, daß

es s ich  u rs p rü n g lic h  dabei um  eine Farbbenennung fü r  P ferde hand e l-

te .14 In  dem  G ed ich t "M o lo d o j K o ro l"*  (1916) w ird  es a u f die Farbe des

H im m e ls  ü b e rtra g e n :

Синяя зарница освещает 
Дождевые длинные иглы.
Вороненую черноту ночи...

(,'Молодой король” , I9 I6 )

12 Siehe auch II. 139 und V. ISS fUr die Prosa.

13 Bunin (1965-1967) Bd. VII, S. 131.

14 H ill (1972) S. 121.
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T a b e lle  4: F a rb fe ld  Schw arz

I I I  I I I  IV  V VI V II V i l i

вороной'5 - - - - - - 3 -

гробовой -  -  - -  - -  - 2

могильный 6 2 - - -  1 ־ ־  

смолистый16 -  1

смольный I -  2 3

смоляной -  -  - -  - -  2 -

траурный 2 ־  I 1 2

УГОЛЬНЫЙ 1 - - - - - - -

черный 10 12 17 18 19 11 42 17

черненький 1 -  -  -

агат17 ־

копоть 1 - - - - - - ן 

креп -  -  -  3 -  -  -  -

смоль - - - - - - 3 -

траур -  3 1 - - - - -

УГОЛЬ ן - - - - ־־ -  -

чернота _ - - _ - - 5 -

чернь -  - - - - - - ן 

чернеть 8 3 5  7 5  3 19 2

Frequenz 0,13 0.32 0,23 0,18 0,24 0.29 0 .44  0,29

15 Dieses Adjektiv Ist In seiner Anwendung nicht mehr restringiert.

16 Dieses W ort 1st In der Bedeutung "schwarz“ äußerst selten. In 

Dal*s NVörterbuch wird es aber als Synonym zu ~s1nol*nyJM genannt.

17 Übergang zum W ortfe ld **Glanz” .
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Bei d e r q u a n tita tiv e n  A na lyse  der F a rb w ö rte r f ä l l t  der hohe S te lle n w e rt 

d e r Farbe G rau a u f; sie is t h ä u fig e r als die B un tfa rben  G rün, G elb oder 

L ila  und t r i t t  In e in e r e rs ta u n lich e n  V ie lfa lt  von Tönen und Z w ischen- 

tö nen  a u f, d ie  jed och  in  den m eisten  Fä llen n u r wenige M ale e ingesetzt 

w erden.

5.5.1 Das Farbfeld

Die L y r ik  B un ins u n te rsch e id e t zehn G rau töne , die a d je k tiv isch  w ieder- 

gegeben w erden. D ie E p ith e ta  s rln co vy j und o lo v ja n n y j bezeichnen eben- 

fa lls  d ie  Farbe G rau. A lle rd in g s  hande lt es sich h ie r um  den Übergang 

z u r K a te g o rie  d e r G la n z a ttr ib u te . A lle  A ttr ib u te ,  die m e ta llisch e n  Glanz 

im p liz ie re n , w u rd e n  von m ir  in  der T abe lle  13 a u f Seite 197 e rfa ß t.

A uch  in  d iesem  F a ll is t  das F a rb fe ld  de r Prosa re ich e r.'

Die L y r ik  w e is t fo lg e n d e  K o m p o s ita  a u f, die w iederum  in d iv id u e lle  Fü- 

gungen d a rs te lle n :

1. серо-сизый осинник ("Пустыня, грусть в степных просторах", 1888)
2. серо-аспидная птица Г ’Вирь", 1900)
3. туманно-сизые кремли ("Закат", 1903-1906)
4. красно-серый океан ("К востоку", I9 0 3 - I9 0 6 )
5. желто-пепельные камни ("Храм солнца", 1907)
6. пепельно-серые камни ("Иерусалим", 1907)
7. ■аФранно-сиэая муть ("Каир*', I9 0 3 - I9 0 7 )
8. жемчужено-серый Стамбул ("Шипит и не встает верблюд", 1912)
9. молочно-серый туман ("Венеция", I9 I3 )

In te re ssa n te rw e ise  fa lle n  m ehr a ls die H ä lf te  a lle r  G raukom pos ita  in 

den Z e itra u m  zw ischen  1903 und 1907.

B e m e rke n sw e rt is t  auch, daß Bunin bei Grau ha rte  K o n tra s te  m eidet, 

T o n  in  T o n  a rb e ite t, in  d re i Fä llen (N r. 1, 2 und 6) sogar G rautöne

1 Bunin (1965-1967): мышиный цвет ( I I ,  286); прибрежье цвета пемэы ( I I I ,  
334); топазовый ( I I I ,  376); мышастая кобыла ( IV , 433); снег цвета солы (V , 
29); сероватая чаща (V , 32); лицо цвет замазки (V I, 224); седенькая Маиіень- 
ка (V II ,  17).
Bunin (1987-1989) S. 386 (Tagebuchelntrng vom 6.10.1917):

... остров грязноватое что-то, цвета приблизительно охры, что ли.
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k o m b in ie rt. Ä h n lich e s  g i l t  auch f l i r  die Prosa.2

ln  den frü h e n  G edichten Bunins s o rg t Grau fü r  trü b e  A tm o sp h ä re , be- 

sonders h ä u fig e  B ezu gsw örte r s ind  m g la  und tu m a n .3 

Im  re ife re n  W e rk  bed ient e r s ich  de r Farbe, um  g re lle s  S o n n e n lich t, 

besonders in  süd lichen  Ländern, zu däm pfen. So lesen w ir  b e is p ie ls - 

weise 1907:

Морем серых холмов расстилалась она 
В дымке сизого мглистого сна.
И я видел гористый Моав, а внизу -  
Ленту Мертвой воды, бирюзу.

("Иерусалим", 1907)

Synästhesien w ie das obige "s izog o  sna" s ind  bei Bunin n ic h t so h ä u fig

w ie bei seinen sym b o lis tisch e n  Ze itgenossen, kom m en aber b isw e ile n

v o r.4 KoZevnikova sch re ib t h ierzu:

Необычные сочетания с цветовыми прилагательными возникают в поэзии на- 
чала века и иным путем. Расширяется сочетаемость отвлеченных слов, 
употребленных в прямом значении. Идея 'соответствий', стремление пере- 
дать синтез разных ощущений вызвали к жизни синэстетические и синкрети- 
чес кие метаФОры, которые в сознании современников были одной из основ- 
ных черт образности символистов.5

Der V e rfa sse rin  f ä l l t  m it ih re r be re its  z it ie r te n  A rb e it das V e rd ie n s t zu,

die russ ische  L y r ik  de r Jahrhundertw ende ln ih re r G esam the it a n a lys ie rt

zu haben, ohne dabei s tä nd ig  zw ischen S ym bo lism u s und Realism us

od e r ga r zw ischen  p o lit is c h  In d iffe re n te n  und  E ngag ie rten  zu u n te r-

scheiden. Sie s tre ic h t v ie lm e h r das Gemeinsame in den in n o va to rlsch e n

Prozessen heraus.

2 Die Zahl der Komposita Ist In der Prosa, wie gewöhnlich, we- 

senti Ich höher. Es kommt kaum zu Wiederholungen:

желто-серая собака ( II ,  416); бирюзово-серые глаза ( I I ,  213); мраморно-c e - 
рая обложка ( I I I ,  35); синевато-серенькие дни ( I I I ,  98 ); грязно-серая масса 
( I I I ,  45); черно-сизая ворона ( I I I ,  117); янтарно-серые глаза ( I I I ,  168); лило- 
во-дымчатые облака ( I I I ,  286); черно-седой кобель ( I I I ,  289); эолотисто-эе- 
лено-серые прутья ( I I I ,  294); серо-седой человек ( I I I ,  3 0 8 ); сиренево-серый 
очерк ( I I I ,  315); серебристо-сизая голова ( I I I ,  3 2 0 ) ; грязно-гриФельная грудь 
( I I I ,  3 2 0 ); лилово-пепельные силуэты ( I I I ,  329); мутно-аспидный Каир ( I I I ,  
354); буро-сизые лица ( I I I ,  359); розово-сизый пепел ( I I I ,  364); пепельно- 
серые дюны ( I I I ,  393); металлически-серые мулы ( I I I ,  394); мутно-сизое поле 
(IV , 12); желто-седой пук ( IV , 152); светло-серое платье ( IV , 3 2 0 ); блед- 
но-серое небо ( IV , 422); серебристо-серая зыбь (V , 225); молочно-серая 
королева (V II ,  61); дымчато-сизый запад (V II,  141); смугло-дымчатые облака 
(V II, 149); красновато-серый дятел (V II,  156); зелено-седое море (V II ,  149); 
бледно-сизая муть (V II ,  3 0 0 ) ;  бело-сизое лицо (V II ,  3 0 3 ).
In den TagebUchern (Bunin (1987-19в9) Bd. VI) findet sich: 

сине-каменное небо (3 .IO .I9 I7 , S. 384); лозины зеленовато-серые (6 .IO .I9 I7 ,
S. 386).

3 Vgl. ״*V stepi" (1889) und *״Tri noCi" (1897).

4■ Vgl. auch Seite 9 der vorliegenden Arbeit.

S KoZevnlkova (1986) S. 92.
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3.5.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

Grau g i l t  uns h ä u fig  a ls  Farbe des A lltä g lic h e n  und Banalen (g rauer

A llta g ,  graue T h e o rie , graue M aus usw .). K a n d in sk ij s ie h t es ־  im  Ge-

gensatz zu G o e the1 -  eher nega tiv :

Серое -  беззвучно и бездвижно. Но н а  неподвижность другого характера, 
чем покой зеленого, рожденного и лежачего между двумя активными кра- 
сками. Потому серое есть безутешная неподвижность. И чем оно становит- 
ся темнее, тем больше вырастает перевес безутешнего и выступает удуша-
ющее.
При усветлении вступает как бы воздух, возможность дышать в »той кра- 
ске, как бы там спрятана известная доля надежды.2

Johannes I t te n  s c h re ib t:

Grau Is t e in  u n fru c h tb a re s , a u sd ru cks lo se s  N e u tru m . Es e rh ä lt  e rs t 
du rch  seine N ach ba rfa rben  C h a ra k te r und  Leben. Es sch w ä ch t deren 
K ra f t  und b e s ä n ft ig t sie. Es kann a ls  n e u tra le r  V e rm it t le r  g re lle  
Farbgegensätze zusam m enbinden, indem  es deren K ra f t  a u fsa u g t 
und dadurch  s e lb s t lebend ig  w ird  w ie e in  V a m p ir.3

A n anderer S te lle  w e is t I t te n  noch a u f d ie  V o rlie b e  d e r Im p re ss io n is te n

fü r  Grau h in .4

KoZevnikova w e is t a u f eine schon aus d e r R o m a n tik , von B ara tynsk i] 

und Fet bekann te  M e ta p h e r h in , die s ich  s p ä te r auch in  d e r L y r ik  von 

N lk it ln  f in d e t: W o lk e n g e b ild e  w erden m it  B auw erken ve rg lich en . KoXev- 

n iko va  z i t ie r t  A n d re j B e ly j "baSni d a l’nych o b la k o v ", V a le r ij B rjusov 

"ch ra m in a  tuC, p il ja s try  o b la k o v " und dann B un in  "K re m li d a le k ic h  s i-  

n ich  o b la ko v". Das B e isp ie l aus d e r L y r ik  B un ins s ta m m t aus dem  Jahre 

1906:

Как нежны на алеющем закате 
Кремли далеких синих облаков.

(*,Растет, растет могильная трава", 1906)

B ere its  um  d ie  Jah hu nde rtw en de  fin d e n  w ir:

1 Vgl. Goethe (1989) S. 95f. und 174f.

2 Kandinskij (1990) S. 47.

Vgl. auch Peters (1901) S. 177:

Grau Ist In Bloks Lyrik In erster Linie Symbolfarbe fUr die banale A ll* 

tägllchkelt des Daseins, wie sie von den Symbolisten verstanden wurde. 

Die Farbe steht lediglich an zehnter Stelle ln der Nomenklatur.

Im FrUliwerk drUckt sie das Transzendente aus.

3 Itten (1970) S. 37f.

4 Vgl. Itten (1970) S. 41.
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Там, в горном свете, встали гори 
Иэ роэоватих облаков»
Там град и райские собори ־
И снова черный пал покров.

("Зарнииы лик. как сновиденье'*, I9 0 I)

Das d r it te  m ir  bekannte  Z ita t  e n ts ta m m t dem selben W e rk a b s c h n itt und

e n th ä lt  e in  G ra u ko m p o s itu m :

Оно сгорает, но иэ дыма 
Встают, слагаются незримо 
Над синим сумраком земли 
Тумаівю-сизые кремли

("Закат", 1903-1906)

Besonders h ä u fig  beze ichnet G rau das G e fie de r von V öge ln , w obe i sedoj

am p ro d u k tiv s te n  is t:

Гей, отзовись, степной орел седой?
ГКобнль", 1894)

oder:

И на заре седой орленок 
Шипит в гнезде, как василиск.

("Обрыв Яйлы", I9 0 3 )5

G rau Is t auch d e r g e h e im n isvo lle  W a n d e rfa lk e  im  G ed ich t "Sapsan"

(1905):

И на снегу сидит Сапсан.
Морозный иней, как алмазы.
Сверкал на нем, а он дремал.
Седой, зобастый, круглоглаэый.

("Сапсан", 1905)

Das G ed ich t e n th ä lt  za h lre ich e  B e g riffe , d ie  Grau im p liz ie re n , so z.B.

tu m a n  (4) und m g la  (3). Zusam m en m it  den za h lre iche n  G la n z w ö rte rn

s c h a fft  G rau h ie r eine p h a n ta s tisch e . Irre a le  A tm o sphä re .

E in w e ite res  E p ith e to n  fü r  das G e fie de r d e r V öge l Is t g r lfe l'n y j:

Томясь от зноя, гриФельний журавль 
Стоит в кусте.

("Художник", 1908)

Es ta u c h t a lle rd in g s  n u r e inm a l au f.

M ehrere verschiedene G ra u tö ne  ln  e inem  G e d ich t s ind  keine S e lten he it. 

In  dem oben z it ie r te n  G e d ich t "C h u d o Z n lk " von 1908 fin d e n  s ich  eeryj,

5 Siehe dazu KoZevnlkova (1966) S. 134:

В других текстах однотипные образные соответствия характеризуют разнородные 
предметы (природного мира). В стихотворении Бунина С обрыва тропический ряд 
образуют обозначения разных микологических существ; прямой ряд ־  разно- 
типные предметы природного мира: Слой тумана ползет над нами, как дракон: 
как руки Фурий, торчит... астрагал; и на заре седой орленок шипит в гнезде, 
как василиск.
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g r lfe l'n jr j und elzy j. K u rz  v o r d e r Jah rh u n d e rtw e n d e  lesen w ir:

Все лес и лес. А день темнеет;
Низы синеют, и трава 
Седой росой 8 лугах белеет...
Проснулась серая сова.

("Все лес и лес. А день темнеет", 1899)

Вдали -  седая бездна ־  моря нет.
И валуны, в шипящей серой пене.
Блестят внизу, как спящие тюлени.

("Полночь", 1908)

T le r fe lle  als te r t iu m  c o m p a ra tio n is , w ie in  "P olnoC "' (1908) und in den

fo lg e n d e n  B eisp ie len  s in d  n ic h t se lte n . H ie r d ie  Beschreibung eines

arabischen Ta les:

Долина серая, нагая.
Как пах осла.

("Умру-уль-Кайс", 1908)

D er h e ilig e  Berg A la g a lla  a u f C ey lon  w ird  m it einem  M a m m u t v e rg li-

chen. Die M e is te rs c h a ft Bun ins z e ig t s ich  in  d iesen Versen v o r a llem  in

d e r B e rü c k s ic h tig u n g  d e r L ic h tv e rh ä ltn is s e  und  des m enschlichen Seh-

V erm ögens: Das g le ißende W eiß d e r W o lk e n  d ä m p ft,  ebenso w ie das

G rau, das s a tte  G rün  d e r Palmen:

Ha тучах зелень пальм ־  безжизненней металла,
И тяжко заступив графитный горизонт.
Глядит иэ-за лесов нагая Алагалла,
Как сизый мастодонт.

("Цейлон", I9 I5 )

A uch  ln  der Prosa fin d e n  s ich  T ie rve rg le ich e , die a lle rd in g s  kü h n e r sind.

So s c h re ib t B un in  In d e r E rzä h lu n g  "Ja vse т о ІГ и "  (1913):

Он стал страшен. Сизая борода его побелела. Лицо уподобилось гряз- 
но-серому выдоенному вымени.

Die Farbe G rau l ie fe r t  in  ih ren  v ie lfä lt ig e n  E rsch e in u n g s fo rm e n  ein gu-

tes  Beisp ie l f ü r  das ä s th e tisch e  P o te n tia l des U nscheinbaren.

6 Bunin (196S-1967) Bd. IV . S. 22S.
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00050168

־  I l l ־ 

T a b e lle  5: F a rb fe ld  Grau

I II I I I  IV  V V I V II V II!

аспидный - ־1   - - - - -

графитный ן - - - - ־ -  

гриФельный -

дымчатый 1

пепельный 1 - 3 1 ־ ־ - -

серый 6 I 7 16 10 6 5 2

серенький - ־1  ־  -  -

седой7 5 6 4 6 5 4 3 5

сивый -  - - - - -  J

сизый** 2 1 13 5 S 2 t

пепел 2 ־ 3 1 ־

зола * 3־ 1- - ־  -

седина 1 1 -  2

седеть ־

сереть 2 1 1 2  1 1 2 ־

Frequenz 0,10 0,16 0,11 0.27 0,20 0,29 0,09 0,09

7 Nicht mehr gegenstandsgebunden.

в Dieses A ttrib u t s te llt den Übergang 7.um W ortfeld "blau** dar.
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M it  126 E p ith e ta  in  Bunins L y r ik  n im m t G rün  den sechsten Rang ein. 

Sein A n te il l ie g t bei e tw a  5 % a l le r  F a rbad jektiva .

5.6.1 Das Farbfeld

Die F a rb p a le tte  is t  ä rm e r a ls b e isp ie lsw e ise  bei G rau und  G e lb .1 Beson-

ders a u sg e p rä g t 1st a lle rd in g s  d ie  E d e ls te in m e ta p h o rik , d ie in ihrem

K o m b in a tio n s p o te n tia l re ich e r is t ,  a ls  das bei anderen Farben de r Fall

is t. Verse w ie

Как лунный камень, холодно и бледно 
Над садом небо...

(Г о л уб и ", 1903)

fin d e n  s ich  in  je d e r S cha ffen sperio de . In  d ie se r H in s ic h t ha t Bunin viel

gem ein m it  e inem  Z e itgenossen , dem  M a le r und D ic h te r M a ks im ilia n

V oloS in  (1877-1932), Uber den E m m anu il Rajs s c h re ib t:

Независимо от Брюсова, Волошин поддался влиянию западно-европейских 
символистов, щеголявших декоративным изобилием драгоценных камней
(...).
Узорные здания Венеции ‘горят перламутром в отливах тумана‘ , а в Па- 
риже вечером 'загорались бриллианты в зубчатом кружеве ветвей‘ . В дру- 
гих местах 'в бирюзовом небе тучи', 'тона жемчужной акварели, *осенний 
цвет листвы топас*, 'и были дни как муть опала, и был один, как аметист', 
'алмаэовые пытки*, 'звезд алмазный трепет', и еще, про звезды же, 'ал- 
маэных рун чертеж', 'алмазная паутина*, солнца, 'алмазы влажной синевы', 
'алмазный торс* Ориона, в 'звездно-алмазной пыли', 'аметистовые (где он 
только отыскал такие!) роэы...?

Die Ä h n lic h k e it  m it  B un ins W e rk  Is t g roß ; man b ra u c h t gar n ic h t lange

nach B eisp ie len  zu suchen. W asser e tw a  w ird  w ie fo lg t  um schrieben:

море, стеклянное, подобное кристаллу ("Иэ Апокалипсиса", 19О I);
Но воды в них ־  небесно-изумрудны ("Ковсерь", 1903);
И сквозь пальцы течет не вода, а сапФ иры ("Набегает впотьмах", 1904); 
волн густой аквамарин ("Развалины**, I9 0 3 - I9 0 4 ) ;
Под хрусталем воды, сияет белоснежный Недвижный отблеск маяка 
("Штиль", 1 9 0 3 -1 9 0 4 );

! Neben den ln der nachfolgenden Tabelle genannten GrUntönen 

finden sich In der Prosa:

порФировый ( I I I ,  276); яшмовый ( I I I ,  376); гороховый (V I I ,  123); Фисташковый 
(V II ,  137).
In den TagebUchern (Bunin (1987-1989) Bd. VI) tre ffen w ir auf:

Зеленее к Семеновкам -  биллиардное сукно (26.10.1917. s. 381).
2 Rajs (1982) S. XLVÎI.
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Все море -  как жемчужное зерцало (1905);
светит жидкий изумруд ("Все море -  как жемчужное зерцало" 1905);
И жемчуг и опали По золотистым яхонтам текут ("Все море -  как жем- 
чу ж нов зерцало**, 1905)

Ä h n lic h  o p u le n t 1st d ie  B eschre ibung de r S terne:

Бриллиантом лучистым и ярким, то зеленым, то синим играя, (...) блещет 
звезда ("Крещенская ночь“ , ІѲ 86-190 І);
Tu, как рубин, блестишь среди ЭФира (’*Мира**, 1903);
И самоцветы небес: янтарно-эелений Юпитер, Сириус, дерзкий сапФир, си- 
ним горящий огнем, Альдебарана рубин, алмазную цепь Ориона ("Черные 
ели и сосни сквозят в палисаднике темном", 1905)

Ê. Rajs s c h re ib t in  diesem  Zusam m enhang über VoloS in:

Такое изобилие сокровищ может неприятно поразить неподготовленного 
читателя,3 несмотря даже на поэтическую оправданность и действительность 
их применения в каждом отдельном случае. Становится как-то душно, 
тяжко и не по себе от стольких драгоценностей. Аа и вряд ли можно при- 
писать это исключительно влиянию декоративных элементов раннего симво- 
лиэма. Во всяком случае, не похоже, чтобы Волошин без раэбора эагро- 
мождал свои стихи модными словами. Он для этого чересчур изощренный, 
строгий к себе и, несмотря ни на что, немногословный художник.
Скорее можно объяснить это изобилие его обостренной чувствительностью» 
его болезненно-яркой восприимчивостью/

In  ih re r  ü b e rs te ig e rte n  E m p fä n g lic h k e it fü r  Farbe, L ic h t, G lanz und

Form , in dem  R e ich tum  d e r ä s th e tisch e n  A u sg e s ta ltu n g  der sie um ge-

benden W e lt  s ind  s ich  B un in  und V o loS in  überaus ähn lich . Kaum  ein

anderer Ih re r Z e itgenossen  w e is t einen verg le ichbaren  Luxus d e r F ä rb -

n o m e n k la tu r a u f, außer v ie lle ic h t A n d re j B e ly j.5

Es fin d e n  s ich  m ehr K o m p o s ita  a ls bei Grau:

1. матово-зеленый тополь ("Бледнеет ночь... Туманов пелена", ІѲ88)
2. влажно-зеленые ели ("Еще утро не рано**, 1900)
3. небесно-изумрудные воды ( "Ковсерь1903 ,*״)
темно-зеленые камыши ("Там .־4  на припеке, спят рыбацкие ковши", 1903) (3)
5. бледно-зелёные звезды ("В горной долине", I9 0 3 - I9 0 5 )
6. Фиолетово_эеленый свет радуг ("Аве радуги**, I9 0 3 - I9 0 6 )
7. янтарно-зеленый Юпитер ("Мерные ели и сосны сквозят в палисаднике 
темном", 1905)
Ѳ. черно-зеленый конус ели (*’Сапсан**, 1905)
9. пенисто-зеленая влага ("И  скрип и визг над бухтой, наводненной", 
1906)
10. бездонно-фосфорическая пыль ("В полях сухие стебли кукурузы", 
190в)

3 Dem Litera turkritiker Amfiteatrov beispielsweise sind Bunins Ce- 

dichte zu ornamental. In einem Brief an Maksim Gor'kiJ vom 28.5.1912 

bezeichnet er den Dichter als “Juvellr I vyMvatel* petuchov nn poloten- 

cach" (Llteratumoe Nasledstvo (1988) Bd. 95. S. 395).

4 Rajs (1982) S. XLII. Hervorhebung von mir.

5 Szilárd (1981) S. 291 betont aber, daß auch er eine Vorliebe fUr 

Edelsteinmetaphorik hat.
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11. прозрачно-зеленая глубь небес ("Мертвая зыбь'*, 1909) (3)
12. ослепительно-зеленый змей (‘*Падучая звезда", I9 I6 )
13. сине-зеленое море ("Голубь", I9 I6 ) (2)
14. бархатно-зеленые ели ("Голубь", I916)6

W ie in  de r Prosa k o m m t es kaum  7.u W ie d e rh o lu n g e n  de r K om posita , 

Ausnahm en b ild e n  die N um m ern 4, 11 und 13.

6 In der Prosa finden wir darüber hinaus: 

шелковисто-зеленое белоствольное дерево ( II ,  194); стеклянно-зеленое небо 
( I I ,  207); густо-зеленая ель ( I I ,  216); нежно-зеленая равнина (И , 269); ра- 
дужно-зеленые паутинки ( I I ,  218); мутно-зеленые шерсти ( I I I ,  46); ярко-эеле- 
ные дерева ( I I I ,  85); металлическо-зеленое поле ( I I I ,  9 0 ); темно-бутылочная 
вода ( I I I ,  107); бронзово-зеленый крокодил ( I I I ,  257); прозрачно-зеленоватый 
небосклон ( I I I ,  3 0 5 ); серо-зеленые холмы ( I I I ,  316); желто-зеленые очки 
( I I I ,  324); золотисто-купоросные мухи ( I I I ,  358); тускло-зеленоватая вода 
( I I I ,  396}; воздушно-зеленое море ( I I I ,  411); дымно-зеленая полоса (IV , 
192); оливково-зеленое лицо (IV , 228); бутылочно-зеленая льдина ( IV , 245); 
купоросно-зеленый кусок моря (IV , 268); огненно-зеленые искры ( IV , 270); 
глянцевито-темно-эеленые трубки ландышей (V , 154); болотно-зеленое платье 
(V , 256); пенно-зеленый поток (V , 372); светло-зеленые глаза (V I, 138); 
молочно-зеленая речка (V II ,  136); землянисто-зеленоватый хлеб ( I I ,  363).
In den Tagebüchern (Bunin (1987-1989) Bd. VI. S. 493) heißt es: 

лючиоли вспыхивают желто-зеленовато (21.6.1941).

Auffä llig Ist. daß Bunin auch hier kaum Komposita m it anderen Farben, 

wie 7..B. Rot bildet. Es Uberwiegen Glanzepitheta und solche, die andere 

menschliche Empfindungen mltelnbezlehen.
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5.6.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

G rün als die Farbe d e r uns umgebenden V ege ta tion  verheißt W achsen

und W erden. A ls  Farbe z w e ite r O rdnung, die aus den P rim ärfarben Blau

und G elb h e rv o rg e h t, kann es u n te rsch ied liche n  A u sd ru cksw e rt haben.

In  se iner beruh igenden W irku n g  s te h t es dem Grau nahe. N e ig t es sich

dem Gelben zu, dann d rü c k t es Frische, Energie und Lebensfreude aus.

W enn es a lle rd in g s  Uber einen höheren B lauante il v e rfü g t, dann ül>er-

n im m t das G rün  e tw a s von den "g e is tig e n ” , m etaphysischen E igenschaf-

te n  des B lau, w ie sie be re its  im  A b s c h n itt 5.1.2 beschrieben w u rd e n .1

Johannes I t te n  b e m e rk t dazu:

Der M o d u la tio n s re ic h tu m  von G rün is t sehr groß, du rch  veränderte  
K o n tra s tie ru n g  s ind  vie le un te rsch ied liche  A u sd ru cksw e rte  m öglich .

K and insk ljs  S ta n d p u n k t is t  e ig e n w illig . Gegen das von ihm  n ich t näher

d e fin ie rte  ” a b s o lu te  Grün** sche in t e r eine t ie fe , geradezu persön liche

A bneigung zu hegen:

Абсолютно-зеленое есть самая покойная краска среди всех других: нику- 
да она не движется и не имеет призвука ни радости, ни печали, ни стра- 
сти. Она ничего не хочет, никуда не зовет. (...) Пассивность есть самое 
характерное свойство абсолютно-зеленого, причем это свойство как бы 
надушено некоторою жирностью, самодовольством. Потому зеленое в 
царстве красок есть то же, что в иарстве людей -  буржуазия: это есть 
бездвижный, собою вполне довольный, со всех сторон ограниченный эле- 
мент. Оно подобно жирной, здоровенной, беэдвижно лежащей корове, спо- 
собной лишь к жеванию и пережевыванию и глядящей на мир глупыми, ту- 
пыми глазами.3

Abgesehen davon, daß Bunin im Reich der Farben keine In tim fe in d e  

kenn t, f in d e t d ie  von K and insk ij k r it is ie r te  tum be  A n im a litä t keinen 

N iederschlag im  W erk  des D ich te rs . Im  G egente il, bei G rün d o m in ie rt 

eher der v ita le , p o s itiv e  A spekt.

Von den in d e r T a b e lle  6 a u fg e lis te te n  A ttr ib u te n  beziehen sich m ehr 

a ls die H ä lf te  a u f die V egeta tion . In  V erb indung m it de r P flanzenw e lt 

w ird  zelenyj fa s t zu einem ständ igen E p ith e to n : ze lenyj les, zelenoe p o - 

le, zelenaja bereza, zelenye luga, ze lenyj b o r, zelenaja tra v a  finden sich 

vo r a lle m  im  F rü h w e rk . S päter dehn t sich sein K o n te x t aus. Zeleny] 

bezeichnet W asser, S terne, Feuer, das M eer, z.B.:

1 VrI . hierzu Pawlik (1979) S. 71. und Petf>r* (19H1) S.

2 Itten (1971) S. 09.

3 KandlnaklJ (1990) S. 44.
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Зеленый цвет морской воды 
Сквозит в стеклянном небосклоне

( “ Зеленый цвет морской воды", I9 0 I)

Норд-остом жгут пылающие зори.
Острей горит Вечерняя звезда.
Зеленое взволнованное море 
Еще огромней, чем всегда.

("Норд-остом жгут пылающие зори", 1903)

Den g rü n e n  H im m e l, den Rajs be i V o loS in  b e w u n d e rt,4 f in d e t man auch

bei B un in  in  L y r ik  und  Prosa g le icherm aßen h ä u fig , ln  dem  fo lgenden

G e d ich t v e rm itte ln  d ie  k a lte n  Farben W eiß , GrUn und B lau darüber h in -

aus v ie l von de r F rische  eines F rü h lin g s ta g e s .

И от вершин, как мрамор чистых.
От изумрудных ледников 
И от небес зеленоватых 
Тянуло свежестью снегов.

И я ушел к зиме, на север.
И целый день бродил в лесах.
Душой теряясь в необъятных 
Зеленоватых небесах.

( I9 ,־־Небо־, 0 3 - I9 0 5 )

G rünes L ic h t s c h a ff t  in  "V en ec lja " (1913) eine g e h e im n isvo lle  A tm o sphä -

re.

Вечером -  туман, молочно-серый.
Дымный, непроглядный. И пушисто 
Зеленеют в нем огни...

("Венеция', I9 I3 )S

D rei Jahre sp ä te r -  B eschw örungen bei g rü n e r B e leu ch tu ng :

И угли вспыхивают длинным 
Зеленым пламенем -  и дым.

Лазурный, теплый и угарный.
По бедрам стеляется нагим.

(*■Заклинание״ , I9 I6 )

H ä u fig  w ird  G rün  von B un in  e in g e se tz t, um  das n ä ch tlich e  F lu o re sz ie -

ren von G lü h w ü rm ch e n  und anderen In se k te n  w iederzugel>en:

И светляки в кустах горели 
Зеленым дымом янтаря.

(*'В столетнем мраке черной ели", 1907)

4 Rajs (1982) S. V.

5 Die Lagunenstadt war sowohl Im 19. Jahrhundert als auch In Bu- 

nins Zelt ein beliebtes Thema der russischen Lyrik. Vgl. Architektura 

(1986) S. 156-188. Wie auch Bunin thematisierten seine Kollegen. z.B. 

VoloSln und Mandel'Stam. In erster Linie die Vergänglichkeit der 

menschlichen Kulturle lstungen.
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B u n in  is t  s te ts  b e m ü h t, d ie  L ic h tq u e lle  zu nennen:

Скользят, текут огни зеленых мух.
Над Мертвым морем знойно и туманно 
От блеска звезд.

("Иерихон", 1908)

Das w in z ig e  g rüne  L ic h t des G lü h w ü rm ch e n s  u n te rs tre ic h t die V e rla s - 

se n h e it d e r K apelle :

Вот и она, забытая, глухая,
Часовенка в бору: издалека 
Мерцает в ней, всю ночь не потухая.
Зеленая лампадка светляка.

("Светляк", I9 I2 )6

G rünspan is t  e in e r d e r a u sg e fa lle n s te n  bun inschen F a rb trä g e r, w ie h ie r

be i d e r B eschre ibung des Paradieses:

Ha той ли стене павлины сидят,
Хвосты цветут яр_ью^зеленью,

("Потерянный рай", І9 І9 ) ;

D er sym b o lisch e  G ebrauch d e r Farbe G rün  is t  sehr se lte n . E r ta u c h t

h a u p tsä ch lich  in  V e rb in d u n g  m it  dem  Is la m  a u f, so z.B. in "Z e leny j

s tja g "  (1903-1906)., "P o to m k i p ro ro k a " (1912), " Vo l na1912) ״״). Im  G edich t

"P o to m k i p ro ro k a s *״ tehen s ich  W eiß a ls S ym b o lfa rb e  de r eng lischen

K o lo n ia lm a c h t und  das G rün  des Is la m s  u n ve rsö h n lich  gegenüber:

6 Vgl. auch Bunin (1965-1967) B<1. VII. S. 89.

7 Die Pfauenmetapher findet sich noch vier weitere Male In Bunins 

Werk:

Молчит и внемлет белая долина.
И все подобней, ярче и пышней 
Горит, дрожит и блещет хвост павлина 
Стоцветными алмазами над ней.

("Леса в жемчужном инее. Морозно", 1907)
ln der Prosa taucht dieser Vergleich erstmals 1895 auf:

Потом лег на межу навзничь и стал делать то, что делал в детстве: медленно
-  закрывать глаза так, чтобы солнечные лучи ярко-золотистою паутиною протя- 
нулись к ресницам, а потом задрожали и превратились 8 трепещущие кружки, 
радужные, как хвост павлина... (־־Na dace1895 .״)

In ־’Gospodln lz San-Francisko** heißt es:

В Средиземном море шла крупная и цветистая, как хвост павлина, волна. (V I, 
312)
KoZevnlkova (1986) S. 82 z itie rt darUber hinaus noch Valeri) Brjusov:

Взлетает яркий рой павлинов 
Раскрыв стоцветные хвосты.

8 Vgl. hierzu auch S. 1S8 der vorliegenden Arbeit.
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Mw терпим их. Но ни одежды белой.
Ни белых шлемов видеть не хотим.
Написано: чужому эла не делай.
Но и очей не подымай пред ним.

Скажи привет, но помни: ты в зеленом.
Когда придут, гляди на кипарис,

("Потомки пророка", I9 I2 )

Die exp ress iven  M ö g lic h k e ite n  des G rün  s in d  in d e r Prosa besonders

a u ffä l l ig .  1925/26 b e sch re ib t B un in  in  d e r R eiseskizze "V o d y  m nogie",

d ie  e r s e lb s t zu seinen M e is te rw e rk e n  z ä h lt ,9 den M ondaufgang über

dem  M eer. H im m e l und  Ozean verschm e lzen  (Jabei 7.u e in e r e inzigen

grünen F läche, d ie  n u r von aschgrauen W o lk e n  d u rch b ro ch e n  w ird :

Возвращаясь с кормы к обеду, ахнул: луна -  зеленая! Посмотрел иэ сто- 
ловой в окно, выходящее на бак: да, зеленая! Нежно-зеленая, на гелио- 
троповом небе, среди пепельных облаков, над зеленым блеском океана!

O r ig in e ll auch d ìe  M e ta p h e rn , die G rün  im p liz ie re n . U n a u s lö sch lich

p rä g t s ich  b e isp ie lsw e ise  de r M ops m it den g lupschenden  gläsernen

grünen  S tache lbeeraugen aus dem  Roman ” Zizn* A rsen 'eva" ein.

D e ra rtig e  V ir tu o s itä t  im  U m gang m it  Farben re tte n  B un ins W e rk  davor,

zu a ka d e m isch -a k rib isch  und d a m it u n in te re s s a n t zu werden.

9 Vfil. Bunin (19651967 ־ ) Bd. V. S. 529.

10 Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 336.

11 Vgl. Bunin (!965-1967) Bd. VI. S. 238.
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T a b e lle  6: F a rb fe ld  G rün

III

22

1

1

гелиотропоеый*

зелёный

зелёненький

изумрудный•13

малахитовый*

зеленоватый

Фосфорический

10

1

1

3

1

3

2

1

2

1

2

1

зелень 8

изумруд* 1

лунный камень• 

малахит• 

порФир• 

смарагд•

ФОСФОр

хризолит•14

ярь

1

2

8зеленеть

ФОСФОрИТЬСЯ

0,27 0.07 0,24 0,22 0.20 0,22 0,10 0,11Frequenz

12 Obwohl ״*gellotropovyj" In Bunins Notizbüchern im Farbfeld “ Lila" 

erscheint (s. S. 57 der vorliegenden Arbeit). 1st es In der russischen Ll- 

teratursprache eher dem Farbfeld "Grün" zuzuordnen.

13 Die m it **•" gekennzeichneten Termini bilden den Übergang zum 

W ortfeld *Glanz".

14 Slovar* russkogo jazyka (1988):

Хризолит: минерал, прозрачная разноцветность которого, имеющая зеленый 
цвет с золотистым оттенком, употребляется в ювелирном деле.
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G elb s p ie lt  in  d e r L y r ik  m it  n u r 60 a d je k tiv isch e n  Form en und einem 

A n te il von e tw a  2 P rozen t a lle r  h ie r u n te rsu ch te n  A t t r ib u te  eine u n te r- 

g e o rd ne te  R o lle . D ies mag u.a. daran liegen, daß seine F u n k tio n  als 

L ic h tträ g e r  in  e rs te r  L in ie  du rch  T e rm in i w ie s v e tly j, soIneCnyJ und zo - 

lo to )  abgedeckt w ird .1

5.7.1 Das Farbfeld

Bunins Auge e r fa ß t in  de r L y r ik  fa s t e in  D utzend G e lb töne  . w obei Xel- 

ty j  (40) be i w e ite m  d ie  h ö ch s te  Frequenz a u fw e is t. E in ige  F a rb w ö rte r, 

w ie z.B. ра іету) s in d  in  Ih re r A nw en du ng  s ta rk  re s tr in g ie r t .3 Aus der 

L y r ik  s ind  m ir  In te re ssa n te rw e lse  keine K o m p o s ita  m it G elb a ls D e te r־ 

m ina n te  b e ka n n t, in  d e r Prosa b ie te t s ich  ein v ö ll ig  anderes Bild.*1

! Vgl. hierzu die Tabellen t l und 13 der vorliegenden A rbeit.

2 In der Prona finden w ir darüber hinaus:

веснушка цвета проса ( I I I ,  165); канареечная рубаха ( I I I ,  291); желтоватая 
вода ( I I I ,  315); треугольник цвета старой соломы ( I I I ,  354); пальто цвета ха* 
ки (V II ,  161); обложка цвета яичного желтка (V I, 138); шелковое платье цвета 
золотистой луковой шелухи (V II ,  134); песочный цвет хлебов ( IV , 198); соло- 
вая лошадь ( IV , 190).
In  den Tagebüchern (Bunin (1987-1909) Bd. VI) finde t sich:

розы палевые (...) желтеют (цвет желтка) (5 .6 .I9 4 I, S. 49 ); лисіва в лесу
цвета гречневой шелухи (2 6 .8 .І9 І8 , S .4 0 2 ).
Substantiva: янтарность (V II ,  247); желтизна (V II,  126).

3 Н ІІІ (1972) S. 152 bezeichnet рл1*ѵу). das In der I.yrlk nur einmal 

au ftauch t, als ״*M odefarbe״*. Hs beschre ibt einen hellgelben Farbton. С у - 

gnnenko nennt als U rsprung das französische *״pa ille ‘* bzw. **pftle** (vgl. 

E tlm ologlC eskij s lovar' russkogo Jazyka (1989)).

4 In der Prosa w ird  von der M ö g lich ke it «1er Farbbezelchnung durch 

Kom posita httuflg  Gebrauch gemacht:

зелено-желтые кровоподтеки ( I I I ,  71); грязно-соловая собака ( I I I ,  117); пес- 
чано-желтое море хлебов ( I I I ,  177); темно-желтая грудь ( I I I ,  288); серо-ж ел- 
тые ковриги ( I I I ,  262); зеленовато-желтые кудлы ( I I I ,  288); серо-лимонная 
муха ( I I I ,  2 9 0 ); прозрачно-лимонная пустота ( I I I ,  292); бледно-желтая линия 
( I I I ,  343); ярко-соломенный жгут ( I I I ,  356); розово-желтый город ( I I I ,  369); 
серо-песчаные обрывы ( I I I ,  343); золотисто-песочный цвет ястреба ( I I I ,  384); 
золотисто-шафранный свет ( I I I ,  393); смугло-желтый череп ( IV , 3 2 0 ); ярко- 
желтый гроб ( IV , 386); серебристо-песчаные бугры (IV , 4 0 7 ); светло-песоч- 
ный цвет (V , 117); рыже-лимонные волосы (V , 132); розово-янтарное солнце 
(V , 417); медно-желтое лицо (V , 4 0 5 ); темно-лимонная кость (V I, I I I ) ;  жел- 
то-песчаная рожь (V I, 132); серебряно-соломенный цвет (V I, 266); смугло- 
янтарное лицо (V II ,  240);эолотисто-соломенный цвет (V I, 266); смугло-янтар- 
ное лицо (V II ,  2 4 0 ); золотисто-желтый грот (V II,  284).
In den TagebUchem (Bunin (1987-1989) Bd. VI) finde t sich:

светло-палевый листок ( I5 .9 .I9 I7 , S. 3 8 0 ); темно-желтоватый сад (6 .10 .19I7,
S. 385); рыжевато-желтая листва (8.10.1917, S. 387); желто-палевое 
״3.12.1931)  S. 446); светло-канареечная липа (Ю .ІІ. 1940, S. 478).

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



5.7.2 Ä sthetische Wirkung und Funktion

Die S ym b o lik  von G elb is t am b iva len t. E in e rse its  is t  es d ie  Farbe des

S o n n e n lich te s , an de re rse its  s te h t es in  d e r abendländischen F arbensym -

b o lik  fü r  Neid und L a s te r.1 G oethe b e m e rk t:

W enn nun diese Farbe, in ih re r R einhe it und h e lle m  Z ustande  ange- 
nehm  und e r fre u lic h , in  Ih re r ganzen K ra f t  aber e tw as H e ite res und 
Edles h a t, so is t  sie dagegen äuß ers t e m p fin d lic h  und m acht eine 
se h r unangenehm e W irku n g , wenn d ie  b e s c h m u tz t, od e r e in ig e r- 
maßen ins M in u s  gezogen w ird . So hat d ie  Farbe des S chw efe ls , die 
Ins G rüne f ä l l t ,  e tw as Unangenehm es.2

K a n d in s k ij s e tz t G elb  m it W ahnsinn g le ic h ,3 was m it p sych ia trisch e n

B eobachtungen, denenzufo lge  Schizophrene diese Farbe bevorzugen,4

ü b e re in s tim m t.

P a w lik  w e is t d a ra u f h in , daß G elb keine e ig e n tlic h e  F a ib e n fa m ilie  b i ! ־

d e t. daß es, s trenggenom m en, ke in  he lle s  und d u n k le s  G elb g ib t, da

e rs te re s  ins Rote oder Grüne, le tz te re s  ins W eiße s p ie lt .5

Seinen z e itlic h e n  K u lm in a tio n s p u n k t f in d e t G e lb , w ie d ie  m e is ten  ande-

ren Farben auch, in  A b s c h n itt V II d e r T a be lle . D arübe r hinaus is t  es

v o r a lle m  im  F rü h w e rk  häu fig . D o r t is t  es a n fä n g lic h  den G e tre id e fe l-

dern und dem H e rb s tla u b  Vorbehalten:
Желтые ржи, далеко озаренные.
Морем безбрежным стоят...

(“ М е ст і задумчивый, полночь глубокая**, 1886)

На солнце желтый лес сверкает в отдаленье.
Как ярким золотом пылающий костер.

("Затишье1887 ,*־)

1888 w endet B un in  e rs tm a ls  einen K u n s tg r i f f  an, den e r im  re ife re n  

W e rk , besonders in  den F a rb fe lde rn  G elb  und B raun, noch ö f te r  e in s e t-  

zen w ird : Bei d e r Beschreibung der Farbe des H e rb s tw a ld e s  e n tle h n t e r 

das te r t iu m  c o m p a ra tio n is  bei einem  B ew ohner desselben:

1 V g l. Helmendahl (196!) S. 202.

2 Goethe (1989) S. 23f.

3 Kandinskij (І990) S. 43:

Желтое нельзя особенно углубить. Через охлаждение синим получает оно, как 
уже было указано, болезненный тон. Сравненное с состоянием человеческой 
души, его можно было бы употребить как красочное выражение безумия, но не 
меланхолии, ипохондрии, а как припадка яркого безумия, слепого бешенства. 
(...) Это подобно и безумной расточительности последних летних сил в яркой 
осенней листве...

4 Vgl. Helmendahl (1961) S. 203.

5 V g l. Pawlik (1979) S. 69.
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Леса на дальних косогорах 
Как желто-красный лисий мех.

(‘,Пустыня, грусть в степных просторах**, 1888)

Die schönsten  Beispiele fü r  d ie  Anpassung der F a rb te rm in i an die zu

beschreibenden O b je k te  b ilde n  die Reiseskizzen Bunins. U ber a fr ik a n i-

sehe Landschaften  he iß t es be isp ie lsw eise

бугры цвета львиной шкуры ( I I I ,  356) 
городок цвета банана ( I I I ,  359, 379) 
бугры (...) верблюжьего цвета ( I I I ,  368)

Die H au t eines Som ali besch re ib t Bunin m it einem E p ith e to n , das eben-

fa lls  einen T e il de r den M enschen um gebenden N a tu r w id e rsp ie g e lt:

И свет его совсем для гл аэа -верблюжий (V , 322)

Z im tfa rb e n  Is t die H au t eines T am ilen :

торс цвета темной корниы (“ Братья*, I9 I4 )6

Bunins scharfes Auge e rfa ß t in  jedem Land die ch a ra k te ris tisch e n  Farb-

und L ich tve rh ä ltn isse . E inem  russischen S tadtm enschen d ü r f te  es a lle r-

d ings sch w e rg e fa lle n  sein, W endungen w ie "р о -a frika n .sk i ?.elteli (...)

ch iZ ln y "7 nachzuvol!z iehen.

Lange bevor es den M odem achern in den Sinn kam . uns je nach Trend 

in C h ia n ti, V io la , Sahara oder Savanne zu k le iden, g ing Bunin ähn liche 

W ege, wobei e r b isw e ile n  m it  seinem T a le n t k o k e tt ie r te . Man muß 

schon "B rehm s T ie rle b e n " ko n su ltie re n , um be isp ie lsw eise de r Farbe der 

S tre ifenhyäne a u f die Spur zu kom m en, die Bunin 1907 in "De Г ta " als 

M it te l des V erg le ichs bem üht:

6  B u n i n  ( !9 6 5 -1 9 6 7 )  B d . IV ,  S. 259 .
A u c h  fU r  d i e  O b e r f l ä c h e n s t r u k t u r  e i n e s  G e b i r g e s  b e n u t z t  B u n i n  *‘L o k a l -  
t e r m i n o l o g i e * * ,  s o  z .B .  d e n  u n g e w ö h n l i c h e n  V e r g l e i c h  m i t  N l l p f e r d h a u t .  
d e r  Je e i n m a l  in  L y r i k  u n d  P r o s a  a u f t a u c h t .

Я вижу кожу бегемота -  
Горы морщинистый хребет

("Невольник**, I9 0 3 - I9 0 6 )
Каменистая страна, вся в складках, как кожа бегемота. <111« 336)
D i e s e r  V e r g l e i c h  f a n d  v o r  h ö c h s t e n  A u g e n  k e i n e  G n a d e .  D e r  G r o f l f U r s t  
K o n s t a n t i n  R o m a n o v ,  L i t e r a t u r k r i t i k e r  u n d  s e l b s t  D i c h t e r ,  s a h  d i e  W e n -  
d u n g  a l s  u n p o e t i s c h  u n d  w e n i g  g e l u n g e n  a n  ( v g l .  R o m a n o v  ( !9 0 9 )  S. 
293) .

7 B u n i n  (1965-1967)  B d . I I I .  S .  3 4 5 .

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



...сверх рубавек на них били короткие халаты цвета полосатых гиеН.

Diese fe s te  E inb indung  des beschriebenen Gegenstandes in seine Um ge- 

bung m it  H ilfe  von F a rb te rm in i s p ie lt in der Prosa Bunins eine w eitaus 

g rößere  R o lle  a ls  in  d e r L y rik .

• • •

Das G ed ich t "D o n n ik "  (1903-1906) l ie fe r t  uns ein Beispiel fü r  den Sym- 

b o lc h a ra k te r d e r Farbe G elb:

Брат в запыленных сапогах,
Швырнул ко мне на подоконник 
Цветок, растущий на парах,
Цветок засухи -  желтый донник.

Die schöne B lum e is t e in  V o rb o te  d rohender D ürre. Bunin hebt a lle r ־

d ings deren Farbe h e rvo r, d ie e r d a m it, dem drohenden U nheil /.um

T ro tz , /.um a b so lu te n  M e rkm a l de r P flanze m acht:

Толчется сеткой мовкара,
Шафранный свет над полем реет *
И, значит, завтра вновь жара 
И вновь сухмень. А хлеб уж зреет.

Аа, зреет и грозит нуждой.
Быть может, голодом... И все же 
Мне этот донник золотой 
На миг всего, всего дороже!

D e ra rtig e  Verse waren n ic h t dazu angetan, Bunin im  Lager der R e fo r-

m er R ußlands p o p u lä r zu machen. 1914־ sch re ib t de r K r it ik e r  RodzeviC

Uber den "Ä s th e tiz is m u s "  Bunins:

Любопытно, что эстетицизм Бунина в »том случае напоминает о Бальмонте,
о следующих его словах: И я мир отдам эа куст сирени (Будем как 
солнце).9

W ie bei v ie len  anderen V e rtre te rn  de r M oderne10 is t Gelb auch in B u-

O Bunin (1965-1967) Bd. I ll,  S. 34Я.

Granovskaja (1964) S. 12f. weist darauf hin. daß man bereit» ab Ende 

des 1в. Jahrhunderts einmal eine SchwHclie fUr ausgefallene Farbver- 

gleiche hatte. So waren Röcke von der Farbe **zerquetschter Flöhe** 

höchst modern. Weiter zittert sie die **Severnaja pCeia‘* von 1841:

Страсть давать материям странные названия существует издревле. Было время, 
когда нежно-серый цвет называли испуганною мывью: темно-серый -  раэмыи- 
ляющим о преступлении пауком, зеленовато-серый -  влюбленною жабою и т. л. 
Derart abstruse Vergleiche waren eine Randerscheinung der Literatur- 

spräche und blieben eher auf Putzmacher und Boudoirs (»eschrünkt.

9 RodzeviC (1914) S. 169. Siehe auch den Beitrag des Kritikers Kra- 

nlchfel d (1912) S.346:

От золотых красок донника не придут в вос.орг ни иніеллигент-пролетарий 
(...) ни пахарь-мужик.

10 Siehe auch Peters (19в1) S. ІвЗ sowie die Gedichte Аппл Arhma- 

tovas "Komu-to Xelty) grob nesūt** (1914) und “Ja gor'kaļa I staroja** 

(1913).

ļļ
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nins W erk die Farbe de r V e rg ä n g lich ke it, des m o rb ide n  W elkens. Dies 

ze ig t s ich z.B. an de r G e s ta lt des ä lt lic h e n  Lebemannes in  " Ig ro k i"  

(1916):

Немолод он и на руке кольцо.
Весь выбритый, худой, костлявый, стройный,
Он мечет зло, со страстью беспокойной.
Вот поднимает желчное лицо -  
Скользит под красновато-черным коком 
Лоск костяной на лбу его высоком...

A lte r  und K ra n k h e it n ive llie re n  den U n te rsch ie d  zw ischen Mann und 

Frau:

Сомкнулась степь синеющим кольцом,
И нет конца ее цветущей нови.
Вот впереди старуха на корове,
Скуластая и желтая лицом.

(...)

-  Хозяин, я не бабка, я старик,
Я с виду дряхл от скуки и печали...11

Nachdem  Bunin m it de r ihm  eigenen A k rib ie  Aussehen und Geruch (!!!)

e in e r 5000 Jahre a lte n  M um ie beschrieben ha t, g ip fe lt  seine D a rs te llu n g

in  d e r Aussage:

Подкрашенные желтые седины 
Страшней всего...

("Луна и Нил־־, I9 I6 )
!2

D er ganze Schrecken des Todes lie g t h ie r in  den ge lben Haaren. 

Poussierenden gelben S ke le tte n  Im M ondschein  begegnet man in  einem  

S cherzged ich t aus dem  Jahre 1947:

Смотрит луна на поляны лесные 
И на руины собора сквозные.
В мертвом аббатстве два желтых скелета 
Бродят в недвижности лунного света.

("Ночная прогулка“ , 1947)

A u ch  in  "VenC ik" (1916) is t  G elb d ie  Farbe des T o d e s .13 B un in  e rw e ite r t

h ie r  d ie  F u n k tio n  des b is dahin in  seiner A nw endung s ta rk  re s tr in g ie r-

te n  " lim o n n y j" :

11 V g l .  B lok s  G ed ich t  * V o ln y e  M y s l l"  (1907).
12 B ere its  1909 k o n n te  Bunin d e r  V ersuchu ng n ich t w id e rs teh en , den  

H a ls  e ines  A ra b e rs  a ls  "m u m len fa rb en "  zu  e t ik e tt ie ren :
Тонкая, цвета мумии, шея обмотана шелковым лиловым платком, ( l i i .  387)
Z u r  V ers tä rk u n g  des  E f fe k t e s  d rap ie rt  e r  den  so  b esch r ieb en en  H a ls  
m it  e inem  li la fa rb en en  Seidenschal.

13 V g l.  auch In d e r  P rosa  Bd. !1. S. 183 und 327; Bd. I I I .  S. 229; Bd.
IV .  S. Ю. 121. 262 und 386; Bd. V I, S. 67. 127. 138. 177. 188 usw .
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Колокола переводили,
Кадили на раскрытий гроб 
И венчик розовый лепили 
На костяной лимонный лоб.

Die g e lb lic h e  B lässe des Todes w ird  noch u n te rs tr ic h e n  d u rch  den K o n - 

t r a s t  zu dem  b lühenden Rosenkranz.

A b e r G e lb tön e  können auch W ärm e und L ic h t ausdrücken. 1903 s c h re ib t 

B un in  in  "D iza":

Вечернее зимнее солнце 
И ветер мех сосен играют.
Алеют снега, а в светлице 
Янтарные пятна мелькают.

B e rn s te in fa rb e n e s  L ic h t kan n te  Bunin schon aus der L y r ik  PuSkins.M

Das f lü c h t ig e  b e rn s te in fa rb e n e  L ich t de r W in te rso nn e  f in d e t s ich  be -

sonders  h ä u fig  in  d e r Prosa, z.B.:

В комнатах было тепло, уютно и спокойно, янтарно от солнца, инеем на 
нижних стеклах...15

Гости долго ждут в холодной гостиной, янтарно озаренной сквозь мороз- 
ные узоры окон. 6

G e lb  a ls  A ug e n fa rb e  is t  am b iva len t. B ernste in fa rbene  T ieraugen s tra h le n  

W ärm e aus:

Спит кот на солнце у окна:
Мурлыкает и томно щурит 
Янтарь зрачков, как леопард.

На Плющихе", І9״) 0 6 - І9 0 7 )

Спят пастухи. Бараны сбились в кучу 
Сверкали янтарями спящих глаз.

(*‘Роса, при бледно-розовом огне", 1915)

U n h e ilv o ll Is t dagegen das ge lbe Feuer von R aubtieraugen. Es is t  d i i -

s te re r V o rb o te  eines nachfo lgenden M ordes:

Ты легче лани на бегу.
Но вот на лань, из тростников.
Метнулся розовый огонь
Двух желтых суженных зрачков...

("Малайская песня", I9 I6 )

14 Vgl. Slovar’ Jazyka PuSklna (19S6) Bd. IV: Вся комната янтарным 
блеском озарена.

15 Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 42.

16 Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 394.

17 Auch daa Epitheton x o lo to j beschreibt häufig Tieraugen. z.B.:

Мечтай, мечтай. Все уже и тусклей 
Ты смотришь золотистыми глазами 
На вьюжный двор, на снег, прилипший к раме.
На метлы гулких, дымных тополей.

("Собака", 1909)
Siehe auch ״*Pugae*' (1906).
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A uch  Im  M oskau  d e r B ü rg e rk r ie g s z e it ve rhe iß t G eib n ic h ts  G utes:

Храм невзрачный, неприметный,
В узких окнах точки желтых гл а з .

("М осква", I9 I9 )

Die W ah l d e r Farbe G elb kann an d ieser S te lle  kein Z u fa ll sein, denn 

d ie  u rs p rü n g lic h e  V e rs io n  la u te te :

Храм невзрачный, неприметный,
В узких окнах россыпь красных гл аз .16

F ür d ie  B e rlin e r P e tropo lisausgabe  Ü berarbe ite te  Bunin seine G edichte

und e rs e tz te  R o t d u rch  G elb. A n  diesem  D eta il la ß t s ich  ablesen, w e l-

che B edeutung e r  se iner F a rb te rm in o lo g ie  beimaß, daß e r ih re  Sym-

b o lik  und  den ä s th e tisch e n  E in d ru ck  nie aus den Augen v e r lo r.

- 126 ־

!8 Da» Manuskript befindet sich In der Handschrlftenabtellung der 

Moskauer Leninbibliothek, Dermanfond 356.10.5.

Siehe auch Sn|kln (1968) S. 50 sowie Llteratumoe Nasledstvo (1973) Bd. 

84, Buch 1. S. 188.
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T a b e lle  7: F a rb fe ld  G elb

I I I  H I IV  V VI V II V il i

желтый 11 2 3 2 5 1 И  2

желтенький

жёлчный - - - - - - ן 

лимонный 2 I I

палевый 1 -  -  -

песчаный \

просяной 1 ־  “

соловый19 - - - - - -  1 -

шафранный 1 1 ־ ־

янтарный•20 2 * 1 2 2

дрок - - - - - ן 2 

мимоза -  - -  2 2 ־ ־

шаФран -  -  - ־ 2 1  ־   -

янтарь - נ 2 1 1 1 

желтеть 6 2 1 3 ־ 3 1 1 

Frequenz 0.14 0,09 0.05 0 ,08  0.10 0,05 0.14 0,04

19 *’SolovyJ” war traditionell gebrauchsbeschrënkt. Hs bezog sieb auf 

die Farbe von Pferden. Bunin bricht m it der Restriktion.

20 Die m it gekennzeichneten Termini bilden den Übergang zum 

W ortfeld ״*Glanz“ .
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38 F a rb a ttr ib u te  e n tfa lle n  In de r un te rsuch ten  L y rik  a u f diese Farbe. 

Ih r  A n te il an de r gesam ten F a rb p a le tte  lie g t d a m it, fa s t genau w ie bei 

A le ksa n d r B lo k ,1 bei e tw a  1,6 X.

5.8.1 Das Farbfeld

Die F a rbp a le tte  is t  n ic h t re ich , am hä u fig s te n  is t  de r h e lle re  F arb ton  

Ш оту) (27). F lo le to ryJ  (3) ta u c h t n u r in den A b s c h n itte n  IV  und V auf. 

S irene▼?) (8) is t  e rs t ab 1910 v e rtre te n , in  de r Prosa jedoch schon e tw as 

frü h e r a n z u tre ffe n .2

Die einzigen beiden K o m p o s ita  in de r L y rik  w erden m it dem  p ro d u k t i-  

veren llloTyJ geb ilde t:

1. нежно-лиловые листья ("Осенние листья'*, I8 8 8 )3
2. сине-лиловый купорос ("Спутница**, I9 I6 )

A uch h ie r is t  d ie Prosa v ie lfä lt ig e r .4

1 Vgl. Petera (1901) S. 116.

2 In der Prosa treffen w ir darUber Ыпаия noch auf flalkovyj. Die 

vellchenfarbenen Augen der Hauptheidin von ,,Ida” (1924) haben, wie so 

httuflg ln der Prosa, leitmotivischen Charakter (siehe Bunin (1965-1967) 

Bd. V, S. 240, 249, 2S2 und 253). DarUber hinaus finden sich noch die 

Diminutivformen ItlovatyJ (III. 370) sowie die nominale Wendung '*Cast* 

morja (...) imela c rm t fUJkl (VII, 15)

3 Veröffentlicht in Rodina 41/1008.

4 In der Prosa treffen w ir auf eine große Vielfalt:

дымчато-лиловая даль ( I I ,  53); темно-лиловые бараны ( I I ,  324); мутно-Фио- 
летовая снежная равнина ( I I ,  343); черно-Фиолетовая грязь ( I I I ,  29); зеле- 
но-Фиолеговые дуги ( I I I ,  82); черно-лиловая щека ( I I I ,  ПО); смутно-лиловая 
тучка ( I I I ,  154); серо-Фиолетовая зола ( I I I ,  142); неуловимо-лиловатый тон 
( I I I ,  163); бархатисто-лиловые ушки ( I I I ,  288); сине-лиловое масло воды ( I I I ,  
315) ;кроваво-лиловый цвет ( I I I ,  32 0 ) ;зелено-сиреневые горы ( I I I ,  336); 
воэдушно-Фиолетовые вулканы ( I I I ,  339); бледно-лиловая река ( I I I ,  353); 
нежно-Фиолетовый дым ( I I I ,  363); мутно-лиловые облака ( I I I ,  364); серо-си- 
реневая пусшня ( I I I ,  364); зелено-лиловые мухи ( I I I ,  3 9 0 ); пепельно-сирене- 
вые холмы ( I I I ,  383); блестяще-лиловое яблоко ( IV , I I) ;  сумрачно-лиловый 
запад ( IV , 33); густо-лиловый цвет ( IV , 4 0 9 ); воздушно-сиреневые острова 
( IV , 4 0 9 ); красно-лиловая мостовая ( IV , 264); смутно-сиреневое нечто (V , 
151); нежно-сиреневая дымка (V , 322); Густо-Фиолетовое море (V , 334); 
нежно-лиловые облака (V , 335); темно-Фиолетовая крышка гроба (V I, 105); 
бархатно-Фиолетовый ящик (V I, ПО); что-то золотисто-лиловое ( I I I ,  364).
ln den Tagebüchern (Bunin (1987-1989) Bd. VI) findet sich:

дико-Фиолетовые горы (6.5.1907, S. 328); левитановские мягко-лиловые тучки 
(28 .5 .I9H , S. 335); гряэно-лиловатые облака (12.8. I9 I7 , S. 369); буро-ли- 
ловая шапка леска ( I . IO .I9 I7 , S. 383).
Einige Komposita wie •ІПФ -ІІІоту), и г о floíetovyj und Cerno -flo le to  vyj 

sind httufiger anzutreffen. Was oben bereits fUr die Lyrik gesagt wurde, 

g ilt auch fUr die Prosa: liloTjrJ 1st bei den Komposita am produktivsten.
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5.8.2 Ä sthetische Wirkung und Funktion

G oethe s c h re ib t:

... und  man kann w o h l behaupten, daß eine Tapete von einem  ganz 
re in en  g e s ä ttig te n  B la u ro t eine A r t  von u n e rträ g lic h e r G egenw art 
se in  m lisse . Deswegen es auch, wenn es in K le id u n g , Band od e r 
s o n s tig e m  Z ie ra t v o rk o m m t, sehr ve rd ü n n t und h e ll angewendet 
w ird . (...) Indem  d ie  hohe G e is tlic h k e it diese un ruh ige  Farbe sich 
angee ignet ha t, so d ü r f te  man w o h l sagen, daß sie a u f den u n ru h i- 
gen S ta ffe ln  e in e r im m er vo rd rlnçenden  S te igerung un au fha ltsa m  zu 
dem  K a rd in a lp u rp u r h in au fs treb e .

A uch  H elm endah l b e to n t die U nruhe, die von d ieser Farbe ausgeht:

Im  V io le t t  setzen s ich  R ot und Blau n ic h t ine inander ־  so wie G elb 
und B lau in  G rün  -  sondern b e to n t aus-e inander. D ieser in tensive  
p o la re  G egensatz zw ischen der ro te n  und der b lauen K om ponente, 
d ie  s ich  n ic h t gegense itig  kom pensieren, b e s tim m t die z it te rh a fte  
U n ru h e , d ie  un ge lö s te  Spannung des V io le tt .  Keine andere Farbe 
b e w o h n t so s ic h tb a r den Zw ischenbere ich  von D unkel und L ich t, 
T o d  und  Leben.

K a n d in sk ijs  Ü berlegungen  gehen in die g le iche R ichtung:

Фиолетовое есть, следовательно, охлажденное красное в Физическом и 
психическом смысле. А потому оно звучит несколько болезненно, как нечто 
погашенное и печальное.3

V io le t t  beze ichnet s trenggenom m en die exate M ischung zw ischen R ot

und B la u ,4 de r F a rb ton  s p ie lt  eher ins D unkle . W ie in  K ap ite l 5.8.1

b e re its  e rw ä h n t, s e tz t Bunin es in  de r L y r ik  n u r d re im al ein; davon

d ie n t es zw e im a l dazu, den H im m e l im  F rü h lin g  zu beschreiben:

Свет радуг Фиолетово-зеленый
("Две радуги", І9 0 Э -І9 0 6 )

Весна! Темнеет над аулом.
Свет Фиолетовый мелькнул...

(**Новоселье", I9 0 3 - I9 0 6 )

E in V o g e lsch w a rm  a ls  te r t iu m  com p a ra tio n is  sow ie  ausgek lüge lte  Farb-

k o m p o s itlo n  kennzeichnen das d r it te  Beispiel:

Как стая птиц, в пустыне одиноко 
Белеет Ф0рт. За ним-пески, страна 
Нагих бугров. На золоте востока 
Четка и ф и о летова она.

(־־, Рассвет1909״)

1 Goethe (1989) S. 235.

2 Helmendahl (1961) S. 206. Vgl. auch Itten <1971) S. 89.

3 Kandinskij (1990) S. 49.

4 Braem (1989) S. 126.
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Die Farbe L ila  (Ш оту)) bezeichnet ein he lle s  F lie d e rb la u .5 Sie is t  bei

B un in  w e se n tlich  h ä u fig e r a n zu tre ffe n . Im  F rü h w e rk  s te h t es in V e rb ln -

dung  m it F lieder ("Vesenjaja pesenka", 1886), Nebel ("VeCernee nebo-

lazu rnye  vody", 1898) und W o lke n  ("R az liv ", 1903-1904).

M it  de r Z e it le rn t Bunin, seine Farben e f fe k tv o lle r  e inzuset/.en. K orne j

č u k o v s k ij (1882-1969) sch re ib t 1914 in e ine r Rezension:

Никто не писал до него, 410 белые лошади -  под луною зеленые, а глаза 
у них Фиолетовые, что дым ־  сиреневый, чернозем -  синий, а жнивья ־  
лимонные. (...) Он не столько певец, сколько колорист-живописец.6

1909 tauchen lila fa rb e n e  Pferdeaugen e rs tm a lig  au f, und zw a r in  der

L y rik :

(...) И А ми 
Соскучившись, тихонько ржет и жадно 
Косит свой глаз лилово-золотой 
В решетчатую дверку...

(**Сенокос", 1909)

W en ig  sp ä te r e n ts te h t "D erevnja" (1910):

Большие лиловые глаза лошадей, поворачивавших на свет головы, бле- 
стели и глядели странно и великолепно/

D re i Jahre sp ä te r In "PrI do roge" he iß t es:

... гнедая кобыла, красавица с лиловыми глазами8

N irg e n d w o  tre te n  Lebensfreude und Liebe z u r  N a tu r d e u tlic h e r zu tage

als in den Farben:

Эмея, шурша листвой дубовой,
Зашевелилась в дупле 
И в лес пошла, блестя лиловой.
Пяінисюй кожей по земле.

(**Раскрылось небо голубое**, 1901)

S ym b o lis tisch e  Tendenzen bei Bunin k o n s ta tie r te  «1er d ich tende  G ro ß - 

fü r s t  K o n s ta n tin  Romanov 1909 in  se iner fü r  die ka ise rlich e  A kadem ie

d e r W issenscha ften  geschriebenen Rezension.9 Zu gew agt e rsch ien  ihm

u.a. die Farbgebung fo lg e n d e r Verse:

5 Vgl. Cyganenko (1989) S. 214.

Am 2.12.1931 vermerkt Bunin ln seinem Tagebuch (Bunin (1987-1989). Bd. 

VI. S. 446):

Потушили огонь-лиловое превратилось в Фиолетовое.
6 СикоѵякІ) (1914) S. 947.

7 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 63.

8 Bunin (196S-I967) Bd. IV. S. 199. Siehe auch "Z l7n Arsen'eva*־ Bd. 

VI. S. 20.

9 Ronmnov (1909) S. 284.
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На серых полях ־  голубые озера.
На пашнях -  лиловая грязь.

("Чибисы", 1906)

1933 b e s c h ä ftig te  V. Sajanov sich in seinem A r t ik e l "F e t. B un in  i F id - 

1er"10 m it  dem  ln n o va to risch e n  Im  W erk  der beiden D ich te r. Nach e ige - 

nen Angaben k a u fte  Sajanov in den 20er Jahren einen G edichtband B u- 

nins in  einem  A n tiq u a ria t. Es ha nd e lt sich um Band sechs d e r "Z n a - 

n ie ־" Ausgabe, den Bunin 1910 dem Ü be rse tze r und V e rle g e r Fedor F id le r 

geschenkt h a tte . Daß diesem  P h ilo logen einiges 7.и m o d e rn is tisch  e r-  

schien, davon zeugen seine zah lre ichen Randbem erkungen und K om m en- 

ta re . In  Bunins G ed ich t "NoCnye cykady" (1910) u n te rs tre ic h t Bunin die 

W endung "s ty n e t lu n n y j son**. Zw eim al n im m t de r k r it is c h e  Leser A n - 

s toß  am  G ebrauch d e r Farbe L ila :

Хлеб от вина лиловеет
(Спор", 1909״)

und:

Холмилась и росла лиловая волна
("Мертвая эыбк“ , !9 0 3 ) "

Ä h n lic h  s tre n g  s itz t  F id le r über A fanas ij Fet zu G e rich t. Sajanov s e i-

ne rse its  k o m m t zu einem  fü r  A n fang  de r 30er Jahre e rs ta u n lic h  p o s it i-

ven U r te il Uber Bunin:

Придиричивые пометки Фидлера много объясняют в приемах Фета и Бунина. 
Они показывают нам, что многие строки Фета и Бунина, многие их эпитеты 
и образы были непонятны современникам, не укладывались в их представ- 
ления о красоте, звучности, гармонии. (...) Но новаюров истинных, а не 
показных, это не может остановить. Только в неутомимых поисках средств 
усиления художественной изобразительности стиха -  залог движения поэзии 
вперед.12

1913 e rw e ite r t Bunin den F a rbka ta log  se iner L y r ik  um  das E p ith e to n  s l-  

re n e ry j, das e b e n fa lls  ein he lles  V io le t t  beze ichne t13 und N a tu re rs c h e i- 

nungen w ie Bergen ("C e jlo n ", 1916; "O n v ide i smól* ее v o lo s ". 1916), 

W o lken  C 'Venecija", 1913) Vorbehalten 1st. W ie v o r ihm  A n to n  C echov In 

"Dama s sobaC koj"14 (1899) verw endet Bunin es im  G edich t "O d in o C e s t-

10 Sajanov (19S8).

11 FUnf Jahre später eine Parallelstelle:

Осенний день в лиловой крупной зыби 
Блистал, как медь.

("В Архипелаге", 1908)
12 Sajanov (19S8) S. 20.

13 SI ovar' russkago Jazyka (1988) Bd. IV.

14 Они гуляли и говорили о том, как странно освежено море; вода была 
сиреневого цвета, такого мягкого и теплого, и по ней от луны шла золотая 
полоса. (Cechov (1977) Bd. IO. S. 130).
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vo" (1915) z u r Beschre ibung des Meeres. W ir  t re f fe n  auch h ie r a u f eine

Frau, die sich m angels m ä n n lich e r G e se llsch a ft am M eeresstrand  einem

H und w id m e t, a lle rd in g s  e rsch e in t die einsam e G e se lls ch a fte rin  uns als

eine tra u r ig e  K op ie  d e r Cechovschen H e ld in . U nd de r H und is t a lles

andere a ls  e in  S choß tie r:

А крупный пес с гремящим лаем прядал 
В прибрежную сиреневую кипень.

Die A m b iva lenz  de r Farbe L ila , das im  W erk  de r S ym b o lis te n  angelegte

G e he im n isvo lle  oder g a r D iabo lische,*5 k o m m t in  de r L y r ik  Bunins n ic h t

zum  Tragen.

In  de r Prosa is t  Ihre F u n k tio n  v ie lfä lt ig e r . M it  H ilfe  von L ila tö n e n

s c h a fft  B un in  B ild e r, aus denen v o r a lle m  eines s p r ic h t: d ie  L u s t de r

Sinne am fa rb ig e n  A bg la nz  d e r W e lt.  So endet 1907 in "Ten* p tic y " die

Beschreibung eines Is ta n b u le r Basars m it einem F a rb fin a le , das von L ila

und seinem  K o m p le m e n tä rp a rtn e r G elb  e in g e le ite t w ird :

(Базары завалены) сотнями связок лиловых » канареечных, черных и олив- 
ковых туФель. висящих на стенах подобно сушеной рыбе на шнурках.1

V ie r Jahre sp ä te r, in  "S u ch o d o l", fä n g t Bunin b u n tle u ch te n d e  S chm e t-

te r lin g e  im  N etz  se iner Sprache ein:

Чудесные бабочки -  и в ситцевых пестреньких платьицах, и 8 японских на- 
рядах, и в черно-лиловых бархатных шалях -  залетали в гостиную.17

In  "Zizn* A rsen 'eva”  s in d  L ila tö n e  dagegen h ä u fig  eng m it  d e r E rsch e i-

nung des Todes verbunden:

Я вдруг понял (...) что случилось с Надей, и что вообще все земное, все 
живое, вещественное, телесное, непременно подлежит гибели, тленью, той 
лиловой черноте, которой покрылись губы Нади.10

Он лежал с закрытыми глазами, -  до сих пор вижу их лиловато-смуглую 
выпуклость.19

...и с ужасом увидал совсем рядом с собой длинную (...) новую темно- 
Фиолетовую крышку гроба.20

In  d e r L y r ik  w urde  d ie se r d u n k le  A sp e k t n ic h t re a lis ie rt.

15 V8|. z.B. Petera (1981) S. 195.

16 Bunin (1965-1967) Bd. Ul. S. 325

17 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 141.

18 Bunin (196S-1967) Bd. VI. S. 44.

19 Bunin (196S-1967) Bd. VI. S. 104.

20 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 114. Vgl. auch Bd. VI. S. 100 und Bd. 

VI. S. lOS.
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00050168

T a b e lle  Q: W o r t fe ld  L ila

I U I I I  IV  V VI V II V i l i

лиловый 3 5 ־ ־ 3 7 8 1 

сиреневый -  1 1 6 ־ 

Фиолетовый ־ ־־ 2 ־  ־1 ־ ־

аметист ן - - - - ־ -

-  133 -

2купорос _

сирень 3 3 ־

Фиалки 1 1 ־

лиловеть

Frequenz 0 ,04  0 .00 0,05 0,06 0.1! 0.03 0,07 0,01
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Braun is t  ke ine Farbe des Regenbogens. Es g ib t kein braunes L ich t.

Diese Tatsache sch e in t s ich  auch in vie len Sprachen niederzuschlagen.

B e rlin  und Kay schre iben:

The absence o f  a w o rd  fo r  b ro w n  appears to  be c h a ra c te ris tic  o f  
very many languages, p ro b a b ly  o f  the  great m a jo rity  o f  the langua- 
ges o f  th e  w o rld .

5.9.1 Das Farbfeld

M it  e tw as Uber ein P rozen t a lle r  F a rba t.tribu te  s te h t Braun an v o r le tz ־  

te r  S te lle  d e r F a rb n o m e n k la tu r. Ü berraschend groß is t jedoch die Zahl 

de r B ra u n tö n e .2 Das F a rb fe ld  d e r L y rik  w e is t im m erh in  acht Nuancen 

au f. Verben kom m en in d e r L y r ik  n ich t vor. Das e inzige m ir aus de r 

L y r ik  bekannte  K o m p o s itu m  is t:

золотисто-смуглые колонны ("Игроки**, 1916).נ 

G ranovska ja  w e is t 1964 d a ra u f h in . daß die fü r  eine große Reihe von 

F a rb w ö rte rn  im  S ystem  der russischen L ite ra tu rsp ra ch e  bestehenden 

R e s tr ik tio n e n  um  d ie  Jah rhu nd ertw e nd e  te ilw e ise  überw unden werden 

ko n n te n . Das g i l t  auch fü r  e in ige B ram itone :

1 Berlin/Kay (1969) S. 27.

2 In der Prosa treffen w ir auf folgende Epitheta:

ореховые лошади ( IV , 115); оливковый цвет лица (IV , 269): шоколадные соба- 
ки ( IV , 301); каштановый мех (V , 41).
In den TagebUchern (Bunin 1987-1909) Bd. VI) findet sich:

коричневатая листва (3 .IO .I9 I7 , S. 384)
3 Auch hier bietet sich ln der Prosa mehr Vielfalt:

іемио-каштановые волосы ( I I ,  129); синевато-смуглое лицо ( II ,  242); желто- 
смуглая барышня ( I I I ,  156); желто-коричневое дерево ( I I I ,  169); темно-орехо- 
вые пристяжные ( I I I ,  286); пепельно-смуглое лицо ( I I I ,  344); темно-оливковое 
лицо ( I I I ,  347); темно-коричневая краска (IV , 126); черно-коричневые горы 
(IV , 375); серо-коричневый мохор (V , 177); черно-шоколадные тела (V , 324); 
огненно-карие глаза (V I, 32); золотисто-табачные пятна на желтоватых бел- 
ках карих глаз (V I, 112); черно-коричневые веки, золотисто-карие глаза (V II,  
223).
In den TagebUchern (Bunin (19Я7-1909) Bd. VI) findet slrrh: 

Фиолетово-коричневые горы (9 .5 .1907, S. 331); золотисто-коричневая пыль 
(19.6.19I4, S. 353); желто-коФейное лицо (2 6 .3 .I9 I6 , S. 362); бронэово-ко- 
ричневые дубы (3 0 .9 .19I7, S. 382).
Nominale Wendungen:

очки цвета йода (V II ,  54 und In den Tagebüchern 16.Ѳ. 1923. S. 443).
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В поисках новых средств изобраэтельмости поэты XIX -  начала XX века 
расширили круг сочетаний и для некоторых других, ограниченных в своих 
связях слов: карий, восковой, смуглый, бронзовый, 1 кубовып: см.: каеяя 
туск ль. карий закат, кубовое небо (Белый), восковые сиянья (Анненский), 
бронзовые лучи (Волошин), бронзовые дыни, смуглый лак (Бунин), смуглые 

поля (Цветаева) и т. п.

V on  den A d je k tiv a  des F a rb fe ldes  B rann is t bei Bunin sm u g ly j m it A b - 

s ta n d  am p ro d u k tiv s te n . W ie G ranovskaia im  ob igen Z ita t  k ie iw rk t,  is t 

es bei ihm  lä n g s t n ich t m ehr a u f die B eschre ibung m e nsch liche r Haut 

l>eschränkt.

4 Dieses Epitheton, das den UhrrRanR von Brnun 7.11 Glanz mar- 

klert. wurde von mir zusammen m it den *nderen Epitheta des Feldes 

"M etall" auf S. 197 erfaßt.
5 Granovskaļa (1964) S. 21. Hervorhebung!! von mir.
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5.9.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

Braun g i l t  v ie len  a ls  "A rm e -L e u te -F a rb e ", a ls  "K e lle rk in d "  de r Farbpa-

le tte . In  se iner e rd h a fte n  Schwere re p rä s e n tie rt es die m a te rie lle  Reali-

ta t .  W o h l aus d iesem  G ru n d  s p ie lt  es in d e r L y rik  de r S ym bo lis ten  ke i-

ne R o lle .1 Braun b ild e t den denkbar g rö ß te n  K o n tra s t zum  in te lle k tu e l-

len . irre a le n , im m a te rie lle n  B lau, m it dem es s ich  sch le ch t kom bin ieren

lä ß t.2 K a n d tn sk lj e rw ä h n t Braun n u r in  e inem  Nebensatz:

Углубление его (т.е. красного. S.К.) при посредстве черного опасно, іак 
как мертво-черное легко гасит пламенность и слишком легко монет 
возникнуть тупое, жесткое к движению малоспособное коричневое/

In  G oethes Farben lehre  k o m m t Braun g le ic h fa lls  eine un tp rgeo rdn e tp

Bedeutung zu.

Das ge lung en ste  B e isp ie l fü r  die A p p lik a tio n  von Braun in de r L y rik  is t

b e re its  In anderem  Zusam m enhang e rw ä h n t w o rd e n .4

Das E rd h a fte  d e r Farbe k o m m t besonders schön in de r Prosa heraus.

w o B raun h ä u fig  e in g e s e tz t w ird , um  die K le idung  de r D ö r f le r  zu be־

schre iben:

Прошел (...) хохол (...) в бараньей шапке и толстой свитке цвета ржаного 
хлеба.5

...покойник (...) в длинном армяке цвета сухого ржаного хлеба.*'

Y порога стоит высокая девушка (...) глаза цвета желудя.
р

...она подхватила нарядные оборки батистовой юбки цвета куропатки.

...сквозь (...) кустарники цвета земли свободно чувствовался пустынный 
простор.9

W as b e re its  Im Zusam m enhang m it  Bunins A fr ik a fa rb e n  gesagt w u rd e .10 

g i l t  auch h ie r: Bunin e n tle h n t die F arbverg le iche  u n m itte lb a r  aus de r 

U m w e lt des zu beschre ibenden O b jektes. A u f  diese W eise verm eide t e r 

auch S te reo typ en  in d e r D a rs te llu n g .

1 ln den Untersuchungen von Johanne Peters (1981) taucht Braun 

ebenfalls nicht auf.

2 Vgl. Heimendahl (1961) S. 199.

3 Kandlnsklj (1990) S. 40

4 Vgl. S. 77 der vorliegenden Arbeit.

5 Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 245.

6 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 149.

7 Bunin (1965-1967) Bd. VII. S. 31.

О Bunin (1965-1967) Bd. VI. S. 200.

9 Bunin (196S-1967) Bd. II. S. 268.

lOVgl. S. 122 der vorliegenden Arbeit.
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T a b e lle  9: F a rb fe ld  Braun

I II IH  IV  V VI V II V i l i

бурый 2 1 2 ־  

землистый -

карий ־  I נ

*  137 -

9

о

коричневый

кофейный -  1

ржаной I

русый

смуглый

Frequenz 0,02 0 .00 0 .00 0.01 0 .04 і>.03 0.07 0.02
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5.10 Orange

5.10.1 Das Farbfeld

In de r L y rik  s p ie lt  diese Farbe eine äußerst geringe R o lle , loh habe in s - 

gesam t n u r v ie r A d je k tiv e  ausm achen können. OranZevyJ und apel’s inovyj 

s ind  je zw e im a l v e rtre te n . K o m p o s ita  g ib t es ke in e .1

5.10.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

K a n d in sk ij s c h re ib t üb e r O range:

Тепло-красное, приподнятое желтим, дает оранжевое. (...) Оно подобно 
человеку, убежденному в своих силах, и вызывает потому особо здоровое 
впечатление.2

H eim endahl b e m e rk t dazu:

Es is t  eine o b e rflä c h lic h e  Farbe, n u r b u n te r Schein. Kein H errschen, 
ke in  S treben, ke in  S ichaufdrängen, n u r Genuß von e ig e n tü m lich  
s in n lic h e r F risch e .3

T a tsä ch lich  is t  d ie ro tb lo n d e  Zauberin  C irce in  Bunins g le ichnam igem

G ed ich t ein ausnehm end s in n lich e s  G eschöpf:

А богиня с улибкой : *‘Улисс!
Я горжусь лишь плечами своими 
Аа пушком апельсинним меж ними.
По спине убегающим вниз Г

("Цирцея", I9 I6 )

W a h rsch e in lich  w ar B un in  n ic h t z u le tz t du rch  den K o n ta k t zu seinen

M a le rfre u n d e n  m it dem  Phänomen der K o m p le m e n tä rfa rb e n  v e rtra u t.

Von den v ie r B e le g s te lle n  in  d e r L y rik  e n th a lte n  im m e rh in  zwei den

K o m p le m e n tä rk o n tra s t O range-G rün :

С холма на холм лилось оранжевое злато 
И глубь небес била прозрачно-зелена.

("Мертвая зыбь“ , I9 0 I)

1 In der Prosa habe Ich nur wenige finden können:

небо ало-оранжевое ( IV , 33). огненно-оранжевие полосы (V , 334); ярко- 
оранжевий огонь (V , 354):

г Knndłnskl) (1990) S. 49.

3 Heimendahl (1961) S. 201.
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А пришли к Паірасу ־  рассветает,
Море заштилело, зеленеет.
На востоке, светлом, апельсинном.
Розовеют снеговые горы.

("Матрос**, 1913)

A uch  in  der Prosa a rb e ite t B un in  häu fig  m it dem  K o m p le m e n tä rk o n tra s t

O ra n g e -G rü n , w ie z.B. 1910 in  *,D erevnja":

Солнце садилось, снежные волны мертвенно зеленели в оранжевом бле- 
ске.4

In sgesa m t lä ß t s ich  sagen, daß in Bunins W e rk  das A t t r ib u t  oranZevyJ 

w e se n tlich  h ä u fig e r is t, a ls  das s tä rk e r in se iner F u n k tio n  re s tr in g ie rte  

ареГвІппу].5 o b w o h l le tz te re s  schon se it 1789 in  d e r russ ischen  L ite ra -  

tu rsp ra ch e  nachw e isbar is t  und b e re its  vo r B un in  von Lev T o ls to j e in - 

g e se tz t w orden w a r.6

T a be lle  13: W o r t fe ld  O range

I 11 IH IV  V VI V II V III

апельсинный -  1 1

оранжевый - ־ 1 1 

Frequenz 0 .000 0,000 0 ,008  0.000 0,009 0,010 O.OOS 0.000

4 Bunin (196s•1967 ־) Bd. III. S. 114.

5 Vgl. auch diejenigen Komposita, in denen onn ïe ry) als Modlflka- 

to r auftritt:

оранжево-золотой закат (V , 335); оранжево-золотистая пена (IV , 4 0 5 ); 
оранжево-огненные волосы (V I, 74).

6 Vgl. •Pollkuska" (1863) In Tolstoj (1961) Bd. 3. S. 329.
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5.11 Bunt

Der A n te il de r A d je k tiv a , die fa rb ig e  V ie lfa lt  ausdrücken . lie g t bei e tw a 

einem  Prozent.

5.11.1 Das W ortfeld

B unte  M a n n ig fa lt ig k e it  d rü c k t B un in  m it e iner V ie lzah l von A d je k tiva  

aus.1 In  de r L y r ik  s ind  des e l f  T e rm in i. Das p ro d u k tiv s te  is t p e s try j.

Aus d e r L y r ik  s ind  m ir  keine K o m p o s ita  bekannt, und auch in d e r Prosa 

s ind  sie s e lte n .2

5.11.2 Ästhetische Wirkung und Funktion

Am  e xp re ss ivs te n  is t  das E p ith e to n  s to cve tn y j (5), das häu fig  in  V er-

b in dun g  m it  G la n z trä g e rn  v o rk o m m t und das iris ie ren de  L ic h t der

H im m e ls k ö rp e r u n te rs tre ic h t:

Молчит и внемлет белая долина.
И все победней, ярче и пышней 
Горит, дрожит и блещет хвост павлина 
Стоиветними алмазами над ней.

(**Леса в жемчужном инее**, 1917)

Das fo lg e n d e  G e d ich t is t  ganz von dem K o n tra s t zw ischen G la n zw ö r-

te rn  und so lch e n , d ie  das G e gen te il, näm lich  D u n s t und N ebel, aus-

d rü cke n  (im m e rh in  sieben B e g riffe  in  24 Versen) gepräg t. A m  Ende

s ie g t d e r G lanz:

Превыше звезд восстал Великий Лось -  
И отражают бледные снега 
стоиветные горящие рога.

("Ночь зимняя мутна и холодна*', I9 I2 )

In  d e r E m ig ra tio n  e n ts ta n d e n  fo lg e n d e  Verse:

1 ln der Pros* finden wir noch:

трехцветные столбы (V II ,  38); многоцветные огни ( I I I ,  354■).
2 Ich habe Insgesamt nur fUnf ausmachen können:

огнисто-пестрые собаки ( I I ,  189); золотисто-пестрый платок ( I I I ,  34-4); ска- 
зочно-раэноцветное сияние ( I I I ,  376); разноцветно-яркий цветник (V II ,  61); 
мрачно-цветистое платье (V II,  229).

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



Пылай, играй стоцветной силою.
Неугасимая звезда...

( "Сириус1922 .־־)

F enste r e in e r k a th o lis c h e n  K irche  w erden m it dem selben E p ith e to n  be- 

schrieben:

Поклонялся я, Мария,
Красоте твоей небесной 
8 странах Франков, в их капеллах,
Полных золота, огней,
Ѳ полумраке величавом 
Аревиих рыцарских соборов,
В полумгле стоцветных окон 
Сакристий и алтарей.

("На пути из Назарета1912 ,*־)

P ra ch tvo ll auch d ie  D a rs te llu n g  des L ibe llonauges:

Стоит, трепепет стрекоза 
В палящем мраке надо мною,
Стоиввтной бисерной росою 
Кипят несметные глаза.

("Бред", 1922)

Ä h n lich e  F u n k tio n  w ie s to c v e tn y j hat auch eem lcve tny j, das in de r L y rik

a lle rd in g s  n u r e inm al v o rk o m m t, und zw a r 1903:

Далеко на севере Капелла 
Блещет семицветным огоньком.
И оттуда, с поля, тянет ровным,
Ласковым полуночным теплом.

("Среди звезд", 1903)

Im  G egensatz zu dem  fe ie rlic h e n  od e r g la n z v o lle n  K o n te x t de r obigen

A ttr ib u te ,  is t  p e a try j a lltä g lic h e r. Es im p liz ie r t  o f t  Lebensfreude. V ita l i-

ta t ,  w ie im  fo lg e n d e n  Beispiel die D im in u tiv fo rm  in einem  d e r se ltenen

S cherzgedichte  B un ins ze ig t:

Лукьян нетрезв, старуха, как ребенок,
И вот однажды пестренький цыпленок.
Пища, залез на лавку, на хомут.
Немножко изловчился *  и капут!

("Лимонное зерно", 1906-1911)

Die bun ten  S tra n d ze lte  d e r Badegäste b le ib en  nach Ende de r Saison am

M eeresu fe r zu rü ck , a ls  s tu m m e  Zeugen vergangener S om m erfreuden :

Покрывало море свитками 
Древней хартии своей 
Берег с пестрыми кибитками 
Забавлявшихся людей.

("Покрывало море свитками", I9 I6 )

In  dem fo lg e n d e n  G edich t aus dem Jahre 1907 b ild e n  d ie  b u n te n  Vögel

einen w illk o m m e n e n  K o n tra s t z u r T o d e ss tim m u n g :
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Щебечут пестрокрылые чекканки
На глиняных могильных бугорках. 3

("Щебечу! пестрокрылые чекканки1907 ,*־)

Ä h n l ic h  w ie  p e s t r y j  w i r d  a u c h  r a z n o c v e tn y j  e in g e s e t / . t .  h ie r  u m  d a s

b u n te  H o c h z e i t s g e w a n d  e in e r  u k r a in is c h e n  B r a u t  z u  b e s c h r e ib e n :

Собрались соседки к ,,старой бабе*' Христе,
Пропивают дочку -  чай и водку пьют.
Дочка -  в разноцветной плахте и в монисте.
Все ее жалеют -  и поют, поют!

ГХристя". 1906-1908)

B u n t t ö n e ,  d ie  ln  A b s c h n i t t  V  a m  b r e i t e s t e n  g e f ä c h e r t  s in d ,  d ie n e n  s o -

m i t  in  B u n in s  L y r ik  d a z u ,  d a s  g a n z e  B e d e u tu n g s s p e k t r u m  v o n  f e ie r -

l i c h - e m p h a t is c h  b is  l e b e n s f r o h - v i t a l  w ie d e r z u g e b e n .

3 ln der Pros« findet sich: , ло1
...лицо ее было бледно и от веснушек пестро как й і£ * е  яйцо ( IV ,
<мухик с> пестрыми глазами (IV , 4-23).
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T a b e lle  11: W o r t fe ld  B un t

I II

пегий

пестренький 

пестрый 1

пышноцветный -  

пятнистый 

разноцветный -  

расцвеченный -  

семицветный 

стоцветный 

цветистый 2 

цветной

пестрота 2 

пестрядь

пестреть 3

0.000.05Frequenz
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6 Hell und Dunkel

- 144 ־

L ic h t is t  in  B un ins W e rk  e in  ze n tra le s  A usd ruckse le m en t. E tw a 46 P ro- 

zen t a lle r  u n te rs u c h te n  A t t r ib u te  e n tfa lle n  a u f H e llig k e its a d je k tiv e .

6.1 Hell

Es f ä l l t  a u f, daß d e r G ebrauch von s re t ly j und ja rk lj m it den Jahren 

a b n im m t. W ie  aus den B eisp ie len in  den vorangegangenen K a p ite ln  e r- 

s ic h t lic h  w urde , b e n u tz t B un in  diese A d je k tiv a  h ä u fig  a ls  M o d ifik a to re n  

in  K o m p o s ita , um  d a m it seine Farben abzu tönen. Daß sie an zw e ite r 

S te lle  und s o m it a ls  D e te rm in a n te n  a u ftre te n , is t  dagegen eher die 

Ausnahm e. Aus d e r L y r ik  s ind  m ir  n u r wenige Beispiele bekann t. K o m - 

b ln a tlo n e n  m it  Farben kom m en d o r t  n ic h t v o r :1

1. ласково-яркие краски ('*Как все спокойно и как все открыто", 1902)
2. безгранично-светлый Ак-Аениэ ("Аия", 1907)
3. туманно-яркие звезды (',Холодная Весна'*, I9 I2 )
4. золотисто-светлые столпы ("Памяти друга", I9 I6 )

Besonders im  F rU hw erk is t  d e r E in flu ß  des 19. Jah rhu nd erts  noch in 

W endungen w ie "s v e tly e  uvleCen*jaM ("P oe t", 1886), "sve tlye  dum y ("P o£t". 

1886) od e r *,sve tla ja  m eCta" ("K  prib reX ’ju  m o rja  d lin n a ja  a llé ja " , 1900) 

sp ü rb a r.

Im  Bereich d e r H e ll ig k e its w ö r te r  verdienen insbesondere d ie  H im m e ls - 

k ö rp e r nähere B e tra c h tu n g , s te lle n  sie doch zahlenm äßig d ie  bedeu- 

te n d s te  G ruppe in n e rh a lb  des W o rtfe ld e s .

t ln der Prosa finden sich noch folgende Komposita, darunter eines 

mit einem Modifikatoren, der Glanz und Farbe Impliziert.:

серебристо-звездное небо ( I I I ,  257); изумительно-яркое поле неба ( I I I ,  399); 
изумрудно-яркая зелень (V  Jarki(" druckt hier eher Intensität als״ .(113 ,
Helligkeit aus.

In den TagebUchern (Bunin (!987-1989) Bd. VI) findet sich:

белесо-солнечное небо (6 .9 .1940 , S. 474).
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־ 145 -

6.1.1 Die Sonne

A n die z w e ih u n d e rt M a l t r i f f t  man sie in  Bunins L y r ik  an. W ie  aus de r 

T a b e lle  h e rv o rg e h t, t e i l t  Bunin d a m it die "M o n d s ü c h tig k e it"  d e r S ym bo- 

l is te n 1 n ic h t. In te re s s a n t is t  a lle rd in g s , daß das S o n n e n lich t n u r in  den 

A b s c h n itte n  I b is  V II das L ic h t des M ondes an H ä u fig k e it ü b e r t r i f f t ,  ln  

A b s c h n itt  V III  Is t Bun ins W e lt eher eine lunare .

Neben so ln ce  (180) t re f fe n  w ir  noch a u f eine Reihe p o e tisch e r M e ta - 

phern : d e r aus d e r F o lk lo re  e n tle h n te  X a r-p tlc a f (־4)  in d e t s ich be re its  

be i F e t,2 d e r ä g yp tische  S on n e n g o tt Ra auch in  de r L y r ik  von Bunins 

Z e itg e n o sse n ;3 d ie  e inm al verw endete  D im in u tiv fo rm  so lnyS ko  is t schon 

bei P uskin  a n z u tre ffe n .4 D arüber h inaus ve rw e n d e t B un in  noch eine 

V ie lzah l k o n v e n tio n e lle r  M e taphern  w ie z o lo to ] d is k , k ra sn y j d isk , venec 

z o lo to j u s w .5

W ährend bei v ie le n  s y m b o lis tisch e n  D ic h te rk o lle g e n  w ie Fedor S o logub 

und  M insk !) die Sonne Z e n tru m  eines d ia b o lisch e n  K osm os is t /*  spendet 

sie bei Bunin in  e rs te r  L in ie  L ic h t und W ärm e, lä ß t d ie  Farben le u ch - 

ten .

Ах, как хорошо сделал господь бог, создавший свет!7

D ieser A u s ru f f in d e t in  den Versen Bunins seine B estä tigun g :

Yx подсыхает хмель на тыне 
За хуторами, на бочках,
В нежарких солнечных лучах 
Краснеют бронзовые дыни.

("Уж подсыхает хмель на тыне", 1903)

oder:

... но если 
Внезапно глянет солнце, что эа радость 
Овладевает сердцем!

( “ Голуби“ , 1903)

1 Siehe Haneen-Löve (1989) S. 24-7 und Peters (1981) S. 20.

2 Siehe Fets "FantazIJa" (164-7):

Над водой качается жар-птица.
3 Stehe Michail Kuzmin "Solnce. solnce" (1905-1908).

KoZevnlkova (1966) S. 89 s te llt auch hier eine Verbindung 11er zwischen 

Bunin und seinen Zeitgenossen. Sie sieht außerdem Gemeinsamkeiten In 

den Vogelmetaphern der Himmelskörper, nennt u.a. V. Ivanov (~VeCera 

pavllny. lebedl zakata” ).

4 Siehe PuSkln: EvgenlJ Onegin. IV. 40.6.

5 Etwas ausgefallener Ist die unhellverkUndende Blutapfelslnennie- 

tapher ln "Genrlch** (1940):

Мерк диск маленького солнца, апельсина-королька (V II ,  141).
6 Vgl. Hansen-Lüve (1989) S. 239-245.

7 Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 308.
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Ganz l ic h td u rc h f lu te t  s in d  fo lg e n d e  Verse:

Бил летний, светозарный полдень.
Был жаркий день и озарен
Вес лес был солнцем и от солнца
Веселым блеском напоен.

("Сказка“ , I9 0 3 - I9 0 4 )

In  den Jahren 1903 b is  1906 en ts te h e n , w o h l a ls  Fo lge der Reisen du rch

den Nahen O s te n , eine ganze Reihe lic h td u rc h trä n k te r  G edichte:

Был Авраам в пусіыне ранним утром 
И руки £ солнцу радостно простер.
“ Вот мой господь!“  воскликнул он.

(“ Авраам1 9 0 3 -1 9 0 6 ״,  )

Nach der S in t f lu t  v e rk ö rp e rt d ie  Sonne d ie  K o n tin u itä t des Lebens:

И ливень стих. Я плакал о погибших.
Носясь по воле волн, -  и предо мною.
Как бревна, трупы плавали. Я плакал.
Открыв окно и увидавши солнце.

("Потоп", 1905)

S ynästhe tlsche S innese indrücke  in te n s iv ie re n  den E ffe k t  fo lg e n d e r V er- 

se:

Кора груба, морщиниста, красна
Но так тепла, так солнцем вся прогрета!
И кажется, что пахнет не сосна,
А зной и сухость солнечного света.

("Детство״ , I9 Ò 3 -I9 0 6 )

A u f  einen B ew ohner d e r n o rd ru ss isch e n  K ü s te n re g io n  w irk t  das se ltene

in tens ive  S o n n e n lich t berauschend:

А на отмели песчаной
Спит помор, о ! солнца пьяный.
Только плачется комар...

("Поморье״ , I9 0 3 - I9 0 6 )

Den g le ichen E f fe k t  ha t es a u f die T ie rw e lt:

Я развиваю кольца, опьяняюсь 
Теплом лучей...

("Змея*. 1906)

P ara lle len  zw ischen d e r S on nen m otiv ik  Bal’ m o n ts  und Bunins w erden in 

e in e r so w je tisch e n  M o nog ra ph ie  aus dem Jahre 19fìl gezogen. U be r 

B a l'm o n t h e iß t es:

Именно 'солнечные* мотивы особенно примечательны в стихах Бальмонта,
(...)

Бессмертное влиянье 
Немеркнущего Аня, -  
Яви свое сиянье.
Пересоздай меня!

(Рассвет. 1903, V I стб. 662)
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( ...) ,Любовь и радость бытия' славили (...) и стихи Бунина. (...) Проиэведе- 
ниям и этого поэта нередко свойственна особая *солнечная’ тональность:

Не верю, что умру, устану,
Что навсегда в земле усну.
Нет, упоенный счастьем жизни,
Я лишь до солнца отдохну.

(Весенний вечер. I9 0 I ,  V стб. 58 6 )в

S e lte n e r b r in g t d ie  Sonne U n h e il. Im  G ed ich t "Kazn*" (1915) is t  sie eher

V o rb o te  a ls  U rh e b e r d rohenden U n g lü cks :

Туманно солнце красное, туманно.
Кровавое не светит и не греет.

W ie in  den fo lg e n d e n  Z e lle n  u n te rs tre ic h t die Farbe R ot h ie r die Be-

d ro h u n g . "Zasucha v ra ju "  (1915) v a r iie r t das schon a u f S. 123 in Z usam -

m enhang m it  dem  G ed ich t "D o n n ik "  (1903-1906) e rw ä h n te  M o tiv  de r

D ürre .

От пальм увядших слабы тени.
И«а воды, кричат в тоске 
Среброголосые олени 
И пожирают змей в песке.

В сухом лазоревом тумане 
Очерчен солнца алый круг.
И сам творец сжимает длани.
Таит тревогу и испуг.

In  K a p ite l 5.4.2 is t  b e re its  a u f die b e m erken sw e rte  M e ta p h e r de r

"schw arzen  Sonne" h ingew iesen w orden . U n g e w ö h n lich  is t  auch die

S onnenm etaphorik  im  G e d ich t "P an te ra " aus dem  Jahre 1922:

Черна, как копь, где солнце, где алмаз.
Брезгливый взгляд полузакрытых глаз 
Томится, пьян, мерцает то угрозой.
То роковой и неотступной грезой.

Томят, пьянят короткие круги.
Размеренно-неслышные шаги, -
Вот в царственном презрении ложится
И вновь в себя, в свой жаркий сон глядится.

Сощуривши, глаза отводит прочь.
Как бы слепит их этот сон и ночь.
Где черных копей знойное горнило.
Где жгучих солнц алмазная могила.

Ich  habe dieses G ed ich t in  v o l le r  Länge z it ie r t ,  w e il es m. E. a u ffä llig e

P ara lle len  zu R ainer M a ria  R ilke s  (1875-1926) b e rü h m te m  G ed ich t ״Der

в LlteratumyJ process (1981) S. 331.
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P anther“ (1903)9 a u fw e is t. O b g le ich  keine de r m ir  bekannten Buninaus- 

gaben im  A n m e rk u n g s te il a u f diese Ä h n lic h k e it e in g e h t, h a lte  ich ” Pan״ 

te ra "  fü r  eine fre ie  N ach d ich tu ng  R ilkes.

U be r das V e rh ä ltn is  d e r beiden D ic h te r is t n ic h t v ie l b e ka n n t.10 W ir

w issen, daß R ilke s  Rezension zu Bunins "M it in a  L ju bov ’" (1924) in  der

Z e its c h r if t  "R usska ja  M y s l״* e rsch ie n .11

E in ige Jahre s p ä te r n o t ie r t  Bunin:

Райнер Мария Рильке ־  Я с ним однажды встретился, обедал в одном 
доме, куда был приглашен 'на него'. Милый, тихий, небольшой. Ао этого 
знакомства прислал мне большое письмо, прочитав мою 'Митину Любовь*.

Bei d e r D u rc h s ic h t von Bunins N o tizb ü ch e rn  im  Leedser A rch iv  fanden

sich  w e ite re  A n h a lts p u n k te  d a fü r, daß Bunin sich zu R ilke  hingezogen

fü h lte .  In  d e r S am m lung aus B on m ots , E rin n e ru n g s fe tze n , A phorism en

od e r ganz e in fache n  S chm ierere ien is t  R ilke  e in e r d e r wenigen D ich te r,

an dem  Bunin e in  gu tes H aar läß t.

In  seinen A u fze ich n u n g e n  aus dem  Jahre 1944 lesen w ir  die N o tiz : 

Написать о моей встрече с Рильке.13 

A u s fü h r lic h e re  E rin n e ru n g e n  habe ich  u n te r dem M a te ria l n ic h t finden 

können. A lle rd in g s  g e is te r t d e r Name des ö s te rre ich isch e n  D ich te rs  

auch danach noch d u rch  Bunins N o tize n , wenn auch ohne jeden Zusam - 

m enhang. A m  10. D ezem ber 1950 v e rm e rk t er:

9 Vgl. Der Panther

Im Jardin des Plantes, Paris

Sein Blick is t vom VorUbergehn der Stäbe 

So mUd geworden, daß er nichts mehr hält.

Ihm Ist. als ob es tausend Stäbe gäbe 

und hinter tausend Stäben keine Welt.

Der weiche Gang geschmeidig starker Schritte, 

der sich Im allerkleinsten Kreise dreht.

1st wie ein Tanz von Kraft um eine M itte, 

in der betäubt ein großer W ille steht.

Nur manchmal schiebt der Vorhang der Pupille 

sich lautlos auf Dann geht ein Bild hinein, 

geht durch der Glieder angespannte Stille - 

und hört im Herzen auf zu sein.

10 Vgl. Rilke und Rußland (1986) S. 36 und 71.

11 Siehe Bunin (196S-1967) Bd. V. S. 523.

12 Leeds Russian Archive, blaues Spiralheft m it Eintragungen der 

Jahre 1947-1953.

13 Leeds Russian Archive, blaue Spiralkladde ab 1944.
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70-летие со дня рождения Рильке 
(Райнер Мария Рильке)14

In  de r N acht vom  17. a u f den 18. M ärz 1951 v e rm e rk t er:

Продолжаю читать *Слепого музыканта* Короленки. На редкость плохо!
Я не червонецלי 
Райнер Мария Рильке16

F ü r die m e is ten  ru ss isch en  D ic h te r hat Bunin h ingegen n u r S p o tt ü b rig .

Z u r g le ichen Z e it a ls  e r d ie  B eka n n tsch a ft R ilkes m a ch t, e rs ch e in t e tw a

seine E rzäh lung  "NesroCnaJa vesna”  (1924), in  w e lch e r e r gegen Esenin

p o le m is ie rt. A ls  A u fh ä n g e r fü r  seine K r it ik  b e n u tz t e r dessen Sonnen-

m e ta p h o rik :

Теперь, когда от славы и чести Державы Российской остались только 
‘пупки', пишут иначе: *Солнце, как лужа кобыльей мочи*.

Bunin lä ß t seinen H e lden  h ie r bew uß t die V erse aus Esenins "K o b y l'i

ко га Ы Г  verdrehen:

Даже солнце мерзнет, как лужа, 
которую напрудил мерин.

S e lbst Bunin, In dessen L y r ik  man a u f P rosaism en w ie navoz oder

podBtannlkl t r i f f t ,  w ar diese M e ta p h o rik  zu krude .

14 Leeds Russian Archive, kleines blaues Spiralheft der Jahre 

1950-19S3. An dieser Stelle ir r t  Bunin. Rilke wurde am 4.I2.107S geboren.

15 Die Fortsetzung lautet: “ ...Ctoby vsem nravlt'sja". Es handelt sich 

dabei um einen der Lleblingssprtlche von Bunins Vater.

16 Leeds Russian Archive, kleines blaues Spiralheft, etwa 1940-1953.

17 Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 125. Siehe Anmerkungen auf S. 516.
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6.1.2 Der Mond

U b e r e in h u n d e rta c h tz lg m a l s te h t e r in  Bunins L y rik  am H im m e l, fa s t so 

h ä u fig  w ie d ie  Sonne.

W ie  v o r Ihm  b e re its  P u sk in 1 und die m eisten anderen D ic h te r be vo rzu g t

auch Bunin d ie  fe m in in e  Form  lu n a  (123) bzw . das von ih r  abge le ite te

lu n n y j (4-5). A u ch  seine Z e itgenossen favoris ie ren  diese Form . A. Han*

sen -Löve  s c h re ib t:

Die im  R ussischen m ö g lich e  U n te rsche idung  zw ischen m esfac  und 
lu n a  s p ie lt  in  de r L u n a r-S y m b o lik  eine v ie ld e u tig e  und auch w id e r- 
sp rU ch liche  R o lle , d ie  schon aus der k lassischen und dann v.a. 
ro m a n tisch e n  M o n d -M e ta p h o rik  bekannt is t. Der (w enn auch n ich t 
im m e r re a lis ie rte ) H a u p tu n te rsch ie d  zw ischen beiden A sp e k te n  ties 
Lunaren b e s te h t zunächst in  d e r du rch  das u n te rsch ie d lich e  g ra m - 
m atische  G e sch lech t su g g e rie rte n  O p p o s itio n  eines m a sku lin en  und 
eines fe m in in e n  lu n a re n  P rinz ips . A ls  m a sku lin e r m esjac  t r i t t  das 
Lunare w e ita u s  s e lte n e r im  d iabo lischen  K osm os in E rsche inung 
denn a ls  fe m in in e  iu n a .

W ie  man bei Bunin s ie h t, g i l t  diese F e s ts te llu n g  n ic h t n u r fü r  den d ia -

b o lisch e n  K osm os des frü h e n  S ym bolism us.

Die M o n d m e ta p h o rik  is t  o r ig in e lle r  a ls  die so la re , das R e p e rto ire  B u- 

n ins h ie rbe i g röß er. Zu Beginn dom in ie ren  k o n ve n tio n e lle re  W endungen 

w ie **lunnyj k ru g * lunny*״ \ j lik**, "Selena**, "serp  lu n y ", **roga luny** usw.

In  “ Son" (1916) t r i f f t  m an a u f die M e tap her "nebesnyj beg lec". Das A t -  

t r ib u t  b y e try j v e rs tä rk t den E in d ru ck  von F lü c h tig k e it noch:

1 Vgl. Slovar* Jazyka Pusklna (1956): **luna** Ist I4>3 mal vertreten. 

*4mesjac*’ 45 mal.

2 Haneen-Löve (1909) S. 223. Hervorhebungen Im Text.
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По снежной поляне.
При мглистой и быстрой луне, 
в безлюдной немой стороне.
Несут меня сани.

Лежу, как мертвей.
Возница мой гонит и воет,
И лик свой то кажет, то кроет 
Небесный беглеи.3

Der V erg le ich  des M ondes m īt  e inem  Spiegel w ar schon im  19. Jahr-

h u n d e rt b e k a n n t.4 1915 e n tw ic k e lt  Bunin die A n a lo g ie  w e ite r:

Светло в светлице от окна.
Красавице не спится.
Эа черным деревом луна 
Как зеркальце, дробится.

( ‘Ириса־־ . I9 I5 )

B ere its  190Й sch rie b  N ik o ła j G um ilev  sein G ed ich t *ZiraF*. in dem e r 

e b e n fa lls  das B ild  eines ״,z e rs p lit te rn d e n ‘' M ondes gebrauchte :

3 Schon In der Lyrik des W. Jahrhunderts war 

nächtlichen Himmel gekommen (siehe z.B. A. Fets 

zerkal'nyj plyvet po lazurnoj pustyne" (1063) und 

pomnju 7-lvo“ (1882)).

Ini Spät werk Bunins treffen w ir auf einen "Пірцржіеп

Только камни, пески, да нагие холмы.
Да сквозь тучи летящая в небе луна. -  
Аля кого эта ночь? Только ветер, да мы,
Аа крутая и злая морская волна.

Vgl. auch "CletyJ ponedel’nlk" (1944). Bunin 0965-1967) Bd VII. S- 249 

sowie Bd. IV. S. 22 und Bd. V, S. 121.

Bunin setzt hierbei ohne Zweifel eine häufig gemachte Beobachtung um. 

daß nämlich fUr einen Betrachter des nächtlichen Himmels bei starkem 

Wind der Mond zu fliegen scheint und nicht die Wolken.

Am 21.8.1917 vermerkt Bunin ln seinem Tagebuch (Bunin (1987-1909) Bd. 

VI. S. 375):

...белая луна на пустом синем небе качалась как маятник.
1912 treffen w ir bel MandeTstam lin Zusammenhang mit dem Mond 

ebenfalls auf eine **tlhrenmetapher‘*:

Нет, не луна, а светлый циферблат 
сияет мне...

Anna Achmatova dichtet 1917:

И месяц прозрачный качался 
На серых, густых облаках...

(“ И в тайную дружбу с высоким")
4 Siehe z.B. AfanasIJ Fet "£eh. Sutka-molodost*" (1047) und "N״ C* 

kreSCenskaja morozna" (1842).

Bewegung In den 

Gedichte "Mesļac 

VeeraKnIJ veCer *״

Mond":
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Ему грандиозная стройность и нега дана 
И шкуру его украшает волшебный узор,
С которым равияіься осмелится только луна.
Дробясь и качаясь на влаге широких озер.

Die fo lg e n d e n  V erse s te lle n  eine K o m b in a tio n  aus T ra d it io n  und In n o -

va tio n  dar. Die F le ckm e ta p h e r f in d e t s ich b e re its  bei P uskin .6 Ein

**p la ttg e d rü c k te r"  M o nd  muß a lle rd in g s  a ls lite ra r is c h e  E rru n g e n sch a ft

des 20. Ja h rh u n d e rts  g e w e rte t werden:

Окно по ночам голубое.
Да ветхо и криво оно:
Сквозь стекла расплющенный месяц 
Как тусклое блещет пятно.

("При дороге", I9 I1 )7

E ig e n w illig  de r fo lg e n d e  V e rg le ich  im  In s tru m e n ta l:

Мне кажется, луна оцепенеет:
Она как будто выросла со дна 
И допотопной лилией краснеет.

('*Багряная печальная луна", 1902)

B esonderhe iten  in  de r M e ta p h o rik  können bei d e r D a tie ru n g  von W erken

h e lfe n , deren E n ts te h u n g s z e it u n k la r is t. P ostum  und u n d a tie r t w urden

fo lg e n d e  Verse v e rö ffe n t l ic h t:

Три четверти луны *  как паутина.
А четверть-рог, блестящий, золотой 
Небесный желудь!

("В полуденных морях, далеко от моря")

W a h rsch e in lich  e n ts ta n d  dieses G edicht z u r g le ichen  Z e it w ie d e r P ro-

sazyk lu s  "Tem nye A lle i" .  In  ,*N a ta li" (1941) tauchen d iese lben M etaphern

au f:

5 Ein '*kaputter** Mond auch 1912 In **Poslednee »vidante**:

Мерин задрал голову и, разбив копытом луну в луже, тронул бодрой походью.
(Bunin (1965-1967) IV. 71).

Esenin schreibt In "Nebesnyj barabanclk** (1918):

Ныне луну с воды 
Лошади выпили.

6 Vgl. Puskin:

Луна, как бледное пятно 
Сквозь тучи мрачные желтела.
(>.ltlert nach Slovar' Jazyka Puftklna (1956) Bd. Ill)

7 Vgl. auch “АргеГ" (1903-1906):

И сонно, сонно светится сквозь ельник 
Серпа зеленоватое пятно, 

sowie "Zojka I Valerija" (1940):

...звезды отражаются расплющенным блеском в черных стеклах окон. (Bunin 

(1965-1967) VII. S. 89. Siehe auch VI. S. IS8).
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...и уже светил в небе молодой месяц, блестела половина его, не сулив- 
шая ничего доброго: как прозрачная паутина, видна била и другая полови- 
на, а все вместе напоминало желудь.

M e ta p h e rn  aus dem  A llta g s le b e n  s ind eines d e r C h a ra k te r is tik a  d e r b u -

n inschen Sprache. 1904 b e sch re ib t e r das M o n d lic h t w ie fo lg t :

Играет отблеск золотой.
Как будто рцбья чешуя.
А что за ней...?

("Луна полночная глядит*1904 ,״)

Besonders v ie le  B eisp ie le  find en  s ich  in  de r Prosa, z.B.:

...глянешь по месяцу в поле: сквоэит-с, как лысина!1 

oder:

...закатывался замазанный лунный серп.10 

P oe tisch er is t  fo lg e n d e r Tagebuche in trag  vom  20.9.1942:

Девять вечера. Золотой полумесяц, на него нашел белый оренбургский
платок. 11

P ara lle len  lassen s ich  zw ischen d e r Prosa B unins und d e r L y r ik  Anna

A chm atovas au fze igen. B un in  s c h re ib t 1913 in ״*Poslednee svidanie**:

Луна, яркая и точно мокрая...12

Ein Jahr s p ä te r lesen w ir  bei A chm atova:

Под иссохшей »тою луною 
Ничего уже не заблестит

( “ Белая Ночь״, I9 I4 )

Z u fa ll o d e r n ic h t, n u r v ie r Jahre tre n n e n  B un ins E rzä h lu n g  **Zojka І

Valerija** (1940) von einem  G ed ich t Anna A chm atovas. Die Ä s th e tik  Is t

d ie  g le iche.

В застывшей тишине ночи и лесов неподвижным ломтем дыни краснела 
вдали, невысоко над смутным полем поздняя луна.'3

8 Bunin (196S-1967) Bd. VII. S. 160.

9 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 17.

10 "NesroCnafa vesna" (1923) in Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 121.

Siehe auch folgende Esenlngedlchte:

Рыжий месяц жеребенком 
Запрягался в наши сани.

("Нивы сжаты, рощи голы״״, I9 I7 - I9 I8 Ï

Золотою лягушкой луна 
Распласталась на тихой воде.

("Я покинул родимый дом", I9 I8 )
In "Zelenaja prlCeska" (1918) schreibt Esenin: "lunnyj grebexok". In "Те- 

per* Ijubov' moja ne ta" (1918): "Junnaja met la" und In "Zarja oklikaet 

druguļu" (1925): "lunnyj oporok".

11 Bunin (1987-1989) Bd. VI, S. 520. Vgl. dort auch die Eintragung 

vom 20.10.1917 (S. 393): "raskalennaja luna".

12 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 71.

13 Bunin (196S-I967) Bd. VII. S. 90.
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Anna A chm atova d e fin ie r t  ih re  In s tru m e n ta lm e ta p h e r le d ig lich  etw as 

genauer:

Когда лежит луна ломтем нарджуйской дыни 
На краешке окна.4״

(1944)

In  de r E rzäh lung  "C is ty j ponede l’n ik "  (1944), die Bunin -  wie so vie le

andere W erke -  a ls  Podium  fü r  seine Polem ik gegen die S ym bo lis ten

d ie n t, he iß t es Uber den M ond:

Полный месяц нырял а облаках над кремлем, -  ‘,какой-то светящийся не- 
реп". -  сказала она.1*

Diese M e tap her aus dem  M und der le ic h t überspannten H e ld in  äh ne lt

der sym b o lis tisch e n  B ildsprache. Uber die Bunin s ich  s te ts  so la u ts ta rk

em pörte .

Der kühne U m gang m it M e taphern  im  S ym bo lism us w ar schon in  des*

sen A nfangsphase n ic h t im m e r a u f e in h e llig e  Z u s tim m u n g  gestoßen. Am

18. N ovem ber 1895 gab V. B rjusov d e r Z e itu n g  "N o v o s ti"  ein In te rv ie w ,

in w elchem  e r s e lb s tb e w u ß t a lle  K r i t ik  von sich w e is t:

Г-н Соловьев, стараясь убедить меня, что месяц и луна в сущности од- 
ноэначащие понятия, -  точно я без него »того не понимаю! -  острил, между 
прочим, на тему о том, что неприлично -  ему, месяцу всходить обнаженному 
при ней, луне... Это забавно, но не убедительно. Подумайте: Какое мне 
дело до того, что на земле не могут быть одновременно видны две луны, 
если для того, чтобы вызвать в читателе известное настроение, мне необ- 
ходимо допустить эти две луны, на одном и том же небосклоне. С целью 
внушить читателю то же настроение, я могу прибегать к самым сильным, к 
самым неестественным преувеличениям.'6

Solov'evs K r i t ik  h a tte  s ich  an B rjusovs G edich t ” TvorCestvo'* (1893) e n t-

zünde t, dessen v o r le tz te  S trophe  la u te t:

Всходит месяц обнаженный 
При лазоревой луне...
Звуки реют полусонно.
Звуки ластятся ко мне.

S olov’ev s tand  m it  se iner K r i t ik  n ic h t a lle in . Bunin p f le g t seinen Z o rn

a u f den V e rfa sse r eines, se iner M e inung  nach, b lö d s in n ig e n  G edichtes

jah rzeh n te la ng . M e h r a ls 55 Jahre sp ä te r sch re ib t e r in seinen "A v to b i־־

ografiC eskie  z a m e tk i” :

14 Achmatova (1979) S. 220.

15 Bunin (196S-1967) Bd. VII. S. 249.

16 Brjusov (1973) Bd. 1. S. 567.
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Вскоре после нашего знакомства Брюсов читал мне, лая в нос, ужасную 

чепуху:
О, плачьте,
О, плачьте 
До радостных слез!
Высоко на мачте 
Мелькает матрос!

Лаял и другое, нечто уже совершенно удивительное, ־  про восход месяца, 
который, как известно, называется еще и луною:

Всходит месяц обнаженный 
При лазоревой луне!

Bunin w äre es n a tü r lic h  nie in den S inn gekom m en, e inen zw e ite n  M o nd

an den H im m e l zu hängen. 1894 e rsch ien  a lle rd in g s  seine E rzäh lung

U*״ c ite r״ , w o e r  fo lg e n d e s  Phänomen be sch re ib t:

Турбин заглянул из Форточки влево и увидал его (т.е. солнце, S.K.) эа 
церковью во всем ослепительном великолепии, в морозном кольце с двумя 

другими, отраженными солнцами.

Nach a n fä n g lich e m  Staunen v e rs te h t d e r Leser dann« daß es B un in  h ie r 

n ic h t um  die E rw e ite ru n g  des K osm os geh t, sondern  um  die B eschre i- 

bung eines se lte n e n  N a tu rscha usp ie ls , d e r sogenannten Sonnenohren.

17 Bunin Ü96S-1967) Bd. IX. S. 302.

18 Bunin (1965-1967) Bd. H. S. 69.
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6.1.3 Der Sternenhimmel

A n d ieser S te lle  z e ig t s ich  de r P e rfe k tio n is t in  Bunin. Neben zvezdy 

(171) fin d e n  s ich  in  se iner L y r ik  die Namen d e r bekanntesten  G estirne  

d e r n ö rd lic h e n  und sü d lich e n  H em isphäre.

A le k s a n d r A m fite a tro v  besche in ig te  Bunin fü r  seine o rie n ta lisch e n  Ge-

d ich te  den E ife r  eines Baedecker,1 dein auch d ie  arabische Bezeichnung

des heißen W ü s te n w in d e s  p ro b le m lo s  aus de r Feder flo ß . Ä hn liches

lä ß t s ich  üb e r den S te rnen h im m e l sagen: A n ta re s , Ju p ite r, die Plejaden,

W ega, M ars und O rio n , B un in  ke n n t und nenn t sie a lle . 1925 bekenn t er

in  seinen Reiseskizzen:

С кормы я долго смотрел вправо, на юг. Там, в светлом и совсем пустом
небе, под Южным Крестом, все мерцает одинокая низкая звезда. Какая?
Надо завтра спросить матросов. Может быть, Альфэ Центавра? -  Как 
пленительно, загадочно звучали для меня всю жизнь подобные слова!2

A u ß e ro rd e n tlic h  in te re s s a n t is t  d ie S te rn e n m e ta p h o rik , die ihn w iederum

in die Nähe se iner Z e itgenossen  rü c k t. KoXevnikova w e is t in  diesem

Zusam m enhang a u f d ie  B uch- bzw . S c h riftm e ta p h e r h in , die v ie len

D ic h te rn  d e r ru ss isch en  M oderne gem einsam  is t:

небо ־  книга звезд небесных ־  наш коран (Бунин)3 
книга созвездий (Хлебников) 
темных бездн сияющие руны (Бунин)4 
звезд святые письмена (Балтрушайтис)
Как письмена мерцают в тверди синей Плеяды, Вега, Марс и Орион (Бу- 
нии)5

1 Am fiteatrov (1912) S. 208:

Изучаю экзотическую поэзию И. А. Бунина. Какой Бедекер пропадает в этом 
академике! Основными элементами и отличительными признаками его лирики яв- 
ляются: I. опытное знание географии; 2. точка среди стиха и 3. р и ф м ы ,  подби- 
раемые к собственным именам и "путеиественным" словам.

2 Bunin (196S-1967) Bd. V. S. 330.

3 Vgl. **Tonet solnce. rdjanym uglem tonet** (!90S).

4 Vgl. **Ne uatanu voapevat' va». zvezdy", (1901).

5 Vgl. •,Noe'** (!901).
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W e ite r e rg ä n z t sie:

Сочетание звездные руны используют Сологуб, Клюев, Хлебников, сочета- 
ние небесные руны -  Белый.6

Ä h n lich e  Ü b e re in s tim m u n g  f in d e t s ich  in  de r T o d e sä s th e tik  fo lg e n d e r 

Verse Bunins und B a l'm o n ts :

Bunin: Млечный Путь над заливами смутно белеет.
Точно саван ночной...

("Звезды ночи осенней, холодные звезды", I9 0 I)

und:

B a l'm o n t: Под мертвой лѵною-сияньем
Как саваном был я одет.

E in ige de r bun inschen M etaphern  d e r Jah rhu nd ertw e nd e  s ind  eher k o n - 

v e n tio n e ll:

Слезою светлой блепет надо мною 
Звезда весны эа чащей кружевною...

("Гроза прошла над лесом стороною", 1901 )

In  anderem  Zusam m enhang is t b e re its  d a ra u f h ingew iesen w orden , daß

Bunin, w ie auch seine Z e itgenossen, N a tu re rsche in ung en  m it H ilfe  von

Fabelwesen w ie d e rg ib t.8 A uch fü r  den S te rnen h im m e l fin d e n  s ich  se it

de r Jah rh u n d e rtw e n d e  Beispiele:

Ночное небо низко и черно, -
Лишь в глубине, где Млечный Путь белеет.

Сквозит его таинственное дно 
И холодом созвездий пламенеет.

Обрывки туч порой темнеют в нем...
Но стынет ночь. И низко над землею 
Усталый вихрь юипяшею змеею 
Скользит и жжет своим сухим огнем.

("Морозное дыхание метели", 190!)

6 Siehe KoZevnlkova (1986) S. 56.

Auch bei VoloSln findet sich die Metapher:

И видеть над собой алмазных рун чертеж:
По небу черному плывущие созвездия.

("Быть черною землей", 1906)
ln Verbindung m it Edelsteinmetaphorik lesen w ir bereits bei A. Fet

1876:

В венцах, лучах, алмазах, как калиФы,
Излишние средь жалких нужд земных.
Незыблемой мечты иероглифы.
Вы говорите: "Вечность -  мы, ты ־  миг.”

("Среди звезд")
7■ Z itiert nach Hansen-Löve (1989) S. 234.

8 Vgl. vorliegende Arbeit S. 109.
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E in ige Jahre s p ä te r s c h re ib t er:

Над их челом -  далеких эвеэд алмазы.
А на груди, в зловещей темноте.
Лежит аул: дракон тысячеглазый 
Гнездится в высоте.

("Дагестан", I9 0 3 - I9 0 6 )9 

Die M e ta p h e r des Pfauenschwanzes, die auch e inm al z u r Beschreibung 

des n ä ch tlich e n  S te rnen h im m e ls  d ie n t, is t  be re its  a u f Seite 117 der vo r- 

liegenden A rb e it  angesprochen w orden.

Das "M u s te r  d e r  S te rne" is t  s e it dem  F rühw erk  a n z u tre ffe n :

Вечных созвездий узор золотой ("Полевые цветы", 1866) 
звезд узор ("Могилы, ветряки, дороги и курганы", 1894)
Так rç>K0 звезд горит узор ("М ороз", 1903)
Блестели разноцветные узоры звезд ("Деревня", 1910)

"S te rn e n k ö rn e r" tauchen in  L y r ik  und Prosa fa s t g le ic h z e itig  au f:

И когда над ними в зеленоватом небе вспыхивало серебристо зерно пер-
״ 10

вой звезды...

Рассеянные огненные зерна 
Произрастают в мире без конца.

(•Сатурн", 1 9 0 6 -1 9 0 7 )"

Das fo lg end e  B ild  u n te rs tre ic h t das O rnam enta le  des n ä ch tlich e n  H im -

m els:

И царственным гербом
Горят холодные алмазные Плеяды.

("Плеяды", 1898)

Im  re ife re n  W e rk  g ib t es w e n ig e r W ie de rho lu nge n  in de r M e ta p h o rik :

И скрылось солнце жаркое в лесах,
И звездная пороиа забелела.

("Кончина Святителя", I9 I6 )

Die S terne überziehen das M eer m it einem  N etz b u n te r L ich te r:

И сине-огненные сети 
Текли по медленным волнам.

("Индийский океан", I9 I6 )

9 Haiisen-Lövc (1909) S. 24-0 weist darauf hin. daß dl*״ Schlange 

b7׳.w. der Drache ein fester Bestandteil der sologubschen Sonnenmeta- 

phorlk sind.

10 Bunin (19&S-I967) Bd. HI. S. 177.

11 Vgl. Esenln ״*Stancy” (1924):

И вечер по небу 
Рассыпал звездный куль.
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und:

Свет серебристый, тихий, вечный,
Кресты погибших. И в туман 
Уходит плащаницей млечной 
Под звездной сетью океан.

( “ Бретань, o.J.)

In  de r Prosa B un ins w ird  d ie  Nähe 7.u seinen Ze itgenossen spürbare r. 

D ie M e ta p h e rn  s in d  o f t  d e r A llta g s s p ra c h e  en tnom m en:

...высоко поднялась с северо-востока кучка серебряных звезд. 12 

Die Spannung zw ischen dem  lap idaren  "к и с к а " und dem fe ie rlic h e n  S il-  

be r de r S terne  v e rs tä rk t die W irk u n g  noch.

Ein Jahr s p ä te r t re f fe n  w ir  a u f die a u sg e fa lle n e  M etapher de r "S te r-  

n e nkn öp fe ":

Орион, три поперечных звезды его низко стояли на юго-западном гориё 
зонте серебряными пуговицами.13

V ie r Jahre d a ra u f h o lt  auch M a nde l’Stam  eine M e ta p h e r aus dem  "N äh-

kästchen":

Мерцают звезд булавки золотые.
(“ Мне холодно. Прозрачная веска", I9 I6 )

M it  dem  E in sa tz  von K u rzw a re n  s toß en  Bunins In n o va tio n e n  dann an

ihre  G renzen. A u f  d e r Suche nach neuem W o rtm a te r ia l g re if t  e r, im

Gegensatz zu M a ja ko vsk ij, n ic h t a u f m e nsch liche  K ö rp e rs ä fte  zu rück.

E n trü s te t äuß ert e r  sich:

... я скану еще несколько слов о Маяковском в свою защиту. Я напомню 
(очень спокойно), как он называл звезды не иначе как "ллевочками",4 как 
он описывал свое путешествие по Кавказу: помочился в Терек, поплевал в 
Арагву.15

12 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 382.

13 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 29.

14 Bunin spielt auf das MaļakovsklJ-Gedlcht "PosiuSaļte" (1914) an:

Послушайте!
Ведь, если звезды зажигают -  
Значит -  это кому-нибудь нужно?
Значит -  кто-то хочет, чтобы они были?
Значит -  кто-то называет эти плевочки жемчужиной.

Vgl. auch das folgende Gedicht Majakov «kliet

Будет луна.
Есть уже 
немножко.
А вот и полная повисла в воздухе.
Это бог, должно быть, 
дивной
серебряной ложкой 
роется в звезд ухе.

("Лунная Ночь״ , I9 I6 )
15 Sedych (1979) S. 230, Hervorhebung Im Text..
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6.1.4 Andere Lichtquellen

In  den e rs te n  W e rk a b s c h n itte n  k o m m t den Kerzen als L ich tque llen

große Bedeutung zu. D ie o ffe n e , lebend ige Flam m e ü b t a u f Bunin eine

große F a sz in a tion  aus; sie spendet W ärm e, läß t Farben leuchten. 1906

e n ts te h t das G ed ich t ״*Pri sveCe": Bunins lyrisches Ich  such t die Nähe

der K e rze n fla m m e , fa s t a ls  e rw a rte  es. daß das L ich t seinen K örper

d u rch d rin g e  und seine Gedanken **erleuchte":

Голубое основанье.
Золотое острие...
Вспоминаю зимний вечер.
Детство раннее мое.

Заслонив свечу рукою.
Снова вижу, как во мне 
Жизнь рубиновою кровью 
Нежно светит на огне.

Голубое основанье.
Золотое острие...
Сердцем помню только детство:
Все другое ־  не мое.

1916 s c h re ib t e r  eine V a ria tio n  in  Prosa. W ir  finden  in te ilw e ise  w o r t-

w ö r tlic h e n  Ü b e re in s tim m u n g e n  die g le iche  P ara lle le  Feuer־ B lu t-Leben.

Im  V e rg le ich  z u r L y r ik  h a t s ich  Bunins W ahrnehm ung a lle rd in g s  noch

um  e in ige Grade v e rfe in e rt:

Огни, их эолотисто-блестяшие острия £ прозрачными ярко-синими основа- 
ниями. слегка дрожат, -  и слепит глянцевитый лист большой Французской 
книги. Хрущев подносит к свече руку. ־  становятся прозрачными пальцы, 
розовеют края ладони. Он, как в детстве, засматривается на нежную, 
ярко-алую жидкость, которой светится и сквозит про ו ив огня его собст- 
венная жизнь.

Die T e ch n ik  h ä lt  n u r langsam  E inzug in  Bunins W erk. H e ll e rle u ch te te  

Züge fin d e n  s ich  jedoch b e re its  um  die Jahrhundertw ende. Z u e rs t ta u - 

ohen sie in d e r Prosa a u f. A u f fä l l ig  is t  d ie  aus d e r F o lk lo re  e n tle h n te  

M e ta p h o rik :

Но поезд борется (...) он, как гигантский дракон, вползает по уклону, и 
голова его изрыгает вдали красное пламя, которое ярко дрожит под ко- 
лесами паровоза на рельсах и, дрожа, злобно озаряет угрюмую аллею/

1 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 201 CSneinyj byk‘ ).

2 Bunin (1965-1967) Bd. U. S. 229 ("Novaja Doroga").
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oder:

... бело блистая иепыо окон, освещенных электричеством, разметав, как 
летящая ведьма, длинные косы, ало озаренные из-под низу, несся вдали, 
пересекая шоссе, юго-восточный жспресс.3

Die le tz te n  V erse von "V e n e c ija " (1913) fa lle n  e tw a s  bescheidener aus.

Bunin v e rz ic h te t a u f d ie  D e ta ils  und die üpp igere  M e ta p h o rik  de r Prosa:

Здравствуйте, полночные просторы 
Золотого млеющего взморья 
И огни чуть видного экспресса.
Золотой бегущие цепочкой 
По лагунам к югу!

In  d e r L y r ik  w ie in  d e r Prosa benennt Bunin m e is tens die L ic h tq u e lle , 

w o h l w issend, daß h ie rvo n  C h a ra k te r und E f fe k t  de r B e leu ch tu ng  ab- 

hängen.

Помню -  долгий зимний вечер 
Полумрак и тишина;
Тускло льется свет лампады.
Буря плачет у окна.

("Детство", 1887)

Она мерцавшую свечу 
Старинной книгой заслонила

(Мать", 1893״)

Огонек иэ лесной караулки 
Осторжио и робко мерцает...

( ',Крещенская Ночь", I8 8 6 - I9 0 I)

Die R e fle x io n  des L ich te s  in  den S piegeln b r in g t D ynam ik in  das f o l -

gende G edicht:

Сиянье люстр и зыбь зеркал 
Слились в один мираж хрустальный -

( " Вальс1906 ,״ )

Das trü b e  N a c h tlic h t b e le u c h te t eine ebenso trü b e  n ä c h tlic h e  Szene in

einem  he run te rgeko m m e ne n A ״  d e ls n e s t״ :

Опять вставай, опять возись с тазами!
И все при этом скудном ночнике.
С опухшими и сонными глазами,
В подштанниках и ветхом сюртучке!

(“ Дворецкий", I9 0 6 - I9 I I )

Sehr se lte n  g ib t B un in  so o f fe n  zu. G e fa lle n  an den E rru n g e n sch a fte n

d e r Z iv ilis a tio n  zu fin d e n , w ie bei d e r fo lg e n d e n  B eschre ibung eines Pe-

te rs b u rg e r H o te ls :

3 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 6S.
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Все мне радостно и ново:
Запах коФе, люстры свет.
Мех ковра, уют алькова 
И сырой мороз газет.

("Просыпаюсь в полумраке**, I9 I5 )

H ä u fig  fü g t e r  auch m it  H ilfe  von A dverb ien oder A d je k tive n  seine

sub jek tive  B e u rte ilu n g  hinzu:

Что-то беспокоит глаза. (...) Это тусклый и л у ч и с т ы й  желтоватый блеск 
замерзшего окна, за которым вокзальный Фонарь. Он мутно и неприятно 
озарет сумрак вагона.4

B ere its  vo r d e r R e vo lu tio n  und de r v ie lz it ie r te n  E le k tr if iz ie ru n g  S o w je t-

ruß lands t re f fe n  w ir  in  e in e r Beschre ibung M oskaus a u f Le uch tre k la m e n

und e le k tr is c h e s  L ic h t:

Над подъездом горел электрический шар, гелиотроповым, неприятным све- 
том озаривший лихачей второго сорта.

Выйдя, постоял в нерешительности, глядя на огненную сквозную вывеску 
кинематограФа. сиявшую вдали по Тверской в синеющих сумерках.1

A uch in de r Prosa des Pariser E x ils  fin d e n  sich ähnliche Beispiele:

Из-под готового поезда, сверху освещенного матовым электрическими т а ־  
рами валил щипящий серый пар, пахнущий каучуком.'

Снова сев в полутемную карету и глядя на искристые от доядя стекла, то 
и дело загоравшиеся разноцветными алмазами от Фонарных огней и пере- 
ливаешихся в черной вышине то кровью, то ртутью реклам...

Die L y r ik  w e is t a lle rd in g s  n ic h ts  V erg le ichbares a u f, B e g riffe  w ie  e le k ־

trUSeatvo o d e r re k la m a  w ird  man d o r t  ve rg e b lich  suchen.

4 Bunin (!965-1967) B<i. II. S. 223. VrI. auch Granovskaia (1961) S.

263.

5 Bunin (1965-1967) Bd. IV S. 343.

6 Bunin (1965-1967) Bd. IV S. 342.

7 Bunin (I96S-1967) Bd. VII. S. 132.

0 Bunin (196S-1967) Bd. VII. S. 117.
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T a b e lle  ||: W o r t fe ld  L ic h t
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I II I I I IV V VI V II V i l i

звездный 3 6 6 3 4 — 7 5

лунный 10 — 3 13 2 2 9 G

лучезарный - 1 - - — - - -

лучистый 1 - 1 4 2 2 3 -

месячный 1 — - - • - — -

озаренный 1 2 2 3 2 2 4 t

предрассветный 1 - 3 2 1 - 1 -

рассветный 1 — - - — — - -

светлый 41 17 27 12 12 7 И 4

светозарный - • 1 2 — - - -

солнечный 2 2 5 4 4 1 3 2

яркий 15 7 10 19 4 5 14 5

ясный 12 5 8 8 4 6 3 2

заря 39 т 22 12 6 3 5 —

зарница 2 י - 8 3 2 1 5 —

звезда 14 13 31 31 19 19 24 10

Жар-птица - - 2 2 - - - -

искра 3 1 — 3 3 - - —

лампа 1 • • - 1 - - 1

лампада 2 - 1 3 1 5 5 -

луна И 7 10 22 18 7 27 21

луч 19 4 6 6 3 - 4 2

лучина 2 - — - - - - -

месяц 14 2 6 8 3 8 4 3

молния 2 - 6 - - - I 3

огонь 23 4 16 31 27 w 31 14

освещение 1 — — - - - י • 1

полумесяц - — 1 - - - 1 -

полусвет - 1 3 2 - • - —

просвет 2 — 2 — - - — —

Ра - — - 3 1 י - -

рассвет И 3 6 7 4 ו 3 4
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свет 31 13 15 30 34 12 30 14

светило 1 - 2 - — 1 - •

светляк 1 - - • 1 2 1 -

Селена - — 1 • - — — -

серп 5 - - 2 - — - •

свеча 7 3 - 8 4 1 8 -

солнце 39 8 30 35 25 12 30 9

солныяко 1 - - - — — • -

•онарь 1 — — 1 • 2 5 —

закечь(ся) 1 3 5 7 4 4 7 2

лучиться - • - 1 - - — -

озариться в 1 8 5 2 4 8 1

гореть 14 7 14 30 26 8 28 4

искриться 3 - 3 — - - י - —

просветлеть 1 — - - - - — -

светмть(ся) 20 4 20 22 12 5 26 7

светлеть(ся) 3 1 2 • - 2 - ן

яснеть 1 - - • - - - —

Frequenz 2.44 2.42 2,44 2.17 2,10 2.41 1.52 и
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6.2 Dunkel

D er G ebrauch von te m n y j n im m t m it den Jahren ab, te ilw e ise  e rs e tz t 

B un in  es d u rch  a u sd ru ckss ta rke re  E p ith e ta  w ie ch m u ry j oder m u tn y j. 

W ährend das S p e k tru m  d e r A d je k tiv a  in  A b s c h n itt V II gegenüber de r 

Ju g e n d ly rik  n u r u n w e s e n tlic h  b re ite r  is t, läß t s ich bei den Verben eine 

d e u tlic h e  Abnahm e d e r Frequenz beobachten.

W ährend te m n y ]. ä h n lic h  w ie » ▼e t ly j,  in  K o m p o s ita  h ä u fig  zum  A b tö ne n

des G ru nd ton es  ve rw e n d e t w urde , sp ie len E p ith e ta  aus diesem  se m a n ti-

sehen Feld a ls  D e te rm in a to re n  fa s t keine R olle . Aus der L y rik  kenne

ich  n u r ein B e isp ie l:

свинцово-тусклый блеск железной крыши ("Апрель", 19 0 3 -1 9 0 6 )1

TemnyJ w ird  Ü berw iegend gegenständ lich  gebrauch t, z.B.:

темные ночи ('*Затишье", 1887)
темная рома ("Канун Купалы", 1903)
темная девичья ("Няня", 1906-1907}
темный океан ("Океан под ясною луной", 1905)

A b s tra k te  A nw endungen s ind  se lte n  und überw iegend k o n v e n tio n e ll:

О, подними свой грустный взор!
В час скорби, в темный час страданья.

("В Гефсиманском саду", 1894■ )

Die fo lg end en  V erse s tam m en aus einem p rogram m atischen  G edicht:

Теперь давно мистического храма 
Мне жалок темный бред.2

("Мистику", 1905)

Im  D unke ln  l ie g t auch d ie  g e sch ich tlich e  V ergangenhe it:

Я говорю себе, почуяв темный след
Того, что пращур мой воспринял в древнем детстве:
-  Нет в мире разных душ и времени в нем нет!

("В горах", I9 I6 )

Im  sem antischen Feld "D u n k e lh e it”  is t  das S u b s ta n tiv  ten* am in te re s - 

san testen. Seine B esonderhe iten  so lle n  im  fo lg end en  e r lä u te r t  werden. 

Bunin t e i l t  seine V o rlie b e  fü r  S chatten m it den S ym bo lis ten  und ande- 

ren V e rtre te rn  d e r M oderne , wenn e r sie auch häufig  m it anderem  In -  

h a lt f ü l l t .

1 In der Prosa finde t sich:

медно-темная ф и з и о н о м и я  ( I I ,  382); лиловато-темиые силуэты бора ( I I ,  439); 
синевато-сумрачное небо ( I I I ,  107); лилово-темная тень (IV , 23).

2 Vgl. hierzu auch S. 91 der vorliegenden Arbeit.
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V a le rij B rjuso v  s c h re ib t zu Beginn unseres Jah rhunderts :

Мы на всех путях дойдем до чуда!
Этот мир ־  иного мира тень.

("Каждый миг", 1900)

In n o k e n tlj A n n e n sk ij sechs Jahre spä te r:

Тишь-то 8 лунном свете.
Или только греза 
Эти тени, эти 
Вздохи паровоза.

("Лунная ночь в исходе зимы", 1906)

FUr Bunin is t  d ie  R e a litä t kein S cha tten  e ine r ” anderen”  W e lt. Die D in ־

ge des A llta g s  w erden n ic h t zum  M y th o s  erhoben. Ihn  fa s z in ie r t in e r-

s te r  L in ie das Spie l von L ic h t und S cha tten , von H e ll und D unke l:

А ветер жидкими тенями 
В саду играет под ветвями.

("Нагая степь пустыней веет", 1894)

Луна еяе прозрачна и бледна.
Муть розовеет пепел небосклона,
И золотится берег ־  уж видна 
Тень кипариса у балкона.

("Луна eme прозрачна и бледна", 1906)

D ynam ik is t  e in  w e se n tlich e s  E le m e n t des F arb- und L ic h ts p ie ls :

Лес гудит на горе, низко гнутся березы ветвистые.
Меж стволами качается тень.

("Лес гудит на море, низко березы ветвистые", I9 0 8 )3

T yp isch  auch d e r Sinn fü rs  O rnam enta le :

В дальних чащах, где ветви и тени 
В лунном свете узоры сплетают.
Все мне чудится что-то живое.
Все как будто зверки пробегают.

("Крещенская Ночь", I8 8 6 - I9 0 I)

1903 s c h re ib t B un in  sein G ed ich t "T e n '” , an dessen Ende sich o p tisch e

E indrUcke m it  dem  T a s ts in n  syn ä s th e tisch  m ischen:

Плыла меж небом и землею 
Над морем тучка, наплыла 
На край луны -  и вдруг широко 
Нас мягкой тенью обняла.

3 Bewegliche Schatten finden sich schon hel den Vorgängern Bu - 

nins. so z.B. bei Fet:

На кресле отвалясь, гляжу на потолок.
Где, на задор воображенью.
Над лампой тихою подвешенный кружок 
Вертится призрачною тенью.

("Ночь печальна", 1890)
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G erade in V e rb in d u n g  m it  S cha tten  s ind  Synästhesien häu fig :

Я прилег 8 сухую тень маслины.
("Бог полдня", 1908)

Только бы видеть тебя, умирающий 8 золоте месяц,
Золотом блещущий снег, легкие тени берез.

("Мерные ели и сосны", 1905)

Мистраль капает ставни. Ііелый день
Печет дорожки. Но эа домом,
Где ледяная утренняя тень.
Мороз крупой лежит по водоемам.

("Зимняя Вилла", 1 9 0 6 -I9 II)

Еще чернеют чащи бора;
Еще в тени его сырой.
Как зеркала, стоят озера...

("Христос воскрес!", І8 9 0 )4

Neben d e r Synästhesie f in d e t s ich  in  Bunins W e rk  noch e in  w e ite re s

u n g le ich  se lte ne res  Phänom en, das z u v o r b e re its  von G oethe beschrie -

ben w urde ־   fa rb ig e  S cha tten :

M an setze be i de r D äm m erung a u f e in  weißes Papier eine n ied rig  
brennende K erze; zw ischen  sie und das abnehm ende T a g e s lic h t s te l-  
le  man einen B le is t i f t  a u fre c h t, so daß d e r S cha tten , w e lchen  die 
K erze w ir f t ,  von dem  schw achen T a g e s lich t e rh e llt ,  aber n ic h t 
au fgehoben w erden  kann, und d e r S cha tten  w ird  von dem schönsten  
B lau e rsche in en .5

Diese E rsche inung b e sch rä n k t s ich  n ic h t n u r a u f die S tu d ie rs tu b e . G oe-

th e  b e sch re ib t e inen W in te rsp a z ie rg a n g  im  H arz:

A ls  aber d ie  Sonne s ich  e n d lic h  Ih rem  N iedergang näherte , und Ih r 
d u rch  die s tä rk e re n  D ü n s te  h ö c h s t gem äß ig te r S tra h l d ie  ganze 
m ich  um gebende W e lt  m it  d e r schönsten  P u rp u rfa rb e  überzog, da 
ve rw a n d e lte  s ich  die S ch a tte n fa rb e  in  ein G rün, das nach se iner 
K la rh e it e inem  M e erg rün , nach se iner S chönhe it e inem  S m aragdgrün 
ve rg lich e n  w erden ko n n te . D ie E rsche inung  w ard  Im m er le b h a fte r, 
man g la u b te  s ich  In e in e r F e en w e lt zu b e fin d e n , denn a lle s  h a tte  
s ich  In  die zw e i le b h a fte n  und so schön übere ins tim m e nde n  Farben 
g e k le id e t, b is  e n d lich  m it  dem  S onnenuntergang die P ra ch te rsch e i- 
nung s ich  In eine graue D äm m erung und nach und nach in  eine 
m o n d - und s te rn h e lle  N ach t v e r lo r .6

G oethes W issen  fa n d  sp ä te r E ingang in  d ie  M a le re i und L ite ra tu r ,  und

zw a r in  e rs te r  L in ie  dank d e r B eobachtungen d e r Im p re ss io n is te n . I t te n

sch re ib t:

4 Zur Synttsthesle vgt. auch Alekseev (1986) S. 5-19.

5 Goethe (1989) S. 46.

6 Goethe (1989) S. 49.
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In  das G ebie t des im press iven  F a rb s tu d iu m s g e h ö rt auch das P ro- 
b le m  fa rb ig e r S cha tten . W enn man an einem  Som m erabend im  
o range fa rbenen  L ic h t d e r Im W esten untergehenden Sonne und bei 
b lauem  H im m e l im  O ste n  d ie  S cha tten  d e r Bäume be ob ach te t, so 
s ie h t man d ie  b lauen S c h a tte n s tre ife n  sehr d e u tlic h . Noch d e u t li-  
eh e r lassen s ich  d ie  fa rb ig e n  S cha tten  im  W in te r beobachten, wenn 
d ie  S traßen w eiß m it  Schnee be d e ck t s ind . Bei dunke lb lauem  N a ch t- 
h im m e l und  e in e r o range fa rbenen  S traß enbe leuch tung  /.eigen sich 
t ie fb la u  leu ch ten de  S cha tten  a u f dem  Schnee. G eht man an einem 
W in te ra b e n d , wenn es geschne it h a t. d u rch  eine m it  bu n te n  Rekla- 
m e lic h te rn  b e le u ch te te  S traße, so f in d e t man ro te , g rüne , blaue und 
ge lbe S cha tten  am B o d e n /

A ls  a u f im p re ss io n is tisch e n  B ild e rn  die S cha tten  der Bäume e rs tm a ls

blau e rsch ienen, gab es u n te r den Besuchern de r A u ss te llu n g e n  he lle

Aufregung.®  Bis dah in  h a tte  a llg e m e in  d ie  A n s ic h t g e h e rrsch t, daß

S chatten  g rauschw arz  zu m alen seien. Die Im p re ss io n is te n  waren a u f-

g rund  genauer N a tu rb e o b a ch tu n g  zu de r D a rs te llu n g  fa rb ig e r S chatten

gekom m en.9

M ille r-B u d n ic k a ja  s c h re ib t:

Далее исчезло самое представление о тени, как об отсутствии света, и
тень стала рассматриваться, как свет меньшего качества и силы, оттеня-
имций другой, более сильный и яркий свет. (...) Так холсты Клода Мон»,
Ренуара, Писарро благодоря »тому исканию имеют совершенно оригииаль-
ный вид: тени испещрены голубым, розовым, зелёным, ничего в них нет
однотонного или черного, глазам представляется сплошное мерцание 

10
красок.

W ie Bunin zu d e r D a rs te llu n g  fa rb ig e r S cha tten  kam , is t  n ich t bekannt.

Der E in flu ß  se iner süd russ isch en  M a le rfre u n d e  kann es je d e n fa lls  n ich t

gewesen sein, denn e r s c h re ib t b e re its  m it fü n fze h n :

Жутко!״ . Тени скользят голубые. -  
Месяц брызжет своими лучами.

( ‘,Зимней ночью в лесу**. Январь ІѲ86)

Zw ei Jahre spä te r:

Месяц светит на сад и на воду кладет 
Голубые широкие тени...

(*,Летние песни", 1887)

V ie lle ic h t h a tte  d e r Junge unabhängig  von den Im p re ss io n is te n  die F a r-

b ig k e it de r S cha tten  fü r  s ich  e n td e c k t, v ie lle ic h t v e r ir r te  s ich  eine Z e it 

7 I t t e n  (1 9 7 0 )  S . 81.
0  V g l .  C o u r t h l o n  <1977) S . 102.

So finden sich bei Auguste Renoir häufig blaue und dunke lro te  Schat- 

ten. A lfre d  Sisleys ’*Straße bet Ham pton Court** weist blatte Schatten 

auf. Edgar Degas hat eine Vorliebe fUr ro tv io le tte . Max Liebermann fUr 

graugrUne Schatten. Siehe hierzu auch Netzer (1966) S. 52ff.

9 Itte n  (1971) S. 81.

10 M il 1er־ Budnlcknfa (1930) S. 142.
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s c h r if t  m it  N e u ig ke ite n  aus d e r W e lt  d e r K u n s t in die russische P ro- 

vinz.

D re i Jahrzehnte  z u vo r h a tte  Fet schon d ie  S te reo typ e  d e r grauen S cha t- 

te n  überw unden:

весеннее небо глядится 
Сквозь ветви мне в очи случайно,
И тень золотая ложится 
На воду блестящего Майна.

( ,*Весеннее небо глядится‘', 1844)

In  Bunins L y r ik  fin d e n  s ich  d re i w e ite re  Beispie le:

Еще от дома на дворе 
Синеют утренние тени.

("Еще от дома на дворе", 1892)

Солнце полночное, тени лиловые 
В желтых ухабах тяжелых зыбей.

(“ Солнце полночное, тени лиловые", I9 I6 )11

Z u r Beschre ibung von S cha tten  g e b ra u ch t B un in  !90S das V erb  pestre t*,

das besonders in  d e r re ife re n  Prosa dann h ä u fig e r a u fta u c h t:

И тени штор узорной легкой сеткой 
По-конскому лечебницу пестрят.

("Бегут, бегут листы раскрытой книги", I9 0 5 ) ł?

A uch Bunins Z e itgenossen  sehen das F a rb sp e k tru m  d e r S cha tten  d lf fe -

re n z le rte r. 1901 s c h re ib t d e r M a le r und D ic h te r VoloS in:

И ♦иолетовыые тени 
Текут 00 огненным полям.

("Пустыня", I9 0 I)

E in  Jahr s p ä te r t r e f fe n  w ir  be i A le k s a n d r B lo k  a u f g r iin e 13 und 1940 bei

A nna A chm atova  g a r a u f weiße S cha tten :

Все тихо, лишь тени белые 
В чужих зеркалах плывут.

("Тень", 1940)

11 In der Ргова:

синие тени ( I I ,  6 0  и 7 0 ); голубая тень ( I I ,  215); голубые тени ( I I I ,  115); 
синеют тени ( I I I ,  383); голубая тень ( I I I ,  394•); голубая тень (V I, 145); 
Фиолетовые тени ( I I I ,  326); лилово-темная тень ( IV , 23).

12 In der Prosa:

Исполинская дымчатая тень в радужном ореоле пала от меня. ( I I I ,  338); 
...тогда сетчатая тень пестрела, двигалась, солнечные пятна вспыхивали, 
сверкали и на земле и на деревьях. (V I, 53) (Typisch in diesem Z ita t 

auch der Vergle ich Schatten-N etz sowie die Dynamik, die besonders In 

den Verben h e rv o rtr itt.) ;

Утром пестрели тени... (V II ,  34).
13 Vgl. *יJa 1 m oiod, 1 sve*. I vljublen** (1902).
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U n s in n ig  w irk e n  vo r diesem  H in te rg ru n d  ein ige Behauptungen s o w je tl-  

scher B u n in fo rsch e r. So ve rs tieg  s ich  A. V o lk o v  in den sechziger Jahren 

ga r zu d e r Aussage:

Бунина никак не назовешь импрессионистом.14

14 Volkov (1969) S. 35.

In der E in le itung 1st bereits darauf hingewiesen worden, daß Bunins 

V erhä ltn is  zu Maksim Cor*klJ ln der einschlägigen L ite ra tu r h&uflg 

Überstrapaziert wurde. Ganz o ffen s ich tliche  Parallelen zur Moderne 

wurden, wie h ier von Volkov, vernachlässigt.
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T a b e lle  12: F a rb fe ld  D unkel

! 11 III IV V VI V II ѵ !и

закатный - - — 1 — - 1 1

матовый 1 ! - - 2 - - -

мрачный 1 2 3 3 1 1 3 -

мутный 1 - 1 1 8 ז 6 •

полутемный - — - - 1 — 1 —

смутный 3 1 2 - 1 - 5 -

сумрачный 5 2 7 5 2 3 3 —

темный 49 15 52 38 24 ז4 38 11

тенистый 2 - 2 — 1 - 1 -

тусклый 5 2 5 5 1 2 6 1

угрюмый 7 9 6 7 3 2 3 —

хмурый 1 1 1 1 5 2

закат 19 8 19 17 5 4 מ 2

мрак 8 7 6 10 6 6 6 6

полумрак 3 - — 3 - 1 3 —

полусумрак - - - • 1 — — -

полутьма - - - — • — 2 —

сумрак 22 И 15 30 5 3 11 3

сумрачность - — - - - - — 1

темнота 6 3 10 4 1 I 5 1

тень 26 10 16 27 10 U 13 2

тусклость - — - 1 - - - -

тьма 7 6 10 20 6 3 13 5

гаснуть 18 7 5 10 3 3 8 2

догореть 5 4 - 7 1 — 2 -

затмить 1 - - • • — - -

меркнуть 7 7 2 12 4 3 3 —

темнеть 18 7 12 10 1 I 9 1

тускнеть - - 1 - - - - -

тухнуть 1 — • 3 — 3 2 1

Frequenz 1.42 1.78 1,49 1,31 1.83 1,06 0,77 0.58
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Бунинские писания удивляют и почти что ослепляют 
ровным, сильным, ни на минуту не меркнущим бле- 
ском

Георгия Адамович1

7 Dje G lanzw örter

Neben den b e re its  u n te rsu ch te n  F a rb - und H e llig k e its w ö rte rn  s te l l t  die 

K ategorie  d e r G la n z te rm ln l e in  w e ite re s  vorrang iges A u s d ru c k s m itte l 

dar. Q u a n tita tiv  b e tra c h te t. U b e r t r i f f t  sie a lle  anderen Fe lder an Bedeu- 

tung .

B am lcke l d e f in ie r t  G lanz w ie fo lg t :

G lanz beze ichnet n ä m lich  das re f le k t ie r te  L ic h t im  Gegensatz zum  
Leuchten, w elches das von d e r L ic h tq u e lle  ausgehende (n ic h tre f le k -  
t le r te )  L ic h t beze ichnet. (...)
G lanz is t  Im  G egensatz zu H e il ig k e it  und Leuchten flächengebunden 
und Is t dabei d e r Farbe ve rg le ich b a r. Es w ird  a lle rd in g s  lo s g e lö s t 
von d ieser w ahrgenom m en.2

7.1 Das W ortfeld

Die M a n n ig fa lt ig k e it fra p p ie r t. D ie A nzah l de r G la n z trä g e r is t  so hoch, 

dal) n u r d ie  w ic h tig s te n  In d ie  nach fo lgende T abe lle  aufgenom m en 

w erden ko n n te n . K o m p o s ita  g ib t es v ie le . A m  p ro d u k tiv s te n  s ind V e r- 

b indungen m it  G old.

1. с нежно-золотое поле (**Тень1903 ,*״)
2. млечно-золотой отлив ("Все море, как жемчужное зерцало", 1905)
3. лучисто-золотые зрачки ("Пугач", 1906)
4. прозрачно-золотой огонь ("Имру-уль-Каис", 1908)
5. лилово-золотой глаз ("Сенокос", 1909)
6. кирпично-золотые ноги ("Он видел смоль ее волос", I9 I6 )
7. могильно-золотая кадильница ("Кадильница", 1916)
8. песчано-золотая коса ("Лиман песком от моря отделен", 1916)
9. рыже-золотые крылья ("Шестокрылый", I9 I6 )

10. ясно-золотое небо ("Эллада**, I9 I6 )
11. зеркально-золотой круг ("Восход луны", I9I7)
12. тускло-золотистый блеск ("И  снова ночь, и снова под луной", I9 I7)

1 Adamovle (1955) S. 81.

2 Bam lckel (1975) S. 70f. Hervorhebung Im Text.
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W ie man s ie h t, geh t G o ld  in  der L y r ik  kaum  V erb indungen  m it Farben 

e in .3

S ilb e r is t  a ls  D e te rm in a to r d e u tlic h  se lte n e r. In  de r L y r ik  t r i f f t  man es 

n u r zw e im a l an, e inm al in  V erb indu ng  m it  GrUn und e inm al a ls  V e rb a l- 

fo rm  im  P a rtiz ip  P e rfe k t:

1. зелено-серебристый свет (*'Неуловимый свет разлился над землею", 
1894)
2. прозрачно-серебрившие звезды ( ‘Ночь", І901П

In  d e r L y rik  se lte n , in  d e r Prosa dagegen sehr p ro d u k tiv  is t  evlncovyj: 

Das e inzige m ir  aus den G edichten bekannte  K o m p o s itu m  la u te t: 

небо мертвенно-свинцовое ("Родина", I8 9 6 )s 

K u p fe r f in d e t s ich  g le ic h fa lls  n u r e inm a l:

колчан зелено-медный ("В  жарком золоте заката пирамиды", I9 I5 )6 

In  de r Prosa w erden noch eine V ie lza h l von K o m p o s ita  m it anderen 

M e ta lle n  g e b ild e t, d ie  ln  d e r L y rik  ke ine R o lle  s p ie le n .7 

W e ite rh in  s p ie lt  G las a ls  G la n z trä g e r eine große R o lle , a lle rd in g s  f in -  

den sich n u r zw e i K o m p o s ita :

3 ln  der Prosa finden sich mehr Kompoaltn: 

усиленно-золотистое освещение ( l i ,  117); черно-золотые глаза ( I I I ,  IO ); po- 
зово-золотистые горы ( I I I ,  140); блекло-золотистая шелковая шаль ( I I I ,  141); 
зелено-золотая иволга ( I I I ,  141); розово-золотое небо ( I I I ,  149); стекляино- 
золотое поле ( I I I ,  191); огненно-золотые пчелы ( I I I ,  321); маслянисто-золотые 
полосы ( I I I ,  342); пыльно-золотистый блеск ( I I I ,  351); ослепительно-эолоти- 
стые скалы ( I I I ,  384); серо-золотистое облако ( IV , 117); бело-золотистые 
волосы (IV , 140); зелено-золотистые памятники ( IV , 268); зеленоваю-эоло- 
тистое солнце (V , 117); красно-золотой свет (V , 216); красно-золотая звезда 
(IV , 22).

4 In der Prosa:

бледно-серебристые звезды ( I I ,  176); зелено-серебристый рассвет ( I I ,  2 9 0 ); 
розово-серебристая Венера ( I I I ,  3 4 0 ); пыльно-серебристое небо ( I I I ,  357); 
молочно-серебристые зеркала (IV , 113); сизо-серебристая голова (V I, 113); 
серо-серебристое зеркало (V II ,  31).

5 синевато-свинцовый свет ( I I ,  92 ); молочно-свинцовый туман ( II ,  227); 
меловато-свинцовый •он  ( I I I ,  291); темно-свинцовые доски (V I, 183); тускло- 
свинцовое что-то (V I, 252); белесо-свинцовые тучи (V II ,  99).

6 Nur ln den Tagebüchern (Bunin (1987-19B9) Bd. V I. S. 532) fand 

Ich ein weiteres Beispiel:

оранжево-медное облако (27.1.1944).
7 темно-железного цвета ( I I ,  152); сиво-железного цвета (И , 183). 

светло-стальной Днепр ( I I ,  431); сиренево-стальная вода ( I I I ,  321); матово- 
стальные волны (V , 333); океан млечно-стальной (V , 334); маслянисто- 
стальная громада (V I, 195).
зелено-металлические переливы (V , 335). 
зелено-оловянное поле ( I I I ,  287). 
знойно-эмалевое небо (V I, 267).
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1. прозрачно-хрустальная черта (*'В крымских горах'*^ 1888)
2. радужно-стеклянные стрекозы (**На озере", 1902)

A u ffa lle n d  In d e r Prosa is t B un ins V o rlie b e  fü r  edle S to ffe , besonders 

fü r  Seide. Die L y r ik  w e is t dagegen n u r ein K o m p o s itu m  auf: 

серебристо-шелковые дюны (*‘Безнадежность**, I9 0 6 - I9 0 7 )9 

W ie b e re its  In anderem  Zusam m enhang d a rg e s te llt ,  s ind  die K om posita  

a u f die in d iv id u e lle n  L ic h t-  und F a rhve rhä ltn isse  zug esch n itten . so daß 

es kaum  7.u W iederho lungen  k o m m t.

Die h ie r be i den K om p os ita  vorgenom m ene E in te ilu n g  nach M a te ria lie n  

s o ll auch in  den nachfo lgenden U n te rsuch un gen  be ibehalten  w erden .10

0 In der Prosa:

море млечно-зеркальное (V , 297); сине-зеркальные стены (V I. 195); уголь- 
но-зеркальные глаза (V II,  53); серебристо-зеркальное сияние (V II,  343).

9 In der Prosa lesen w ir:

черно-атласный гордон (IV , 2 9 0 ); ржаво-атласные цветы (IV , 76); бело-ат- 
ласная краска ( IV , 348).
черно-бархатный покров ( I I I ,  352); красно-бархатные ложи (V , 212).

10 Uber die bler aufgeztthlten Kategorien hinaus g ib t es noch eine 

Reihe anderer Komposita. Die produktivsten  werden m it der Verba lform  

Im Partiz ip  PrKaens ,‘blestJa&CIJ“ gebildet:

золотисто-блестящая ширь ( II ,  352); черно-блестящие колеса (V , 439); мине- 
рально-блестящие звезды (V II,  2 0 8 ); ярко-блестящая Венера (TngebUchcr 

Bunin (1987-19(19) Bd. VI. S. 459. 17.4.1940); Мутно-радужный шар ( I I ,  326); 
черно-глянцевитая голова (IV , 285).
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VĻ Ä sthetische W irkung und Funktion

7.2.1 M etalle

ZolotoJ (119) 1st das h ä u fig s te  A t t r ib u t ,  e rg ä n z t w ird  es noch d u rch  die 

D im in u tiv fo rm  zolotlsty] (25). Die V o rlie b e  fü r  G o ld  t e i l t  Bunin m it se i- 

nen Z e itg e n o sse n .1

T ra d it io n e ll v e rk ö rp e rt G old  o f t  das G ö tt lic h e , so auch bei Bunin:

Я помню сумрак каменных аркад,
В средине свет -  и красный блеск атласа 
В сквозном узоре старых царских врат.
На золотой стене иконостаса.

("Саваоф", І9 0 8 ) г

Das go ldene L ö w e n fe ll in  **Kajn" (1906-1907) d ie n t a ls  p rä ch tig e s  H e rr-

s c h a fts a t tr lb u t:

Синекудрый, весь бурый,
Иэ пустыни и зноя литой.
Опоясан он шкурой,
Шкурой льва, золотой и густой.

״Кайн*־) , I9 0 6 - I9 0 7 )

L e itm o tiv is c h e  F u n k tio n  hat G o ld  besonders h ä u fig  in  d e r P rosa.3 So

fu n k e lt  de r eng lische  Sahib ln  "B ra t’ja " (1914) die E inhe im ischen g e b ie te -

r is c h  m it  se iner go ldenen B r ille  an .4 D er E n g lä n d e r verschanzt s ich

1 Vgl. Peters (1961) S. 16.

2 Siehe auch ״Novyj chram " (1907) und ״Chram Solnca" (1907).

3 Siehe Granovskaja (1961) S. 264:

Подобно Толстому• Бунин любил повторять какую-либо деталь, делать ее 
лейтмотивом портретной характеристики. Таковы **угольные волосы** Веры в 
,’Последнем свидании**, **долгое тело** в "Русе", **жемчужные волосы" в "Го- 
с подине из Сан-Франциско**...
Siehe auch Ljubim ov (1984) S. 216.

Auch A leksandr B lok bedient sich in seiner Lyrik bisweilen Details In 

le itm o tlv lscher Funktion, siehe z.B. “ sln lj plaSC” ln "O doblestjach. о 

podvlgach. о slavach** (1908).

4 Bunin (1965-1967) Bd. IV :

Он был невысок и крепок, в золотых очках... (S. 261):
...глаза как-то странно, будто ничего не видя, глядели из угольной тьмы бро- 
вей и ресниц сквозь блестящие стекла. (S. 261):
Солнце слепило, сверкало в золоте и стеклах очков, когда англичанин под- 
иимал голову. (S. 263):

...глаза за блестящими очками стоячие, как будто ничего не видящие... (S. 
272);

...и выражение его лица, когда он поднимал его, блестя очками, было и тупо 
и вместе с тем удивленно, (s. 272).
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h in te r  diesem  A ccesso ire , das d a m it zum  C h a ra k te ris tik u m  d e r U nnah-

b a rk e it und des H och m ute s  w ird . Eine ähn liche F u n k tio n  h a t das E del־

m e ta ll In "G o spod ln  lz  S a n -F ra n c isko ”  (1916). Es c h a ra k te r is ie r t seinen

T rä g e r a u f s u b tile  W else: D er T ycoon ha t s ich  den M am m on in Form

von G o ld  fü r  a lle  W e lt  s ic h tb a r in  den K ie fe r p flanzen  lassen. U ber-

ha up t is t  a lle s  an Ihm  *,edel**:

Нечто монгольское было в его желтоватом лице с подстриженными сере- 
бристнмми усами, золотыми пломбами блестели его крупные зубы, старой 
слоновой костью ־  крепкая лысая голова...

D er T o d  k o m m t p lö tz lic h  und e n tb lö ß t ־  w ie zum  H ohn ־  noch einm al

die ganze P racht:

...нижяя челюсть его отпала, осветив весь рот золотом пломб...6

Сизое, уже мертвое лицо постепенно стыло, хриплое клокотанье, вырывав- 
■ееся  иэ открытого рта, освещенного отблеском золота, слабело.7

M a rc  S lo n im  s c h re ib t 1912 Uber die P e rsonendars te llung  bei Bunin:

Poet o f  sensa tion s , in s tin c tu a l d rive s , and re c o lle c tio n s , B un in  se i־  
dom  e n te rs  in to  p sych o lo g ica l analysis o r  p o r tra it  p a in tin g ; in 
genera l, he w an ts  to  p resen t ra th e r  th a n  to  exp la in . He produces 
c h a ra c te ris tic s  ra th e r th a n  ch a ra c te rs , and a ll his heroes are s k e t-A
chy, a lm o s t w ith o u t fo rm .

W enn S lo n im  m o n ie rt, daß Bunin ” eher zeigen a ls e rk lä re n  w i l l " ,  dann 

U bersieht e r, daß m it  de r sche inbar äußerlichen und "o b e rflä c h lic h e n ” 

Beschre ibung v is u e lle r  D e ta ils  im m e r schon S trich e  zu einem  Psycho- 

g ram m  d e r hande lnden C harakte re  g e lie fe r t werden.

Die L y r ik  Bunins h a t d ieser M e is te rs c h a ft im  Um gang m it L e itm o tiv e n  

n ic h ts  en tgegenzusetzen .

H ä u fig e  B e zu g sw ö rte r s ind  h ie r d ie  H im m e lskö rp e r:

Зачем ты солнце, на прощанье 
В своем сиянье золотом.
Вошло в мой одинокий дом?

(**Келья**, I9 0 3 - I9 0 5 Ï

5 Bunin (196S-1967) Bd. IV . S. 311.
6 Bunin (196s-1967) Bd. IV . S. 321.
7 Bunin (1965-1967) Bd. IV . S. 322.
8 S lon im  (1972) S. 171f.

A n n e t te  E lbe l Ü bern im m t Im S c h lu ß w o r t  Ih rer D isse r ta t ion  d ie s e  W e r -  
tung S lon lm s . N ach d em  s ie  Im  V e r la u f  ih rer  A rb e it  d ie  **m angelnde Per-  
s p e k t lv e "  (S. 196). d ie  '*b eg ren zte  Phantasie** (S. 196) und d ie a n geb lich  
fe h le n d e  L iebe  Bunins zu se inen  M itm en sch en  (S. 197) b e k la g t  hat. f o l g t  
s ie  S lon im  k r i t ik lo s  ln se in em  U r te i l ,  w o b e i s ie  Ihn am Ende auch noch 
gH in d llch  feh l In te rp re t ie r t .  A u s  S lo n im s  **poet o f  sensations** w ird  bel 
Ihr ke in  **Dichter d e r  Gefühle**, son d e rn  ein  “ D ich te r  d e r  S en sa tion en ’* 
(S. 197).
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Иэ края в край под золотой луной 
Затеплится и засияет море...

("Луна еще прозрачна и бледна", 1906)

Зеленым золотом горит звезда Кентавра 
На южных небесах.

ГТеэей*’ , 1907)

Die w en igen  n ic h t ko n k re te n  A nw endungen s ind eher k o n v e n tio n e ll:

Где ты закатилось, счастье золотое?
Кто тебя развеял по чистым полям?

("На хуторе", 1897)

...кто будет золотым
Восхищен сном, ниспосланным судьбою,
В жизнь давнюю, прожитую тобою?

("Портрет**, O.J.)

Ты уснул, но твой сои -  золотые виденья.
(“ Зеленый с ія г", І9 0 3 - І9 0 6 ) 9

Der G rad de r S ym b o lis ie ru n g  und A b s tra h ie ru n g  des G oldes is t  so m it

bei B un in  sehr v ie l g e rin g e r a ls  z.B. bei den S ym b o lis te n .

W e s e n tlic h  o r ig in e lle r  und ty p is c h e r fü r  B un in  is t  d ie Ä s th e tls le ru n g

des ,*Banalen", a u f die am Ende dieses A b s c h n itte s  noch genauer e inge-

gangen w ird . So w id m e t e r s ich  m it  H ingabe d e r In s e k te n w e lt:

Чем ярче день, чем мухи золотистей ־־
Тем ядовитей я.

(**Змея", 1906)

E in S ch le ie r aus go ldenen F liegen h ü l l t  A hornbäum e ein:

А на кленах ־  дымчато-сквозная 
С золотыми муками вуаль.

("Из окна**, 1906)

Zehn Jahre spä ter:

Черный бархатый шмель, золотое оплечье.
Заунывно гудящий певучей струной...

(**Последний шмель**, I9 I6 )

S ow ohl be i B un in  a ls auch bei B a l'm o n t lä ß t das S o n n e n lich t w inz ige

W a s s e rtrö p fc h e n  g o ld e n  e rs tra h le n :

Весь в росе, сверкая медью чистой 
На восток уходит стройный бриг -  
И мелкают волны каждый миг.
Рассыпаясь пылью золотистой.

(**За морями всходит алый свет**, 1905)

9 V g l .  auch BlagoJ (1979) S. S73 zum  E in sa tz  Her Farbe  bei F e t  und 
Slovar* ja zyk a  Pusk lna  (19S6) Bd. I.
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Bal’monts Ästhetik ist ähnlich:
И будет молчать под луной в золотистой пыли^
Смотря равнодушно, как тонут вдали корабли.

...и пыль золотая 
Летит над водою
И тает и тонет в чужой глубине.11

S erebfis tyJ (3t) und  serebrjany) (11) s ind  im  V e rg le ich  /и  G o ld tön en

d e u tlic h  se lte n e r. Diese A t t r ib u te  geben häu fig  die k a lte  S chönhe it der

w in te r lic h e n  N a tu r  o d e r e in e r M o n d n a ch t w ieder:

Первый утренник, серебряный мороз!
Тишина и звонкий холод на заре.
Свежим глянцем зеленеет след колес 
На серебряном просторе, на дворе.

(,,Первый утренник, серебряный мороз!**, 1903)

На окне, серебряном от инея.
За ночь хризантемы расцвели.
В верхних стеклах -  небо ярко-синее 
И застреха в снеговой пыли.
(...)
И до полдня будут серебристые 
Хризантемы на моем окне.

(*’На окне, серебряном от инея", 1903)

E b e n fa lls  aus dem  Jahre 1903 s ta m m t das G edicht “ M o ro z ", eine V a ria -

t io n  in  S ilb e r und P hosphorgrün:

Так ярко звезд горит узор.
Так ясно Млечный Путь струится,
Что занесенный снегом двор 
Весь и блестит и ф о с ф о р и т с я .

Свет серебристо-голубой 
Свет от созвездий Ориона,
Как в сказке, льется над тобой 
На снег морозный с небосклона.

И ф о с ф о р о м  дымится снег,
И видно, как мерцает нежно 
Твой ледяной душистый мех.
На плечи кинутый небрежно.

Как серьги длинные блестят,
И потемневшие зеницы 
С восторгом жадности глядят 
Сквозь серебристые ресницы.

A uch bei den ä lte re n  S ym b o lis te n  b e h e rrsch t S ilb e r die k a lte  lunare

W e lt. B rjusov d ic h te t 1895:

10 Z it ie r t  nach Н ап яеп -L ö v e  (1989) S. 232.
11 Z it ie r t  nach Н лп а еп -L ö v e  (1989) S. 144.
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Весь город 8 серебряном блеске от бледно-серебряных крив,
А там -  у нее, с занавески, -  
Хохочет Летучая Мышь!

("Летучая Мышь", 1895)

D m itr i j  M ereZkovskIJ:

Серебряной каймой очерчен лик мадонны 
В готическом окне, и радугой легло 
Мерцание луны на малахит колонны.12

Bunins H e lden  berauschen sich an G lanz und S chönhe it. In  d ieser Reak-

t io n  lie g t e in  w e ite re r B e rü h ru n g sp u n k t m it  de r M oderne. Das e in -

d ru c k s v o lls te  Beisp ie l s ta m m t auch dieses M a l aus d e r Prosa. In  de r

E rzäh lung  "S yn" (1916) s ta r r t  d ie  H e ld in  in te n s iv  a u f einen vo r ih r

liegenden S ilb e r lö f fe l.  S o n n e n lich t, W asser und M e ta ll po tenz ie ren  sich

In ih re r W irk u n g , so daß sie s c h lie ß lic h  das B ew uß tse in  v e r lie r t:

И вдруг, думая и пристально глядя широко раскрытыми глазами на яркую 
серебряную искру, которой горела на солнце ложечка в стакане с водой, 
потеряла сознание. (...) ē Но ради бога, что такое было с вами? -  с про־  
сил я, всходя эа нею на балкон. -  О, пустяк, легкое оцепенение, я 
засмотрелась на блестевшую ложечку. ־  отвечала она.*3

Neben den E d e lm e ta lle n  t r i f f t  man a u f et&TnoJ (5), sv lncovy j (9) und

roednyj (9). "S ta l* re k i"  is t schon in  den Jugendged ich ten  Bunins zu r

M etapher e rs ta r r t .  A ls  V o rb ild  m ögen ihm  u.a. Fet und TjutCev ged ien t

haben:

Река раскинулась, как море.
Стального зеркала светлей.

(Фет: "Опять незримые усилья", 1859)

Пруд, как блестящая сталь
(Фет: "В лунном сиянии", ІѲѲ5)

В небе тают облака,
И, лучистая на зное,
В искрах катится река.
Словно зеркало стальное.

(Тютчев: "В небе тают облака", 1868)

D er 17jährige B un in  sch re ib t:

В тихую думу поля погруэилися 
Тусклая сталь на пруде...

("А . В. Р־ ой". 1887)м

12 Z i t ie r t  nach H a n se n -L ö ve  (1989) S. 360.
13 Bunin (1965-1967) Bd. IV , S. 336f.
14 G em e in t 1st A lek sa n d ra  V la d im iro vn a  Reznaja . e in  Ju gen dsch w arm  

des D ich ters .
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Nach der Jah rhundertw ende :

Над бледной сталью Понта 
Юпитер озаряет небеса.

("Ночь", I9 0 I)

Z w e im a l ta u c h t die M e ta p h e r auch ln  fo lg e n d e m  G edicht au f:

Аомой я вел по скату вдоль Оки,
По перелескам, берегом нагорным.
Любуясь сталью вьющейся реки 
И горизонтом низким и просторным.

(...)
Любил лесок багряный на горе.
Простор полей и сумерки глухие,
Любил стальную, серую Оку...

("Запустение־־. I9 0 3 )15

S e ltener is t m e ta llis c h e r G lanz bei Bäumen:

Везде открыты окна... А над домом 
Так серебрится тополь, так ярка 
Листва вверху ־  как будто из металла.16

Die E p ith e ta  s r ln c o r j j  (9), b ro n zo ▼? ) (4) und o lo v ja n n y j (1) beziehen sich

ln d e r L y r ik  fa s t a u ssch lie ß lich  a u f H im m el und W asser.17 In  d e r Prosa

fin d e n  s ich  auch h ä u fig  z lnn fa rbene  A u g e n .18

Ein w e ite re r E in sa tzb e re ich  d ieser T e rm in i l ie g t in de r Ä s th e tls ie ru n g  

de r Techn ik , d ie  bei Bunin se lte n , aber g e z ie lt E ingang in  die Lyrik

!5 S iehe auch ״N e t ,  ne mani, m enja na Sum noe vese l'e* ’ (1887): ’,Z a -  
b y t y «  dum y. za b y ty e  g r e i y "  (1887); “ V y s o k o  v p r o s to r e  n eba " (1901); 
“ R aaeve t“  ( !909 ).

16 In ״G osp od ln  lz  S a n -Francisko** (1916) heißt es: 
блестели пальмы жестью ( ív .  31S).

17 S iehe "R o d in a ״ (1896;) ״ V  k rym sk ich  górach* ־ (1898;) ״ T r i  noCI" 
(1897); **Na d a l 'n em  s e v e re ”  (1898). S iehe auch F. TJutCev "D avn o  Г, dftv- 
по Г, о  Jug blaZennyJ" (1837).
A nna  A ch m a to v a  sch re ib t:

Небо цвета вороненой стали 
Звезды матово-бледны.

("Синий вечер. Ветры кротко стихли**, I9 IO )
In Bunins P rosa  ( "V o d y  m n o g ie le (״ s en  w ir:
Океан стал бронзовый, а по бронзе текут зелено-металлические с красным 
оттенком переливы. И все мягко, мягко, дивно-нежно, ветер воздух и все кра* 
ски, все оттенки, (ѵ , 335).

18 In * Ignat”  (1912) he iß t es:
Оловянные глаза его стали больше. ( IV .  18)
In ״P os led n ee  sv id an le1912) ״):
мужик с оловянными глазами ( іѵ ,  76)
V g l.  auch L ite ra tu rn o e  N a s le d s tv o  (1973) Bd. 84. Buch 1. S. 679. d o r t  
das Z ita t  e ines  A u ssp ru ch s  Bunins: 
психопатка с оловянными глазами
D iese w en ig  s c h m e ic h e lh a fte  B esch re ibung b ez ieh t  s ich  a u f M arin a  C ve -  
taeva.
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f in d e t. A m  28. M ärz  1899 s c h re ib t ihm  B rjusov:

Привет!
Утренним солнцем сверкающие крыши. шумящие ручьи, полные лужи, 8 ко- 
торих проходят облака... Вы не любите городской весны, а моим раз- 
думьям она ближе, чем грязь в деревне и голые сучья обесснеженного 
леса. Мы мало наблюдаем город, мы в нем только живем и почему-то 
называем природой только дорожки в саду, словно не природа камни тро- 
туаров, узкие дали улиц и светлое небо с очертаньями крыш. Когда-нибудь 
город будет таким, как я мечтаю, в дни отдаленные, в дни жизни, преис- 
полненной восторгом. Тогда найдут и узнают всю красоту телеграоных 
проволок, стройных стен и железных решеток.

B un in  t e i l t  d iesen O p tim is m u s  B rjuso vs  n ic h t, ebensow enig  s c h ä tz t e r

das G ro ß s ta d tle b e n . D och auch e r b e g in n t, seinen B lic k  fü r  dessen R ei-

ze zu schärfen . Besonders fa s z in ie r t ihn  d e r G lanz de r T e le g ra fe n d rä h -

te:

Алый мак во ржи мелькает -  лепестки огня.
Золотятся, льются нити телеграфных струн.

ГБ алагула", ІЭО /Г®"

Besonders d e k o ra tiv  s ind  e x o tis c h e  V öge l a u f den Le itungen :

... Пчелоеды,
В зелено-синих перьях, отдыхают 
На золотистых нитях телеграфа.

״Цейлон״) , I9 I6 )

Die D rä h te  haben auch a kku s tisch e  Q u a litä te n :

А струны телеграфные гудят 
В лазури водянистой, и рядами 
На них молоденькие ласточки сидят.

О 4

("Уж ветер шарит по полю пустому*‘ , o.J.)

19 L l t e r a tu m o e  N a s le d s tv o  (1973) Bd. 84. Buch 1. S. 441. H e r v o rh e -  
bungen  von  mir.

20 Im  s e lb en  Jahr e n ts te h e n  n och  fo lg e n d e  V erse :
Леса в жемчужном инее. Морозно.
Поет иэ телеграфного столба.

("Леса в жемчужном инее. Морозно*‘ , 1907)
21 In d e r  P ro s a  ("Sn l C a n ga " .  1916) he iß t es:

Ветер звонко свищет в телефонных проволоках, ( іѵ ,  370).
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Ein Beisp ie l aus d e r Prosa:

A в ясную даль убегают четко видные телеграоные столбы, и проволоки 
их. как серебряные струны, скользят по склону ясного неба. На них сидят 
кобчики, -  совсем черные знаки на нотной бумаге/ 2

Vögel a u f L e itu n g s d rä h te n  sind auch ein M o tiv  in de r späten Lyrik  

A chm atovas:

О, есть ли что на свете мне знакомей,
Чем шпилей блеск и отблеск )тих вод!
Как «елочка, чернеет переулок.
Садятся воробьи на провода.

( “ Ленинград в марте 1941 года**, I94 I)

Technische D e ta ils  fü gen  s ich  In Bunins W erk n a h tlo s  in die sie um ge-

bende N a tu r e in . Im  G egensatz zu B rjusov verm e lde t e r an d ieser S te lle

aber d ie  K o n fro n ta tio n e n .23 Den M ond zu e le k tr if iz ie re n  käm e Ihm n ich t

in  den Sinn:

Горят электричеством луны 
Ha BtirttyTijx, длинных стеблях;
Звенят телеграфные струны 
В незримых и нежных руках.

(В. Брюсов, "Сумерки в городе", 1906)

A b e r d e r von B rjusov In seinem  B rie f gepriesene G lanz de r Hausdächer 

f in d e t s ich  w en ig  sp ä te r be i Bunin:

Туманный серп, неясный полумрак,
Свинцово-тусклый блеск железной крыши.

("Апрель**, I9 0 3 - I9 0 6 )

22 Bunin (196Я-1967) Bd. II. S. 1Я4. S iehe auch ~Osen*|u‘1916) ״) (I I .  
2SO. "B e la ja  l o S a d “ (1907-1929) (I I .  31S).
In "Bezum nyJ chudofcnłk** (1921) heißt es:
Иней на телеграфных проволках рисовался по голубому небу нежно и сизо. 
(V .  43)
In Antigona** (1940) le*״  s en  w ir:
...<он> рассеянно смотрел в окно, как опускались и подымались телеграфные 
столбы с белыми фарфоровыми чашечками в виде ландышей, (ѵ п . 58)
V g l.  h ierzu  auch d ie k o m p le x e  U m s e tzu n g  tthnllcher D e ta ils  hei M arina 
C ve ta eva  ln "R e l 'a y "  (1923):

В некой раз линованное ти нотной 
Нежась наподобие простынь -  
Железнодорожные полотна.
Рельсовая р е ж у а я  синь.

Im  M ürz 1923 e n ts te h t  e in  G ed ich tzyk lu s  C ve ta evas . d em  s ie  den  Narnen 
"P ro vo d a "  g ib t .

23 B r ju sov  w il l  s ich  d ie  N a tu r  nach se inen  V o r s te l  lungen  neu 
s c h a f fe n :

Создал я в тайных мечтах 
Мир идеальной природы, -  
Что перед ним >тот прах:
Степи» и скалы, и воды!

("Скитания", 1896)
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Eine u n g e w ö h n lich e  M e ta p h e r tre f fe n  w ir  in "P ozdn ij Cas" (1930) an:

Когда я глядел вправо, я видел, как высоко и безгрешно сияет над дво- 
ром месяц и рыбьим блеском блестит крыша дома.?4

Ä h n lic h  w ie in  "A n tig o n a "  (1940)25 geh t Bunin h ie r einen W eg, d e r de r

M ethode  B rjusovs k o n trä r  gegenübersteht. W ährend le tz te re r  seine

M etaphern  o f t  d e r T echn ik  e n tle h n te  und a u f d ie  N a tu r ü b e rtru g , be -

s c h re ib t B un in  d ie  E rsche inungen der neuen Z e it m anchm al, indem  e r

die M etaphern  aus d e r N a tu r re k ru tie r t.

D ie Dächer d e r G ro ß s ta d t w erden auch von den K o lle g e n  th e m a tis ie r t:

V. ChodaseviC s c h re ib t:

Я рад всему: что город вымок.
Что крыши, пыльные вчера,
Сегодня, ясным шелком лоснясь.
Свергают струи серебра.

("Дождь**, 1908)

Anna A chm a tova  v a r iie r t:

Еще на западе земное солнце светит 
И кровли городов в в£0 лучах блестят.

("Чем хуке этот век предшествующих", I9 I9 Ï

F ahrzeug te ile  und  E isenbahnschienen sind w e ite re  G la n z trä g e r bei Bunin:

В колесах, как лучи, блестят на солнце спицы.
И кружева теней по лошадям скользят...

("Лесная дорога", 1902)

Нет Колеса на свете. Господин:
Нет Колеса: есть обод, втулок, спицы.
Есть лошадь, путь, желание возницы.
Есть грохот, стук и блеск железных шин.

("Нет Колеса на свете. Господин", І9 І6 )?6

24 Bunin <1965-1967) Bd. V i l ,  S. 41. F ischschu ppen  d ienen  a ls  t e r t l š 
um co m p a ra t io n is  In e in em  G ed ich t von  1906-1907:

Опираясь на меч, он глядит на багровую 
Чешѵю беспредельных зыбей.

("Один")
25 V g l.  Л п т .  22 d ie s e s  K ap ite ls .
26 In d e r  Prosa :

На сотни верст скользят по лесам рельсы железных дорог, тускло поблески- 
вая при месяце. ( I I ,  177);
Солнце сверкает сбоку, и дорога, укатанная после дождей телегами, эамас- 
лилась и блестит как рельсы. ( I I ,  І8 4 );
Землемер оглянулся, увидал поле, телеграфные столбы, тусклый блеск, бегу- 
щий навстречу ему по рельсам и на душе его стало еще тревожнее. ( I I ,  315).
Siehe auch "Z a ch a r  V o r o b e v IV) ״ . 37). **Poslednee sv ld a n ie "  ( IV .  77). 
"D a lek o e "  ( I I .  290), "Z lzn* A rs e n ’e va "  ( IV ,  176).
S iehe auch A le k s a n d r  B lok  "O  sm e r t l”  (1907) und " A v ia t o r "  (1910-1912) 
und V. C hodaseviC  ” B e r l ln sk o e "  (1923).
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Где я бил до той пори, в которой блеснул первий 
луч моего сознания, пробужденного светлим 
стеклом, висевшим в тяжелой раме между колонок 
туалета?

"Y истока дней'* ( I9 0 6 )1

7.2.2 Glas

A ls  G la n z trä g e r k o m m t dem  G las so w o h l in  de r Prosa als auch in der

L y r ik  e in  g ro ß e r S te lle n w e rt zu. DarUber hinaus th e m a tis ie r t Bunin in

seinem  W e rk  o f t  die g e h e im n isvo lle  W e lt  de r Spiegel. Die Spiegel*

oder G lasm etapher w a r b e re its  im  19. Jah rhu nd ert In de r russischen

L ite ra tu r  bei d e r D a rs te llu n g  von W asser zu r K o n s ta n te  gew orden .3 In

seinen e rs te n  G edich ten  b a u t B un in  a u f d ieser T ra d itio n  auf:

8 купол небес випливает луна.
Смотрит на ниву ־־ и рожь золотится.
Смотрит на луг -  и туман серебрит,
В темное зеркало пруда глядится.
Там ее лик, как хрустальный, дрожит.

("Ночью", 1886)

! Bunin (1965-1967) Bd. II . S. 301.
2 V g l .  r..В. "U  Is tok a  dnej“  ( I I ,  301-312) b zw . dessen  Vrtrlante "Z e r -  

k a lo " .  e in  frUh*?s F ra gm en t  von  "Zlzn* A rs e n 'e v a "  (V ,  292-299). Bunin 
sch re ib t:
И от попыток моих разгадать жизнь останется один след: Царапина на стекле, 
намазанном ртутью. ( I I ,  312)
Sehr httuflg f in d e t  m an se ine  H e ld en  In S e lb s tb e tra ch tu n g  v o r  dem  
S p iege l:  Bd. I I .  S. 262. 303. 305. 307; Bd. III, S. 141. 152 (3 x ).  163: Bd. 
IV . S. 69. 344; Bd. V . S. 46. 244. 410. Bd. V I. S. 29 (2x ). 192. 220. 245. 
S iehe auch V o lo S ln  "Z e r k a ło "  (1905), Pasternak  "Z e r k a ło ”  (1916) und 
B a l 'm on t *A k k o rd y "  (1903).

3 V g l .  Pusk in  (z i t ie r t  nach Slovar* Jazyka PuBklna (1956) Bd. IV ) :
Пред рыцарем блестит водами 
Ручей прозрачнее стекла.

Внизу, как зеркало стальное 
Синеют озера струи...

("Снежные горы", 1829)

Какое счастие: и ночь, и мы одни 
Река ־  как зеркало и вся блестит звездами.

("Какое счастие: и ночь, и мы одни", 1854)

А под ивой как красивы 
Золотые переливы 
Струй дрожащего стекла!

(Ива**, 1854־*)

T ju tCev:

Fet:
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oder:

Повисли мости над зеркальной водою.
Светлеют тропинки в далеких аллеях.

("Аромат в темном озере звездные они", 1687)*

Im  G egensatz zu d e r h e rge b rach te n  M e ta p h o rik  de r z it ie r te n  Jugendge-

d ic h te  Is t das zeh nze ilige  G e d ich t "V o sch o d  lu n y " (1917) ra f f in ie r te r .  Die

T ransparenz e in e r k la re n  h e lle n  M o n d n a ch t w ird  m it  H ilfe  von G la s -,

W a sse r- und  M e ta llm e ta p h e rn  a u s g e s ta lte t:

Ѳ чаще шорох потаенный,
Дуновение тепла.
Тополь, сверху озаренный.
Весь иэ жидкого стекла.

В чащу темную глядится 
Круг зеркально-золотой.
Тополь льется, серебрится.
Весь трепещет и струится 
Стекловидною водой.

Die V erse bestechen d u rch  Ih re  D ynam ik, d ie  s ich  besonders in  den

V e rb fo rm e n  äuß ert. D re i Jahre z u v o r w a r die G e s ta ltu n g  noch e in fache r:

...эа оградой 
Вижу садик: в чистом небосклоне -  
Голые, прозрачные деревья,
И стеклом блестят они, и пахнет 
Сад вином и медом ?

("Венеция", I9 I3 )

In  den fo lg e n d e n  beiden Z ita te n  um sch ließ en  synä s th e tisch e  E m p fin -  

dungen d ie  Verse, v e rk n ü p fe n  a ku s tisch e  m it  o p tisch e n  Phänomenen:

4 V g l .  auch "N a  v o d y  so n n ye  tum an  nejasnyj leg'* (1887). ״*C hrls toa  
voskres** (1896), ״*N et в о іп са , п о  s v e t ly  p ru d y "  (1900) und "Ruslan**
(1916).
C h od aaev ic : Снег на дворнике Московском,

Иль -  в Петровском-Разумовском 
Пар над зеркалом пруда.

("В Заседании", I9 2 I)
5 V g l .  auch H a n s e n -L ö v e  (1989) S. 229.

W ä h ren d  bet Bunin d e r  g lä s e rn e  G la n z  d e r  Bäum e In e r s t e r  L in ie  durch  
d ie  D ynam ik  d e r  L ic h tv e rh ä ltn is s e  e r z ie l t  w ird , is t  e r  1936 be i Anna 
A c h m a to v a  e in fa ch  a u f  e in e  E is s c h ich t  zuHJckzufUhren:

И город весь стоит оледенелый.
Как под стеклом деревья, стены, снег.

("Воронеж“ , 1936)
1901 s ch re ib t  Bunin In "NovyJ g o d "  ( I I .  258):
Вправо от нас видно было в ворота блестящее, как золотая слюда, поле и 
голая лозинка с тонкими обледеневшими ветвями, стоявшая далеко в поле, ка- 
эалась сказочным стеклянным деревом.
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Прибрежный хрящ и голые обрывы 
Степных равнин луной озарены.
Хрустальный звон сливает с небом нивы.

(.. .)

От бледных звезд, раскинутых в зените,
И до земли, где стынет лунный сон.
Текут хрустально трепетные нити.

("Ночные цикады", I9 IO )

Sieben Jahre sp ä te r um span n t das synästhe tlsche  M o tiv  ein w e ite res

M al le itm o tiv is c h  ein G ed ich t:

Щеглы, их звон, стеклянный неживой,
И клен над облетевшею листвой.
На пустоте лазоревой и чистой,
Уже весь голый, легкий и ветвистый...

(...)
Останется хоть память вместе с ним 
Об этом светлом вертограде 
С травой, хрустящей белым серебром,
О пустоте, сияющий над кленом 
Безжизненно-лазоревым шатром,
И о щеглах с хрустально-мертвым звоном!

("Щеглы, их звон, стеклянный неживой", I9 I7 )6

Einen w e ite re n  Beweis fü r  das enge Zusam m enspie l von L y rik  und P ro-

sa b ie ten  die fo lg e n d e n  Z ita te  aus dem Jahre 1907. In  seinen R eiseskiz-

7,en s c h ild e rt Bunin das so m m e rlich e  Is ta n b u l:

...тяжело и быстро семенит носильщик-армянин, согнувшийся в три погибели 
под огромным зеркальным шкапом, от которого по домам мелькают весе- 
лые блики солнца.

Ganz l ic h td u rc h f lu te t  1st das G ed ich t "N a PlJuSCiche", das lm  selben

Jahr e n ts te h t:

Пол навощен, блестит паркетом.
Столовая озарена 
Полуденным горячим светом.
Спит кот на солнце у окна:

6 Z w e i  B e isp ie le  aus d e r  Prosa:
In  "P t lc y  n eb esn ye "  (1909) sch re ib t  Bunin:
И все звезды, мелкие и крупные, так отделялись от бездонного неба, так бы- 
ли ярки и чисты, что золотые и хрустальные нити текли от них чуть не до са- 
мых снегов, отражавших их блеск. (Bunin 096S-1967) Bd. и , s. 34S)
In "Pu styn ja  D ’Javola" (1909) he iß t es :
Я сам себе кажусь призраком, ибо я весь в этом знойном, хрустально-звеня- 
щем полусне, который наводит на меня дьявол Содома и Гоморры (...). Много 
раз я пытался заснуть, входил в дом, в свою темную, горячую комнату, ложил- 
ся под душный кисейный балдахин, но и здесь »ти ароматы, эти скользящие 
искры, этот дрожащий хрустальный бред (Bunin (1965-1967) Bd. U l. s. 390f  ) 
S iehe auch V. C h o d a sev lc  ,’ Pod z e m le ju “ (1923).

7 Bunin (1965-1967) Bd III.  S. 324 ( ,Ten• p t l c y .(״. 1907
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In  d e r d r it te n  S tro p h e  w erden die B ew ohner d u rch  eine w undersam e 

E rsche inun g  aus ih re r  M itta g s ru h e  ge sch re ck t:

...Вдруг в окно
Влетело что-то, ־  вдоль буФвта 
Мелькнуло светлое пятно.

Зажглось, блеснув, в паркетном воске -  
И вновь исчезло... Что за ■ут?

Die A n tw o r t  f o lg t  in  V ers  fü n fze h n :

А! это улицей подростки.
Как солнце, зеркало несут.

D e ra rtig e  L ic h ts p ie le  üben a u f Bunin eine große F asz ina tion  aus. B ere its

1в92 h a tte  e r das G e d ich t "BuSuet p o la ja  voda" geschrieben. A ls  Re-

f le k to re n  d ie n te n  Ihm  h ie r P fü tzen:

А в полдень лужи под окном 
Так разливаются и блешѵт.
Что ярким солнечным пятном 
По залу "зайчики" трепещут.8

E rs ta u n lich e rw e ise  nahm en K r it ik e r  A n s to ß  an d ieser F rü h lin g s id y lle .

Die A n fü h ru n g sze ich e n  se tz te  B un in  a u f A n ra te n  seines K o lle g e n  und

M e n to re n  A. Zem CuZnikov, d e r Ihm  am 28. A p r il 1893 aus RJazan*

schrieb :

Слово "зайчики“ должно быть и поставлено в кавычки. Я его знаю; но 
один из моих знакомых спросил: какие зайчики? Очевидно, что это выраже- 
ние не всем известно.9

1913 v e rz ic h te t B un in  e n d g ü ltig  a u f d ie  A n fü h ru n g sze ich e n , d e f in ie r t  den

B e g r if f  aber d u rch  e in  A t t r ib u t :

8 Auch ln einem spKten lyrischen Fragment werfen PfUtzen das 

Sonnenlicht zurück:

Водянистой бирюзой 
Светит небо в голой чаще 
Над дорогою лесной 
Черной лужами блестящий.
В лужах, черных зеркалах 
Золотые переливы.

(“ Водянистой бирюзой", O.J.)

Siehe auch V. Chodasevic “Net. ne najdu segodnja pisci Ja" (1921) und 

**Po ЬиГѵагвт" (1918)!

Трамвай зашипел и бросил звезду 
В черное зеркало оттепели.

9 Z itie rt nach Мевкоѵ (1912) S. 36.
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...в рамах, с треском выдираемых другой бабой, сверкают на солнце 
стекла и зеркальными зайчиками озаряют потолки.10

"BuSuet p o la ja  voda" t ru g  seinem  V e rfa sse r d a rü b e r hinaus noch herbe

K r it ik  se itens des v o lk s tü m le ris c h e n  K r it ik e rs  P. JakuboviC ״  ein, de r es

1898 in "R usskoe b o g a ts tv o " , dem  eher b iederen Journa l d e r N arodn ik i,

rezensie rte . D ie B esprechung b e g in n t h e ra b la s s e n d -fre u n d lic h :

Талант r .  Бунина невелик, но он берет глубоким знанием родной приро־
ды.12

A lle rd in g s  1st Ihm  d e r N a ch w u ch sd ich te r v ie l zu sen s itiv :

...жаль одно, что (...) поэт вдается иногда в излишества. Так, в одном
месте он говорит, напр.» о довольно сомнительном **теплом запахе талых

крыш**, или в другом о дремлющем на кочке копчике, ‘*покрытом пылью 
матовой росы", которую вряд ли кто наблюдал на копчике.13

Die e rs te  B em erkung be z ieh t s ich  a u f die fü n f te  S tro phe  von "BuSuet

po la ja  voda**:

Весна, весна! И все ей радо.
Как в забытьи каком стоишь 
И слышишь свежий запах сада 
И теплый запах талых крыш.

Das zw e ite  Z ita t  is t  dem  G ed ich t "N e u lo v im y j sve t ra z lils ja  nad zem le-

ju "  (1894) en tnom m en. D er ” w arm e G eruch ta uender D ächer" v e r fo lg t

JakuboviC noch e in ige  Jahre. 1902 b e n u tz t e r d ie  synä s th e tisch e  W en-

dung a ls  A u fh ä n g e r, um  Bunin "G e s c h ra u b th e it"  ("vyruC nost‘") sowie

sk lav isches Im it ie re n  d e r M oderne  vo rzu w e rfe n :

10 Bunin (1965-1967) Bd. IV. S. 112 (**Vschodу novye". 1913).

Und wiederum treffen w ir bei ChodaseviC auf dieselbe Ästhetik, auch 

bei Ihm ln einem FrUhllngsgedlcht:

Ищи меня в сквозном весеннем свете.
Я весь ־  как взмах неощутимых крыл,
Я звук, я вздох, я зайчик на паркете 
3  легче зайчика: он -  вот, он есть, я был.

( ,’Ищи меня", 1918)
Im SpKtwerk Anna Achmatovas: Sonnenflecken und Spiegel. Auch sie 

definiert den Terminus, der Deutlichkeit wegen, m it dem A ttribu t ‘*sol- 
neCnyJ*‘.

Кто приник к ледяному стеклу 
И рукою, как веткою, машет?...
А в ответ в паутинном углу 
Зайчик солнечный в зеркале пляшет.

("Мартовская Элегия", I9 6 0 )
И Pseudonym fUr L. МеГзіп (1060-1911). der als M itglied der revo- 

lutlonären Gruppierung "Narodnaja Voi Ja" auch unter den Pseudonymen 

P. F. GrlnevIC und P. Ja. RamSev schrieb.

12 JakuboviC (1090) S. 46.

13 JakuboviC (1098) S. 47.
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...поэту захотелось подняться выше своих способностей; бить может, лавры
г. Бальмонта не давали ему спокойно спать. И вот. во втором его сбор- 
нике (**Листопад‘*), выпущенном под страаным клеймом московского ‘,скор- 
пиона" уже можно было встретить такие строки: старых предков я наследье 
чую. /зверьем (!) в поле осенью ночую/ На заре добычу жду... (...) В 
сущности, это тот же "теплий запах талих криш“ . м

Den aus d e r s ib ir isch e n  V erbannung  z u rü ckg e ke h rte ri K r it ik e r  erbosen

die "e th isch e  In d iffe re n z " , d ie  a llz u  o ffe n s ic h tlic h e  "S in n e n fre u d e " und

die " t ie r is c h e n  In s t in k te "  ("C ls to -zve rin ye  in s t in k ty " )  bei B u n in .'5

Für w enig e x p e rim e n tie rfre u d ig e , ln  e rs te r  L in ie  am -  m ö g lic h s t s o z i-

a lp o lit ls c h  re le va n te n  -  In h a lt  in te re s s ie rte  Rezensenten s ind  b e re its

vom  M o rg e n ta u  bedeckte  g länzende Raubvögel le e re r Ä s th e tiz is m u s .

V ie le  haben In dem  von schw eren  soz ia len  und  p o lit is c h e n  K risen  ge-

b e u te lte n  Rußland ke in  Dach über dem  K o p f; S onnen flecken  in Spiegeln

und a u f gebohnertem  P a rk e tt zum  G egenstand d e r L ite ra tu r  zu machen,

das m ußte  a u f sie In hö ch s te m  Maße p ro v o k a n t w irke n .

So kann es n ic h t ve rw u n d e rn , daß B un in  von e in igen K r it ik e rn  in einem

A tem zug  m it  dem  Rest d e r "D ekadenz״ genann t w ird . 1911 b r ic h t de r

b e re its  z it ie r te  Jakubovic , w ie  Bunin zw ei Jahre sp ä te r, über fa s t a lle

V e rtre te r  d e r M oderne  g le ich sam  den Stab. Seiner M e inung nach sind

B a l'm o n ts  "brennende G ebäude" g e s e lls c h a fts p o lit is c h  ir re le v a n t16, B rju -

sovs O euvre is t  in d if fe re n te r ,  w enn auch g e sch m a ckvo lle r Q u a tsch*7,
18

M ln sk i) is t  a ls  w e lt fre m d e r  Parnassien n ic h t e rn s t zu nehmen , V ia - 

d lm ir  S olov'ev 1st ta k t lo s  und  fo rm a l m a n g e lh a ft19. M irra  Lochvicka ja  

d r is c h t Phrasen20, Z ina ida  G ipp ius  is t  e in W ir r k o p f21, und Bunin 

sch lie ß lich  h ü l l t  s ich  in  den "däm on ischen M a n te l des Über menschen22״״.

14 Jakubovic (1902) S. 100.

15 Der K ritiker L'vov-RogaCevsklJ protestiert In seinem Buch ״Snova 

nakanune" (1913) energisch gegen Hie von Jakubovic erhobenen VorwUrfe.

16 Jakubovic (1911) S. 328.

17 Jakubovic (1911) S. 329.

18 Jakubovic (1911) S. 277.

19 Jakubovic (1911) S. 334.

20 Jakubovic (1911) S. 352.

21 Jakubovic (1911) S. 36S.

22 Jakubovic (1911) S. 4156.
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7.2.3 Seide

Im  F rü h w e rk  is t  ih re  Frequenz ge rin g , ab 1912 f in d e t man den S to f f  

dann h ä u fig e r. In  d e r L y r ik  b e sch rä n k t Bunin s ich  a u f Selk (13) und 

Веікоту) (9 ) \  de ren  m e ta p h o risch e r G ebrauch schon in  de r V ergangen- 

h e it keine S e lte n h e it w ar.

Das R e izvo lle  an d iesem  M a te ria l is t  fü r  Bunin o ffe n s ic h t lic h  seine 

S in n lic h k e it, d ie  G lä tte  und W e ich h e it de r O b e rflä ch e , sein G lanz und 

Rascheln.

G oethe w e is t In se iner Farben lehre  Im  A b s c h n itt  " K o lo r it  d e r G egen-

s tä n d e " a u f fo lg e n d e s  hin :

Es is t  e in  g ro ß e r U n te rsch ie d , ob man g e fä rb te  Seide o d e r W o lle  
v o r s ich  ha t. Jede A r t  des B ere itens und W ebens b r in g t schon A b - 
w elchungen h e rvo r. R au h igke it, G lä tte , G lanz kom m en in B e tra ch - 
tu n g . Es 1st daher e in  de r K u n s t se h r schädliches V o ru r te il,  daß 
d e r g u te  M a le r ke ine R U cksicht a u f den S to f f  de r G ew änder neh- 
m en, sondern  n u r  Im m er g le ichsam  a b s tra k te  F a lten  m alen m üsse .3

K u rz  nach d e r Jah rhu nd ertw e nd e  lie g t d e r Fokus im  Bereich d e r N a tu r:

Повсюду блеск, повсюду яркий свет,
Песок как щелк...

("Детство", I9 0 3 - I9 0 6 )

На севере есть розовые мхи,
Есть серебристо-шелковые дюны.

("Безнадежность", І9 0 6 - І9 0 7 )4

! In der Prosa finden sich darüber hinaus noch Schantungselde 

СееаиСА/СевиеотуГ') (20). Brokat Г р л г С о ѵ у і"ï (II. 2Ш) und Moire ("m u a - 
готуГ> <V. 251).

2 Bereits bel Puskin taucht Seide vereinzelt auf. Bel Tjutcev und 

Fet dient die Seidenmetaphorik In erster Linie zur Beschreibung von 

Wimpern und Haaren.

Siehe bei TjutCev ”Selk resnlc" ln ” V duünom vozducha moicane'‘ (30er 

Jahre)• *’VCera v mectach obvoroXennych“ (1836) und *'S kakoju negoju, s 

kakoj tosko) vtjublennyj" (1837).

Siehe bel Fet "Motylek mal’CIku" (I860). "С ет beznadeZnee I s tro ïe “ 

(1861) usw.

3 Goethe (1989) S. 253.

4 Ähnliche Anwendung finden ” atlas/atlasnyj". "barchat/barchatnyj” , 

” vlseon", z.B.:

Люблю уйти один на дальний хутор.
Смотреть, как озимь мягко зеленеет.
Как бархатом блестят на солнце пашни.

Г В  степи", 1889)
Siehe bel Marina Cvetaeva:

Как я люблю огонек папиросы 
В бархатной чаще аллей.

("Встреча с Пушкиным", I9 I3 )
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Im  re ife re n  W e rk  in te re s s ie r t B un in  zunehm end die besondere E igen- 

s c h a ft d e r Seide, das S o n n e n lich t z u r ilc k z u w e rfe n , je nach B e leuch tung  

zu chang ie ren . D er m e ta p h o risch e  G ebrauch g e h t zu rück  und Bunin 

r ic h te t  sein A u g e n m e rk  a u f das Zusam m ensp ie l von S e id e n s to ffe n  und 

Frauenhaut:

Женщины, весну напоминая 
Светлыми нарядами, раскрыли 
Шелковые зонтики, чтоб шелком
озаряло лица...

("Венеция". I9 I3 )

Im  se lben  Jahr lesen w ir  bei A nna A chm atova :

И кажется лицо бледней 
От лиловеющего шелка.

("На шее мелких четок ряд” . 1913)

1924 s c h re ib t Bunin in  " M it in a  Iju b o v '":

... она была в хорошенькой (белой с красными крапинками) ситцевой к о ♦ ־  
те, подпоясанной черным лакированным поясом, в такой же юбке, в розо- 
вом шелковом платочке. (...) Митя бегло, исподтишка глянул на Аленку -  
очень хорошо освещал ее лицо ее розовый платочек.5

Seide is t  fü r  B un in  noch in  andere r H in s ic h t a t t ra k t iv :  Sie ra sch e lt. Bei

ihm  f in d e t d ieser A s p e k t e rs t re la t iv  spä t in  L y rik  und Prosa B e rü ck -

s ic h tig u n g .6 B ere its  1904 h a tte  V o loS in  In seinem  G ed ich t üb e r die

französ ische  M a le re i des 10. Ja h rh u n d e rts  geschrieben:

Аля нас был Грез смешон и сладок 
Но нам так нравился зато 
Скрипучий шелк чеканных складок 
Темно-зеленого Ватто.

("Письма", 1904)

1916 s te ig e rt das R ascheln se idener Röcke d ie  w e ib lich e n  Reize e in e r

R e isebekanntschaft:

Шелковой юбкой шурша.
Четко стучка каблуками 
Ты выбегаешь дышать 
Утром, морскими парами.

("Спутница", I9 I6 )

S ch m e tte rlin g e  s tehen  dem  an n ic h ts  nach:

И так же будет залетать 
Цветная бабочка в шелку 
Порхать, шуршать и трепетать 
По голубому потолку.

("Настанет день -  исчезну я", I9 I6 )

5 Bunin (196S-I967) Bd. V. S. 220.

6 Siehe z.B. ״Suchodol“ (1911) ln Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 1*1 ; 

siehe auch Bd. HI. S. 290; Bd. IV. S. 63. 314. 339; Bd V. S. 10« u.a.
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V on B un ins Z e itgenossen  t e i l t  besonders M ic h a il K uzm in  Bunins Lei-

d e n sch a ft fü r  schöne S to ffe . Zu W este n  v e ra rb e ite t schm licken  sie die

h a u p ts tä d tisch e n  Beaus:

В жиле? атласный затянутый 
Стекла блеснули его лорнета.

СВ саду". 1907)7

Die F u n k tio n  d e r Seide a ls  M e ta p h e r und G la n z trä g e r w ird  in  de r Prosa

noch d u rch  le itm o tiv is c h e n  G ebrauch e rg ä n z t. W ährend  d e r S to f f  in  der

L y r ik  S chönhe it und  w e ib lich e  A t t r a k t iv i tä t  a u s d rü c k t. kann e r in den

E rzäh lung en  B un ins auch negative  A sso z ia tio n e n  wecken. In  **Delo k o r-

neta  Elagina** (1925) g e h t B un in  w ie d e rh o lt a u f einen schwarzseidenen

Lam pensch irm  e in . d e r in  d e r W o h n u n g  des O p fe rs  das L ic h t t r ü b t  und

die  m o rb id e  A tm o sp h ä re  u n te rs tre ic h t:

В правой стене коридора оказался небольшой вход в соседнюю комнату, 
тоже совершенно темную, могильно озаренную опаловым Фонуиком. висев- 
шим под потолком, под громадным зонтом из черного шелка.

И все странно озарял опаловый Фонарик, висевший под потолком, в дне 
огромного черного зонта, похожего на какую-то хищную птицу, распро- 
стершую над мертвой свои перепончатые крылья.

7 Siehe auch Kuzmin ,'Razgavor" (1907). wo « t lM / mit апалаау rei- 

теп. sowie MaJakovskIJ "ChoroSo" (1927). Kuprin **Sulamir*‘ (1900). Ach- 

matova "Severnye Êlegll" (Pervaļa. 1940).

Siehe auch die Kommentare In Cukovakl) (1921). 

в Bunin (1965-1967) Bd. V. S. 264.

9 Bunin (196S-1967) Bd. V. S. 265. Siehe dort auch S. 292. 293 und
295.
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Это тоже надо записать -  у селедки перламутро- 
вые щеки.

"Жизнь Арсеньева", 19271

7.2.4 Andere G lanzträger

Um die Jah rh u n d e rtw e n d e  d u rc h lä u ft  d ie russ ische  L ite ra tu rs p ra c h e  eine 

rasante  E n tw ic k lu n g , die sich u.a. in  d e r E rw e ite ru n g  ih res W o rts c h a t-  

zes und ih re r  M e ta p h e rn  ze ig t.

A ls  G la n z trä g e r tre te n  n ic h t n u r die tra d it io n e lle n  E d e ls te in e , M e ta lle

sow ie G las a u f. sondern  auch v ie le  p rosa ischere  A llta g se rsch e in u n g e n .

so z.B. Ö l und F e tt. Die p e jo ra tive  M e ta p h e r "m a s lja n is ty e  g laza" e tw a

läß t sich b e re its  bei Bunins V o rg än gern  nachw e isen3 und w ird  auch von

ihm  üb ernom m en.4 1907 w endet e r  "m a s lja n is ty j"  in  de r Reiseskizze

"D e l'ta "  an, um  das L ic h ts p ie l a u f den M eeresw ogen zu beschre iben:

Маслянисто-золотые полосы падали на них иэ иллюминаторов и змеевидно 
извивались.

Auch 1916 d ie n t es z u r C h a ra k te ris ie ru n g  des M eeres:

...ветер стал мягче, теплей, благовонней, по смиряющимся волнам, пере- 
л ива вш имея, как черное масло, потекли золотые удавы от Фонарей приста- 
ни.6

22 Jahre sp ä te r b e sch re ib t e r  eine S ta d t, d ie nach dem  Regen in  de r 

Sonne g lä n z t:

все мокро, жирно, зеркально...7 

In  der L y r ik  fin d e n  s ich  v ie r B e le g s te lle n , die e rs te  1913 in "V enecija ":

1 Bunin (1965-1967) Bd. VI. S. 244.

2 Vgl. Gak (1977) S. 194.

3 Vgl. A. Cechov! "Perekatl-pole" (1887).

4 Ha finden sich folgende Varianten:

"Ignat** (1912): маслянистые глаза ( IV , 13, 27)
"Sni Canga** (1916): маслянистые глаза  ( IV , 38 0 )
**Poelednjaja vesna** (1916): масленые глаза, масленая борода ( IV , 4 3 0 ) 
"Zojka ן Valerija" (1940): маслянистые глаза (V II ,  8 0 )
"Tanja** (1940): маслянистая дорога (V II ,  96 , 99)
*,G enrich" (1940): черно-маслянистая шуба (V II ,  131)
"Par ос hod Saratov** (1944): маслянистая зелень (V II ,  212)
ln den Tagebüchern (Bunin (1987-1989) Bd. VI. S. 440) heißt es: Кондук־  
торша на трамвае по пути в Версаль: довольно польна, несколько ленивые 
масляные глаза. (9.4.1922).

5 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 342.

Siehe auch *Ten* ptlcy** (1907):

Густым сине-лиловым маслом светит сквозь решетку вода. ( I I I .  316).
6 Bunin (1965-1967) Bd. IV , S. 316.
7 Bunin (1965-1967) Bd. VII, S. 33.
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Эти лодки, барки маслянистый 
Блеск воды, огнями оэоренной...

1916 ve rfa ß t Bunin m it **lg rok l" eine ly risch e  F o rtse tzung  zu PuSkins

EvgeniJ O״, negin״*. Das E p ith e to n  ZlmyJ c h a ra k te ris ie rt h ie r w ohl n ich t

n u r die E pa u le tte n , sondern  auch d ie  T rä g e r derselben:

...Все курят. Беглым светом 
Блестят огни по жирным эполетам.

Im  selben Jahr bezieht s ich  d ie  M e tap her noch a u f das S onnen lich t:

А горячее солнце выходит 
Иэ прозрачного облака, эноем.
Точно маслом, тебя обливает -

(־־, Голубь1916״)

Noch p rosa ischer is t das A d je k tiv  sal'ny):

Смятенье, крик и визг рыбалок 
На сальной, радужной волне...

("Смятенье, крик и визг рыбалок” , 1917)

ö l  und A s p h a lt fu n g ie re n  a ls  te r t ia  com para tion is  in  de r E rzäh lung

S־' trana Sodom skaja”  (1909), a u f fä ll ig  und typ isch  fü r  Bunin die Anhäu-

fu n g  von E p ithe ta :

...далеко вокруг песчано-каменисто и покрыто солью, селитрой то место, 
где сливается река с маслянистой, жгуче-горькой и тускло-зеленоватой 
водой асФальтической.9

A s p h a lt Is t In de r Prosa se lte n . In d e r L y rik  gar n ich t v e r tre te n .10

Bere its bei Puskin tre f fe n  w ir  a u f glänzendes P a rke tt a ls  M itte l des

V erg le iches.11

G ebohnerte  D ie len und Fußböden s ind  h ä u fig  a n z u tre ffe n , wobei Bunin

в Cechov gebraucht dieses A ttribu t auf konventionellere Weise, zur 

Beschreibung ungewaschener Haare ("Neprl|atnost**\ 1888).

9 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 396.

10 Vgl. "Strana Sodomskaja" (1909):

Но еще меньше тех, что пускались в заповедные асФальтические воды... (III. 

394).

Das hier leitmotivisch eingesetzte Adjektiv markiert In dieser Erzählung 

den Übergang zwischen den W ortfeldern **Schwarz" und ’,Glanz” .

Das zweite Beispiel stammt aus dem FrUhwerk ("Vesti s rodlny". 1893): 

Волков поднял воротник и быстро пошел по мокрым и блестящим асфальтовым 
панелям. (Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 35).

Auch In Jer Lyrik von V. Chodasevle findet dieses Epitheton Anwen- 

dung:

В асфальтном зеркале 
Сухой и мутный блеск, -  
И электрический 
Над волосами треск.

("С  берлинской улицы", 1923)
11 Siehe "Evgeni) Onegin** gl. I. V, 42.5:

Опрятней модного паркета 
Блистает речка, льдом одета.
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o f t  In te n s itä t  und R ich tu ng  des L ic h te in fa lls  b e rü cks ich tig t:

...только стулья, да большая кровать, да августовское солнце косо оэа- 
рякмцее некрашенный пол.12

K o m p le x e r s ind  die fo lg e n d e n  Z e ile n  aus dem S pätw erk:

<Он> заглянул зачем-то направо, в двери зала, где 8 предвечернем све- 
те отсвечивали в паркете стеклянные стаканчики на ножках рояля. '3

A uch in de r L y r ik  fin d e n  s ich  schöne Beispiele: Der k le ine  B lin d e n fü h re r

in "S enokos" (1909) a b s o rb ie rt d ie fü r  ihn frem de W e lt des G u tsho fes .

fa s t a ls  w o lle  e r die B eh inderung seines B eg le ite rs  w ettm achen. S e lbst

das A lltä g lic h e  e rsch e in t Ihm  p rä ch tig :

... Мальчик босоногий
Заглядывает в окна, на пороге
Стоит и медлит... Робко входит в зал,
С восторгом смотрит в светлый мир зеркал.

(...)

На балкон 
Открыта дверь, и солнце жарким светом 
Зажгло паркет, и глубоко паркетом 
Зеркальным отблеск двери отражен. . / 4

A nzah l und V ie lfa lt  de r G la n z trä g e r s in d  in  der Prosa ung le ich  g röß e r.

W ir  t re f fe n  a u f K o h le 15, N arben le de r16, T is c h tü c h e r17, B ild e r18, G u m m i19,

F isch20, H üh ne rdä rm e21 usw .

12 Bunin (1965-1967) Bd. U < U Istoka dne)*\ 1906).

13 Bunin (1965-1967) Bd. VII (**Antigona". 1940). Siehe auch **Zlzn* 

Arsen'eva•־ (VI. 10 und 261).

14 Siehe auch ׳,Sapsan** (1905): в сумраке мерцал паркет;
"V gostlnuju, skvoz' sad 1 руГпуе gardlny" (1905);

"Mistiku** (1905): Блестел вощеный пол;
Т у  zila v tisine 1 pokoe" (193в): Свет горячий слепит на полу.

 -Ignat** (1912): Над столом привешена была к ее блестящему, как ка״ 15
менный уголь, потолку лампочка, ( іѵ ,  22)
"Brat*ja" (1914): ...блестели глаза из под длинных ресниц, и блеск их подо- 
беи блеску кокса против огня, ( іѵ . 259).

 Быстро бежал пароход вдогонку эа ним, так и :(״ (Sni Canga1916״ 16
мелькали за бортом гладкие водяные горбы, отливающие сине-лиловой тл~  
гренью. но солнце спешило, спешило, (іѵ , 380).

17 ,,Vödу mnogie" (1925-1926); Но блещут стаканы, рюмки, скатерть... (V.

331)

"Mltlna Ijubov'" (1924): СИЯЛа CKaTCPTb (V. 209).

16 **Aleksej Alekseic" (1927): ...так бесстрастно блещут картина на сте- 

нах. (V, 371).

19 **Sion" (1930): черно-резиновая воронка (V. 406).

20 Vgl. auch Selte 183 der vorliegenden Arbeit sowie Bunin 

(1965-1967) Bd. VII, S. 40.

21 Tagebucheintrag vom 14.5.1906 (Bunin (1987-1989) Bd. VI. S. 328): 

Из окна кухни блестели куриные кишки.
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Ä hn liches lä ß t s ich  auch bei anderen D ich te rn  ausmachen.

Zusam m enfassend lä ß t s ich  ein Z ita t  des K r it ik e rs  P richod ’ko  anbringen:

И тут выясняем, что слово блеск с его многочисленными синонимами -  это 
своеобразный ключ ко всей его поэзии. (...) Любимое, лейтмотивное ело-

M A

22 A. Blok "Neznakomka** (1906): Чуй ЗОЛОТИТСЯ крендель булочной; 
V. Chodasevic ׳׳Mart" (1922): Мы в тротуары смотримся, как в стекла;
A. Achmatova "VeCemJaJa komnata" (1912): Померкли глянцевитые плязди; 
A. Achmatova "Везвитпо chodlll po domu** (1914):

Казалось, стены сияли 
От пола до потолка.

23 Prichodko (1968) S. 156.
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T a b e lle  13: W o r t fe ld  G lanz

I II 111 IV  V V I V II V il i

-  197 -

алмазный 1 I -י 4 - — 3 ו

атласный - • 1 1 1 — 1 י-

бисерный - — — - - - 1 -

бронзовый74 1 - • 2 • - 1 -

глянцевитый - — — — - - ו -

железный I -י — - 5 3 4 -

жирный - - - — - י 1 —

зеркальный 5 2 4 9 2 ו 3 4

золотистый25 4 1 — 8 4 1 6 1

золотой 22 6 9 33 II 10 29 9

маслянистый - - - - - 1 - -

медный - - 2 - 1 1 5 ־-

металлический - - — - - - — 1

оловянный • 1 - — - - — -

ослепительный - — - - - 3 —

радужный - - 1 1 - 1 1 •

ртутный - - - -י 1 - ־ -

самоцветный — • 1 — • ״- 1 •

свинцовый - 3 - 3 • — 1 2

серебристый26 5 1 3 13 4 ו 3 1

серебряный - - 1 5 - 1 2 2

стальной — 1 I 3 - - - —

стекловидный - — - - - - 1 -

стеклянный - - 5 2 I - 2 -

хрустальный 1 1 5 2 2 1 4 -

червонный 1 - • 3 - - - -

■елковый — — 1 2 2 1 4 —

алмаз 1 - 3 3 4 - 4 2

атлас • 1 - • 2 • - —

блеск 18 4 13 22 16 6 24 9

блик 1

24 Dieses Farbwort markiert den tlberfjeng zum W ortfe ld ,‘braun**.

25 In der modernen russischen Literatursprache tendiert ״*zolotl- 

styj" eher zum W ortfe ld **gelb**.

26 In der modernen russischen Literatursprache tendiert **serebrl- 

atyj" eher zum W ortfe ld  **grau**.
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бриллиант • 1 1 • • — - -

блистание - • 1 - - • 1 •

бронза • - • 1 - - - •

виссон — 1 — 1 - - - -

витрины — - - • 1 - -

глазет 1 — - — — - • -

глянец — - 2 • - 3 1

жесть - - 1 - - - -

зеркало 7 1 3 6 8 - 5 1

зеркальность - - - 1 - - 1 -

золото 7 1 1 10 5 3 и -

иней - 1 3 2 2 1 - -

кристалл — - 1 • - - - -

люстра — - I 3 - - 2 -

мае ло — • - - - - 1 -

медь — - 1 5 3 - - -

мерцание - • 3 1 - 1 - -

металл - - - 2 1 • 2 •

олово - • • - 1 - • -

отблеск 1 - 3 8 3 1 - 1

отражение - - - 1 - - - 1

паркет - - - 2 4 - - -

перламутр - - • 2 — 1 - -

платина - — • - - ! • -

политура - - - 1 - - - -

радуга 1 - 4 4 1 1 2 3

роса — 3 6 8 1 ו 7 -

ртуть — - 1 4 - • - -

самоцвет - - - 2 1 • - ־-

свинец - — - - 1 • - •

серебро 2 1 в 8 3 2 6 -

сияние 2 3 3 7 - - 2 3

слюда - - 1 1 • — •

сталь 3 - 2 4 7 - 1 -

стекло 7 3 1 13 в \ И 1

хрусталь 1 • 2 2 1 • 2 •
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1

• - - 4 2 I 5 •

1 • • - • 1 1 —

— — 4 5 1 - 2 •

18 7 17 28 13 10 18 9

2 — 1 8 4 - 8 -

4 1 1 10 3 3 14 2

8 3 7 9 1 2 S 4

S - 5 - 2 1 3 -

15 - 11 15 5 2 7 1

5 2 3 4 4 1 2 -

15 9 16 21 6 3 19 5

1 » 1 3 2 2 3 3

червонец

шелк

эмаль

блеснуіь

блестеть

блистать

золотить

мерцать

отражать

сверкать

серебрить(сп)

сиять

слепить

Frequenz 1,09 1,07 1.37 2.00 1,39 1,22 !.21 0.80
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8 Zur Dynamik von Licht und Farben 

8 J  Dje Bedeutung der Verben

In  den vorausgegangenen K a p ite ln  lag de r S ch w e rp u n k t de r U n te rs u - 

chung a u f den A d je k tive n . D ie S tärke de r bun inschen D a rs te llu n g  ze ig t 

s ich  h ie rbe i v o r a lle m  in  d e r P räzision, m it de r e r jedem  O b je k t, in  A b- 

h ä n g ig ke lt von den je w e ilig e n  L ich tve rh ä ltn isse n , seine ganz in d iv id u e lle  

Färbung ve rle ih t.

In  se iner F a rb w e lt g ib t  es n ic h ts  Beständiges. Ivanova b e m e rk t h ierzu:

Особое внимание поэт обращает на переходные цветовые состояния, на 
полутона и оттенки. Оттенок в контекстах Бунина -  это не статический, а 
динамический признак предмета. Поэт любуется самым процессом становле- 
ния или исчезновения признака, протекающего через множество промежуточ- 
ных стадий и оттенков.

D ynam ik lä ß t s ich  m it  H ilfe  von A d je k tive n  andeuten. Bunins Farbepi-

th e ta  setzen sich w ie bu n te  G lasstU ckchen k a le id o s k o p a rtig  zu ständ ig

w echselnden le b e n d ig -b u n te n  Folgen zusam m en.

D arüber hinaus suggerie ren  Sätze wie:

От цветов -  белых, синих, розовых, желтых ־  рябит в глазах.

U nruhe  d u rch  die asynde tische  Reihung de r T e rm in i.

Ivanova w e is t zudem  noch d a ra u f h in , daß Bunin fließ ende Farbw echsel,

Z w isch e n tö n e , Ir is ie re n  und S ch ille rn  häu fig  m it S ub stan tiva  w ie ״p o lu -

ton**, "p e re liv ״ , " o t l lv "  w ie d e rg ib t.3

B ere its  v o r de r Jah rhu nd ertw e nd e  lesen w ir:

Эыблется пепельный сумрак над нивами,
А над далекой межой
Свет из-за тучек бежит переливами -
Яркою, желтой волной.

( ,,Месяц задумчивый, полночь глубокая*', ІѲ86)

A uch ״*b ryzg i" im p liz ie re n  Bewegung:

1 Ivanova (1987) S. 64. Hervorhebungen von mir.

Vgl. auch Petrova (1966) S . 104:

Постепенно у Бунина-пейэажиста краски становятся мягче, глаз начинает улав- 
ливать оттенки, переходы, движение красок и света. (...) Природа воспринима- 
ется уже не в ее статике, а в ее движении как странное, изменчивое живое 
существо. (Hervorhebungen von mtr).

2 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 289.

3 Ivanova (1987) S. 64.
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И все ярче меж волнами.
В брызгах огненно-живых, 
g  переливах голубых.
Золотое блещет пламя.....

( “ Долог бил во мраке ночи” , 1895)

Bei d e r  U m se tzung  dynam ischer F a rb - und L ich te rsch e inu nge n  k o m m t

aber vo r a lle m  den V erben besondere B edeutung zu. P etrova  m e in t

h ie rzu :

И Тютчев и Бунин любят наблюдать меняющиеся в природе цвета и Формы, 
отсюда и пристрастие обоих художников к глаголним Формам, подчеркивав 
ютим незавершенность, длительность процесса, изменчивость, постелен- 
ность явлений или движения, медленное таянье. неполный цвет: струится, 
льется, тает, млеет, роится, а также светлеет, вечернеет. темнеет, белеет, 
рдеет, и т. д. (...) Чудесные переходи красок и света, тютчевская способ- 
ность изображать исчезающий, истаивающий свет -  в пейзажных зарисовках 
Бунина.4

B a m ic k e l b e to n t d ie  verba le  D om inanz im  B ere ich de r G la n z w ö rte r:

Bei den m e is te n  E rsch e in u n g s fo rm e n  des G lanzes wie des Leuchtens 
k o m m t e in  w e ite re r F a k to r, d e r d e r Bewegung, hinzu. (...) Dabei 
s p ie lt  es fü r  d ie  W ahrneh m u ng  keine R o lle , ob d ie se r E ind ruck  
d u rch  d ie  Bew egung des B e tra c h te rs  bei fe s ts teh end em  O b je k t 
e n ts te h t o d e r -  w ie  in  den m e is te n  F ä lle n  -  durch  d ie  Bewegung 
d e r L ic h tq u e lle  (des das L ic h t re fle k tie re n d e n  O b je k tes), so z.B. 
be im  G litz e rn  des W assers o d e r be im  F u n ke ln  eines m it  E de ls te inen  
b e se tz te n  S chm u cks tücke s . (...)
D ieser B e w e g u n g s fa k to r sch e in t d ie  s ich  von den F ärb- und H e il ig -  
k e lts w ö r te m  g ru n d s ä tz lic h  un te rsche idende  Form , das Vorwiegen 
des ▼erbalen Elementes bei den G la n z w ö rte rn  zu e rk lä re n .5

H ie r e in ige  Beisp ie le :

Мохнатые тени от сосен 
Играя, сквозят позолотой 
И по столу ходят...

ГА иэа", 1903)

Когда изгиб прибоя блещет 
Зеркально-вогнутой грядой 
И в нем сияет и трепещет 
От гребня отблеск золотой. -  ...

("Океаниды", I9 0 3 - I9 0 5 )

Я развиваю кольца, опьяняюсь 
Теплом лучей... Я медленно ползу -  
И вновь цвету, горю, меняюсь.
Ряжусь то в мед. то § сталь, то в бирюзу.

״, Змея1906״) )

Im  le tz te n  B eisp ie l t rä g t  w ie d e ru m  e in  A syn d e to n  z u r S te ige rung  des 

E ffe k te s  bei.

4 Petrova (1966) S. 106. Hervorhebung von mir.

5 Bamickel (1975) S. 71. Hervorhebungen von mir.
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Verben d e r Bew egung. W ie de rho lu nge n  und asyndetische Reihungen

kennzeichnen auch d ie  E rzäh lung  "V e se ly j D vor" von 1911. D er h a lb ve r-

hungerten  A n is 'ja  schw inden  v o r Schwäche die Sinne:

А поднимешь глаз на облачное небо ־  плывет, плывет стеклянный червя- 
чок. плывут стеклянные мушки, и никак не поймаешь, не задержишь их на 
месте: только остановишь взгляд, а червячок уж соскользнул куда-то -  и 
опять плывет кверху, скользит, поднимаясь, и множатся, множатся мушки.
(...)
Она шла и шла: меха, вся усыпанная белыми цветами, бежали ей под но- 
ги, белые точки цветов дрожали.6

Neben den von P etrova a u fge zäh lte n  Verben f in d e t s ich  auch "d ro -

bit'(sļa)** h ä u fig , fa s t im m e r in  V e rb in d u n g  m it de r A na lo g ie  W asser-

Spiegel:

Как звучно море под скалами 
Дробит на солнце зеркала.

("Океаниды", 1903-1906)

И вот волна изнемогла от груза 
И пала на песок.

Зеркальной зыбью блещет и дробится....
(**Золотой невод**, I9 0 3 - I9 0 6 )

Рубины мрачные цвели, чернели в нем, 
внутри пурпурно-кровяные.
Алмазы вспыхивали розовым огнем,
Дробясь, как слезы ледяные.

(,‘Перстень״ , I9 I5 )7

V o lynska ja  s ie h t in B etonung d e r v isu e lle n  W ahrnehm ung P ara lle len  

zum  W e rk  Fets:

Подобно Феіу герой поэзии Бунина постигает природу почіи исключиіельно 
зрением.8

U n h a ltb a r e rs c h e in t m ir  ih re  fo lg e n d e  B ehauptung:

6 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 286Г

7 Dleae» Verb findet sich bereits einmal bei PuRkhi:

Дробясь о мраморны преграды,
Жемчужной, огненной дугой 
Валятся, плещут водопады;

("Руслан и Людмила", I I ,  376)
Siehe auch TjutCevs Gedicht ‘*Fontán** nus dem Jahre 1836:

Смотри, как облаком живым 
Фонтан сияющий клубится;
Как пламенеет, как дробится 
Его на солнце влажный дым.

Siehe auch **Otllv" (1916), "DeduSka v molodostl** (1916) und "Z l7.n‘ A r- 

sen'eva" (IV. 121).

8 Volynskaja (1969) S. 109. Diese Bemerkung Volynskajas ist etwas 

Überspitzt. Auf S. 62 der vorliegenden Arbeit Ist bereits auf die Bedeu- 

tung der GerUche hingewiesen worden.
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Но если в стихах Фета нередки полуюиа, колебания, мерцания цвета, то у 
Бунина чате всего яркие, резко определенные краски...9

Gerade in de r D ynam ik d e r F a rb - und L ic h ts p ie le  sche in t m ir  eine der

w e se n tlich s te n  G em einsam keiten  zw ischen Fet und Bunin zu liegen. Z u r

I l lu s t ra t io n  d ieser B ehauptung verg le iche  man die fo lg e n d e n  Verse Fets

m it den oben z it ie r te n  buninschen:

fl привел к тебе с приветом.
Рассказать, что солнце встало.
Что оно горячим светом 
По листам затрепетало

(" f l пришел к тебе с приветом‘*, 1843)

Зреет рожь над жаркой нивой,
И от нивы и до нивы

Гонит ветер прихотливый 
Золотые переливы.

(“ Зреет рожь над жаркой нивой‘*, конец 5 0  годов)

Расписные раковины блещут
8 переливах чудной позолоты,...

(**Фантазия**, 184-7)

Пламя дрожит на светильне -  и около мысли любимой 
Зыблются робкие думы, и все переходят оттенки 
Радужных красок.

(“ Люди нисколько ни в чем предо мной не виновны, я знаю‘*, 
1854)

B ere its  1914 ne nn t d e r K r i t ik e r  Rodzevič B un in  einen Im p re ss io n is te n  in

der T ra d itio n  F e ts .10 ZmegaC d e fin ie r t:

D er im p re ss io n is tisch e  S til is t  A u sd ru ck  e in e r se h r ausgeprägten 
S e n s ib ilitä t fü r  a lle s , was sp ü rb a r Is t, f lü c h t ig e , se lte n e  Nuancen in 
de r Menge d e r Farben, D ü fte  und L a u te ."

1939 s ie h t M ic h a jlo v s k lj ä h n lich e  Konvergenzen. In  se iner N e g a tiv k r it ik

de r im p re ss io n is tisch e n  "F r ie d h o fs lite ra tu r■*  (**kladbiSCenskaja l i te rā tu -

9 Volynskaja (1969) S. 109.

10 Rodzevic (1914) S. 166.

11 ZmegaC (1984) S. 249f.

Vgl. hierzu auch Courthlon (1977) S. 12:

Impressionism In Its most representative works. Is painting that approa- 

ches phenomenalism, the appearance and significance o f things In space, 

and which tries to  catch the synthesis o f these things In their momen- 

tary appearance.
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ra " )12 e n tw ir f t  e r eine C h a ra k te r is t ik , die in den m eisten Punkten auch

fü r  Bunin z u t r i f f t :

Импрессионисты расширяют **палитру** красочных эпитетов; появляется 
множество оттенков, нюансов (пунцовый, багряный, пурпурный, рдяный и т.
д.). В изобилии вводятся составные эпитеты (серо-голубой, аспидно-синий, 
тонко-белые, свеже-чистый и 1. д.). (...) Пестрая многокрасочность, деко- 
ративный ЭФФект становятся подчас основной целю поэзии. (...) В изображе- 
нии импрессиониста все эыблется, мерцает (...). Вибрация становится здесь 
суррогатом динамики.13

A uch S urp ín  s p r ic h t von *,im p re ss io n is tisch e r F rische" bei B u n in .'4

12 Mlchajlovsklj (1939) S. 74.

An dieser Stelle sei ausdrücklich darauf hlngewlesen. daß Mlchajlovsklj 

gewiß einen anderen Impressionismusbegriff hat als die Übrigen drei 

Kritiker. Bis weit ln die 70er Jahre haftete diesem Terminus, und damit 

häufig der gesamten Stilrichtung, ein negativer Beigeschmack an. Sow- 

Jetischen Llteraturwlssenschaftlem diente der Begriff häufig als Syno- 

nym fUr das LebensgefUhl der *’verweichlichten bürgerlichen Dekadenz**. 

Vgl. hierzu auch die Definition In der **Bol’SaJa Sovetskaja EncyklopedljA** 

(1949) Bd. 17:

Импрессионизм (...) ־  упадочное направление в буржуазном искусстве (...). И. 
явился результатом начавшегося разложения буржуазной культуры, (...) раэры- 
ва с прогрессивными национальными традициями. Приверженцы И. выступали с 
программой беэидейного антинародного **искусство для искусства". Они отка- 
эывались от правдивого, реалистич. отражения объективной действительности и 
утверждали, что художник должен воспроизводить лишь свои первичные субьек- 
тивные ощущения, мимолётные впечатления, свободные от контроля разума, от 
обобщения и типизации.
Vgl. auch die wesentlich positivere Eintragung In Band 10 der Neuauf- 

läge der Enzyklopädie (1970).

13 Mlchajlovsklj (1939) S. 75.

14 Surpln (1970) S. 306.
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8.2 M uster und Ornamente

M arc  S lo n im  c h a ra k te r is ie r t Bun ins W e rk  fo lgenderm aß en:

He is , above a l l ,  th e  w r i te r  o f  v isua l d e ta ils , o f  fo rm s , lin e s , and 
c o lo rs , and he renders w ith  pagan jo y  a ll e a rth y , b o d ily  t ra its ,  a ll 
co n c re te  s igns o f  n a tu re  and m en.1

Ivanova w e is t In ih re r  A rb e it  d a ra u f h in , daß Bunin eine V o rlie b e  fü r

o rn a m e n ta le  A llta g s d e ta ils , fü r  D e fo rm a tio n e n  und un ge w öhn lich e  o p t i-

sehe W echse l hat.

S ow ohl ln  Bunins L y r ik  a ls  auch in  d e r Prosa s ind  S ch langen lin ien  ein

b e lie b te s  M it te l  z u r  sp ra ch lich e n  R ea lisa tio n  von Bewegung. Das e rs te

Beispie l aus de r L y r ik  s ta m m t von 1901. Die In s tru m e n ta lm e ta p h e r w ird

d u rch  e in  express ives V erb  v e rs tä rk t:

Прорезав ночь оранжевой чертой 
Взвилась ракета бешеной змеею.

(*‘Был поздний час*', I9 0 I Ï

Die S ch langenm etapher w ird  b e v o rz u g t z u r B eschre ibung n ä c h tlic h e r

H im m elsphänom ene e in g e se tz t:

Ночью, звездной и студеной,
В тонком сумраке полей ־
Ослепительно *־ зеленый 
Разрывающийся змей.

("Падучая звезда", I9 I6 )

Вдруг потемнело ־  и огненно-красной змеею 
Кто-то прорезал над темной землей небеса.

( ‘,Звезды горят**, 1903)

Змеится молний быстрый блеск.
( ‘‘Малайская песня", I9 I6 )3

B evorzugtes M o tiv  is t  fü r  B un in  auch das Spiel von L ic h t und S chatten :

1 Slonim (1972) S. 171.

2 Ivanova (1987) S. 64.

3 Diese Metapher Ist schon Im 19. Jahrhundert weltverbreitet. Vgl. 

z.B. A. Fet “ SvetoC" (1887) und ,Kakaja grusf! Konec al lel1862) *־). F. 

TJutCev *״Vcera. v mečtach obvoroiennych“ (1836).

In Bunins Prosa finden wir:

Разлился ливень с (...) ослепительно-быстрыми, огненными змеями молний... 
( I I I ,  138);
А потом бешено понесло уже настоящим ураганом, молнии засверкали по ту- 
чам, во всю высоту их, зубчатыми, добела раскаленными змеями с каким-то 
свирепым трепетом и ужасом... (V I,  125).
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Здесь же яркий зной и свет,
Теми пляшут по аллеям,
И бегущим жарким змеям.
Их затеям -  счета нет!

C'Y ■а л а н а ", I9 0 3 - I9 0 6 )4

Besonders schön a rb e ite t B un in  in  d e r Prosa das s ich  im  W asser re -

fle k tie re n d e  S o n n e n lich t m it  H ilfe  de r S chlangenm etapher heraus; die

im  e rs te n  Beisp ie l von 1901 noch d u rch  die K o n ju n k tio n  "s lo v n o " abge-

schw ä ch t w ird , s p ä te r aber e igenständ ig  e rsche in t:

вода низко и плоско лежала перед правим бортом. Таинственно и совер- 
■енио беззвучно колеблясь, она уходила в легкую дымку под месяц и 
поблескивала в ней, словно там появлялись и исчезали золотые змейки.

По белому низкому потолку переливались зеркальные змеи, отраженные 
из-под левого борта водою и солнцем.6

In  d e r E rzäh lung  "S n i Č anga" (1916) is t  die S ch langenm etapher in ein

e in d ru c k s v o lle s  Gewebe aus F a rb -, H e ll lg k e its -  und G la n z w ö rte rn  sow ie

Verben de r Bewegung eingebunden:

Он разделся, лег и погасил огонь, и Чанг, перевертываясь и укладываясь 
в саФьяном кресле возле письменного стола, видел, как бороздили черную 
плащиницу моря вспыхивающие и гаснущие полосы белого пламени, как по 
черному горизонту зловеще мелькали какие-то огни, как оттуда прибегала 
порою и с грозным ■умом вырастала выше борта и заглядывала в каюту 
страшная живая волна, ־  некий сказочный змей, весь насквозь светившийся 
самоцветными глазами, прозрачными изумрудами и сапФирами. ־  и как 
пароход отталкивал ее прочь и ровно бежал дальше, среди тяжелых и 
зыбких масс этого довременного, для нас уже чуждого и враждебного 
естества, называемого океаном...

Bei d e r Beschre ibung e in d ru c k s v o lle r  N a tu rscha usp ie le  t r i f f t  man h ä u fig  

a u f lange ve rsch a ch te lte  Sätze, deren L e k tü re  den Leser o f t  in einen
g

Z u s ta n d  a te m lo s e r A nspannung ve rse tz t.

A uch  das G e d ich t "Z o lo to j nevod" (1903-1906) th e m a tis ie r t das Spiel von

L ic h t und W asser. Bunin v e rg le ic h t die A rabesken, die die S onnenstrah -

len a u f den fe ls ig e n  M eeresboden zeichnen, m it e inem  F ischem etz :

А солнце под водой
По валунам скользит и шевелится
Как невод золотой.

 *‘Vgl. auch "Tam, na prlpeke, spjat rybackie kovsl” (1903). ’*Spor ־4

(1909) und **GornyJ les" (1908).

5 Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 232.

6 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 335.

7 Bunin (196S-I967) Bd. IV. S. 382.

8 Vgl. hierzu auch Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 18. 141f.. 156, 32S; 

Bd. IV, S. 313f.i Bd. VI. S. 12S.

9 Siehe auch "NoCnye clkady" (1910).
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-  207 -

N e tzm e ta p h e m  s ind  In d e r russischen L y r ik  ü b e rh au p t h ä u fig .10 In  B u-

nins W e rk  tauchen  sie o f t  in K o m b in a tio n  m it Bew ogungsverben au f:

Свет и тень по мне проходят сетыо.
("Теплой ночью, горною тропинкой*', 1913)

И сине-огненные сети 
Текли по медленным волнам.

(*'Индийский океан", I9 I6 )

...воздух делался чист и ясен, а солнечный свет ослепительно сверкал 
между листвою, между ветвями, которые живою сеткою двигались и волно- 
вались от ветра.11

В саду покорно никнут под водяной бегущей сетью мокрые деревья, крас- 
ные цветники у балкона необыкновенно ярки. '

A ls  B un in  die N e tzm etapher ku rz  nach d e r Jah rhu nd ertw e nd e  einm al

v a r iie r t,  w i r f t  ihm  d e r Rezensent des "N iX e g o ro d sk ij L is to k "  in  e ine r m it

"A ba kada bra " b e t ite lte n  Besprechung sp ra ch lich e  Eskapaden vor. "Samye

nevozm oZnye vyraZ en ija "13 -  das is t sein U r te il  über die fo lg e n d e n  Z e i-

len:

В лесу все серое, сухое,
И паутиной пала тень.

("Раскрылось небо голубое", 1901)

U nruh ige  Z ic k z a c k lin ie n  lassen s ich  s e it 1893 in de r Prosa Bunins nach-

w e isen .’4 1904 s c h re ib t A nnensk ij ln "L is ty " :

И в доцветании аллей 
Дрожат зигзаги листопада.

K o n k re te r s ind  die fo lg end en  Z e ile n  Bunins:

Летучие мы ми дрошащими зигзагами зареяли вокруг.15

E tw as frü h e r  e n ts te h t das fo lg end e  G ed ich t:

10 Siehe Lermontov **Как Casto, pestrojti tolpoju <>kr1i7.f*n" (104-0), 

Fet **Step* veCerom** (1854). Annenskij “Ту opjat* so mno) podruga osen'** 

(1906), Achmatova "V plonerlagere" (19S0).

Siehe auch Achmatova "Prl7.rak" (1919):

И, ускоряя ровный бег.
Как бы в предчувствии погони,
Сквозь мягко падающий снег 
Под синей сеткой мчатся кони.

11 Bunin 0965-1967) Bd. II. S. 186.

12 Bunin (1965-1967) BH. V. S. 422.

Vgl. auch die folgenden Gedichte Bunins: ,‘Zlmnłj Den' v Oberlande“ 

(1902). "Zapus tenie'* (1903). ־,Donnlk" (1903-1906). *Begut. h«״RUt llsty 

raskrytoj knlgi" (1905). ״Kol i bri1907) ״). "Zov“ (1911). "Brytan" (o.J).

13 Anonym (1902).

14 Bunin (1965-1967) Bd. II. S. 39.

15 Bunin (1965-1967) Bd. III. S. 351. Siehe auch Bd. VII. S. 274.

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



Туманный серп, неясный полумрак.
Свинцово-тусклый блеск железной крыши.
Шум мельницы, далекий лай собак.
Таинственный зигзаг летучей мыши.

( ״Апрель־־ , I9 0 3 - I9 0 6 )

1914 be sch re ib t ChodaseviC den jähen Fa ll eines m odernen Ikarus:

Ах, сорвись, и большими зигзагами
Упади, раздробивши хребет
Где трибуны расцвечены Флагами,
Где народ -  и оркестр -  и буФет...

("Авиатору״ , I9 I4 )

Das b e to n t la p id a r-p ro sa isch e  Ende des G edichtes e r in n e rt an buninsche 

Verse w ie 7״ B. "O d inoC estvo" (1903).

M u s te r und O rn am e n te  b ild e n  w e se n tlich e  D e ta ils  de r äs the tisch en  Ge- 

s a m tk o m p o s itio n  d e r buninschen L y rik . Sie ve rs tä rke n  die E igenm acht 

der Farben; besonders in K o m b in a tio n  m it V erben de r Bewegung he lfen  

sie Bunin dabei, eine m a lka s te n b u n te  s ta tis c h e  M o n o to n ie  zu vermeiden.
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9 Zusammenfassung und Schluß

In  d ieser A rb e it is t ve rsu ch t w orden , dein fü r  Bunins W erk c h a ra k te r i-  

s tisch e n  Phänomen der F a rb -. L ic h t-  und G lan zad je k tiva  u n te r ve rsch ie - 

denen A sp e k te n  in a ll se iner K o m p le x itä t ge rech t zu werden. Die h ie r 

vo rlieg en den  E rgebnisse e rö ffn e n  m .E. einen neuen Zugang zum  W erk 

B un ins, da besonders die s ta tis tis c h e n  E rgebnisse ein o b je k tive s  In s tru -  

m en t d e r B ew ertung  lite ra r is c h e r und ä s th e tis c h e r Q u a litä te n  lie fe rn .

In  d e r L y r ik  zä h lte  ich insgesam t knapp 10.000 A d je k tiva . E in gu tes 

V ie rte l von ihnen e n t fä l l t  a u f die W o r t fe ld e r  Farbe, L ic h t und Glanz. 

Diese E rgebn isse decken s ich  m it  den R esu lta ten  de r U n te rsu ch u n g  von 

G in e tte  S tu lz  über die F a rb w ö rte r in "Z lz n ' A rse n ’eva ".1 

Die im  M it te lp u n k t m eines In te resses stehenden zw e ie inha lb tausend  

E p ith e ta  v e rte ile n  s ich  w ie fo lg t :

T a b e lle  14:

D u n ke lh e it 16.m  X
H e llig k e it 15.21 X
W eiß 13.97 X
G lanz 13.53 X
Blau 9.63 X
Schwarz 7.70 X
Rot 7,53 X
Grau 5.30 X
G rün 5.06 X
G elb 2.40 X
L ila 1.53 X
B unt 1.32 %
Braun 1.0ß X
O range 0.16 X

Ein B lic k  a u f die T abe llen  z e ig t, daß sich A d je k tiv a  n ic h t g le ichm äß ig  

über a lle  a ch t W e rk a b s c h n itte  ve rte ile n . W ährend z.B. G elb  und G rün

t Stulz (1987) S. 347.

Silke Klöver - 9783954791644
Downloaded from PubFactory at 01/10/2019 03:28:52AM

via free access



im  F rü h w e rk  noch re la t iv  h ä u fig  a n z u tre ffe n  s ind , n im m t ih re  Frequenz 

sp ä te r s te t ig  ab. D ie überw iegende M e h rh e it d e r F a rbe p ithe ta  erre ichen 

ih re  h ö ch s te  Frequenz in  den W e rka b sch n itte n  V! und V II,  d.h. z w i-  

sehen 1911 und 1919.

Das K e rn s tü ck  des bun inschen K o lo ris m u s  b ild e n  d ie  K om posita . W ie 

man den A u flis tu n g e n  en tnehm en kann, ko m m t es h ie r kaum  zu W ie - 

de rho lungen . B un in  is t  v ie lm e h r b e m ü h t, jeder v isu e lle n  E rsche inung ih -  

re eigene in d iv id u e lle  Färbung zu geben.

W enn man nun d ie  K o m p o s itio n s fä h ig k e it de r A d je k tiv a  u n te rs u c h t, so 

k o m m t man zu e in e r v ö ll ig  anderen H ie ra rch ie  a ls bei de r Frequenz:

T a b e lle  IS: F a rb ko m o o s ita

21 K o m p o s ita  
17 K o m p o s ita  
14 K om p os ita  
12 K o m p o s ita  
9 K om p os ita  
6 K o m p o s ita  
4 K om p os ita  
4 K o m p o s ita  
2 K o m p o s ita  
1 K o m p o s itu m  
1 K o m p o s itu m

Blau
G lanz
Rot
GrUn
Grau
W eiß
Schw arz
H e ll
L ila
Braun
D unke l
G elb
O range
B un t

A nhand von B e isp ie len  w a r geze ig t w orden, daß Bunin in v ie len F ä llen  

h a rte  K o n tra s te  m e id e t, daß er, besonders im  F a rb fe ld  Grau, gerne T o n  

in T o n  a rb e ite t. Im  F rü h w e rk  s ind  o r ig in e lle  K o m b ina tio nen  se lte n . 

A uch  lä ß t s ich  anhand d e r Z ita te  belegen, daß Bunins F a rb techn ik  m it  

den Jahren kü h n e r w ird : D ie K o m p o s ita  w erden s p e k ta k u lä re r b is  h in  zu 

d re ig lie d r ig e n  Fügungen, die a lle rd in g s  fa s t n u r in  den Tagebüchern  

erscheinen.

E in w e ite res  E rgebn is  d ie se r A rb e it b e t r i f f t  die E n tw ic k lu n g  des b u n in -  

sehen F a rbka ta loges. N ic h t z u le tz t  dank des E in flu sse s  se iner o d e s s it i-  

sehen M a le rfre u n d e  e rw e ite r t  s ich  Bunins F a rb p a le tte  langsam , aber 

s te tig . Es is t  e in  lan ge r W eg von den te ilw e ise  fa s t m onochrom en o d e r
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fa rb lic h  s te re o typ e n , k lisch e e h a fte n  frü h e n  G ed ich ten  b is z u r zw e ite n  

Dekade unseres Ja h rh u n d e rts , in  d e r s ich  seine F arbska la  b is an die 

Grenze des M achbaren a u ffä c h e rt. um  dann in den Jahren der E m ig ra - 

t io n . und dies g i l t  n u r fü r  die L y r ik , langsam  zu verblassen.

W enn man nun d ie  A u ffä ch e ru n g  des F a rb fe ldes  als K r ite r iu m  zugrunde 

le g t, e rg ib t s ich  w iede rum  eine v ö ll ig  andere R angfo lge :

T a be lle  16

R ot 27 T e rm in i
G lanz 27 T e rm in i
W eiß 13 T e rm in i
H e ll 13 T e rm in i
D unkel 12 T e rm in i
B un t 11 T e rm in i
Schwarz 10 T e rm in i
Grau 10 T e rm in i
G elb 10 T e rm in i
Blau 9 T e rm in i
Braun 8 T e rm in i
G rün 7 T e rm in i
L ila 3 T e rm in i
O range 2 T e rm in i

Bunin z ie h t z u r V e rs tä rk u n g  d e r F a rb e ffe k te  h ä u fig  V e rg le iche  und M e - 

ta p h e m  heran, w obe i e r eine V o rlie b e  fü r  In s tru m e n ta lm e ta p h e rn  hat. 

W ährend das te r t iu m  co m p a ra tio n is  s ich  in  d e r L y r ik  b isw e ile n  noch an 

der russ ischen  D ich tu n g  des 19. Ja h rh u n d e rts , besonders an Pufikin, 

TjutCev und Fet, o r ie n t ie r t ,  s c h a ff t  B un in  in  d e r Prosa, n ic h t z u le tz t  

m it H ilfe  p ro sa isch e r Elemente» den D u rch b ru ch  zu e ine r neuen Ä s th e -  

t lk ,  die ihn  besonders m it e in igen V e rtre te rn  des A km e ism u s ve rb inde t. 

Sein s ta rk  v e rfe in e rte s  F a rb g e fü h l, d ie  bew uß t e in g e se tz te n  evoka tlven  

M ö g lic h k e ite n  d e r Farben, sein scha rfe s  Auge fü r  d ie  D ynam ik von 

L ich t und S cha tten , a ll das rü c k t ihn  in  d ie  Nähe se iner Z e itgenossen. 

Besonders im  Bereich d e r G la n z- und H e ll ig k e its w ö r te r  s ind  die Ge- 

m e insam ke iten  m it  d e r russ ischen  M oderne  m ehr a ls  p u n k tu e ll.  Bei 

Bunins F a rb w ö rte m  h a n d e lt es sich n ic h t um  quasi w i l lk ü r l ic h  h in g e - 

k le cks te  T u p fe r, d ie z u r E rbauung des Lesers eine schöne bu n te  W e lt  

vo r dessen innerem  Auge en ts tehen  lassen. V ie lm e h r s c h u f e r e in  k la -  

res, w oh l d u rchd ach tes  System , das, angepaßt an andere D e ta ils  d e r 

k ü n s tle risch e n  G e sa m tko m p o s itio n , w ie  z.B. S yn tax, zu einem  G ru n d - 

p fe ile r  seines d ich te risch e n  Könnens w ird .
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Нужно ли такое обилие красок, как у Бунина?

Diese m okan te  Frage s te l l te  J u r ij OleSa 1965 in seinen te ilw e ise  ungnä-

d igen  M em oiren , E r fä h r t  fo r t :

'*Господин иэ Сан-Франциско** просто подавляет красками, от них стано- 
вится тягостно. Каждая в отдельности, разумеется, великолепна, однако, 
когда читаешь этот рассказ получается такое впечатление, будто присутст- 
вуень на некоем сеансе, где демонстрируется какое-то исключительное 
умение ־  в данном случае определять предметы.3

Die E rgebnisse d e r vo rliegenden  A rb e it g e s ta tte n  m. E. eine k la re  A n t-

w o r t  a u f OleSas eher rh e to r is c h  gedachte Frage:

Aa, нужно!

2 OleSa (196S) S. 245.

3 OleSa <1965) S. 245. OleSas K ritik  erinnert streckenweise an die 

lärmende Empörung der Museumsbesucher kurz nach Auftauchen des 

Impressionismus, als man sich Uber die ,*Vlolettomanle** und die "Cha- 

mäleonpalette“ der neuen Maler lustig machte, ihnen vorwarf. Ihr Pu- 

bllkum m it Farbbeuteln zu bewerfen. Olesas Hauptsorge g ilt dem In- 

halt der buninschen Pros•. Er fUrchtet. daß in der nie versiegenden 

Flut der Farben jeder ernsthafte Gedanke zum Untergang verurte ilt lat. 

well die Aufmerksamkeit des Lesers durch die Uberproportionale Ästhe- 

tlsierung In Anspruch genommen wird.

Diese Arbeit sollte gezeigt haben, daß eher das Gegenteil der Fall Ist. 

Ein besonders gelungenes Beispiel s te llt ausgerechnet die oben k r lt l-  

alerte Erzählung **Gospodln iz San-Francisko” dar.
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Anhang

Die Leedser N o tiz •  und S te n o g ra m m h e fte  e n th a lte n  e tiic h e  Fragm ente 

und E x p ro m p te . D arübe r hinaus fin d e n  sich e in ige, m eines W issens 

noch u n v e rö ffe n t lic h te  G edichte, die in  die U n te rsuch un gen  d ieser A r -  

b e it e in g e flo sse n  s in d  und a u f den fo lg e n d e n  Seiten a b g e d ru ck t w erden 

so lle n .

Der A b d ru c k  d e r T e x te  gesch ieh t m it  fre u n d lic h e r G enehm igung von 

Frau M ilic a  E. G rln  (E d in burgh), d e r ich  an d ieser S te lle  h e rz lich  fü r  

ih r  E in ve rs tä n d n is  danken m öchte .

Die M e h rza h l d e r Im  Nachlaß e n td e c k te n  Verse s ind  spon tane , u n fe rtig e  

N ie d e rs c h r ifte n  p o lit is c h e n  oder ga r p o rno g raph isch en  In h a lts . Da ihre 

Q u a litä te n  m. E. a u ß e rlite ra r is c h e r N a tu r s ind , w ird  an d ieser S te lle  

be w uß t a u f eine V e rö ffe n tlic h u n g  v e rz ic h te t.

Die fo lg e n d e n  T e x te  s te lle n  a lso  n u r  einen T e il des ta ts ä c h lic h  vo rhan - 

denen M a te r ia ls  dar:
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00050168

-  214 -  

I.

Mu разделились мир и я.

Я только мислю, созерцаю.

Но я-ли-это мысль моя?

Кто созерцает? Я не знаю.

И пусто в комнате моей,

И пусто в мире, где ниву я.

Люблю кого-то и тоскуя 

Пустой тоской -  не знаю чей, чей.

23.V II I . !917 

Q u e lle : Leeds Russian A rch ive

M a n u s k r ip t: n u r eine V ers ion  in  M a sch in e n sch rift,

ke in  h a n d s c h riftlic h e s  O rig in a l.
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Степь морозная, пустая.

На меже полынь седая, 

в небе грусть и сумрак звезд. 

В темную ночь гляжу из окна 

И в небе не вижу звезд.

Окна вспыхнули огнем ־

В неэ<е>мным, зеленым днем -  

И от треска зазвенели 

Телом лунно-голубым 

Пыль и свежесть снеговая, 

Холод меха, холод «ек.

Q ue lle : Leeds Russian A rch ive  

M a n u s k rip t: ke in  h a n d s c h rift lic h e s  O rig in a l,

M a sch inenvers ion , a u f einem B la tt  

m it  dem  G ed ich t "Т у  vysoko", 

u n d a tie rt.
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I I I

Раннее утро на терассе 

Радио кто-то ухе  вклю чилО  

Сначала Черчил мурлыкает басом 

Но голос скрипки его сменил.

Что хе  ей делать такой пытливой 

Сонатою лунною1 8 саду дневном 

Темные ветви качая гривой 

Музыку прячут в жилье своем.

Музыку прячут до ночи лунной 

Чтобы припомнить ее, когда 

Луна над темной2 взойдет лагуной 

И засияет любви звезда.

Q u e lle : Leeds Russian A rch ive

M a n u s k rip t: e in  h a n d s c h rift lic h e r E n tw u r f  und

eine V ers ion  m it  de r Schre ibm aschine 

m it  h a n d s c h riftlic h e n  K o rre k tu re n  

Bunins; diese Fassung w urde  h ie r 

ab ge dru ck t; u n d a tie rt.

־ 216 -

1 In der ursprünglichen Fassung: Mlunno|".

2 In der ursprünglichen Fassung: ~|uXnoJ~.
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Бушует ветер эа стеной 

Безлюдный вечер длится, длится... 

Пора в постель -  уснуть, забыться, 

Ауае и телу дать покой.

Курить, свет лампы созерцая,

И думать, думать без конца ־  

Зачем вам эта жизнь пустая, 

Людские бедные сердца?

Что пользы подводить итоги 

Ничтожных чувств, ничтожных дел. 

Поняв, что близок твой предел,

Что ты на роковом пороге!

Эти стихи Ян дал мне 17 Февраля 1944г. Кажется, они 

последние. (H a n d s c h r ift: Vera Bunina)

Q u e lle : Leeds Russian A rch ive

M a n u s k rip t: ke in  O rig in a l von d e r Hand Bunins,

a ls  V o rla g e  dieses A b d ru ck s  d ien te  

Vera Buninas N o tizb u ch  aus braunem  

K u n s tle d e r.
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V.

Свой дикий чум среди снегов и льда 

воздвигла Смерть. Над чумом ־  ночь полгода 

И бледная Полярная звезда 

Горит недвижно в бездне небосвода.

Вэглянись в гигантский призрак. Это Смерть ־

Она идет близ чума, устремила 

Холодный взор в полуночную твердь ־

И навсегда звезда над ней состыла.

Q u e lle : Leeds Russian A rch ive

M a n u s k r ip t: das O rig in a l b e fin d e t s ich in  de r

S o w je tu n io n ; A. Baboreko übersand te  

diese K opie ; u n d a tie rt.

־ 218 -
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- 219 ־

VI.

A ls  B e isp ie l f ü r  das G ros de r h ie r n ic h t p u b liz ie rte n  "Gedichte** mögen 

d ie  fo lg e n d e n , eher harm losen Verse dienen, die du rch  M ich a il L e rm o n - 

to v s  "S o tla n d s k a ja  b a lla d a " in s p ir ie r t  w urden:

Автор к автору летит.

Автор автору кричит:

'*Как не нам с тобой дознаться. 

Где бы нам с тобой издаться?" 

Отвечает им Зелкж:

*,Всем вам авторы, каюк!” 

Отвечает им Гусаков:

"Не терплю вас, лоботрясов!" 

Отвечает Имка: "Мы 

Издаем одни псалмы.

Сватью бабу Щеголиху,

То есть Нину Бербериху,

Борю Зайцева, Шмелева 

Аа префекта иэ Ростова.**

Q u e lle : Leeds Russian A rch ive

M a n u s k rip t: zw e i h a n d s c h r ift lic h e  E n tw ü rfe , eine

M asch inenvers ion , d ie  h ie r a b g e d ru ck t 

is t ;  u n d a tie rt.

D a ru n te r fo lg e n d e r K om m entar:

Объявление в **Русской Мысли":

Издательством "Имка-Пресс** выпущены на свет два первых тома **Мыслей 

вслух** бывшего градоначальника Ростова-на-Аону В. Ф. Зеелера с 

патетическим предисловием известного памфлетиста С. Яблонского и с 

роскошными портретами: автора, В. Лазаревского, Н. Берберовой, Бор. 

Зайцева, (...). Цена эа оба тома: 3 7 5 0  Франков.
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Bunin v e rfü g te  m ehrm a ls , daß seine in  K in d e r- und P rovinz journa len  er* 

schienenen Juven ilia  n ic h t v e rö ffe n t l ic h t werden so llen . So schrieb er 

im  M a i 1942:

Умоляю разных литературных гробокопателей не искать и не печатать моих 
стихов и рассказов, рассеянных по разным газетам и журналам и никогда 
мною не введенных в издание моих книг: я многое печатал только по той 
бедности, в которой часто бывал. Насчет же того, что введено в издание 
моих книг, я делаю указания.

Ив. Бунин
Самое ужасное: заваливают хорошее детским, плохим.3 

Bel d e r E rs te llu n g  e ine r w is s e n s c h a ftlic h -k r it is c h e n  Gesamtausgabe w ird  

man sich w a h rsch e in lich  Uber die Anw eisungen Bunins hinw egsetzen 

und d ie  b iederen Jugendreim e ebenso drucken w ie die te ilw e is e  m is - 

a n th ro p is c h -b ö s a rtig e n  A lte rsve rse .

Da es m ir  ln  d ieser A rb e it u.a. darum  g ing, die E v o lu tio n  de r b u n in -

sehen Farben zu re k o n s tru ie re n , habe ich In sow je tisch en  Ze itungen  und

Z e its c h r if te n  noch fo lg e n d e , in  den W erkausgaben u n b e rü cks ich tig te

G edichte  herausgesucht und bei d e r A bfassung d ieser U n te rsuchung

m itb e rü c k s ic h tig t:

"A n g e ly  sna" In Rodina 32/1887;
*F a k iru " (31.3.1887) in  Ju n o s t1/1958 ־;
*Posv. A. V. R -o j"  (18.4.1887) in  Ju n o s t1/1958 ״;
"P oS li, о BoZe! -  novo j s ily "  In Rodina 2/1888;
"K to  isp y ta l I to s k u  i muCenlJa”  in  Rodina 11/1888;
"I te p ly j ve te ro k . i te p ly j veCer m aja" in Rodina 22/1888;
"K ak izm u c ils ja  ja. как o t  dum  iznem og" in Rodina 22/1888;
"O sennle  l is t ’Ja" in  Rodina 41/1888;
"NynCe noC*ju poezd Sumnyj** (1890) im  A lm anach "Na ro d n o j zem le", 
O re l;
"N u. a e s li ja  ne pozabudu** (13.8.1891) in  "L ite ra tu rn y j S m olensk״*. S ino- 
lensk 1956;
"VeCemee nebo, la zu m ye  vody“  (Dez. 1891) in **L ite ra turnyj S m olensk״*, 
S m olensk 1956;
"O t m e rtv o j skuCnoj 121, o t sue tnych  zabav*״ in Zum al d lja  vsech 2/1899; 
"Zal* mne ju n o s ti, zadum Civoj І nežno j!" in  Zum al d lja  vsech 2/1899;
**Na m o tlv  P BurXe" In N ab ljudate l* 4/1891;
"P ervy j grom*״ in  D e tskoe  Ctenie 4 /1900;
"M a js k ij polden*״״ in  D etskoe Ctenie 5/1900;
"Zvezdnaja noC*** in D etskoe Ctenie 6/1900;
"L e tn ja ja  kartiņa** in  D etskoe Ctenie 6/1900;
"R assvet" In D etskoe Ctenie 6/1900;
Sucho kuzneC,״ iki v Zniv'jach treSCat" in D etskoe Ctenie 8/1900;
"O , ne to m i, ne tra t*  m el'kajuSCich m gnoven ij!" (1903) in M u zyka l’naja 
Zizn* 4 /1988;
"K rasu js ja . grad P etrov, i stó j*28.1.1925) ״) in "R ossija  i slavjanstvo**, ca. 
M it te  N ovem ber 1933.

3 Bunin (1965-1967) Bd. IX. S. 4BI.
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M oskva 1985.
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S. 64-66.

T o ls to j (1956):
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T va rd o vsk ij (1965):
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V a le n tin o v  (1969):

N. V a le n tin o v  (Pseudonym  fü r  N. V o l’s k ij) : Dva goda s s im v o lis ta m i. 

S ta n fo rd  U n iv e rs ity  1969.

VanSenkin (1961):

K. VanSenkin: О poéz ii І poètlC eskom  vkuse. M oskva 1961.
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V e likano va  (1966):

R. V e likanova: PoétiCeskij jazyk I. A . Bunina. In : UCenye zap isk i Ka- 

b a rd ln a -B a lk a rs k o g o  gos. u n iv e rs ite ta . Vyp. 32. Nal'C ik 1966. 

S. 219-230.

V engerov (1907-1916):

S. Vengerov: S lo va r‘ ru s s k ic h  p isa te le ). Bd. 1 6 ־  . Sankt P eterburg 

1907*1916.

V e se lo vsk ij (1940):

A. V e se lo vsk ij: Is to riC eska ja  po é tika . Len ingrad 1940.
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V. VeSnov: L ir ik a  u tra t.  Poślednie  p ro izveden ija  Iv. Bunina. In: 
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V in o g ra d o v  (1959):

V. V in og rad ov: О jazyke chudoZestvenno j l ite ra tu ry . M oskva 1959.
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V. V inog radov: S t il is t ik a . T e o rija  poétU íeskoj reCi. Poétika. M oskva 
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2 W erkausgaben Ivan Bunins

I. A . B unin : BoZ'e drevo. PariZ 1931.

Ča5a Z izn l. Rasskazy І s t lc h i 1913-1914. K n ig o iz d a te l's tvo  
p is a te le j 1917.

čaSa Z izn l. Izd . "R usska ja  Zemlja**. PariZ 1921.

C hram  Solnca. Izd . "Zizn* i Znanie**. P e trograd  1917.

G ospod in  iz S an-F ranc isko . P roizvedenija  l91S־ l916gg. 
M oskva  1916.

G ospod in  iz S an-F ranc isko  i d ru g ie  rasskazy І s t ic h o tv o -  
ren ija . PariZ 1921.

Ioann Rydalec. Rasskazy i s t ic h i I912־ l9 l3gg. M oskva 1913. 

Izbrannoe. (Vvedenie: L. K ru tik o v a ). M oskva 1970. 

Izb rannoe. S tlc h o tv o re n ija  І perevody. M oskva 1970. 

Izbrannoe. Frunze 1981.

Izbrannoe. A lm a -A ta  1983.

Izb rannye  s tic h ! d ija  junoSestva. M oskva  1907.

Izb rannye  s tlc h i. Izd . "Sovrem ennye Z a p isk i". PariZ 1929. 

Izb rannye  soCinenija. M oskva 1984-.

L is to pad . S tlch o tvo re n ija . Izd . **Skorpion**. M oskva 1901.

NaCal'naja Ljubov*. Rasskazy i s tic h i. "S lavjanskoe izd a - 
te l's tv o . Praga 1921.

N e d o s ta tk i sovrem ennoj poézü. In : Rodina 28/1888.

Novye s tlc h o tv o re n ija . M oskva  1902.

O k a ja n n y e  D n i.  (K  d v a d c a t l le t i j u  s o  d n ja  s m o r t i  I .  A . B u -  

nina (8.2.1953). London  1974.

Pam jati s il'n o g o  Celoveka. In : P o lta vsk ie  gubernsk ie  V e- 
d o m o s ti 72/1894. S. 2.

Pod o tk ry ty m  nebom . S tich i d lja  junoSestva. M oskva 1898.

Polevye cve ty . S b o m ik  s tic h o tv o re n ij i rasskazov d lja  ju -  
noSestva. M oskva  1901.

Polnoe Sobranie SoCinenlj v Sesti tom ach. Izd. "M arks**. 
P e trograd  1915.

Povestl. Rasskazy. V ospom inan ija . M oskva 1961.

Rasskazy i s tlc h o tv o re n ia  I 9 0 7 1 0 ־ g. V to ro e  dop. izdanie 
"M o sko vsko e  k n ig o iz d a te l's tv o . M oskva  1912.

Roza le richo na . Izd . **Slovo". B e rlin  1924.
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Sobranie Sočinenij. Bd. 1-5: Izd . “ Znan ie". '  Bd. 6: \?.á. 
"ObSCestvennaja po l'za ":

Bd. 1: S tic h o tv o re n ija  1869-1902. 1903.

Bd. 3: S tic h o tv o re n ija  1903-1906. 1906.

Bd. 4: S tic h o tv o re n ija  1907.1908.

Bd. 6: S tic h o tv o re n ija  1907-1909. 1910.

Sobranie S očinen ij. Bd. 10. izd. ,*Parus". P etrograd 1918.

Sobranie S očinen ij v И -c h  tom ach . Izd. "P e tro p o lis " . Ber- 
l in  1934-1936.

Sobranie SoCinenij v 5 - t i  tom ach . Izd. *’Pravda■,. M oskva
1956.

Sobranie S očinen ij v 9 - t Í  tom ach . M oskva 1965-1967.

Sobranie S očinen ij v Sesti tom ach . M oskva 1987-1989.

Sobranie S očinen ij v Cetyrech tom ach . M oskva  1988.

SoCinenlja v tre c h  tom ach . M oskva  1983.

S tic h i 1 rasskazy. Izd . Z u rna lov  ,*D etskoe C ten ie " i "Peda- 
g o g iče sk ij L ls to k " . M oskva  1900.

S tic h o tv o re n ija  1887-I891gg. O re l 1891.

S tic h o tv o re n ija . S ankt P e te rbu rg  1903.

S tich o tvo re n ija . M oskva  1906.

S tic h o tv o re n ija  1907 goda. S ankt P e te rbu rg  1908.

S tic h o tv o re n ija . B ib lio te k a  poéta. M a la ja  serlja . Leningrad
1961.

S tich o tvo re n ija . Izd . "D e tsko e  C te n ie ". M oskva 1976. 

S tic h o tv o re n ija . K em erovo 1978.

S tic h o tv o re n ija . M oskva  1981.

S tic h o tv o re n ija  i perevody. M oskva 1985.

S tic h o tv o re n ija . M oskva  1985.

Svet N ezaka tny j. S tic h o tv o re n ija . M oskva 1981. 

V ospom inan ija . PariZ 1952.
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3 Zitierte W erkausgaben anderer Autoren

Anna A chm a tova  (1979): S tic h o tv o re n ija  i poém y. B ib lio te ka  poéta. 

Bol'Saja sērija . Len ingrad 1979.

In n o k e n tij A n n e n sk ij (1959): S tic h o tv o re n ija  i tra g e d ii. B ib lio te ka  poéta. 

Bol'Saja sērija . Len ingrad 1959.

K o n s ta n tin  B a l'm o n t (1904): G ornye VerSiny. M oskva 1904.

K o n s ta n tin  B a l'm o n t (1980): Izbrannoe. M oskva  1980.

A nd re j Belyj (1966): S tich o tvo re n ija  i poém y. B ib lio te k a  poéta. Bol'Saja 

sērija . Len ing rad  1966.

A n d re j Bely j (1990): NaCalo veka. M oskva 1990.

A n d re j Bely j (1990): MeZdu dvuch re v o lju c ij. M oskva 1990.

A le ksa n d r B lo k  (1960-1962): Sobranie soč inen ij v vos 'm i tom ach. M oskva

1960-1962.

V a le r ij B rjusov (1973-1975): Sobranie soč in en ij v semi tom ach. M oskva 

1973-1975.

A n to n  Čechov (1977): Polnoe sobran ie  soč in en ij i pisem. M oskva 1977.

V la d is la v  ChodaseviC (1961): Sobranie S tichov. MUnchen 1961.

V la d is la v  ChodaseviC (1990): TjaXelaja lira . M oskva 1990.

M arina  Cvetaeva (1980): SoCinenija v dvuch tom ach. M oskva 1980.

Sergej Esenin (1956): S tic h o tv o re n ija  i poém y. B ib lio te ka  poéta. Bol'Saja 

sērija . Len ingrad 1956.

A fan as ij Fet (1989): S tich o tvo re n ija . Poémy. M oskva 1989.

M a ks im  G o r'k lj (1955): Sobranie soCinenij v 3 0 -i tom ach. M oskva 1955.

VjaCeslav Ivanov (1967): ProzraCnost*. S lavische Propyläen. Bd. 30. M ű n - 

chen 1967.

M ich a il K uzm in (1923): Seti. Pervaja kn iga  s tich o v . P e trograd  1923.
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A le k s a n d r K u p rin  (1957): Sobranie soCinenij v 6 - t i  tom ach , tyloskva 1957.

M ic h a il L e rm o n to v  (1958): Sobranie soCinenij v Cetyrech tom ach. M o s k - 

va, Len ing rad  1958.

V la d im ir  M a ja k o v s k ij (1955-1961): Polnoe sobran ie  soCinenij v 13־־i to -  

mach. M oskva 1955-1961.

O s ip  M a n d e l's ta m  (1969): SoCinenlja v tre c h  tom ach . M ünchen 1969.

V la d im ir  N a rb u t (1983): Izb ran nye  s tic h i. Paris 1983.

Ivan N ik it in  (1975): Sobranie soC inenij v dvuch tom ach . M oskva 1975.

B oris  Pasternak (1985): Izb rannoe  v dvuch tom ach . M oskva  1985.

Poéty 1880 ־1890־ ch godov. Bol'Saļa sē rija  poéta . Len ingrad 1972.

A le k s a n d r P uskin  (1937-1949): P olnoe sobran ie  soCinenij. Bd. 1-16. M o s k - 

va 1937-1949.

Fedor S o logub  (o.J.): F im iam y. S ankt P e te rbu rg  o.J.

Fedor T jutCev (1978): S tlc h o tv o re n ija . Pis'ma. V ospom ina n ija  sovre m e n n i- 

kov. M oskva  1978.

Lev T o ls to j (1961-1965): Sobran ie soCinenij v 2 0 -І tom ach . M oskva

1961-1965.

M a k s im ilia n  V o loS in  (1982): S tlc h o tv o re n ija  i poém y v dvuch tom ach . 

Paris 1982.
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4 Hilfsmittel

BolSaJa Sovetskaja É n e ik loped ija  v 51 tom ach . M oskva 1949.

Bol'Saja S ovetskaja E n c ik lo p ē d ija  v 31 tom ach . M oskva 1970.

G. Cyganenko: E tim o log IC esk Ij s lo v a r’ ru ssko g o  jazyka. M oskva 1989.

S. Dal*: T o lk o v y j S lo va r 7.ivogo v e llk o ru s s k o g o  jazyka. Izd . 4 -e . Isp r. I 

dop. pod redakcle j p ro f .  I. A. B od uên a -d e -K u rte n ft. Bd. 1-4. S ankt Pe־  

te rb u rg  1911-1912.

M . Fasmer: E tim o log IC esk Ij s lo va r' ru ssko g o  jazyka. Bd. 1-4. M oskva  

1964-1973.

Im p e ra to rska ja  A kadēm ija  N a u k /A ka d e m ija  Nauk SSSR: Slovar* ru ssko g o  

jazyka v 15-1 tom ach . S ankt P e te rburg  1885 -  Len ingrad 1929.

K ra tka ja  llte ra tu rn a ja  e n c ik lo p ē d ija . M oskva 1975.

I. P avlovsk ij: R u ssko -n e m e ck ij s lovar*. Riga г 1879.

S lovar‘ Jazyka PuSkina. Bd. 1-4. M oskva 1956.

S lovar' ru ssko g o  jazyka. Bd. 1-4. M oskva 1988.
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